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Lektion 1. Hallo! / Lesson 1. Hello!
Lektion 2. Familie. / Lesson 2. Family.
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Lektion 1. Hallo! / Lesson 1. Hello!
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Modul 1: HALLO, ICH BIN ... / Module 1: HELLO, | AM ...
Modul 2: ICH KOMME AUS .../ Module 2: I'M COMING FROM ...
Modul 3: WIE GEHT'S? / Module 3: HOW ARE YOU?

Modul 4: WAS BIST DU VON BERUF? / Module 4: WHAT IS
YOUR PROFESSION?

In dieser Lektion lernen Sie... / In this lesson you will learn ...

Situationen / situations:
e wie Sie jemanden begrif3en / « how to greet someone
e wie Sie sich vorstellen / how you introduce yourself
e wie Sie etwas uber sich erzahlen / how you tell something about
yourself

Grammatik / grammar
e Verben im Prasens /e verbs in present-tense
e Personalpronomen / personal pronouns
e bestimmter und unbestimmter Artikel / definite and indefinite
article
e W-Fragen / W-questions
e Negation mit ,,nicht“ / Negation with "nicht"

Wortschatz / vocabulary
e BegrufRungsformeln / welcoming speech means
e Berufsbezeichnungen /job titles
e Lander und Sprachen / countries and languages
e die Zahlen von 1 bis 12 / numbers from 1to 12




MODUL 1: HALLO, ICH BIN ... / MODULE 1: HELLO, | AM ...

Schritt 1. H6ren und lesen Sie! Danach héren Sie noch einmal und sprechen Sie
nach! / Step 1. Listen and read! Then listen again and talk after!

Dialog 1.
e Hallo, ich bin ... Und wer bist du?
e Hallo, ich heil3e ...
Dialog 2.
e GrulR Gott, ich heiBRe ... Und wie heild3t du?
e GruB Gott, ich heiBe ....
Dialog 3.
e Guten Tag, Das ist Frau .... Und das ist Herr ...
e Guten Tag, Frau ...
e Guten Tag ... Herr ....
Dialog 4.
e Guten Tag, ich heiBe .... Wie heil3en Sie?
e Guten Tag, ich heiRe ....
Dialog 5.
e Guten Tag, mein Name ist Sandra Gosch. Wie ist Ihr Name?
e Guten Tag, mein Name ist Markus Hirsch.

Schritt 2. Horen und schreiben Sie die Antworten! / Step 2. Listen and write the
answers!

Dialog 1.
e Hallo, ich bin ... Und wer bist du?
e Hallo,
Dialog 2.
e GruB Gott, ich heiBe ... Und wie heif}t du?
e Gruf3 Gott,
Dialog 3.
e Guten Tag, Das ist Frau .... Und das ist Herr ...
e Guten Tag,
e Guten Tag,
Dialog 4.
e Guten Tag, ich heiBe .... Wie ?
e Guten Tag, ich heiRe ....
Dialog 5.
e Guten Tag, ist Sandra Gosch. Wie ist ?
e Guten Tag, Markus Hirsch.
Schritt 3. Horen und antworten Sie! / Step 3. Listen and answer!
Dialog 1.
e Hallo, ich bin ... Und wer bist du?
e Hallo,
Dialog 2.
e GruB Gott, ich heiBe ... Und wie heif}t du?
e Grul3 Gott,
Dialog 3.

e Guten Tag, Das ist Frau .... Und das ist Herr ...



e Guten Tag,

e Guten Tag,
Dialog 4.

e Guten Tag, ich heiBe .... Wie heiBen Sie?

e Guten Tag,
Dialog 5.

e Guten Tag, ist Sandra Gosch. Wie ist Inr Name?

e Guten Tag,

Schritt 4. Sehen Sie sich das Video an! HOren Sie und sprechen
Sie nach! / Step 4. Watch the video! Listen to and talk after!

https://www.youtube.com/watch?v=5ptmC5GWaqqg

Schritt 5. Wie lautet die Frage? / Step 5. What is the question?

a. ? —ich heile ...
b. ? —Ich bin ....
C. ? —Mein Name ist ....
d. ? —Das st ....

Schritt 6. ,,Karaoke®. Fragen Sie und antworten Sie. / Step 6. "Karaoke". Ask and
answer them.
a. Antworten Sie
Guten Tag! Ich heiBe .... Wie heiBen Sie? —

Hallo! Wie heilt du? —

b. Fragen Sie:

Guten Tag! Ich heiRe ....

Hallo! Ich heiRe ....



https://www.youtube.com/watch?v=5ptmC5GWaqg

MODUL 2: ICH KOMME AUS ... /I'M FROM ...

Lander / countries

Schritt 7. Héren und lesen Sie! Danach héren Sie noch einmal und sprechen Sie
nach! / Step 7. Listen and read! Then listen again and talk after!
Dialog 1.

e Woher kommst du?

e Ich komme aus Osterreich.
Dialog 2.

e Woher kommen Sie?

e Ich komme aus Deutschland.
Dialog 3.

e Woher kommst du? Aus Italien?


https://www.dw.com/de/3-begrüßung-abschied/a-19517940

e Nein, ich komme aus ...
Dialog 4.

e Kommen Sie aus ltalien?

e Nein, ich komme aus Osterreich.
Dialog 5.

e Kommst du aus Italien?

e Nein, ich komme aus Osterreich.

Schritt 8. Horen Sie und antworten Sie! / Step 8. Listen and answer!
Dialog 1.
e Woher kommst du?
[ ]
Dialog 2.
e Woher kommen Sie?
[}
Dialog 3.
e Woher kommst du? Aus ltalien?

[ ]
Dialog 4.
¢ Kommen Sie aus ltalien?
[ ]
Dialog 5.
e Kommst du aus ltalien?

Schritt 9. Lander. Horen Sie und lesen Sie! / Step 9. Countries. Listen and read!

— Osterreich - Deutschland
E Griechenland II Belgien
I I Frankreich I I Italien
| § ]
[ Polen T Schweden
[ Russland :3 E; GroRbritannien
— Agypten — Syrien
I
die Turkei + die Schweiz
|
5 die USA — die Niederlande

Schritt 10: Lander. Horen Sie und ordnen Sie zu! / Step 10: Countries. Listen and
assign!

| .
— Frankreich


http://www.welt-flaggen.de/osterreich
http://www.welt-flaggen.de/deutschland
http://www.welt-flaggen.de/griechenland
http://www.welt-flaggen.de/belgien
http://www.welt-flaggen.de/frankreich
http://www.welt-flaggen.de/italien
http://www.welt-flaggen.de/polen
http://www.welt-flaggen.de/schweden
http://www.welt-flaggen.de/russische-foderation
http://www.welt-flaggen.de/vereinigtes-konigreich-grossbritannien-und-nordirland
http://www.welt-flaggen.de/agypten
http://www.welt-flaggen.de/turkei
http://www.welt-flaggen.de/schweiz-confoederatio-helvetica
http://www.welt-flaggen.de/vereinigte-staaten-von-amerika
http://www.welt-flaggen.de/syrien-arabische-republik
http://www.welt-flaggen.de/niederlande
http://www.welt-flaggen.de/osterreich

. Schweden

N | Osterreich
I I Deutschland
[ ] Italien
= Russland

Schritt 11: La&nder. Horen Sie und sprechen Sie nach! / Step 11: Countries. Listen
and talk after!

1.

2
3
4
5
6.
7
8
9
1

Anna Maria kommt aus Osterreich.

. Nicole kommt aus Frankreich.

. Ahmed kommt aus der Turkei

. Dominic kommt aus der Schweiz
. Fatima kommt aus Agypten.

John kommt aus den USA.

. David kommt aus den Niederlanden.
. Eliana kommt aus Polen.

Otto kommt aus Deutschland.

0. Ricardo kommt aus lItalien.

Schritt 12: Sehen Sie sich die Videos an! / Step 12: Watch the videos!

https:/lyoutu.be/0iglO5mwNOOo

https://www.youtube.com/watch?v=0Q7ECRAQrzFc

Schritt 13: Lander. Horen Sie und kreuzen Sie an: Was ist richtig? Was ist falsch?
/ Step 13: Countries. Listen and tick: What's right? What is wrong?

richtig falsch

. Anna Maria kommt aus Osterreich.

. Nicole kommt aus Agypten

. Ahmed kommt aus der Tirkei

. Dominic kommt aus der Schweiz

Fatima kommt. aus Frankreich.

.John kommt aus den Niederlanden.

. David kommt aus den USA.

. Eliana kommt aus Polen.

. Otto kommt aus ltalien.

1
2
3
4
5.
6
7
8
9
1

0. Ricardo kommt aus Deutschland.

Losung: / key

1.
2.
3.
4.
5.
6.

Anna Maria kommt aus Osterreich.
Nicole kommt aus Frankreich.
Ahmed kommt aus der Turkei
Dominic kommt aus der Schweiz
Fatima kommt aus Agypten.

John kommt aus den USA.


https://youtu.be/0iqIO5mwNOo
https://www.youtube.com/watch?v=Q7ECRAQrzFc
http://www.welt-flaggen.de/deutschland
http://www.welt-flaggen.de/frankreich
http://www.welt-flaggen.de/italien
http://www.welt-flaggen.de/russische-foderation
http://www.welt-flaggen.de/schweden

7. David kommt aus den Niederlanden.
8. Eliana kommt aus Polen.

9. Otto kommt aus Deutschland.

10. Ricardo kommt aus Italien.

Schritt 14: Horen Sie und lesen Sie den Dialog! / Step 14: Listen and read the
dialogue!

- Guten Tag, Mein Name ist Anita Beckmann und ich komme aus Osterreich.

Und wie ist Ihr Name?

- Guten Tag! Mein Name ist Dimitros Aginopulos.

- Angenehm. Woher kommen Sie?

- Ich komme aus Griechenland.

- Auf Weidersehen!

- Auf Wiedersehen!

Schritt 15: Horen Sie und lesen Sie den Dialog! / Step 15: Listen and read the
dialogue!

- Hallo, ich heiRe Anita und ich komme aus Osterreich.

Und wie heil3t du?

- Hallo! Ich heif3e Dimitros Aginopulos.

- Angenehm. Woher kommst du?

- Ilch komme aus Griechenland.

- Auf Weidersehen!

- Auf Wiedersehen!

Schritt 16: ,,Karaoke“. Fragen Sie und antworten Sie./ Step 16: "Karaoke". Ask and
answer them.
a) Fragen und antworten Sie:
- Guten Tag, Mein Name ist Anita Beckmann und ich komme aus Osterreich.
Und wie ist Inr Name?

- Angenehm. Woher kommen Sie?

- Auf Weidersehen!

b) Fragen und antworten Sie:
- Hallo,

Und wie heif3t du?

Guten Tag! Ich heil3e Dimitros Aginopulos.

Ich komme aus Griechenland.
- |

Auf Wiederseheﬁ!

Stadte / cities
Schritt 17: Horen Sie und lesen Sie! Dann héren Sie und sprechen Sie nach! / Step
17: Listen and read! Then listen and talk after!

— Osterreich Wien

m— Deutschland Berlin


http://www.welt-flaggen.de/osterreich
http://www.welt-flaggen.de/deutschland

i

Griechenland Athen
I I Belgien Brussel
I I Frankreich Paris
I I Italien Rom
[ Polen Warschau
= .
= . Schweden Stockholm
[ Russland Moskau
m F’j - -
= <] GrolRRbritannien London
— Agypten Kairo
— )
— Syrien Aleppo
Ce die Turkei Ankara
H die Schweiz Bern
EE die USA Washington
| i i
— die Niederlande Amsterdam

Schritt 18: Horen Sie und schreiben Sie! / Step 18: Listen and write!

il ===1i Bl



http://www.welt-flaggen.de/griechenland
http://www.welt-flaggen.de/belgien
http://www.welt-flaggen.de/frankreich
http://www.welt-flaggen.de/italien
http://www.welt-flaggen.de/polen
http://www.welt-flaggen.de/schweden
http://www.welt-flaggen.de/russische-foderation
http://www.welt-flaggen.de/vereinigtes-konigreich-grossbritannien-und-nordirland
http://www.welt-flaggen.de/agypten
http://www.welt-flaggen.de/syrien-arabische-republik
http://www.welt-flaggen.de/turkei
http://www.welt-flaggen.de/schweiz-confoederatio-helvetica
http://www.welt-flaggen.de/vereinigte-staaten-von-amerika
http://www.welt-flaggen.de/niederlande
http://www.welt-flaggen.de/osterreich
http://www.welt-flaggen.de/deutschland
http://www.welt-flaggen.de/griechenland
http://www.welt-flaggen.de/belgien
http://www.welt-flaggen.de/frankreich
http://www.welt-flaggen.de/italien
http://www.welt-flaggen.de/polen
http://www.welt-flaggen.de/schweden
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Schritt 19: Lander und Stadte. Horen Sie und ordnen Sie zu! / Step 19: Countries
and cities. Listen and assign!

— Osterreich Brissel
m— Deutschland Rom

L Griechenland Paris

I I Belgien Wien

I I Frankreich Athen

I I Italien Berlin
[ Polen Moskau

= .

= . Schweden Warschau
[ Russland Stockholm
h"-\.‘ Fj - -

=] == GroRbritannien London
| .

— Agypten Bern

| .

— Syrien Ankara

C- die Turkei Aleppo
H die Schweiz Kairo


http://www.welt-flaggen.de/syrien-arabische-republik
http://www.welt-flaggen.de/russische-foderation
http://www.welt-flaggen.de/vereinigtes-konigreich-grossbritannien-und-nordirland
http://www.welt-flaggen.de/agypten
http://www.welt-flaggen.de/turkei
http://www.welt-flaggen.de/schweiz-confoederatio-helvetica
http://www.welt-flaggen.de/vereinigte-staaten-von-amerika
http://www.welt-flaggen.de/niederlande
http://www.welt-flaggen.de/osterreich
http://www.welt-flaggen.de/deutschland
http://www.welt-flaggen.de/griechenland
http://www.welt-flaggen.de/belgien
http://www.welt-flaggen.de/frankreich
http://www.welt-flaggen.de/italien
http://www.welt-flaggen.de/polen
http://www.welt-flaggen.de/schweden
http://www.welt-flaggen.de/russische-foderation
http://www.welt-flaggen.de/vereinigtes-konigreich-grossbritannien-und-nordirland
http://www.welt-flaggen.de/agypten
http://www.welt-flaggen.de/syrien-arabische-republik
http://www.welt-flaggen.de/turkei
http://www.welt-flaggen.de/schweiz-confoederatio-helvetica

die USA Amsterdam

die Niederlande Washington

Schritt 20: Horen Sie und sprechen Sie nach! / Step 20: Listen and talk after!
1. Anna kommt aus Osterreich. Sie lebt in Wien.
2. Klaus kommt aus Deutschland. Er lebt in Berlin.
3. Dimitros kommt aus Griechenland. Er lebt in Athen.
4. Philipp kommt aus Frankreich. Er lebt in Paris.
5. Oleg kommt aus Russland. Er lebt in Moskau.
6. Patrick kommt aus GrolR3britannien. Er lebt in London.
7. Laura kommt aus der Schweiz. Sie lebt in Bern.
8. Yildyz kommt aus der Turkei. Sie lebt in Ankara.
9. Fatma kommt aus Syrien. Sie lebt in Damaskus.
10.Dirk kommt aus den Niederlanden. Er lebt in Amsterdam.

Schritt 21: Hoéren Sie und lesen Sie! / Step 21: Listen and read!
1. Annaist eine Frau. Sie ist eine Frau.
2. Klaus ist ein Mann. Er ist ein Mann.
3. Philipp ist ein Mann. Er ist ein Mann.
4, Laura ist eine Frau. Sie ist eine Frau.
5. Fatma ist eine Frau. Sie ist eine Frau.
6. Dirk ist ein Mann. Er ist ein Mann.

Schritt 23: HOoren Sie und schreiben Sie! / Step 23: Listen and write!

1. Annaist eine Frau. ist eine Frau.
2. Klaus ist ein Mann. ist ein Mann.
3. Philipp ist ein Mann. ist ein Mann.
4. Laura ist eine Frau. ist eine

5. Fatma ist eine Frau. ist eine

6. Dirk ist ein Mann. ist ein

Schritt 24: Erganzen Sie die Satze! / Step 24: Complete the sentences!

1. Das ist Anna. Sie ist eine
2. Das ist Mark. Er ist ein

3. Das ist Laura. ist
4. Das ist Philipp. ist
5. Das ist Maria. ist
6. Das ist Peter. ist
7. Das ist Eliana. ist
8. Das ist Dirk. ist
9. Das ist Isabelle. ist
10.Das ist Manfred. ist

Schritt 25: Horen Sie und antworten Sie! / Step 25: Listen and answer!
a)
- Woher kommst du?
- Ich komme aus Osterreich.
- Wo lebst du?
- Ich lebe in Wien.
- Und woher kommst du?


http://www.welt-flaggen.de/vereinigte-staaten-von-amerika
http://www.welt-flaggen.de/niederlande

- lch komme aus
- Wo lebst du?
- Ichlebein

- Woher kommen Sie?

- lch komme aus Frankreich.
- Und wo leben Sie?

- Ich lebe in Paris.

- Woher kommen Sie?

- lch komme aus

- Und wo leben Sie?

- lIchlebein

Schritt 26: Sprachen. Horen Sie und lesen Sie! Dann hdren Sie noch einmal und
sprechen Sie nach! / Step 26: Languages. Listen and read! Then listen again and
talk after!

a)
- Woher kommst du?
- Ich komme aus Osterreich, aus Wien.
- Was ist deine Muttersprache?
- Meine Muttersprache ist Deutsch.
b)

- Woher kommen Sie?

- Ich komme aus Frankreich.

- Was ist deine Muttersprache?

- Meine Muttersprache ist Franzésisch.

Schritt 27: Horen Sie und schreiben Sie! / Step 27: Listen and write!
a)

-  Woher kommst du?

- Ilch komme aus

- Was ist deine Muttersprache?

- Meine ist

- Woher kommen Sie?

- Ich komme aus

-  Was ist deine Muttersprache?
- Meine ist

Sprachen /languages
Schritt 28: Horen Sie und lesen Sie! Danach hdren Sie noch einmal und sprechen
Sie nach! / Step 28: Listen and read! Then listen again and say after!

| ..

— Osterreich Deutsch
— Deutschland Deutsch
= Griechenland Griechisch

Belgien Franzésisch


http://www.welt-flaggen.de/osterreich
http://www.welt-flaggen.de/deutschland
http://www.welt-flaggen.de/griechenland
http://www.welt-flaggen.de/belgien

Frankreich Franzosisch
I I Italien Italienisch
[ ] Polen Polnisch
= .
= . Schweden Schwedisch
[ Russland Russisch
m Fj - . .
=) GrofR3britannien Englisch
— Agypten Arabisch
| . .
— Syrien Arabisch
— Spanien Spanisch
die Turkei Tirkisch
H die Schweiz Deutsch, Franzosisch, Italienisch, Ratoromanisch
EE die USA Englisch

Schritt 29: HOoren Sie und antworten Sie! / Step 29: Listen and answer!
a)

-  Woher kommst du?

- Ich komme aus

- Was ist deine Muttersprache?

- Meine ist

-  Woher kommen Sie?

- Ich komme aus

- Was ist deine Muttersprache?
- Meine ist

Schritt 30: Horen Sie und sprechen Sie nach! / Step 30: Listen and say after!
1. Anna kommt aus Osterreich. Sie spricht Deutsch.
2. Klaus kommt aus Deutschland. Er spricht Deutsch.
3. Dimitros kommt aus Griechenland. Er spricht Griechisch.
4. Philipp kommt aus Frankreich. Er spricht Franzdsisch.
5. Oleg kommt aus Russland. Er spricht Russisch.
6. Patrick kommt aus GroRRbritannien. Er spricht Englisch.
7. Laura kommt aus der Schweiz. Sie spricht Deutsch.
8. Yildyz kommt aus der Tirkei. Sie spricht Turkisch.
9. Fatma kommt aus Syrien. Sie spricht Arabisch.
10.Dirk kommt aus den Niederlanden. Er spricht Niederlandisch.

Schritt 31: Sehen Sie sich dieses Video an: / Step 31: Watch this video:


http://www.welt-flaggen.de/turkei
http://www.welt-flaggen.de/frankreich
http://www.welt-flaggen.de/italien
http://www.welt-flaggen.de/polen
http://www.welt-flaggen.de/schweden
http://www.welt-flaggen.de/russische-foderation
http://www.welt-flaggen.de/vereinigtes-konigreich-grossbritannien-und-nordirland
http://www.welt-flaggen.de/agypten
http://www.welt-flaggen.de/syrien-arabische-republik
http://www.welt-flaggen.de/spanien
http://www.welt-flaggen.de/schweiz-confoederatio-helvetica
http://www.welt-flaggen.de/vereinigte-staaten-von-amerika

https://www.youtube.com/watch?v=cDYK2CGCIl1s&t=33s

Modul 3: WIE GEHT'S? / HOW ARE YOU?

Schritt 32: Horen und lesen Sie die Dialoge! / Step 32: Listen and read the
dialogues!

a)
- Guten Tag, Frau Becker! Wie geht es lhnen?
- Guten Tag, Herr Muller. Danke, gut. Und wie geht es lhnen?
- Danke, auch gut.
- Auf Weidersehen!
- Auf Wiedersehen!
b)

- Hallo, Markus! Wie geht es dir?

- Hallo, Anna! Danke. Gut. Und dir?
- Danke. Auch gut!

- Tschuss, Markus!


https://www.youtube.com/watch?v=cDYK2CGCI1s&t=33s

- Tschiss, Annal

Schritt 33: Horen Sie und sprechen Sie die Dialoge nach! / Step 33: Listen and
speak the dialogues!

a)
- Guten Tag, Frau Becker! Wie geht es Ihnen?
- Guten Tag, Herr Muller. Danke, gut. Und wie geht es Ihnen?
- Danke, auch gut.
- Auf Weidersehen!
- Auf Wiedersehen!
b)

- Hallo, Markus! Wie geht es dir?

- Hallo, Anna! Danke. Gut. Und dir?

- Danke. Auch gut! Tschiss, Markus!
- Tschiss, Anna!

Schritt 34: Horen Sie und schreiben Sie die Antworten! / Step 34: Listen and write
the answers!

a)
- Guten Tag, Frau Becker! Wie geht es Ihnen?
- Guten Tag, Herr Muller.
- Danke, auch gut.
- !
- Auf Wiedersehen!
b)

- Hallo, Markus! Wie geht es dir?
- Hallo, Anna!

- Danke. Auch gut!

- !

- Tschiss, Anna!

Schritt 35: Horen Sie und antworten Sie! / Step 35: Listen and answer!
- Guten Tag! Wie geht es Ihnen?

- Hallo! Wie geht es dir?

Schritt 36: Horen Sie und sprechen Sie nach! / Step 36: Listen to and talk after!
a)

- Hallo, Peter! Wie geht es dir?

- Hallo, Maria! Es geht.

b)
- Guten Morgen, Frau Schwarz! Wie geht es Ilhnen?
- Guten Morgen, Frau Weil3! Danke, mir geht es gut. Und lhnen?
- Danke, bei mir ist alles klar.

c)

- Hallo, Katrin! Wie geht es dir?
- Hallo, Verena! Danke,

Schritt 37: Horen Sie und ordnen Sie zu: / Step 38: Listen and assign:



Wie geht es Dir? .../ Wie geht es lhnen?

»hicht gut®

»sehr gut” ,,gut®

1. Mir geht' ausgezeichnet.

2. Es geht so.

3. Nicht so gut.

4. Es geht mir sehr gut, danke!
5. Schlecht.

6. Naja... so so

Schritt 39: Sehen Sie sich die Videos an. / Step 39: Watch the videos.

https://www.youtube.com/watch?v=6slurzaFiR4

https://www.youtube.com/watch?v=y5KJNL6 WkU



https://www.youtube.com/watch?v=6sIurzaFiR4
https://www.youtube.com/watch?v=y5KJNL6_WkU
https://www.dw.com/de/4-wie-geht-es-dir/a-19517955

Modul 4: WAS BIST DU VON BERUF? / WHAT IS YOUR
PROFESSION?

Schritt 40: H6ren Sie und lesen Sie! Horen Sie noch einmal und sprechen Sie nach!
/| Step 40: Listen and read! Listen again and talk!

LA

der Student

2
\y _
lﬁ'-' .

der Arzt die Arztin

der Lehrer

die Verkauferin

der Ingenieur die Ingenieurin

der Friseur die Friseurin



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=http://schneider-christian.com/wp/wp-content/uploads/2015/02/guter-Friseur-Dresden1.jpg&imgrefurl=https://schneider-christian.com/wie-finde-ich-einen-guten-friseur-dresden/&docid=wVyM86R7xVgtjM&tbnid=8Ld5s2N-1kE9OM:&vet=10ahUKEwjJut7nnqndAhWM-qQKHdjDD0oQMwg4KAowCg..i&w=700&h=466&bih=521&biw=1093&q=friseur&ved=0ahUKEwjJut7nnqndAhWM-qQKHdjDD0oQMwg4KAowCg&iact=mrc&uact=8

der Programmierer

= [,Uﬁ

der Krankenpfleger

die Krankenpflegerin

Schritt 41: Horen und schreiben Sie! / Step 41: Listen and write!

der die in
g
N &

der

der



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/bilder/dkz_27355_08.jpg&imgrefurl=https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path%3Dnull/kurzbeschreibung%26dkz%3D27354&docid=tyP9QWwiOA8fTM&tbnid=7h8NxLaIEw9HXM:&vet=10ahUKEwjcrdPIoKndAhUD-aQKHRjqDQQQMwhDKBEwEQ..i&w=800&h=600&bih=521&biw=1093&q=Krankenpfleger&ved=0ahUKEwjcrdPIoKndAhUD-aQKHRjqDQQQMwhDKBEwEQ&iact=mrc&uact=8

der

der die in

der die in

der

Schritt 42: Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Step 42: Listen, read and talk!
a)

- Was sind Sie von Beruf?

- Ich bin Lehrer. Und Sie?

- Ich bin Arztin.

b)

- Was bist du von Beruf?

- Ich bin noch Student. Ich studiere Medizin. Und du?
- Ilch bin auch Student. Ich studiere Jus.

c)

- Was sind Sie von Beruf?

- Ich arbeite nicht. Ich bin Hausfrau. Und Sie?

- Ich bin Friseurin.

d)

- Was sind Sie von Beruf?

- Ich bin Manager. Und Sie?

- Ich bin auch Manager.

Schritt 43: Horen Sie und schreiben Sie! / Step 43: Listen and write!
a)
- Was sind Sie von ?



- Ich bin . Und Sie?

- Ich bin

b)

- Was bist du ?

- Ich bin noch . Ich studiere .und du?
- Ilch bin auch Student. Ich Jus.

c)

- Was von Beruf?

- Ich arbeite . Ich bin . Und Sie?
- Ich bin

d)

- Was sind Sie von Beruf?

- Ich .und Sie?

- Ich bin Manager.

Modul 5: VERBEN IM PRASENS / VERBS IN PRESENT-TENSE

Schritt 44: Pronomen. Horen Sie und lesen Sie! / Step 44: Pronouns. Listen and
read!

Pronomen / pronoun

WIR

SIE + ER = SIE

Schritt 45: Horen Sie und lesen Sie! / Step 45: Listen and read!

ﬁ Ich gehe



Schritt 46: Horen Sie und lesen Sie! / Step 46: Listen and read!

Verben

Schritt 47: Horen und lesen Sie! H6ren Sie noch einmal und sprechen Sie nach! /

8
l""

])I‘" Er geht

0L Lk O

SIE + ER = SIE

e

t

Sie

Du gehst

Sie geht

Wir gehen

Sie gehen
Du

Sie

en

Step 47: Listen and read! Listen again and talk after!

gehen kommen heil3en leben
Ich gehe Ich komme Ich heil3e Ich lebe
Du gehst Du kommst Du heil3t Du lebst

Er geht Er kommt Er heilt Er lebt
Sie geht Sie kommt Sie heil3t Sie lebt
Wir gehen Wir kommen Wir heil3en Wir leben
Sie gehen Sie kommen Sie heilden Sie leben



https://www.google.com.ua/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwioj8zO3qjdAhVDblAKHXXYDD0QjRx6BAgBEAU&url=https://www.hypnosepraxis-rausch.de/hilfe-bei/leichter-einfacher-besser-lernen/&psig=AOvVaw1hqTkpB9BYkxuqw7zSNaRb&ust=1536404410860708

Schritt 48: Horen und schreiben Sie! / Step 48: Listen and write!

gehen kommen heil3en leben
Ich geh Ich komm Ich heild Ich leb
Du geh Du komm_ Du heil3 Duleb
Er geh_ Er komm_ Er heil3_ Erleb_
Sie geh Sie komm Sie heild Sie leb
Wirgeh | Wirkomm_ | Wir heil3 Wir leb
Siegeh | Siekomm | Sieheil3 Sieleb

Schritt 49: Horen Sie und lesen Sie! Horen Sie und sprechen Sie nach! / Step 49:

Listen and read! Listen to and talk after!

sein

Ich bin

Du bist

Er ist
Sie ist

Wir sind

Sie sind

Schritt 50: Horen Sie und schreiben Sie! / Step 50: Listen and write!

sein

Ich

Du

Er

Sie
Wir
Sie

Schritt 51: Horen Sie und lesen Sie! Horen Sie noch einmal und sprechen Sie nach!

/ Step 51: Listen and read! Listen again and talk after!

hoéren fragen antworten schreiben
Ich hore Ich frage Ich antworte | Ich schreibe
Du horst Du fragst Du antwortest | Du schreibst
Er hort Er fragt Er antwortet Er schreibt
Sie hort Sie fragt Sie antwortet | Sie schreibt
Wir horen Wir fragen | Wir antworten | Wir schreiben
Sie horen Sie fragen | Sie antworten | Sie schreiben




Schritt 52: Héren und lesen Sie! Horen Sie und sprechen Sie nach! / Step 52: Listen
and read! Listen to and talk after!

sprechen lesen
Ich spreche Ich lese
Du sprichst Du liesst

Er spricht Er liest
Sie spricht Sie liest
Wir sprechen | Wir lesen
Sie sprechen Sie lesen

Schritt 53: Horen und schreiben Sie! / Step 53: Listen and write!

sprechen lesen
Ich e | Ich e
Du st | Du st
Er t Er t
Sie t | Sie t
Wir en | Wir en
Sie en | Sie en

Schritt 54: Horen und lesen Sie! Horen Sie und sprechen Sie nach! / Step 54: Listen
and read! Listen to and talk after!

a)
Ich heiRe Maria. Ich komme aus Osterreich. Ich lebe in Wien. Meine Muttersprache
ist Deutsch. Ich spreche Englisch und Italienisch. Ich lerne Spanisch.

Das ist Maria. Sie kommt aus Osterreich. Sie lebt in Wien. lhre Muttersprache ist
Deutsch. Sie spricht Englisch und Italienisch. Sie lernt Spanisch.

%
b)

Ich heiBe Philipp. Ich komme aus Frankreich und lebe in Paris. Meine
Muttersprache ist Franzésisch. Ich spreche Englisch und Italienisch. Ich lerne
Deutsch.

Das ist Philipp. Er kommt aus Frankreich und lebt in Wien. Seine Muttersprache ist
Franzésisch. Er spricht Englisch und Italienisch. Er lernt Deutsch.



A6
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Das sind Sofia und Antonio. Sie kommen aus lItalien und leben in Rom. lhre
Muttersprache ist Italienisch. Sie sprechen auch Deutsch und Englisch. Sie lernen
Schwedisch.

Schritt 55: Horen Sie und schreiben Sie! / Step 55: Listen and write!

a)

Das ist . Sie kommt aus . Sie lebt in . lhre
Muttersprache ist . Sie spricht und . Sie lernt
%

b)
Das Philipp. Er aus Frankreich und in Paris. Seine
Muttersprache Franzosisch. Er Englisch und Italienisch.
Er Deutsch.

80

)—i
c)
Das Sofiaund Antonio. Sie aus ltalien und in
Rom. lhre Muttersprache Italienisch. Sie auch Deutsch
und Englisch. Sie Schwedisch.

Schritt 56: Horen, lesen und antworten Sie! / Step 56: Listen, read and answer!

a)

Das ist Manuela. Sie kommt aus Spanien. Sie lebt in Madrid. lhre Muttersprache ist
Spanisch. Sie spricht Englisch und Italienisch. Sie lernt Deutsch.

Wie heilit sie?

Woher kommt sie?

Wo lebt sie?

Was ist ihre Muttersprache?
Welche Sprachen spricht sie?
Welche Sprache lernt sie?

Schritt 57: Horen, lesen und antworten Sie! / Step 57: Listen, read and answer!

a)

Das ist Bjorn. Er kommt aus Schweden. Sie lebt in Stockholm. Seine Muttersprache
ist Schwedisch. Er spricht Englisch und Arabisch. Er lernt Deutsch.



Wie heildt er?

Woher kommt er?

Wo lebt er?

Was ist seine Muttersprache?
Welche Sprachen spricht er?
Welche Sprache lernt er?

Schritt 58: Und Sie? Schreiben Sie +ber sich selbst! / Step 58: And you? You write
about yourself!

Ich heild___ .Ilchkomm__ aus
Meine Muttersprache ist
.Ichlern__

undleb__ in .
Ich sprech_ und

Schritt 59: Antworten Sie! / Step 59: Answer!
Wie heil3en Sie?

Woher kommen Sie?

Wo leben Sie?

Was ist Ihre Muttersprache?
Welche Sprache sprechen Sie?

Schritt 59: Héren und lesen Sie! Horen Sie das zweite Mal und sprechen Sie nach!
/ Step 59: Listen and read! Listen the second time and talk!

arbeiten studieren
Ich arbeite Ich studiere
Du arbeitest Du studierst
Er arbeitet Er studiert
Sie arbeitet Sie studiert
Wir arbeiten Wir studieren
Sie arbeiten Sie studieren

Schritt 60: Horen Sie und schreiben Sie! / Step 60: Listen and write!

arbeiten studieren
Ich arbeit Ich studier
Du arbeit Du studier
Er arbeit | Erstudier_
Sie arbeit Sie studier
Wir arbeit Wir studier
Sie arbeit Sie studier

Schritt 61: Horen und lesen Sie! Horen Sie noch einmal und sprechen Sie nach! /
Step 61: Listen and read! Listen again and talk!

1. Arbeiten Sie? — Ja, ich arbeite als Friseurin.

2. Arbeitest du? — Nein, ich arbeite nicht. Ich bin Hausfrau.




Sc
1
2
3.
4.
5.
6.
6
7.
8.

. Arbeitest du? — Nein, ich arbeite nicht. Ich bin Student.
. Arbeiten Sie? — Ja, ich arbeite als Manager.

. Bist du Student? - Ja, ich bin Student.

. Sind Sie Studentin? — Ja, ich bin Studentin.

. Was studierst du? — Ich studiere Chemie.

. Was studieren Sie? — Ich studiere Physik.

. Wo studieren Sie? — Ich studiere an der Universitat.

hritt 62: Horen Sie und schreiben Sie! / Step 62: Listen and write!

Sie? —Ja, ich arbeite  Friseurin.
du? — Nein, ich arbeite . Ich bin Hausfrau.
du? — Nein, ich arbeite . Ich bin Student.
Arbeiten Sie? — Ja, ich arbeite .
du Student? — Ja, ich Student.
Sind Sie ? —Ja, ich bin
studierst du? — Ich studiere .
Was Sie? —Ich Physik.
Wo studieren Sie? — Ich studiere __ Universitat.

Schritt 63: Fragen Sie! / Step 63: Ask!

ONoOORWNE

? - Nein, ich arbeite nicht.

? —Ja, ich arbeite als Arzt.

? —Ich bin Krankenpfleger.

? —Ja, ich bin Studentin.
? —Ich studiere Management.

? —Ich studiere an der Universitat.

? —Nein, Ich bin Hausfrau.

? —Ja, ich bin Student.

Schritt 64: Und Sie? Antworten Sie! / Step 64: And you? Reply!
Was sind Sie von Beruf? -
Arbeiten Sie? -

Schritt 65: Sehen Sie sich die Videos an! / Step 65: Watch the videos!

https://lwww.youtube.com/watch?v=XTrsVMe6 ml
https://www.youtube.com/watch?v=UE-n8MulPpU

H
A-Z



https://www.youtube.com/watch?v=XTrsVMe6_mI
https://www.youtube.com/watch?v=UE-n8Mu1PpU
https://www.dw.com/de/11-arbeit-und-beruf/a-19518494

Modul 6: ZAHLEN. / NUMBERS.

Schritt 66: Zahlen. Horen Sie und lesen Sie! / Step 66: Numbers. Listen and read!



https://www.dw.com/de/12-berufe/a-19517681
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Schritt 67: Horen Sie und sprechen Sie nach! / Step 67: Listen and talk!

@‘ﬁ‘ﬁ‘!‘i

null eins zwei drei vier

5 6 1
finf sechs sieben acht

9 1

neun zehn elf zwslf

(
t

-

&

6

Schritt 68: Horen Sie und schreiben Sie! / Step 68: Listen and write!




Schritt 69: HOren Sie und schreiben Sie die Zahlen! / Step 69: Listen and write the
numbers!

12 9 1 10
8 0 2 3
11 4 7 5

Schritt 70: Horen Sie und lesen Sie! / Step 70: Listen and read!

1. Wie ist Ihre Telefonnummer? — Meine Telefonnummer ist 023 56 89
2. Wie ist Ihre Telefonnummer? — Meine Telefonnummer ist 456 81 99
3. Wie ist Ihre Telefonnummer? — Meine Telefonnummer ist 127 63 12
4. Wie ist Ihre Telefonnummer? — Meine Telefonnummer ist 349 42 78

Schritt 70: Horen und sprechen Sie nach! / Step 70: Listen and talk!

1. Wie ist Ihre Telefonnummer? — Meine Telefonnummer ist 023 56 89
2. Wie ist Ihre Telefonnummer? — Meine Telefonnummer ist 456 81 99
3. Wie ist Ilhre Telefonnummer? — Meine Telefonnummer ist 127 63 12
4. Wie ist Ihre Telefonnummer? — Meine Telefonnummer ist 349 42 78

Schritt 71: Sehen Sie sich die Videos an! / Step 71: Watch the videos!



https://www.youtube.com/watch?v=vYVs4X3NX-c
https://www.youtube.com/watch?v=865pGTG-kiM
https://www.youtube.com/watch?v=X72CIdADgrE
https://www.youtube.com/watch?v=ndQY ilaJns

Test zu Lektion 1./ Test to Lesson 1.

I. Was passt? /|. What fits?
1. heild3t — heilRen — heil3e

Wie Sie?
2.ist=bin -sind
Mein Name Mario.

3. Wie — Wo — Woher
kommst du?
4. Wie — Wo — Woher

leben Sie?
5.lernt —lerne = lernen
Mario Deutsch.

6. Wie — Was — Woher
ist Ihre Muttersprache?
7.Sie—-du —er

Welche Sprache spricht ?
8. 2. ist = bin —sind

Was Ihre Muttersprache?
9. ist — bist —sind

Was Sie von Beruf?

10. arbeitet — arbeite - arbeitest
Wo du?

Il. Fragen Sie! / Il. Ask!
.... Istdas? - Wer ist das?

11. heiRen Sie?

12. kommen Sie?

13. leben Sie?

14. ist Ihre Muttersprache?
15. Sprachen sprechen Sie?
16. sind Sie von Beruf?

17. arbeiten Sie?

18. geht es lhnen?

19. studierst du?

20. studierst du?

I1l. Wie heil3t der mannliche Beruf? / lll. What is the name of the male profession?
21. - Lehrerin

22. - Arztin

23. - Friseurin
24. - Managerin
25. - Sekretarin

IV. Bilden Sie Satze! / IV. Form sentences!
26. aus ltalien — Mario — kommen



https://www.youtube.com/watch?v=vYVs4X3NX-c
https://www.youtube.com/watch?v=865pGTG-kiM
https://www.youtube.com/watch?v=X72CldADgrE
https://www.youtube.com/watch?v=nd0Y_iIaJns

27.er — Rom —=in —wohnen

28. sprechen - er — Italienisch und Englisch

29. sein —von Beruf - Informatiker

30. arbeiten — er — als — Programmierer.

Bewertung: / valuation

Punktezahl Bewertung
30-27 sehr gut / very good
26-24 gut / good
23-21 befriedigend / satisfying
20-18 ausreichend / sufficient
17-... nicht bestanden / failed




Lektion 2. Familie. / Lesson 2. Family.

Modul 1: ERZAHL MIR VON DIR! / Module 1: TELL ME FROM
YOUI!

Modul 2: POSSESSIVE PRONOMEN. / POSSESSIVE
PRONOUNS.

Modul 3: ZAHLEN / Module 2: NUMBERS.

Modul 4: WER IST DAS? / Module 3: WHO IST THIS?

Modul 5: ICH MACHE ES GERN! / Module 4: | LIKE TO DO IT!
Modul 6: ZEIT UND TERMINE. / Module 5: TIME AND DATE.
Modul 7: FRUHER UND HEUTE. / Module 6: BEFORE AND
TODAY.

Modul 8: WAS MACHEN WIR MORGEN? / Module 7: WHAT WE
DO TOMORROW?

In dieser Lektion lernen Sie... / In this lesson you will learn ...

Situationen /situations

e wie Sie etwas Uber lhre Freizeit und Hobbys erzéhlen / how you
tell something about your free time and hobbies

e wie Sie tUber Ihre Familie berichten /how you report on your family

e wie Sie personliche Angaben machen und ein Formular ausfillen
/ how to give personal information and complete a form

e wie Sie Uber Vergangenes sprechen / how you talk about the past

e wie Sie gemeinsame Aktivitaten planen / how you plan joint
activities

e Termine vereinbaren / arrange appointments

Grammatik / grammar
e Prateritum ,,haben” und ,,sein“ / past tense "to have" and "to be"




e Verben mit Vokalwechsel (starke Verben) / Verbs with vowel
change (strong verbs)

e possessive Pronomen / possessive pronouns

e Nomen im Plural / plural nouns

e Ja/Nein/Doch-Antworten / Yes / No / But responses

Wortschatz / vocabulary
e Tatigkeiten und Hobbys / Activities and hobbies
e Verwandtschaftsbezeichnungen / kinship terms
e Zahlen von 13 bis 1000 / numbers from 13 to 1000

Modul 1: ERZAHL MIR VON DIR! / Module 1: TELL ME FROM YOU!

TerL Me AouT YourseLp

a

A

Schritt 1: H6ren Sie und lesen Sie ein Interview! Horen Sie noch einmal und
sprechen Sie nach! / Step 1: Listen and read an interview! Listen again and talk!

Frage: Wie heil3en Sie?
Herr Weiler: Ich heil3e Otto Weiler.

Frage: Woher kommen Sie Herr Weiler?
Herr Weiler: Ich komme aus Deutschland.

Frage: Wie lange leben Sie in Osterreich?
Herr Weiler: Ich lebe seit 2001 in Osterreich.

Frage: Sind Sie verheiratet?
Herr Weiler: Ja, ich bin seit 2003 verheiratet.

Frage: Wie heil3t Ihre Frau?
Herr Weiler: Meine Frau heil3t Beate.

Frage: Haben Sie Kinder?
Herr Weiler: Ja, wir haben zwei Kinder.

Frage: Wie heil3en Ihre Kinder?
Herr Weiler: Unsere Kinder heif3en Lisa und Paul.

Schritt 2: Was ist richtig? Kreuzen Sie an! / Step 2: What's right? Tick it!



1. Herr Weiler kommt aus )
[ ] aus Ungarn [ | aus Osterreich [ ] aus Deutschland

2. Er wohnt in Osterreich seit
[] einem Jahr []  seit 2003 [ ] seit2013

3. Seine Frau heil3t

[] Beate ] Lisa [] Paola

4. Herr Weiler hat
D drei Kinder [ ] keine Kinder D zwei Kinder

5. Seine Kinder heil3en
|:| Luisa und Paola D Lisa und Paul D Elisa und Pablo

Schritt 3: Horen Sie und lesen Sie! / Step 3: Listen and read!

Das ist meine Familie.
Das ist meine GroBmutter, meine Oma. Sie heil3t Helga.

2

Das ist meine Schwester. Sie heif3t Tina.

Und das bin ich. Ich bin Bruder, Sohn und Enﬂkel. Ich heiRe Max.

~

E,._ E ixm\

Wir sind eine Familie.

Sie sind meine GrofReltern

Helga Muller


https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjeysnsmbPdAhWEy6QKHVMTDucQjRx6BAgBEAU&url=https://www.elbphilharmonie.de/de/programm/anne-sophie-mutter/10274&psig=AOvVaw1DO8B07LP_kK0w_Sfva3Rz&ust=1536763583567773
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiky9z6mbPdAhXS2KQKHTEpACkQjRx6BAgBEAU&url=https://www.muensterschezeitung.de/Leben-und-Erleben/Unterhaltung/2806686-Familienmensch-Maximilian-Brueckner-ist-Vater-geworden&psig=AOvVaw1gWiaKKyuIcnuP_5fihhFq&ust=1536763942200256
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi__pPQnLPdAhXSDewKHW1HD_UQjRx6BAgBEAU&url=https://www.stadtlandmama.de/content/leserfrage-warum-lehnt-meine-tochter-ihren-baby-bruder-ab&psig=AOvVaw1w4k5xqcfMp_ZrM_Yiadl9&ust=1536764640889653
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjnndiwnLPdAhUDKewKHQMzB1MQjRx6BAgBEAU&url=http://www.astrolymp.de/traumdeutung-sohn/&psig=AOvVaw19VMhcEM6NHwI-d5lh3L8B&ust=1536764588814425

Das sind ihre Kinder und meine Eltern.

¥

Tina Max

Schritt 4: Horen Sie und lesen Sie! / Step 4: Listen and read!

Die Familie ist nicht grof3: die GroRReltern, die Eltern und die Kinder: die Schwester
und ich.

Die GroBRmutter heilt Helga. Sie ist die Frau von Otto, die Mutter von Markus und
die Oma von Tina und Max.

Der GroRvater heil3t Otto. Er ist der Mann von Helga, der Vater von Markus und der
Opavon Tina und Max.

Die Mutter heil3t Anna. Sie ist die Frau von Markus und die Mama von Tina und Max.
Der Vater heil3t Markus. Er ist der Mann von Anna und der Papa von Tina und Max.

Tinaist die Tochter von Anna und Markus und die Schwester von Max, die Enkelin
von Helga und Otto.

Max ist der Sohn von Anna und Markus und der Bruder von Tina, der Enkel von
Helga und Otto.

Schritt 5: Horen und schreiben Sie! Wer ist wer? / Step 5: Listen and write! Who is

who?

1. Helga Miiller ist die Frau von
die Mutter von
die Omavon

2. Otto Bruner ist der Mann von
der Vater von
der Opavon

3. Anna Schmidt ist die Frau von




die Mutter von

4. Markus Bruner ist der Mann von
der Vater von

5. Tinaist die Tochter von
die Enkelin von
die Schwester von

6. Max ist der Sohn von
der Enkel von
der Bruder von

Schritt 6: Und Sie? HOoren und schreiben Sie! Wer ist wer? / Step 6: And you? Listen
and write! Who is who?

Ich bin ...
die Enkelin / der Enkel von
die Tochter / der Sohn von
die Mutter / der Vater von
die Schwester / der Bruder von

Schritt 7: Sehen Sie sich die Videos an! / Step 7: Watch the videos!

https://www.youtube.com/watch?v=2yZkGI-8yCY
https://www.youtube.com/watch?v=kpsunyYYPOM
https://lwww.youtube.com/watch?v=viMnMIiidfE

Modul 2: POSSESSIVE PRONOMEN. [/ POSSESSIVE
PRONOUNS.

Schritt 8: / Step 8: Possessive Pronomen / possessive pronouns. Merken Sie sich!
/ keep in mind!

Possessivpronomen

m f n Pl.
der die das die
mein meine mein meine
dein deine dein deine
sein seine sein seine
thr thre thr thre
sein seine sein seine
unser unsere unser unsere
euer eure euer eure
thr thre thr thre



https://www.youtube.com/watch?v=2yZkGI-8yCY
https://www.youtube.com/watch?v=kpsunyYYPOM
https://www.youtube.com/watch?v=vfMnMliidfE

ST o lhre Ihr Ihre

Schritt 9: / Step 9: Welches Personalpronomen ist richtig? / Which personal
pronoun is right?

Beispiel:/ example: Ich habe einen Computer. Das ist Computer. — Das ist
mein Computer.

1. Wir haben zwei Kinder. Das sind Kinder.

2. Du hast eine Schwester, Das ist Schwester.
3. Er hat einen Garten. Das ist Garten.

4. Ihr habt einen Hund. Das ist Hund.

5. Maria und Paul haben ein Auto. Das ist Auto.

6. Frau Miller, Sie haben einen Sohn. Das ist Sohn.
7. Ich habe ein Fahrrad. Das ist Fahrrad.

8. Du hast eine Uhr. Das ist Uhr.

9. Peter hat einen Computer. Das ist Computer.

10. Anna hat eine Kamera. Das ist Kamera.

11. Das Madchen tragt einen Hut. Das ist Hut.

12. Wir haben eine Wohnung. Das ist Wohnung.

Schritt 10: / Step 10: Nennen Sie das richtige Personalpronomen! / Name the right
personal pronoun!
Beispiel / example: DU - ICH. Ist das dein Bild? — Ja, das ist mein Bild.
. das Auto
. die Kleidung
. der Kuli
. der Schlissel
. die Uhr
. der Teller
. das Buch
. der Computer
. das Hemd
10. der Mantel
11. die Hose
12. der Schuh
13. die Mutze
14. der Handschuh
15. die Socke

©CoOo~NOUA~,WNE

Schritt 11: / Step 11: Nennen Sie das richtige Personalpronomen! / Name the right
personal pronoun!
Beispiel : ER — SIE. Ist das sein Bild? — Nein, das ist ihr Bild.
. der Brief
. das Handy
. die Karte
. das Glas
. das Geschenk
. der Schal
. der Tisch
. die Jacke
. der Koffer
10. der Mantel
11. das Geld

OCoOo~NOUA~,WNE




12. die Zeitung

Schritt 12: / Step 12: Nennen Sie das richtige Personalpronomen! / Name the right
personal pronoun!

Beispiel: IHR — WIR: Ist das euer Bild? — Ja, das ist unser Bild.

. das Buch

. die Tasche

. die Wohnung

. der Freund

. die Waschmaschine
. das Kind

. das Fenster

. die Kiiche

. der Koffer

10. die Mutter

11. der Bruder

12. der Vater

13. die Schwester

14. der Sohn

15. die Tochter

OCOoO~NOUIDE,WNPEF

Schritt 13: / Step 13: Nennen Sie das richtige Personalpronomen! / Name the right
personal pronoun!

1. Das ist (er) Wohnung. 2. Das sind (sie) Taschen.
3. Das ist (es) Bett. 4. Ist das (du) Fenster? 5. Das
ist (ich) Freundin. 6. Das ist (ich) Koffer. 7. Das sind
(er) Schuhe. 8. Das ist (ihr) Geschenk. 9. Das sind
(sie) Geschenke. 10. Das ist (wir) Zeitung. 11. Das
ist (sie) Bild. 12. Das sind (du) Freunde. 13. Das ist
(er) Tdr. 14. Das ist (ich) StralRe. 15. Das ist (wir)
Zimmer.

Modul 3: ZAHLEN. / NUMBERS.
Zahlen von 13 bis 19. / Numbers from 13 to 19.

Schritt 14: Zahlen von 13 bis 19. H6ren Sie und lesen Sie! Horen Sie und sprechen
Sie nach! / Step 14: Numbers from 13 to 19. Listen and read! Listen to and talk after!

dreizehn vierzehn

funfzehn sechzehn
siebzehn achtzehn



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https://t3.ftcdn.net/jpg/01/33/38/68/240_F_133386815_RH3fz1AtMEN1fySV1AfapYqD5Dd1Wl3n.jpg&imgrefurl=https://de.fotolia.com/tag/siebzehn-symbol&docid=kKPMQJenfx21WM&tbnid=uQGGbb6Kz6pPTM:&vet=12ahUKEwjO0bzA5LXdAhXMJVAKHWEQCwc4yAEQMyg1MDV6BAgBEDY..i&w=340&h=240&bih=521&biw=1093&q=siebzehn&ved=2ahUKEwjO0bzA5LXdAhXMJVAKHWEQCwc4yAEQMyg1MDV6BAgBEDY&iact=mrc&uact=8

m neunzehn

Schritt 15: Zahlen von 13 bis 19. H6ren und schreiben Sie! / Step15: Numbers 13 to
19. Listen and write!

zehn

zehn

zehn

Zahlen von 20 bis 90. / Numbers from 20 to 90.

Schritt 16: Zahlen 20, 30, ... bis 90. Horen und lesen Sie! Horen Sie nochmals und
sprechen Sie nach! / Step 16: Pay 20, 30, ... to 90. Listen and read! Listen again and
talk after!

zwanzig drei3ig (1)
vierzig funfzig



b sechzig siebzig

achtzig neunzig

Schritt 17: Zahlen 20, 30, ... bis 90. Horen Sie und schreiben Sie! / Step 17: Numbers
20, 30, ... to 90. Listen and write!

y4

y4

y4

____zg

Modul 4: WER IST DAS? / WHO IS THIS?

Schritt 18: Horen Sie und lesen Sie! / Step 18: Listen and read!

Das ist Tom. Wie alt ist er?
Er ist 8 (acht) Jahre alt.

Das ist Lisa. Wie alt ist sie?
Sie ist 10 (zehn) Jahre alt.

Das ist Marie. Wie alt ist sie?
Sie ist 30 (drei3ig) Jahre alt.

Schritt 19: Horen Sie und lesen Sie! / Step 19: Listen and read!

A.

Das ist Tobias Moretti. Er ist Schauspieler. Er kommt aus
Osterreich und wohnt in Gries. Tobias ist 60 Jahre alt. Er
spricht Deutsch und Italienisch. Er ist verheiratet. Seine
Frau heif3t Julia. Sie haben 3 Kinder: 2 Toéchter und einen
Sohn.

L




B.

Das ist Lara Gut. Sie ist Sportlerin. Sie kommt aus der
Schweiz und wohnt in Lugano. Lara ist 30 Jahre alt. Sie
spricht Deutsch, Englisch und Franzésisch. Sie
verheiratet. Inr Mann heil3t Valon Behrami. Sie haben
noch keine Kinder.

[ 4 - A
Wie heildt er? W'e heifst
sie?
Wo wohnt er? WO wohnt
sie?
Ist er Ist sie
verheiratet? verheiratet?
Was ist er von Was ist sie
Beruf? von Beruf?
Wie alt ist er? W'e alt ist
sie?
Welche Welche
Sprachen Sprachen
spricht er? spricht sie?
) Hat sie
2
Hat er Kinder? Kinder?

Schritt 21: Horen Sie und schreiben Sie (Fullen Sie das Formular aus)! / Step 21:
Listen and write (fill in the form)!

L

Tobias Moretti

Name Name
Vorname Vorname
Wohnort Wohnort
Familienstand Familienstand
Beruf Beruf

Alter Alter
Sprachen Sprachen
Kinder Kinder

Schritt 22: Und Sie? Fullen Sie das Formular aus! / Step 22: And you? Fill the form!


https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=http://www.fis-ski.com/mm/Photo/Photo/General/10/95/77/109577_G08_W01.jpg&imgrefurl=http://www.fis-ski.com/alpine-skiing/athletes/athlete%3Dgut-lara-125871/index.html&docid=Wkp3PJs-2rxt9M&tbnid=Ls32tNCRSQVA7M:&vet=10ahUKEwip9eKC9rXdAhUFblAKHfScAwYQMwgwKAEwAQ..i&w=640&h=360&bih=521&biw=1093&q=Lara%20Gut&ved=0ahUKEwip9eKC9rXdAhUFblAKHfScAwYQMwgwKAEwAQ&iact=mrc&uact=8

Name
Vorname
Wohnort
Familienstand
Beruf

Alter
Sprachen
Kinder

Zahlen 21, 22, ....

Schritt 23: Zahlen 21, 22, .... Horen Sie und lesen Sie! / Step 23: Numbers 21, 22, ....
Listen and read!

1] 22

einundzwanzig zweiundzwanzig

-

1%

dreiundzwanzig vierundzwanzig

sechsundzwanzig

siebenundzwanzig achtundzwanzig

neunundzwanzig

Schritt 24: Zahlen 21 - 99 .... Horen und schreiben Sie! / Step 24: Numbers 21 - 99
.... Listen and write!


https://www.google.com.ua/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjgr6eA_7XdAhUGb1AKHY-YCNQQjRx6BAgBEAU&url=http%3A%2F%2Fwww.kidsmathgamesonline.com%2Fpictures%2Fnumbers%2Fnumber22.html&psig=AOvVaw3ILEM3Ba9-fh9MSRWBoYyk&ust=1536859781517734
https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/4/47/Minnesota_Twins_28.png&imgrefurl=https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Minnesota_Twins_28.png&docid=ujWLao2jwI19cM&tbnid=sjKtKoUHjlQVSM:&vet=10ahUKEwin2YWvgLbdAhXNZVAKHQ8gAxMQMwhLKBswGw..i&w=560&h=560&bih=521&biw=1093&q=28&ved=0ahUKEwin2YWvgLbdAhXNZVAKHQ8gAxMQMwhLKBswGw&iact=mrc&uact=8

undzwanzig unddreil3ig

undvierzig undfunfzig

undsechzig undsiebzig

undachtzig undneunzig

Zahlen 100, 102, ....

Schritt 25: Zahlen 100, 101, ...1000. Horen und lesen Sie! / Step 25: Numbers 100,
101, ... 1000. Listen and read!

100 6101

(ein)hundert hundert(und)eins
102

hundert(und)zwel hundert(und)drei

346



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https://downtoday.co.uk/wp-content/uploads/2014/11/police-101-not-working.jpg&imgrefurl=https://downtoday.co.uk/101-police-number-not-working-alternative-sought/&docid=Lyd276TSVjGqKM&tbnid=WuTL5u8uF_Fo3M:&vet=10ahUKEwiPmb2jg7bdAhXKZlAKHctnBXEQMwhKKBowGg..i&w=950&h=504&bih=521&biw=1093&q=101&ved=0ahUKEwiPmb2jg7bdAhXKZlAKHctnBXEQMwhKKBowGg&iact=mrc&uact=8

zweihundert(und)vier dreithundert(und)sechs

781!
siebenhundert(und)eins (ein)tausend

Schritt 26: Zahlen 100, 101, ...1000. Horen und schreiben Sie! / Step 26: Numbers
100, 101, ... 1000. Listen and write!

13
77
81
125
229
904
1001
341
950
742
654
1982
3237
65
156

Schritt 27: Horen Sie! / Step 27: Listen!



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=http%3A%2F%2Fpro-chislo.ru%2Fdata%2FmoduleImages%2FNumbers%2F781%2F7b600d9418b6ac32fb1646f0a5dd2c02.png&imgrefurl=http%3A%2F%2Fpro-chislo.ru%2F781&docid=8NqpwQ2twx2WqM&tbnid=MKBqYXC07SzGWM%3A&vet=10ahUKEwimzN7IhLbdAhVDPVAKHQtCADQQMwhPKB8wHw..i&w=1106&h=507&bih=521&biw=1093&q=781&ved=0ahUKEwimzN7IhLbdAhVDPVAKHQtCADQQMwhPKB8wHw&iact=mrc&uact=8
https://www.dw.com/de/14-zahlen/a-19518527

Modul 5: ICH MACHE ES GERN! /| LIKE TO DO IT!



https://www.dw.com/de/2-im-gespräch/a-35912364
https://www.dw.com/de/13-telefon-und-e-mail/a-19518521
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Bon]our Kaixo
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Schritt 28 Horen Sie und lesen Sie! /Step 28 Llsten and read!

-~
\\A

Yoga machen

i
vl

3&4 = ',V

Skateboard fahren

Bowling spielen

schwimmen

. “f',"?

sammeln

wandern




Schritt 29: Horen Sie und schreiben Sie! / Step 29: Listen and write!

Snpascire Hola ot ssens ¢z
QECCESE Bonjour ki
Dia duit O

FEUIOE Clao

Pozdravljeni

Saluton pepls 'f;]-\' 3 sdflae
30PaBCTBYINTE suneu
Ahoj Sveiki  Puipkt 2kq

ThITBIE cres
Salam  OHAGHMIR. 39 %
TELQL GO remminn

soncnzr@ oo worn Ola




Schritt 30: Héren Sie und lesen Sie! / Step 30: Listen and read!

1.
Was macht Paul gern?
Er spielt gern Trompete.

2.
Was macht Amelie gern?
Sie fotografiert gern.

3.
Was macht Frau Berger gern?
Sie geht gern ins Theater.

5.
Was macht David gern?
Er hort gern Musik.

6.
Was macht ihr gern?
Wir gehen gern spazieren.

7.
Was macht ihr gern?
Wir machen gern Party.

9.
Was machen deine Freunde gern?

Meine Freunde wandern gern.

10.
Was macht deine Freundin gern?

Sie liest (I;ern Biicher.
[ e : o



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https://vignette.wikia.nocookie.net/5a-kinderbucher/images/a/a2/Kind-buch-lesen-540x304.jpg/revision/latest?cb%3D20131212095515&imgrefurl=http://5a-kinderbucher.wikia.com/wiki/File:Kind-buch-lesen-540x304.jpg&docid=GNFAVQNZJIl-VM&tbnid=WwS0n3GHkJ8PgM:&vet=10ahUKEwjJxsGml7vdAhUOCxoKHfy2CIEQMwhBKA0wDQ..i&w=540&h=304&bih=521&biw=1093&q=Buch%20lesen&ved=0ahUKEwjJxsGml7vdAhUOCxoKHfy2CIEQMwhBKA0wDQ&iact=mrc&uact=8

Schritt 31: Horen Sie und antworten Sie! / Step 31: Listen and answer!

1.
Was macht Paul gern?

2.
Was macht Amelie gern?

4.
Was machen Matthias und Anna gern?

9.
Was machen deine Freunde gern?

10.
Was macht deine Freundin gern?




Schritt 32: Horen Sie und lesen Sie. Was machst du gern? Was machst du nicht
gern? / Step 32: Listen and read. What do you like to do? What do you dislike
doing?

1. Tanzt du gern? — Ja, ich tanze gern. j
2. Spielst du gern FuRball? — Ja, ich spiele gern Ful3ball. m{

3. Kochst du gern? — Nein, ich koche nicht gern. %

e

4. Schwimmst du gern? - Ja, ich schwimme gern.

5. Arbeitest du gern im Garten? —
Nein, ich arbeite nicht gern im Garten.

6. Joggst du gern? — Ja, ich jogge gern. .
7. Gehst du gern ins Museum?
— Nein, ich gehe nicht gern ins Museum.

8. Spielst du gern Computer? —% Nein, ich spiele nicht gern Computer.

9. Gehst du gern auf Partys? th —Nein, ich gehe nicht gern auf Partys.

10. Lernst du gern Sprachen? — Ja, ich lerne gern Sprachen.

Schritt 33: Und Sie? Was machen Sie gern? Was machen Sie nicht gern? / Step 33:
And you? What do you like to do? What do not you like to do?

©

Iich ........ e gern. Iich......... e nicht gern.




Schritt 34: Héren Sie und lesen Sie Dialoge: / Step 34: Listen and read dialogues:

Dialog 1:

- Hallo, Paul!
- Hallo, Peter! Wie geht es dir?

- Ja, danke, gut! Und dir?
Auch gut! Wohin gehst du?

- Ich gehe Ful3ball spielen. Du weil3t, ich spiele gern Ful3ball! Gehst du mit?
Nein, danke. Ich spiele FuBball nicht gern. Ich fahre gern Fahrrad.

Dialog 2:
- Guten Morgen, Frau Weber!
- Guten Morgen, Frau Krause! Wie geht es Ihnen?
- Danke, gut! Und Ihnen?
Sehr gut, danke! Ich gehe in den Park spazieren. Gehen Sie mit?
- Ja, gern, danke. Ich gehe gern spazieren.

Dialog 3:
- GruRR Gott, Anna!
- Grul3 Gott, Lisa! Ich gehe schwimmen. Gehst du mit?

- Ja, gern, ich schwimme gern! Aber ich habe keine Zeit. Ich arbeite heute.
Schade!

Schritt 35: Textkaraoke. Horen Sie und sprechen Sie die *Rolle im Dialog: / Step

35: Text - karaoke. Listen and speak the *role in dialogue:
Dialog 1:

*Nein, danke. Ich spiele Ful3ball nicht gern. Ich fahre gern Fahrrad.

Dialog 2:



Schade!

Schritt 36: HOren Sie: / Step 36: Listen:



https://dw.com/de/7-familie/a-19518342
https://dw.com/de/47-freizeit-und-sport/a-19550529



https://dw.com/de/48-hobbys/a-35927972
https://dw.com/de/78-ferien/a-45633019

Modul 6: ZEIT UND TERMINE. / TIME AND DATES.



https://dw.com/de/52-party-machen/a-45626682
https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=http://www.paz-online.de/var/storage/images/rnd/nachrichten/wissen/eine-kurze-geschichte-der-uhrzeit/686060065-2-ger-DE/Eine-kurze-Geschichte-der-Uhrzeit_big_teaser_article.jpg&imgrefurl=http://www.paz-online.de/Nachrichten/Wissen/Eine-kurze-Geschichte-der-Uhrzeit&docid=oM0kqNL2w02U3M&tbnid=iH06FRIFdeHUjM:&vet=10ahUKEwj91LLf5bzdAhWQblAKHfxNAmMQMwh_KD4wPg..i&w=760&h=380&bih=521&biw=1093&q=uhrzeit&ved=0ahUKEwj91LLf5bzdAhWQblAKHfxNAmMQMwh_KD4wPg&iact=mrc&uact=8

vor nach \

nach vor /
A 4

Schritt 37: Horen Sie und lesen Sie! Horen und sprechen Sie nach! / Step 37: Listen
and read! Listen and talk!

Esist...
07:00 sieben Uhr sieben
07:05 sieben Uhr funf fiunf nach sieben
07:10 sieben Uhr zehn zehn nach sieben
07:15 sieben Uhr funfzehn Viertel nach sieben
07:20 sieben Uhr zwanzig zwanzig nach sieben
07:25 . sieben Unr : funf vor halb sieben
funfundzwanzig —
07:30 sieben Uhr dreil3ig halb sieben
07:35 _sieben Unhr finf nach halb nach sieben
funfunddreil3ig
07:40 sieben Uhr vierzig zwanzig vor acht
07:45 __S|eben _Uhr_ Viertel vor acht
finfundvierzig
07:50 sieben Uhr funfzig zehn vor acht
) sieben Uhr
07:55 funfundfinfzig acht

Schritt 38: Horen Sie und schreiben Sie! / Step 38: Listen and write!
Esist...

07:00 sieben

07:05 funf nach sieben




07:10 zehn nach sieben
07:15 Viertel nach sieben
07:20 zwanzig nach sieben
07:25 funf vor halb sieben
07:30 halb sieben

07:35 funf nach halb nach sieben
07:40 zwanzig vor acht
07:45 Viertel vor acht
07:50 zehn vor acht

07:55 acht

Schritt 39: Horen und schreiben Sie! / Step 39: Listen and write!

Es ist ...
07:00 sieben Uhr
07:05 sieben Uhr funf
07:10 sieben Uhr zehn
07:15 sieben Uhr funfzehn
07:20 sieben Uhr zwanzig
07:25 ) sieben Uhr ‘
finfundzwanzig

07:30 sieben Uhr dreil3ig

] sieben Uhr
07:35 finfunddreil3ig
07:40 sieben Uhr vierzig
07:45 sieben Uhr

funfundvierzig




07:50 sieben Uhr funfzig

sieben Uhr

07:55 funfundflinfzig

Schritt 40: Nennen Sie und schreiben Sie die Uhrzeit! / Step 40: Name and write the
time!

Schritt 41: Horen und schreiben Sie die Uhrzeit. / Step 41: Listen and write the time.
1.

Der Zug kommt um

Wann kommt der Zug? — Um
2.

Das Geschaft 6ffnet sich um

Wann offnet sich das Geschaft? -  Um
3.

Der Film beginnt um

Wann beginnt der Film? — Um
4.

Ich komme nach Hause um

Wann kommst du nach Hause? - Um
5.

Der Bus fahrt um

Wann fahrt der Bus? - Um
6.

Wir gehen ins Bett um



https://www.google.com.ua/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwisp5_79LzdAhUEbFAKHW5JCnAQjRx6BAgBEAU&url=https://de.123rf.com/photo_16885613_wanduhr-ist-f%C3%BCnf-vor-drei.html&psig=AOvVaw2nz2x-FfscV3mRZoltAANN&ust=1537097602654964
https://www.google.com.ua/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjko_i_9bzdAhVRY1AKHS1mBnMQjRx6BAgBEAU&url=https://learngerman.dw.com/de/uhrzeit-informell-2/l-40443235/gr-40445046&psig=AOvVaw2C9BvFWmPlmuTwfO_AICBg&ust=1537097743262610
https://www.google.com.ua/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiC2p769bzdAhUIZ1AKHVf-DKcQjRx6BAgBEAU&url=http://www.franzoesisch-online.com/grammatik/franzosisch-uhrzeiten/&psig=AOvVaw03DMbgG3Qr39QeyNxWCme0&ust=1537097869580373
https://www.google.com.ua/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjotoHF9rzdAhXBb1AKHd8-BB0QjRx6BAgBEAU&url=https://www.dw.com/de/alles-rund-um-die-uhr/a-15767052&psig=AOvVaw2rBaLEve5YQjC5HqouCNrC&ust=1537097995034939
https://www.google.com.ua/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjv-unW9rzdAhUOElAKHYQdCoIQjRx6BAgBEAU&url=https://www.goldstein-interieur.com/en/uhren/75-bakelit-uhr-von-pragotron.html&psig=AOvVaw2rBaLEve5YQjC5HqouCNrC&ust=1537097995034939
https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/0/05/Wuerfeluhr_techn_Museum-DSC_0255.jpg/1200px-Wuerfeluhr_techn_Museum-DSC_0255.jpg&imgrefurl=https://de.wikipedia.org/wiki/Wiener_W%C3%BCrfeluhr&docid=IggBjG9oR3QKmM&tbnid=D54NAYWJsaU3sM:&vet=10ahUKEwiVy-2w9rzdAhWSLVAKHbkxAo4QMwiLASg5MDk..i&w=1200&h=1067&bih=521&biw=1093&q=Uhr&ved=0ahUKEwiVy-2w9rzdAhWSLVAKHbkxAo4QMwiLASg5MDk&iact=mrc&uact=8
https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https://static.giga.de/wp-content/uploads/2015/03/clock-face-rcm992x0.jpg&imgrefurl=https://www.giga.de/spiele/minecraft/tipps/minecraft-uhr-craften-und-an-die-wand-haengen-so-klappts/&docid=vS-_FA1xDTIDeM&tbnid=IgGKRmJW8as6uM:&vet=12ahUKEwis47j49rzdAhUHK1AKHUKzCnU4ZBAzKEQwRHoECAEQRw..i&w=992&h=662&bih=521&biw=1093&q=Uhr&ved=2ahUKEwis47j49rzdAhUHK1AKHUKzCnU4ZBAzKEQwRHoECAEQRw&iact=mrc&uact=8

Wann geht ihr ins Bett? -

7.
Der Kurs beginnt um

Wann beginnt der Kurs? _

8.
Der Kurs endet um

Wann endet der Kurs? -

Schritt 42: Horen Sie und lesen Sie. Horen Sie und sprechen Sie nach: / Step 42:

Um

Um

Um

Listen and read. Listen to and talk after:

18:00 - 23:00

05:00 — 08:00 Uhr
3 5 ,if

die Zeit Wann?
ﬁ .
D A 4 der Morgen am Morgen
| 1 morgens

der Vormittag

am Vormittag
vormittags

der Mittag

mittags

der Nachmittag

am Nachmittag
nachmittags

der Abend

am Abend

Schritt 43: Horen Sie und schreiben Sie: / Step 43: Listen and write:

die Zeit

\ Wann?




18:00 — 23:00

Wochentage / weekdays

Schritt 44. Wochentage. Horen und lesen Sie! HOoren Sie und sprechen Sie nach! /
Step 44: Days of the week. Listen and read! Listen to and talk after!

die Wochentage
E‘Q% der Monteg

ﬁd@r Donnersteg

0
0

@ der Freitag




Schritt 45: Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Step 45: Listen, read and talk!
Wann kommst du? — Ich komme am tag.
am Montag am Dienstag

am Donnerstag am Freitag am Samstag
am Sonntag

Schritt 46:. Lesen Sie und schreiben Sie die Uhrzeit. / Step 46: Read and write the
time.

Wann &ffnet die Post? Wann schlief3t das Geschéft?
= Offnungszeiten -0

Mo 14.00 — 23.00 Uhr

Di-Fr  9.00 - 23.00 Uhr \

Sa  10.30 -20.00 Uhr

So 9.00 - 20.00 Uhr

Wann hat der Arzt Sprechstunden? _
Wann schliel3t der Supermarkt?

Dr. med.
Max Mustermann

Facharzt fir Allgemeinmedizin

Sprechzeiten:

Ma, Di, Do 8.00=12.00 und 15.00 = 18.00
Mi E00-13.00

Fr 8.00 - 12,00 und 15.00 - 17.00
urd pach Versinbarung

Wann offnet das Fitnessstudio? Wann fahrt der Bus?




Offnungszeiten
Fitness First Class

Montag

Dienstag - Freitag
Samstag

Sonntag

Feiertage \l,

Schritt 47: Horen Sie die Durchsagen und notieren Sie sich die Zeit! / Step 47:
Listen to the announcements and make a note of the time!

1.

2.

10.

Datum und Monate./ Date and months.

Die Monate




Schritt 48: Horen Sie und lesen Sie! / Step 48: Listen and read!
der Januar der Februar

der Maider Juni

der Juli der August

der Oktober

der November der Dezember

Schritt 49. Horen Sie und sprechen Sie nach! / Step 49. Listen and talk!
Wann kommst du? - Im ...

im Januar im Februar

im Mai im Juni

im Juli im August

im Oktoberim November

im Dezember

Datum. / Date.

Schritt 50: Horen Sie und lesen Sie! / Step 50: Listen and read!

- Wann ist dein Geburtstag?

- Mein Geburtstag ist am ...(s)ten ...

1-19:

ten

am

sten

APRIL

15

am fainfzehnten April

23

am dreiundzwanzigsten Mai

am dreizehnten Februar

o eos®
JANUAR

| - e——

am ersten Januar




- 4

am neunten Marz

5

am fanften Juli

am achten Oktober

am dritten November

A\ guestR

DEZEMBER

W——

Dezember

Schritt 51: HOoren Sie und schreiben Sie! / Step 51: Listen and write!

APRIL

15

SANUAR




3’\ SIVESTER

DEZEMBER

W—

Schritt 52: Wann haben Sie lhren Geburtstag? / Step 52: When do you have your

birthday?

Mein Geburtstag ist am

Termine. / Appointments.



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https://previews.123rf.com/images/asturianu/asturianu1411/asturianu141100135/33441630-calendar-with-the-date-of-november-3-.jpg&imgrefurl=https://www.123rf.com/photo_33441630_calendar-with-the-date-of-november-3-.html&docid=U9RtJQd28QjJjM&tbnid=VNrWUdUXooP0HM:&vet=10ahUKEwiGnOLPkb3dAhWSUlAKHRPADdgQMwg5KAEwAQ..i&w=1300&h=945&bih=521&biw=1093&q=3%20November&ved=0ahUKEwiGnOLPkb3dAhWSUlAKHRPADdgQMwg5KAEwAQ&iact=mrc&uact=8

Schritt 53: Termine vereinbaren. Horen Sie und lesen Sie! / Step 53: Arrange
appointments. Listen and read!

Dialog 1.

A Ich mochte am Dienstagabend um 19 Uhr ins Kino gehen. Hast du da Zeit?
Gehst du mit?

B Das geht leider nicht, da arbeite ich.

A Geht es vielleicht am Samstagnachmittag um 15 Uhr?

B Ja, das geht. Ich gehe gern mit!

Dialog 2.

A Ich mdchte am Sonntagvormittag um 10 Uhr in den Park gehen. Gehst du mit?
Hast du da Zeit?

B Am Sonntagvormittag? Geht es spater um 11? Ich gehe gern mit.

A Ja, es geht.

Dialog 3.

A lch mdchte am Samstagmorgen um 8 Uhr nach Salzburg fahren. Das ist ein
Konzert. Fahrst du mit? Hast du da Zeit?

B Am Samstag? Aber sehr gern! Ich fahre mit!

Dialog 4.

A Ich mochte am Freitagnachmittag um 15 Uhr in den Supermarkt gehen. Gehst
du mit? Hast du da Zeit?

B Nein, leider nicht. Ich gehe spéter, um 16 Uhr.

Schritt 54: Termine vereinbaren. Horen und schreiben Sie! / Step 54: Make
appointments. Listen and write!

Dialog 1.

A lch mdchte am um ins Kino gehen. Hast du da Zeit?
Gehst du mit?

B Das geht leider nicht, da arbeite ich.

A Geht es vielleicht am um ?

B Ja, das geht. Ich gehe gern mit!

Dialog 2.

A Ich moéchte am um in den Park gehen. Gehst du
mit? Hast du da Zeit?

B Am um ? Geht es um ? Ich
gehe gern mit.

A Ja, es geht.

Dialog 3.

A Ich mdchte am um nach Salzburg fahren. Das
ist ein Konzert. Fahrst du mit? Hast du da Zeit?

B Am Samstag? Aber sehr gern! Ich fahre mit!

Dialog 4.

A lch mdchte am um Uhr in den Supermarkt
gehen. Gehst du mit? Hast du da Zeit?

B Nein, leider nicht. Ich gehe spéter, um




Modul 7. FRUHER UND HEUTE / BEFORE AND TODAY
Schritt 55: Horen und lesen Sie. / Step 55: Listen and read.

Fruher warich .... Heute bin ich .../
In the pastl was .... Today |l am ...

fruher heute

Friher war ich ein Kind Heute bin die Mutter
) > :

Heute bin die Frau

Vs "3\

Heute bin der Mann

{319

etzt bin jin der tadt



https://www.google.at/imgres?imgurl=https://www.fotografie-muenster.com/wp-content/uploads/junge-muetze-pastell.jpg&imgrefurl=https://www.fotografie-muenster.com/fotografie/kinder/&docid=-H22EJNPp_N70M&tbnid=wzBu5WGCttl7jM:&vet=12ahUKEwiI9Iubp7_dAhXJaFAKHT3-CuM4rAIQMyg5MDl6BAgBEEE..i&w=1200&h=1200&bih=521&biw=1093&q=der%20Junge&ved=2ahUKEwiI9Iubp7_dAhXJaFAKHT3-CuM4rAIQMyg5MDl6BAgBEEE&iact=mrc&uact=8
https://www.google.at/imgres?imgurl=https://www.k33.ch/wp-content/uploads/2015/09/haarersatz-mann.jpg&imgrefurl=https://www.k33.ch/haarersatz-mann/&docid=nxZ97wFYU2axxM&tbnid=qgb59eRQJimQiM:&vet=10ahUKEwiFqJHYp7_dAhULLlAKHbY6BfgQMwhsKDQwNA..i&w=1691&h=1123&bih=521&biw=1093&q=Mann&ved=0ahUKEwiFqJHYp7_dAhULLlAKHbY6BfgQMwhsKDQwNA&iact=mrc&uact=8
https://www.google.at/imgres?imgurl=https://www.salzburg.info/01-das-ist-salzburg/0121-familien/image-thumb__39838__headerimage/Salzburg%20Familie%20Header.jpeg&imgrefurl=https://www.salzburg.info/de/salzburg/familie&docid=hnEjzVz_uz9DfM&tbnid=JLnTAp7xS24jJM:&vet=10ahUKEwiv-MXYqL_dAhXOalAKHRNqAL4QMwhhKDEwMQ..i&w=1500&h=500&bih=521&biw=1093&q=in%20der%20Stadt&ved=0ahUKEwiv-MXYqL_dAhXOalAKHRNqAL4QMwhhKDEwMQ&iact=mrc&uact=8

Schritt 56: Horen Sie und lesen Sie. Dann sprechen Sie nach! / Step 56: Listen and
read. Then talk to me!

SEIN

friher heute
Ich war friher auf dem Lande Ich bin heute in der Stadt
Du warst fruher ein Kind Du bist heute der Vater
Er war friher der Sohn Er ist heute der Vater
Sie war fruher die Tochter Sie ist heute die Mutter
Wir waren fruher die Kinder Wir sind heute die Eltern
Ihr wart frither Studenten Ihr seid heute Arzte
Sie waren fruher klein Sie sind heute grol3

Schritt 57: Horen Sie und schreiben Sie! / Step 57: Listen and write!

SEIN

friher heute
Ich friher auf dem Lande Ich heute in der Stadt
Du friher ein Kind Du heute der Vater
Er friher der Sohn Er heute der Vater
Sie friher die Tochter Sie heute die Mutter
Wir friher die Kinder Wir heute die Eltern
Ihr friher Studenten lhr heute Arzte
Sie friher klein Sie heute grof3

Schritt 58: Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Step 58: Listen, read and talk!

gestern heute morgen

Gestern war der Montag Heute ist der Dienstag Morgen ist der Mittwoch

Heute ist der zweite Morgen ist der dritte

Gestern war der erste
E— September September

September

SEPTEMBER SEPTEMBER

1 2 K

Schritt 59: Sagen Sie! / Step 59: Say!

Heute ist

Gestern war

Morgen ist

Schritt 60: Wo warst du gestern? Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Step 60:
Where were you yesterday? Listen, read and talk!

1.

- Hallo, wo warst du gestern?

- Ich war gestern im Kino.

2.

- Guten Tag, wo waren Sie gestern?




- Ich war gestern zu Hause.

3.

- Guten Morgen, wo wart ihr gestern?

- Wir waren gestern im Restaurant.

4.

- Hallo Paul! Wo warst du gestern?

- Gestern war ich mit Lisa in der Disko.

5.

- Grul3 Gott, Herr Miller! Wo waren Sie gestern? Waren Sie beim Arzt?
- Nein, ich war beim Friseur.

6.

- Hallo, Frau Breitner! Wo war unser Chef gestern?
- Er war gestern in Berlin.

- Ach so!

Schritt 61: Wo warst du gestern? Horen und schreiben Sie! / Step 61: Where were
you yesterday? Listen and write!

1.

- Hallo, wo du gestern?

- Ich gestern im Kino.

2.

- Guten Tag, wo Sie gestern?

- Ich gestern zu Hause.

3.

- Guten Morgen, wo ihr gestern?

- Wir gestern im Restaurant.

4.

- Hallo Paul! Wo du gestern?

- Gestern ich mit Lisa in der Disko.

5.

- Grul3 Gott, Herr Muller! Wo Sie gestern? Sie beim Arzt?
- Nein, ich beim Friseur.

6.

- Hallo, Frau Breitner! Wo unser Chef gestern?
- Er gestern in Berlin.

- Ach so!

Schritt 62: Wo waren die Leute? Wie war es? Schreiben Sie! / Step 62: Where were
the people? How was it? You write!
Beispiel / example:

e Tara-im Kino /schoén

e Tarawar im Kino. Es war schon.

1. Tom —in der Disko / laut

2. Laura—in den Bergen / gut

3. Max — am See / toll




4. Frau Berger —im Park / schén

5. Leaund Theo —in der Party / lustig

6. Frau und Herr Meyer —im Theater / interessant

7. Meine Freunde — in Salzburg / schon

8. Ich — zu Hause / langweilig

Schritt 63: Wie war es? Lesen Sie das Email: / Step 63: How was it? Read the email:

Hallo Markus,

wie geht es Dir?

Mein Wochenende war super. Wir (ich und Anna) waren in Salzburg.
Zuerst waren wir im Stadtmuseum. Dann waren wir im Restaurant.
Das Essen war da super. Danach waren wir im Park. Und am Abend
waren wir in der Disko. Ich war total mide und um 23 war ich schon
im Bett.

Heute fahren wir nach Hause nach Wien.
Wie war Dein Wochenende?

Liebe Gril3e
Tom

Schreiben Sie an Tom: / Write to Tom:

Hallo Tom,

Liebe Gril3e




Schritt 64. Friuher hatte ich ... Heute habe ich ... Horen, lesen und sprechen Sie
nach! / Step 64. 1 had it earlier ... Today | have ... Listen, read and speak!
friher heute
Friher hatte ich ein Fahrrad. Heute habe ich ein Auto

Fraher hatte ich eine Wohnung

Schritt 65. Horen Sie und schreiben Sie! / Step 65. Listen and write!

friher heute
Friher ich ein Fahrrad. Heute ich ein Auto



https://www.google.at/imgres?imgurl=https://www.cleankids.de/wp-content/uploads/2014/07/zwei-kinder-ein-zimmer-bild-1.jpg&imgrefurl=https://www.cleankids.de/2014/07/14/zwei-kinder-ein-zimmer-streit-vorprogrammiert/48549&docid=CSRMj6aocruQuM&tbnid=qEjMzZiHsKBNoM:&vet=10ahUKEwifnrLWvL_dAhVIb1AKHda4DhkQMwg1KA8wDw..i&w=424&h=283&bih=521&biw=1093&q=zwei%20Kinder&ved=0ahUKEwifnrLWvL_dAhVIb1AKHda4DhkQMwg1KA8wDw&iact=mrc&uact=8

Friher

Heute

Friuher

Heute

Friher

Heute

ich eine Katze

Heute

Schritt 66: Horen Sie! / Step 66: Listen to!

Glossar: / glossary:

https://www.dw.com/de/15-monate/a-19518538

das Jahr —year
der Monat — month
der Januar — January



https://www.dw.com/de/15-monate/a-19518538



https://www.dw.com/de/16-tage/a-19518565
https://www.dw.com/de/17-uhrzeit/a-19518570

Modul 8: WAS MACHEN WIR MORGEN? / WHAT WE DO
TOMORROW?

Schritt 67: Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Step 67: Listen, read and talk!

Morgen haben wir frei. / Tomorrow we have free.




Was machen wir morgen? Wohin gehen wir? / What are we doing tomorrow? Where
are we going?

Wohin? / Where?

in + Akkusativ
der — inden ...
das — ins (in das) ...
die — in die ...
der Park —in den Park
die Stadt -in die Stadt
das Kino —ins Kino
der Supermarkt —in den Supermarkt
die Kirche —in die Kirche
das Theater —ins Theater
die Berge (Plural!) —in die Berge
der Garten —in den Garten
die Apotheke —in die Apotheke
das Fitness-Studio —ins Fitness-Studio
das Museum —ins Museum

Schritt 68: Horen und schreiben Sie! / Step 68: Listen and write!

Wohin?

in + Akkusativ
der — in den ...
das — ins (in das) ...

die — in die ...
der Park —in Park
die Stadt -in Stadt
das Kino —in Kino
der Supermarkt —in Supermarkt
die Kirche —in Kirche
das Theater —in Theater
die Berge (Plural!) —in Berge
der Garten —in Garten
die Apotheke —in Apotheke
das Fitness-Studio —in Fitness-Studio
das Museum —=in Museum

Schritt 69: Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Step 69: Listen, read and talk!
Was machen wir morgen?

1. Martin geht morgen ins Theater



2. Karla fahrt morgen in die Stadt

3. Die Kinder gehen in den Kindergarten
4. Mein Freund fahrt morgen in den Wald

5.ich gehe morgen in die Oper

6. Meine Oma geht morgen in die Kirche

7. Meine Freundin geht morgen ins Fitnessstudio

8. Die Touristen gehen morgen ins Museum

9. Du gehst morgen in den Supermarkt
10. Ihr geht morgen in den Park

Schritt 70: Horen Sie und schreiben Sie die richtige Antwort. / Step 70: Listen and
write the correct answer.
Was machen wir morgen?

1. Martin geht morgen in
2. Karla fahrt morgen in
3. Die Kinder gehen in
4. Mein Freund fahrt morgen in
5. ich gehe morgen in
6. Meine Oma geht morgen in
7. Meine Freundin geht morgen in
8. Die Touristen gehen morgen in
9. Du gehst morgen in
10. Ihr geht morgen in

Verben mit dem Vokalwechsel.
Verbs with the vowel change.

Schritt 71: Verben mit dem Vokalwechsel. Lesen Sie und merken Sie sich! / Step
71: verbs with the vowel change. Read and remember!

E—I sprechen , lesen , sehen , essen, geben, nehmen, treffen, helfen
A — A fahren, schlafen, waschen
AU — AU laufen
E—I A— A AU — AU
Ich spreche Ich fahre Ich laufe
Du sprichst Du f@hrst Du l&Ufst
Er spricht Er fahrt Er lauft
Wir sprechen Wir fahren Wir laufen
Ihr sprecht Ihr fahrt Ihr lauft
Sie sprechen Sie fahren Sie laufen

Schritt 72: Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Step 72: Listen, read and talk!

E— I A— A AU — AU
Ich spreche Ich fahre Ich laufe
Du sprichst Du fahrst Du laUfst
Er spricht Er fahrt Er 18Ut
Wir sprechen Wir fahren Wir laufen




Ihr sprecht
Sie sprechen

Ihr fahrt
Sie fahren

lhr lauft
Sie laufen

Schritt 73: Horen Sie und schreiben Sie! / Step 73: Listen and write!

E—I

A— A

AU — AU

Ich
Du
Er
Wir
lhr
Sie

Ich
Du
Er
Wir
lhr
Sie

Ich

Du

Er

Wir

lhr

Sie

Schritt 74: Setzen Sie das Verb in passender Form ein! / Step 74: Use the verb in

the appropriate form!
. Martin

. Die Oma

. Manuela

. Wir

. Sie

. lhr

. Sie

. Er

O~NO O, WN P

gut Spanisch (sprechen)

gern fern (sehen)
gern Krimi (lesen)

gern Tennis (spielen)

gern (schlafen)

nach Innsbruck (fahren)

gern Eis (essen)

mir ein Buch (geben)

Schritt 75: Bilden Sie die Satze! / Step 75: Make the sentences!

1. lesen, Manuela, Krimi, gern.

2. sprechen, du, gut, Deutsch.

3. treffen, ihr, am Abend?

4. essen, das Kind, Eis, gern.

5. laufen, er, schnell

6. geben, er, mir, ein Buch.

7. nehmen, du, gern, Tee

8. laufen, Martin, schnell?

Schritt 76: Ergénzen Sie! / Step 76: Complete!

a) Ich nehme Tee. Du

b) Ich schlafe zu Hause. Peter
c) Ich fahre nach Graz. Du

e) Ich lese ein Buch. Carlos

f) Ich helfe Peter. Du

g) Ich spreche Deutsch. Carlos
h) Ich sehe Klaus heute. Du

i) Ich wasche das Auto. Du

Kaffee.

im Hotel.
nach Salzburg.
die Zeitung.
Maria.
Spanisch.
Klaus morgen.
die Hose.




Schritt 77: Antworten Sie! / Step 77: Answer!
Beispiel / example: Ich wohne in Passau. Und du? Wohnst du auch in Passau?

a) Ich lese viel. Und du?

b) Ich esse gerne Eis. Und du?

c) Ich schlafe lange. Und du?

d) Ich helfe Klaus. Und du?

e) Ich laufe im Park. Und du?

f) Ich fahre Fahrrad. Und du?

g) Ich nehme eine Pizza. Und du?
h) Ich spreche mit Max. Und du?

Ja. Nein. Doch. / Yes. No. But.

Schritt 78: HOren, lesen und sprechen Sie nach! / Step 78: Listen, read and speak!

Spielst du Tennis? - + Ja, ich spiele Tennis.

Spielst du Tennis nicht? - + Doch, ich spiele Tennis.

Rauchst du? + Ja, ich rauche.
Und du? Rauchst du auch? - Nein, ich rauche nicht.

Rauchst du nicht? + Doch, ich rauche.

Und du? Rauchst du nicht? - Nein, ich rauche nicht.

Schritt 79: Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Step 79: Listen, read and speak!

a) Studiert Maria Mathematik? + Ja, sie studiert Mathematik.

b) Kommt Carlos aus London? — Nein, er kommt nicht aus London.
c) Reist du nach England? + Ja, ich reise nach England.

d) Lernst du nicht Deutsch? + Doch, ich lerne Deutsch.

e) Kommst du nicht aus Tokio? — Nein, ich komme nicht aus Tokio.
f) Gehst du nach Hause? — Nein, ich gehe nicht nach Hause.

g) Trinkst du Bier? + Ja, ich trinke Bier.

h) Arbeitest du nicht in Wien? - Nein, ich arbeite nicht in Wien.

i) Gehst du ins Kino? - Ja, ich geheins Kino.

j) Studieren Robert und Eva Jus? + Ja, sie studieren Jus.

Schritt 80: Antworten Sie. / Step 80: Answer.

a) Studiert Maria Mathematik? +Ja,
b) Kommt Carlos aus London? — Nein,
¢) Reist du nach England? +

d) Lernst du nicht Deutsch? +

e) Kommst du nicht aus Tokio? -




f) Gehst du nach Hause? -
g) Trinkst du Bier? +
h) Arbeitest du nicht in Wien? -
i) Gehst du ins Kino? -
j) Studieren Robert und Eva Jus? +

Test zu Lektion 2./ Test to Lesson 2.
I. Wer? Was? Wo? Woher? Wohin? Wie spat ist es? I. Who? What? Where? From
where? Where? What time is it?
Setze die Fragewdrter ein: / Insert the question words:

1. kauft Kaffee? - Peter kauft Kaffee.
2. kauft Peter Kaffee? - Im Café.

3. kommt Kaffee? - Aus ltalien.

4. trinkt Eva? - Eva trinkt Tee.

5. kauft Eva Tee? - Im Supermarkt.

6. kommt Eva? — Aus Spanien.

7. ist es? — Esist 14 Uhr.

8. kommst du? — Am Montag.

9. ist das? - Das ist mein Bruder.
10. fahrst du im Sommer? — Nach Spanien.

Il. Setzen Sie das Verb in der richtiger Form ein! / ll. Use the verb in the right form!
1. Martin gut Spanisch (sprechen)

2. Die Oma gern fern (sehen)

3. Manuela gern Krimi (lesen)

4. Wir gern Tennis (spielen)

5. Sie gern (schlafen)

6. Ihr nach Innsbruck (fahren)

7. Sie gern Eis (essen)

8. Er mir ein Buch (geben)

9. Anna schnell (laufen)

10. Der Opa gern (schlafen)

Il. Wie spét ist es? Schreiben Sie in Worten. / lll. What time is it? Write in words.




112:48

Bewertung:
Punktezahl Bewertung
30-27 sehr gut
26-24 gut
23-21 befriedigend
20-18 ausreichend
17-... nicht bestanden




Lektion 3. Was i1st das? / Lesson 3. What

Wes
RS

Modul 1: WAS IST.../WER IST ...? / Module 1: WHAT IS ... /
WHO IS ...7?

Modul 2: WIE IST DAS? / Module 2: HOW IS THAT?

Modul 3: WAS BRAUCHST DU? / Module 3: WHAT DO YOU
NEED?

Modul 4: WOHIN KOMMT DAS? / Module 4: WHERE DOES IT
COME?

In dieser Lektion lernen Sie... / In this lesson you will learn ...
Situationen / situations
e wie Sie Gegenstdnde benennen und danach fragen / How to name
objects and ask for them
e wie Sie nach Gegenstanden fragen und sie beschreiben /how you
ask for objects and describe them
e wie Sie sagen, wo alles ist und wohin kommt / how to tell where
everything is and where to go

Grammatik / grammar
e Nomen im Singular und Plural / Nouns in the singular and plural
e Akkusativ: bestimmter und unbestimmter Artikel / Accusative:
definite and indefinite article
e Wechselprapositionen / changing prepositions

Wortschatz / vocabulary
e (Gegenstande, die uns umgeben / Objects that surround us
e |okale Prapositionen /local prepositions




e Farbbezeichnungen / color names
e Eigenschaften der Gegenstande

Modul 1: WAS IST.../WER IST ...? / Module 1: WHAT IS ... /

WHO IS ...?

Schritt 1: Was ist das? Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Step 1: What is it?

Listen, read and talk!

der Tisch der Sessel der Computer
&5, 2
S =
er wEeEE <
die Uhr die Brille die Tasche

die Wohnung

:D w

die Kamera

der Drucker

das Fahrrad
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das Buch

der Schlissel

der Stift
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der Kugelschreiber

der Fullfeder

das Worterbuch




% Shorter 1 3

¢ Oxford:
English

l)idi””‘”\

v

die Tasse das Glas der Kasten

1l

der Laptop

Schritt 2: Was ist das? Horen und schreiben Sie! / Step 2: What is it? Listen and
write!
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Schritt 3: Lesen, héren und sprechen Sie nach! / Step 3: Read, listen and talk!
Was ist das? Das ist ein/ eine ......

der — ein
die — eine



das — ein
Was ist das? —
Das ist ein... (die Uhr) — Das ist eine Uhr.

Was ist das?

1. Das ist ein (der Tisch) Das ist ein Tisch

2. Das ist ein ... (die Tasche) Das ist eine Tasche
3. Das ist ein ... (das Handy) Das ist ein Handy

4. Das ist ein ... (die Lampe) Das ist eine Lampe
5. Das ist ein... (der Computer) Das ist ein Computer
6. Das ist ein... (das Haus) Das ist ein Haus

7. Das ist ein... (der Sessel) Das ist ein Sessel

8. Das ist ein... (die Brille) Das ist eine Brille

9. Das ist ein... (das Regal) Das ist ein Regal

10. Das ist ein... (der Schlissel)  Das ist ein Schltssel

Schritt 4: Schreiben Sie und sprechen Sie! / Step 4: Write and speak!
Was ist das? \ — —Das ist ein Stift

Was ist das? —

1. Das ist ein / eine l

2. Das ist ein / eine
3. Das ist ein / eine
4. Das ist ein / eine
5. Das ist ein / eine
6. Das ist ein / eine
7. Das ist ein / eine
8. Das ist ein / eine
9. Das ist ein / eine
10. Das ist ein / eine

Schritt 5: Wer ist das? Lesen, héren und sprechen Sie nach! / Step 5: Who is this?
Read, listen and talk!

| der Mann die Frau | das Madchen



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fwww.grube.at%2Fmedia%2Fimage%2Fd3%2F37%2F4d%2Fart_37-100d_1.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.grube.at%2Ffoerster-stift-37-100d%2F&docid=PuCzylVnKdDwnM&tbnid=Aye1k-9vM4drXM%3A&vet=10ahUKEwjr2dLR4u3jAhXTUxUIHU4VA1YQMwhXKAQwBA..i&w=1280&h=1280&bih=521&biw=1093&q=Stift&ved=0ahUKEwjr2dLR4u3jAhXTUxUIHU4VA1YQMwhXKAQwBA&iact=mrc&uact=8
https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fassets.pcmag.com%2Fmedia%2Fimages%2F459176-dell-precision-5720-aio.jpg%3Fwidth%3D810%26height%3D456&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.pcmag.com%2Freview%2F355600%2Fdell-precision-5720-all-in-one&docid=_oTpVC4gD783TM&tbnid=yS_CA1u3excqjM%3A&vet=10ahUKEwizs4nJ4-3jAhXJRBUIHXGtAKAQMwiJAigAMAA..i&w=810&h=456&bih=521&biw=1093&q=Computer&ved=0ahUKEwizs4nJ4-3jAhXJRBUIHXGtAKAQMwiJAigAMAA&iact=mrc&uact=8
https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fwww.hanse-haus.de%2Ffileadmin%2F_processed_%2F7%2Fb%2Fcsm_fertighaus-bauen-startseiten-bild_d13e0ec91d.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.hanse-haus.de%2F&docid=5AmOKCCDrgDloM&tbnid=r0XL_B4qk8boVM%3A&vet=10ahUKEwi1us7y4-3jAhXmShUIHWQLAPoQMwhWKAMwAw..i&w=1920&h=1200&bih=521&biw=1093&q=Haus&ved=0ahUKEwi1us7y4-3jAhXmShUIHWQLAPoQMwhWKAMwAw&iact=mrc&uact=8
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Schritt 6: Wer ist das? Horen und schreiben Sie! / Step 6: Who is this? Listen and
write!

Schritt 7: H6ren, lesen und sprechen Sie nach! / Step 7: Listen, read and speak!




Wer ist das?
Das ist ein / eine ......

der — ein die — eine das — ein
Wer ist das? — Das ist ein ... (die Frau) — Das ist eine Frau.

1. Das ist ein (der Mann) Das ist ein Mann

2. Das ist ein ... (die Frau) Das ist eine Frau

3. Das ist ein ... (das Kind) Das ist ein Kind

4. Das ist ein ... (die Katze) Das ist eine Katze
5. Das ist ein... (der Bub) Das ist ein Bub

6. Das ist ein... (das Madchen) Das ist ein Madchen
7. Das ist ein... (der Hund) Das ist ein Hund

8. Das ist ein... (der Vogel) Das ist ein Vogel

9. Das ist ein... (das Paar) Das ist ein Paar

10. Das ist ein... (der Fisch) Das ist ein Fisch

Schritt 8: Schreiben Sie und sprechen Sie! / Step 8: Write and speak!
Wer ist das? — der Vogel — Das ist ein Vogel.

Wer ist das?

1. (der Mann) Das ist ein...
2 (die Frau) Das ist ein...
3 (das Madchen) Das ist ein...
4. (der Bub) Das ist ein...
5. (der Hund) Das ist ein...
6. (die Katze) Das ist ein...
7. (der Vogel) Das ist ein...
8. (das Paar) Das ist ein...
9. (der Vogel) Das ist ein...
10. (der Fisch) Das ist ein...

Modul 2: WIE IST DAS? / Module 2: HOW IS THAT?

Schritt 9: Wie ist ....? Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Step 9: How is ...~

Listen, read and talk!

Wie istder ... /die.../das ...?




grold —klein
NI

alt — neu
kalt — warm

schnell —langsam

O

lustig — traurig

s

schon — hasslich

schlank = dick

freundlich - unfreundlich

Schritt 10: Wie ist ....? Horen und schreiben Sie! / Step 10: How is ...? Listen and

write!
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Schritt 11: Wie ist er? Wie ist sie? Wie ist es? Horen, lesen und sprechen Sie nach!
/ Step 11: How is he? How is she? How is it? Listen, read and talk!

Wie ist der/die/das ........ — Er/sieles ist ......

der... -er die ... - sie das ... - es



Wie ist die Frau? — Sie ist lustig.

Wie ist die Katze? — Sie ist klein.

Wie ist der Bub? — Er ist traurig.

Wie ist das Handy? — Es ist alt.

Wie ist der Kaffee? — Er ist kalt.

Wie ist die Musik? — Sie ist laut.

Wie ist das Auto? — Es ist schnell.

Wie ist der Mann? — Er ist freundlich.


https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https://oekastatic.orf.at/static/images/site/oeka/20111144/katze_body_liazidar.5015747.jpg&imgrefurl=https://noe.orf.at/tv/stories/2689932/&docid=IFUdS7kBS1vORM&tbnid=h7iyvNa6H5f9KM:&vet=10ahUKEwjqvKrL1tbdAhVlwAIHHQLTAk0QMwg_KAUwBQ..i&w=472&h=315&bih=521&biw=1093&q=kleine%20Katze&ved=0ahUKEwjqvKrL1tbdAhVlwAIHHQLTAk0QMwg_KAUwBQ&iact=mrc&uact=8

Wie ist der Hund? — Er ist grol3.

Wie ist der Tee? — Er ist warm.

Schritt 12: Wie ist er? Wie ist sie? Wie ist es? Horen und schreiben Sie! / Step 12:
How is he? How is she? How is it? Listen and write!

Wie ist die Frau? — ist
Wie ist die Katze? — ist
Wie ist der Bub? — ist
Wie ist das Handy? — ist
Wie ist der Kaffee? — ist

Wie ist die Musik? — ist



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https://oekastatic.orf.at/static/images/site/oeka/20111144/katze_body_liazidar.5015747.jpg&imgrefurl=https://noe.orf.at/tv/stories/2689932/&docid=IFUdS7kBS1vORM&tbnid=h7iyvNa6H5f9KM:&vet=10ahUKEwjqvKrL1tbdAhVlwAIHHQLTAk0QMwg_KAUwBQ..i&w=472&h=315&bih=521&biw=1093&q=kleine%20Katze&ved=0ahUKEwjqvKrL1tbdAhVlwAIHHQLTAk0QMwg_KAUwBQ&iact=mrc&uact=8

Wie ist das Auto? - ist

2 Wie ist der Mann? — ist

ist

Wie ist der Tee? — ist

Farben. / Colours.
Schritt 13: Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Step 13: Listen, read and speak!
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schwarz



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https://thumbs.dreamstime.com/b/rote-farben-tropfen-6191242.jpg&imgrefurl=https://de.dreamstime.com/stockfotografie-rote-farben-tropfen-image6191242&docid=yQBuTdFs2luteM&tbnid=xQLiUrapGQyJ9M:&vet=10ahUKEwi2mfGi3NbdAhXQalAKHdxkBiIQMwg_KAYwBg..i&w=800&h=535&bih=521&biw=1093&q=rote%20Farbe&ved=0ahUKEwi2mfGi3NbdAhXQalAKHdxkBiIQMwg_KAYwBg&iact=mrc&uact=8
https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=http://www.malerfachbetrieb-kienzler.de/fileadmin/_migrated/pics/gruen.jpg&imgrefurl=http://www.malerfachbetrieb-kienzler.de/leistungen/a-bis-z/die-wirkung-von-farben/&docid=C3olSpcpeaLBuM&tbnid=JGuk5sBSZlgnhM:&vet=10ahUKEwjH5PGG49bdAhWQ66QKHfKGCLkQMwhXKBowGg..i&w=600&h=407&bih=521&biw=1093&q=gr%C3%BCne%20Farbe&ved=0ahUKEwjH5PGG49bdAhWQ66QKHfKGCLkQMwhXKBowGg&iact=mrc&uact=8

blau

violett

rosa
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grau

tarkis

Schritt 14: Horen Sie und schreiben Sie! / Step 14: Listen and write!
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https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=http://dekorausch.com/wp-content/uploads/2016/06/1-3.jpg&imgrefurl=http://dekorausch.com/blau-graue-farbe-fuers-vorzimmer/&docid=30ZqZssKnI7jpM&tbnid=_4R7XamxEak9wM:&vet=10ahUKEwibv6qN5dbdAhUQ2KQKHYhOBrkQMwiDASg9MD0..i&w=800&h=1067&bih=521&biw=1093&q=graue%20Farbe&ved=0ahUKEwibv6qN5dbdAhUQ2KQKHYhOBrkQMwiDASg9MD0&iact=mrc&uact=8
https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https://thumbs.dreamstime.com/b/rote-farben-tropfen-6191242.jpg&imgrefurl=https://de.dreamstime.com/stockfotografie-rote-farben-tropfen-image6191242&docid=yQBuTdFs2luteM&tbnid=xQLiUrapGQyJ9M:&vet=10ahUKEwi2mfGi3NbdAhXQalAKHdxkBiIQMwg_KAYwBg..i&w=800&h=535&bih=521&biw=1093&q=rote%20Farbe&ved=0ahUKEwi2mfGi3NbdAhXQalAKHdxkBiIQMwg_KAYwBg&iact=mrc&uact=8
https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=http://www.malerfachbetrieb-kienzler.de/fileadmin/_migrated/pics/gruen.jpg&imgrefurl=http://www.malerfachbetrieb-kienzler.de/leistungen/a-bis-z/die-wirkung-von-farben/&docid=C3olSpcpeaLBuM&tbnid=JGuk5sBSZlgnhM:&vet=10ahUKEwjH5PGG49bdAhWQ66QKHfKGCLkQMwhXKBowGg..i&w=600&h=407&bih=521&biw=1093&q=gr%C3%BCne%20Farbe&ved=0ahUKEwjH5PGG49bdAhWQ66QKHfKGCLkQMwhXKBowGg&iact=mrc&uact=8

Schritt 15: Wie ist ...? Schreiben und sagen Sie! / Step 15: How is ...? Write and
say!

Wie ist der/die/das ..... ? / How is this ... ..?

Wie ist der Tisch? — Er ist klein und weil3.

Wie ist das Madchen ? -



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=http://dekorausch.com/wp-content/uploads/2016/06/1-3.jpg&imgrefurl=http://dekorausch.com/blau-graue-farbe-fuers-vorzimmer/&docid=30ZqZssKnI7jpM&tbnid=_4R7XamxEak9wM:&vet=10ahUKEwibv6qN5dbdAhUQ2KQKHYhOBrkQMwiDASg9MD0..i&w=800&h=1067&bih=521&biw=1093&q=graue%20Farbe&ved=0ahUKEwibv6qN5dbdAhUQ2KQKHYhOBrkQMwiDASg9MD0&iact=mrc&uact=8

Wie ist das Haus? -

Wie ist die Frau? -

Wie ist der Mann? -

Wie ist die Tasche? -

: Wie ist der Kaffee? -

Wie ist der Hund? -

Wie ist das Auto? -

Wie ist der Kasten? -

10. Wie ist die Uhr? -

Modul 3: WAS BRAUCHST DU? / Module 3: WHAT DO YOU
NEED?

Schritt 16: Lesen Sie und merken Sie sich! Horen Sie und sprechen Sie nach! / Step
16: Read and remember! Listen to and talk after!


https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https://img.fotocommunity.com/das-grosse-blaue-haus-03cfd1d3-e030-4404-ab11-cd38754e21e1.jpg?height%3D1000&imgrefurl=https://www.fotocommunity.de/photo/das-grosse-blaue-haus-uwe-heilmann/4936829&docid=qt2IxiaYWuNfYM&tbnid=15sq_-MjLwAwRM:&vet=10ahUKEwifwc3Y59bdAhUP6qQKHT6ODAkQMwhSKBYwFg..i&w=452&h=800&itg=1&bih=521&biw=1093&q=das%20gro%C3%9Fe%20blaue%20Haus&ved=0ahUKEwifwc3Y59bdAhUP6qQKHT6ODAkQMwhSKBYwFg&iact=mrc&uact=8
https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https://previews.123rf.com/images/dash/dash1406/dash140600049/28774954-sch%C3%B6ne-freundliche-frau-mit-einem-sch%C3%B6nen-l%C3%A4cheln-und-schulterlanges-blondes-haar-blick-von-der-seite-in-die.jpg&imgrefurl=https://de.123rf.com/photo_28774954_sch%C3%B6ne-freundliche-frau-mit-einem-sch%C3%B6nen-l%C3%A4cheln-und-schulterlanges-blondes-haar-blick-von-der-seite-in-die.html&docid=JNWH37Oc8n7j6M&tbnid=iN56jHUxCbyP3M:&vet=10ahUKEwjfr9n259bdAhVM_aQKHYEzDnEQMwhhKBowGg..i&w=1300&h=867&itg=1&bih=521&biw=1093&q=sch%C3%B6ne%20und%20freundliche%20Frau&ved=0ahUKEwjfr9n259bdAhVM_aQKHYEzDnEQMwhhKBowGg&iact=mrc&uact=8
https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https://i.ytimg.com/vi/1x7tadrBBkE/maxresdefault.jpg&imgrefurl=https://www.youtube.com/watch?v%3D1x7tadrBBkE&docid=q0in3q-cMlSQXM&tbnid=y0KFpmgRVl1xqM:&vet=10ahUKEwiUvt3U6dbdAhXDKewKHQL_DdIQMwg2KAEwAQ..i&w=1906&h=1062&bih=521&biw=1093&q=gr%C3%BCnes%20schnelles%20Auto&ved=0ahUKEwiUvt3U6dbdAhXDKewKHQL_DdIQMwg2KAEwAQ&iact=mrc&uact=8

- Haben Sie einen/eine/ein ....? /- Do you have a ...?
— Ich habe einen/eine/ein ... /-1 have a ...

- Brauchen Sie einen/eine/ein ....? / - Do you need a ...?
— Ich brauche einen/eine/ein ... / - I need a ...
Ich habe .../ Ich brauche ... + Akkusativ (einen / eine / ein ...)

Akkusativ

Nominativ

Akkusativ

der Tisch

Das ist ein Tisch

Ich habe einen Tisch
Ich sehe den Tisch

die Tasche

Das ist eine Tasche

Sie hat eine Tasche
Sie kauft die Tasche

das Handy

Das ist ein Handy

Er hat ein Handy
Er nimmt das Handy

Schritt 17: Horen Sie und schreiben Sie! / Step 17: Listen and write!

Akkusativ
Nominativ Akkusativ

der Tisch Das ist ein Tisch Ich habe —T.'SCh

Ich sehe Tisch

. . . Sie hat Tasche
die Tasche | Das ist eine Tasche Sie kauft  Tasche

L Er hat Handy
das Handy Das ist ein Handy Er nimmi Handy

Ich sehe /| nehme / kaufe / miete / hore / ...

+ Akkusativ (den / die / das ...)

| see /take /buy /rent/ hear /...

+ Accusative

Schritt 18: Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Step 18: Listen, read and talk!

Ich habe einen Tisch.
Du hast eine Brille.

Er hat eine Tochter.
Sie hat einen Sohn.
Wir haben ein Haus.
Ihr habt eine Wohnung.

Ich sehe den Tisch.

Du nimmst die Brille.

Er sieht die Tochter.
Sie sieht den Sohn.

Wir kaufen das Haus.
Ihr mietet die Wohnung.



Schritt 19: Horen Sie und schreiben Sie! / Step 19: Listen and write!

Ichhabe _ Tisch. Ich sehe  Tisch.

Du hast _____ Brille. Du nimmst ___ Brille.

Er hat ______Tochter. Er sient __ Tochter.

Sie hat _____Sohn. Siesieht __ Sohn.

Wir haben _ Haus. Wir kaufen __ Haus.

Ihr habt _____Wohnung. Ihr mietet _ Wohnung.
Sie haben _ Garten. Sie brauchen __ Garten.

Schritt 20: Erganzen Sie die Satze! / Step 20: Complete the sentences!

Beispiel: Du fragst __ Lehrer (der). — Du fragst den Lehrer.

a) Du besuche Grol3vater (der).

b) Ihr kauft Handy (das).

c) Sie hort CD (eine).

d) Ich kenne Professor (der).

e) Sie lesen Deutschbuch (das).

f) Du brauchst Wodrterbuch (das).

g) Ich trinke Orangensaft (der).

h) Er versteht Wort nicht (das).

i) Er isst Eis (das).

j) Du liest Zeitung (die).

k) Er nimmt Steak (das).

[) Du siehst Film (der).

m) Eva tragt Tasche (die).

n) Ich treffe Freund (der).

0) Du hast Kamera (die).
Artikel:

- Ist das ein.../eine...?
- Das ist kein.../keine...

der - ein — kein ...
die - eine - keine ...
das — ein —kein ...

Schritt 21: Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Step 21: Listen, read and talk!

(die Tasse, das Glas) Ist das eine Tasse?
— Nein, das ist keine Tasse. Das ist ein Glas.




ist eine Tasse.

2. (die Tasche, der Koffer) Ist das eine Tasche? — Nein, das ist keine
Tasche. Das ist ein Koffer.

3. (der Mann, die Frau) Ist das ein Mann? — Nein, das ist
kein Mann. Das ist eine Frau.

@ 4, (das Madchen, der Bub) Ist das ein Madchen? — Nein, das ist kein
Madchen. Das ist ein Bub.

i 1. (das Glas, die Tasse) Ist das ein Glas? — Nein, das ist kein Glas. Das

¢ ) 5. (das Wasser, der Saft) Ist das Wasser? — Nein, das ist kein Wasser.
Das ist Saft.

6. (die Uhr, die Brille) Ist das eine Uhr? — Nein, das ist keine Uhr.

e
'\éb Das ist eine Brille.

7. (der Hund, die Katze) Ist das ein Hund? — Nein, das ist keine Uhr.
Das ist eine Katze.

8. (das Handy, das Tablet) Ist ein Handy? — Nein, das ist kein
Handy. Das ist ein Tablet.

9. (das Auto, das Motorrad) Ist das ein Auto? — Nein, das ist kein
Auto. Das ist ein Motorrad.

10. (der Kaffee, der Tee) Ist das Kaffee? — Nein, das ist kein Kaffee.
Das ist Tee.

Schritt 22: Horen und schreiben Sie! / Step 22: Listen and write!
Ist das ein.../eine...?- Das ist kein.../keine...



https://www.google.at/imgres?imgurl=https://www.duden.de/_media_/full/S/Saft-201100281078.jpg&imgrefurl=https://www.duden.de/rechtschreibung/Saft&docid=DVdZXBur9Va79M&tbnid=DPufZaooPO0EWM:&vet=10ahUKEwjv-dbRxNjdAhVJ_aQKHc0KDTYQMwgxKAMwAw..i&w=503&h=700&bih=521&biw=1093&q=Saft&ved=0ahUKEwjv-dbRxNjdAhVJ_aQKHc0KDTYQMwgxKAMwAw&iact=mrc&uact=8

1. Ist das ? — Nein, das ist . Das ist

2. Ist das ? — Nein, das ist . Das ist
3. Ist das ? —Nein, das ist . Das ist
%)
4. |Ist das ? — Nein, das ist . Das ist
¢ )
—
5. Ist das ? — Nein, das ist . Das ist

6. Ist das ? —Nein, das ist ‘ _ . Das ist

ot

7. Ist das ? —Nein, das ist . Das ist

8. Ist das ? —Nein, das ist . Das ist

9. Ist das ? —Nein, das ist . Das ist

10. Ist das ? —Nein, das ist . Das ist

Schritt 23: Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Step 23: Listen, read and talk!


https://www.google.at/imgres?imgurl=https://www.duden.de/_media_/full/S/Saft-201100281078.jpg&imgrefurl=https://www.duden.de/rechtschreibung/Saft&docid=DVdZXBur9Va79M&tbnid=DPufZaooPO0EWM:&vet=10ahUKEwjv-dbRxNjdAhVJ_aQKHc0KDTYQMwgxKAMwAw..i&w=503&h=700&bih=521&biw=1093&q=Saft&ved=0ahUKEwjv-dbRxNjdAhVJ_aQKHc0KDTYQMwgxKAMwAw&iact=mrc&uact=8

haben einen.../eine.../ein... — brauchen keinen.../keine.../kein...

haben keinen.../keine.../kein... — brauchen einen.../eine.../ein...

haben einen.../eine.../ein...

brauchen keinen.../keine.../kein...

Ich habe ein Auto.

Ich brauche kein Auto

Du hast ein Handy.

Du brauchst kein Handy.

Er hat ein Haus.

Er braucht kein Haus.

Sie hat eine Katze.

Sie braucht keine Katze.

Wir haben eine Wohnung.

Wir brauchen keine Wohnung.

Ihr habt einen Koffer.

Ihr braucht keinen Koffer

Sie haben einen Tisch.

Sie brauchen keinen Tisch.

haben keinen.../keine.../kein...

brauchen einen.../eine.../ein...

Ich habe kein Auto.

Ich brauche ein Auto

Du hast kein Handy.

Du brauchst ein Handy.

Er hat kein Haus.

Er braucht ein Haus.

Sie hat keine Katze.

Sie braucht eine Katze.

Wir haben keine Wohnung.

Wir brauchen eine Wohnung.

Ihr habt keinen Koffer.

Ihr braucht einen Koffer

Sie haben keinen Tisch.

Sie brauchen einen Tisch.

Schritt 24: HOoren Sie und schreiben Sie! / Step 24: Listen and write!

haben einen.../eine.../ein...

brauchen keinen.../keine.../kein...

Ich habe Auto. Ich brauche Auto
Du hast Handy. Du brauchst Handy.
Er hat Haus. Er braucht Haus.
Sie hat Katze. Sie braucht Katze.
Wir haben Wohnung. Wir brauchen Wohnung.
Ihr habt Koffer. Ihr braucht Koffer
Sie haben Tisch. Sie brauchen Tisch.
haben keinen.../keine.../kein... brauchen einen.../eine.../ein...
Ich habe Auto. Ich brauche Auto
Du hast Handy. Du brauchst Handy.
Er hat Haus. Er braucht Haus.
Sie hat Katze. Sie braucht Katze.
Wir haben Wohnung. Wir brauchen Wohnung.
Ihr habt Koffer. Ihr braucht Koffer
Sie haben Tisch. Sie brauchen Tisch.
Schritt 25. Horen und lesen Sie! / Step 25. Listen and read!
Isst du den Kuchen? Ja, ich esse ihn. maskulin
Trinkst du die Milch? Ja, ich trinke sie. feminin
Liest du das Buch? Ja, ich lese es. neutral
Kaufst du die Erdbeeren? Ja, ich kaufe sie. Plural

Akkusativ

den —ihn / die —sie [/ das —es [/ die —sie

Schritt 26: H6ren und lesen Sie! / Step 26: Listen and read!




Kaffee - Trinken Sie den Kaffee ? - Nein, ich trinke ihn nicht .

a) Tee - Trinken Sie den Tee? — Nein, ich trinke ihn nicht.

b) Bier - Trinken Sie das Bier? — Nein, ich trinke es nicht.

c) Orangensaft - Trinken Sie den Orangensaft? — Nein, ich trinke ihn nicht.
d) Salat - Essen Sie den Salat? — Nein, ich esse ihn nicht.

e) Kotelett - Essen Sie das Kotelett? — Nein, ich esse es nicht.

f) Apfelsaft - Trinken Sie den Apfelsaft? — Nein, ich trinke ihn nicht.

g) Mineralwasser - Trinken Sie das Mineralwasser? —Nein, ich trinke es nicht.
h) Bananen - Essen Sie die Bananen? — Nein, ich esse sie nicht.

i) Zigaretten - Rauchen Sie die Zigaretten? — Nein, ich rauche sie nicht.
j) Salami - Essen Sie die Salami? — Nein, ich esse sie nicht.

k) Buch - Lesen Sie das Buch? — Nein, ich lese es nicht.

) Kuchen - Essen Sie den Kuchen? — Nein, ich esse ihn nicht.

Schritt 27: Horen und schreiben Sie! / Step 27: Listen and write!

a) Tee - Trinken Sie __ Tee? — Nein, ich trinke ___ nicht.

b) Bier - Trinken Sie ___ Bier? — Nein, ich trinke ___ nicht.

c) Orangensaft - Trinken Sie __ Orangensaft? — Nein, ich trinke ___ nicht.
d) Salat - Essen Sie ___ Salat? — Nein, ich esse ___ nicht.

e) Kotelett - Essen Sie  Kotelett? — Nein, ich esse ___ nicht.

f) Apfelsaft - Trinken Sie ____ Apfelsaft? — Nein, ich trinke ___ nicht.

g) Mineralwasser - Trinken Sie ___ Mineralwasser? — Nein, ich trinke
nicht.

h) Bananen - Essen Sie ____ Bananen? — Nein, ich esse ___ nicht.

1) Zigaretten - Rauchen Sie ___ Zigaretten? — Nein, ich rauche ___ nicht.
j) Salami - Essen Sie __ Salami? — Nein, ich esse ___ nicht.

k) Buch - Lesen Sie ___ Buch? - Nein, ich lese ___ nicht.

l) Kuchen - Essen Sie ___ Kuchen? — Nein, ich esse ___ nicht.

Schritt 28: Horen, lesen und merken Sie sich! / Step 28: Listen, read and remember!

Nominativ | ich du er sie es Wir inr sie Sie

Akkusativ | mich | dich | ihn sie es uns | euch | sie Sie

Schritt 29: H6ren und lesen Sie! / Step 29: Listen and read!

Ich kenne Maria, aber sie kennt mich nicht.

a) Du kennst den Professor, aber er kennt dich nicht.

b) Maria kennt den Lehrer, aber er kennt sie nicht.

c) Wir kennen Arnold Schwarzenegger, aber er kennt uns nicht.
d) Ihr kennt mich, aber ich kenne euch nicht.

e) Das Madchen kennt Paul, aber er kennt es nicht.

f) Herr Meier kennt Frau Schneider, aber sie kennt ihn nicht.

g) Frau Berg kennt dich, aber du kennst sie nicht.



Schritt 30: Horen, schreiben und sprechen Sie nach! / Step 30: Listen, write and
talk!

a) Du kennst den Professor, aber kennt nicht.

b) Maria kennt den Lehrer, aber kennt nicht.

c) Wir kennen Arnold Schwarzenegger, aber kennt nicht.
d) Ihr kennt mich, aber kenne nicht.

e) Das Madchen kennt Paul, aber kennt __ nicht.

f) Herr Meier kennt Frau Schneider, aber kennt nicht.

g) Frau Berg kennt dich, aber kennst nicht.

Modul 4. WOHIN KOMMT DAS? / Module 4: WHERE DOES IT
COME?

Wechselprapositionen / changing prepositions

A

an auf hinter

& @ A

neben i Uber

e & 1

n
unter vor zwischen

= \g:-gyyk{

AN — AUF —=HINTER = NEBEN —= IN —=UBER = UNTER —= VOR = ZWISCHEN

\ 4

WOHIN? — AKKUSATIV
WQO? - DATIV

Schritt 31: Horen und lesen Sie! / Step 31: Listen and read!

Wohin? —Ich lege das Buch in_ den Kasten oder auf den Tisch.
Wo? — Das Buch liegt in dem Kasten oder auf dem Tisch.

| Wohin? | | auf den Tisch




der — den

die — die

das — das
die (Plural) — die

in die Tasche
auf das Regal

zwischen die Stuhle

der — dem

die — der

das — dem
die (Plural) — den

auf dem Tisch
in der Tasche

auf dem Regal

zwischen den Stihlen

Schritt 32: Wechselprapositionen. Horen

prepositions. Listen and read!

und lesen Sie! / Step 32: changing

Wohin?

Wo?

Ich hange das Bild
an die Wand

-~
F“ Ii-

N

Das Bild hangt
an der Wand

Du legst das Buch
auf den Tisch

Das Buch liegt
auf dem Tisch

Er stellt den Stuhl
hinter den Tisch

Der Stuhl steht
hinter dem Tisch

Sie stellt den Stuhl
neben das Sofa

Der Stuhl steht
neben dem Sofa

Er legt das Handy
in die Tasche

Das Handy liegt
in der Tasche

==
.

iber

Wir hangen die
Lampe
Uber den Tisch

Die Lampe hangt
Uber dem Tisch

E 'i\
| -

unter

Ich lege den Ball
unter das Bett

Der Ball liegt
unter dem Bett




a

vor

Sie stellt den Tisch
vor das Fenster

a

vor

Der Tisch steht
vor dem Fenster.

17

zwischen

Du stellt die Lampe
zwischen das Sofa
und den Tisch

il

zwischen

Die Lampe steht
zwischen dem Sofa

und dem Tisch

Schritt 33. Wechselpréapositionen. Horen und schreiben Sie! / Step 33. changing
positions. Listen and write!

Wohin?

Wo?

Ich hange das Bild
Wand

Das Bild hangt
Wand

Du legst das Buch
Tisch

Das Buch liegt
Tisch

Er stellt den Stuhl
Tisch

Der Stuhl steht
Tisch

Sie stellt den Stuhl
Sofa

Der Stuhl steht
Sofa

Er legt das Handy
Tasche

Das Handy liegt
Tasche

Wir hangen die

Die Lampe hangt

Lampe :
Tisch _ Tisch
tiber {iber
,ﬂ,} Ich lege den Ball "J Der Ball liegt

Bett

Bett




Sie stellt den Tisch
Fenster

vor

Der Tisch steht
Fenster.

vor

Du stellt die Lampe
Sofaund
Tisch

17

zwischen

Die Lampe steht
Sofa und
Tisch

il

zwischen

Schritt 34: Wohin gehst du / wo bist du? Hdren, lesen und sprechen Sie nach! /

Step 34: Where are you going / where are you? Listen, read and talk!

WOHIN?

WOo?

Gehst du in die Schule?

Ich bin in der Schule

Gehst du in die Firma?

Ich bin in der Firma

Gehst du in den Dom?

Ich bin im Dom

Gehst du in das Café?

Ich bin im Café

Gehst du in das Theater?

Ich bin im Theater

Gehst du in das Kino?

Ich bin im Kino

Gehst du in die Garage?

Ich bin in der Garage

Gehst du in den Supermarkt?

Ich bin im Supermarkt

Gehst du in den Park?

Ich bin im Park

Gehst du in das Zimmer?

Ich bin im Zimmer

Fahrst du in die Stadt?

Ich bin in der Stadt

Schritt 35: Wohin gehst du / wo bist du? Hbren Sie und schreiben Sie! / Step 35:

Where are you going / where are you? Listen and write!

WOHIN? WQO?
Gehst du Schule? Ich bin Schule
Gehst du Firma? Ich bin Firma
Gehst du Dom? Ich bin Dom
Gehst du Café? Ich bin Café
Gehst du Theater? Ich bin Theater
Gehst du Kino? Ich bin Kino
Gehst du Garage? Ich bin Garage
Gehst du Supermarkt? Ich bin Supermarkt
Gehst du Park? Ich bin Park
Gehst du Zimmer? Ich bin Zimmer
Fahrst du Stadt? Ich bin Stadt

Schritt 36: / step 6: Ergadnzen Sie die Satze! / Step 36: Complete the sentences!

Der Garten ist hinterd__ Haus.
Gehstduind___ Disko?
Ich sitze an Fenster.

Sie stellt den Wein aufd____ Tisch.

ogkwnE

Sie schreib die Adresse auf d____ Karte.

Die Lampe hangt tber d___ Schreibtisch.




7. Die Schuhe stehen unter d___ Sofa.
8. Frau Schneider sitztind___ Kantine.
9. Der Bus héltvord___ Rathaus.

10. Das Auto stehtvord___ Garage.
11. Maria sitzt an ____ Schreibtisch.

12. Du stehst neben __ Tlr

13. Der Hund sitzt unter d____ Tisch.
14. Sie sitzt neben __ Onkel.

15. Lebstduind___ Stadt? - Nein,aufd___ Dorf.

Schritt 37: Antworten Sie auf die Fragen! / Step 37: Answer the questions!
1. Ich setze das Kind auf den Stuhl. Wo sitzt das Kind?

2. Ich hange die Gardinen an das Fenster. Wo hangen die Gardinen?

3. Die Mutter legt das Messer neben den Teller. Woliegt das Messer?

4. Ich lege die Kreditkarte in die Brieftasche.Wo liegt die Kreditkarte?

5. Ich stelle die Schuhe hinter die Gardine. Wo stehen die Schuhe?

6. Meine Schwester fahrt ans Meer. Wo ist sie?

7. Der Student geht in die Uni. Wo ist er?

8. Der Vater stellt die Bucher ins Regal. Wo stehen die Bucher?

9. Der Koch stellt den Hocker vor den Herd. Wo steht der Hocker?

10. Die Mutter bringt die Kinder in die Schule. Wo sind die Kinder?

11. Ich stelle die Hausschuhe unter das Bett. Wo stehen die Hausschuhe?

12. Ich lege den Schlissel vor den Spiegel. Wo liegt der Schlissel?

13. Ich hange die Bilder an die Wand. Wo hangen die Bilder?

14. Sie stellt die Blumen auf das Klavier. Wo stehen die Blumen?




15. Sie hangt die Kleider in den Kleiderschrank. Wo hangen die Kleider?

16. Ich stelle den Sessel zwischen die Schranke. Wo steht der Sessel?

Schritt 38: Setzen Sie passende Verben ein! / Step 38: Put in the correct verbs!
stellen — stehen, legen — liegen, setzen — sitzen, hangen — hangen.

1. Die Mutter das Kind an den Tisch.

2. Der Mann im Sessel.

3. Ich die Lampe Uber den Tisch.

4. Das Kind im Bett.

5. Der Papierkorb unter dem Schreibtisch.
6. Die Mutter die Gardinen ans Fenster.

7. Der Schnee auf dem Dach.

8. Die Biicher in der Tasche.

9. du die Stehlampe neben den Schreibtisch oder in die Ecke?
10. Paula ihre Schuhe neben die Tar.

11. Am Abend die Familie im Wohnzimmer.
12. Peter am Tisch und schreibt einen Brief.
14. Dieses Bild Uber meinem Bett.

15. Ich das Geld in die Brieftasche.

Schritt 39: Sehen Sie sich die Videos an! / Step 39: Watch the
videos!

https://www.youtube.com/watch?v=G3MeDOYgeO4
https://www.youtube.com/watch?v=NwnIlILMEyUc
https://www.youtube.com/watch?v=0UV9a4KGaTQ&t=3s

Schritt 40: Horen Sie! / Step 40: Listen to!



https://www.youtube.com/watch?v=G3MeDOYgeO4
https://www.youtube.com/watch?v=NwnIILMEyUc
https://www.youtube.com/watch?v=QUV9a4KGaTQ&t=3s
https://www.dw.com/de/53-wohin-gehst-du/a-45626779

ABSCHLUSSTEST ZU LEKTION 3.

I. Wer ist das? / Was ist das? — Wie ist der.../die.../das...?
Wer ist das? 2 Das ist ein Madchen.

Wie ist das - Méadchen? — Das Madchen ist lustig.

Il. Was hat ...? Was braucht ...?

Lina hat keinen Ball. Sie braucht einen Ball.

1. Paul hat

2. Maria hat

3. Das Kind hat

4. Die Kinder haben

lll. Ist das ein/eine ....? — Ja, das ist ein .../eine ... / Nein, das ist kein... / keine ...



1. Ist das ein Ball?

2. Ist das eine Katze?

3. Ist das ein Tisch?

4. |st das eine Vase?

5. Ist das eine Tasche?

IV. Ich sehe .../ nehme ... / kaufe ... einen .../eine .../ein ....

1. Ich kaufe ...

3. Er kauft ...

4. Wir sehen ...

2. Sie nimmt ... 'ﬁ
===

5. Sie haben ...

V. Wohin? — Akkusativ / Wo? — Dativ.

Wohin? Wo?
an, die Wand
in, der Park
auf, der Tisch
unter, das Bett
Uuber, das Sofa
Bewertung:
Punktezahl Bewertung
25-22 sehr gut
21-19 gut
18-16 befriedigend
15-13 ausreichend
12-... nicht bestanden



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fwww.swissmom.ch%2Ftypo3temp%2F_processed_%2F7%2Fb%2Fcsm_Kind-in-der-Logopadie_01_8885bf7d44.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.swissmom.ch%2Fkind%2Fpraktisches%2Fgeistige-entwicklung-und-sprache%2Fstottern%2F&docid=022egH1bJJcVIM&tbnid=nfFrTZIE8HiVwM%3A&vet=10ahUKEwj7_vTd8O3jAhWjunEKHRisCUkQMwhTKAAwAA..i&w=900&h=600&bih=521&biw=1093&q=Kind&ved=0ahUKEwj7_vTd8O3jAhWjunEKHRisCUkQMwhTKAAwAA&iact=mrc&uact=8
https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fwww.ikea.com%2FPIAimages%2F0447583_PE597395_S5.JPG&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.ikea.com%2Fat%2Fde%2Fp%2Fstockholm-2017-3er-sofa-sandbacka-dunkelblau-40344500%2F&docid=QTTOAWaGdEqc-M&tbnid=avu5m79FczweGM%3A&vet=10ahUKEwiUg4uA8e3jAhUsSBUIHYP4Cm8QMwiaASgAMAA..i&w=2000&h=2000&bih=521&biw=1093&q=Sofa&ved=0ahUKEwiUg4uA8e3jAhUsSBUIHYP4Cm8QMwiaASgAMAA&iact=mrc&uact=8




Lektion 4. Wie komme ich ...? / Lesson 4.
How do | get to ...?

Modul 1: VERKEHRSMITTEL / MEANS OF TRANSPORT

Modul 2: DEKLINATION DER NOMINA / DECLINATION OF THE NOUNS
Modul 3: DEKLINATION DER PRONOMINA / DECLINATION OF THE
PRONOUNS

Modul 4: W-FRAGEN / WH-QUESTIONS

Modul 5. LOKALE PRAPOSITIONEN / LOCAL PREPOSITIONS
Modul 6: IMPERATIV / IMPERATIVE

Modul 7: WIE KOMME ICH ...? /| HOW DO | GET ...?

Modul 8: MODALVERBEN / MODAL VERBS.

Modul 9: REISEN, REISEAKTIVITATEN UND
FREIZEITAKTIVITATEN / TRAVEL; TRAVEL ACTIVITIES AND
FREE TIME ACTIVITIES.

In dieser Lektion lernen Sie... / In this lesson you will learn ...

Situationen / situations
e wie Sie nach dem Weg fragen / as you ask for directions
e wie Sie den Weg beschreiben / as you describe the way
e wie Sie die Lage und die Umgebung beschreiben / as you
describe the location and the environment

Grammatik / grammar

e Verben im Imperativ / Verbs in the imperative
Modalverben im Prasens/ modal verbs in the present tense
Dativ- und Akkusativ-Objekt / dative- and accusative-object
lokale Prapositionen / local prepositions
W-Fragen / W-questions

Wortschatz / vocabulary



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fimage.slidesharecdn.com%2Fb1-lokal-richtungen-101005060456-phpapp01%2F95%2Fwie-komme-ich-zum-bahnhof-7-728.jpg%3Fcb%3D1286258760&imgrefurl=https%3A%2F%2Fde.slideshare.net%2Falemanteruel%2Fwie-komme-ich-zum-bahnhof&docid=snJYoDz9Sc-e4M&tbnid=IalTIE5NhAO5xM%3A&vet=10ahUKEwj41MTz2-TjAhXiAGMBHchNCAIQMwhBKAEwAQ..i&w=728&h=546&bih=521&biw=1093&q=Wie%20komme%20ich&ved=0ahUKEwj41MTz2-TjAhXiAGMBHchNCAIQMwhBKAEwAQ&iact=mrc&uact=8

e verschiedene Objekte in der Stadt und auf dem Lande / various
objects in the city and in the countryside

e Verkehrsmittel / means of transport

e Reisen und Reiseaktivitaten / Travel and travel activities

Modul 1: VERKEHRSMITTEL / MEANS OF TRANSPORT

Schritt 1. / Step 1. Horen, lesen und sprechen Sie nach!

SRS

———

die Saen bahn

das Flugzeug

vor -

Top~Jugendticket
Nur in Verbindung mit e gulligen, Schulerd dntngssuswels |

Schuljahr

r Flughafen

- 3

o

die See, das Meer




das Theater _der Dom das Rathaus

die Schule die Apotheke

L -
= Thibs

das Kino
' Lo

die reuzung der Schutzweg der Parkplatz

Schritt 2: / Step2: Ich fahre mit ... / I'm going by / | drive by ...
Womit fahrst du? ... / What are you driving on?...
Womit fahrt sie / er? ... / What does she / he drive with?...

Schritt 3: / Step 3: Lesen Sie den Text und beantworten Sie die Fragen:

Der Sommer ist da. Das ist auch die Urlaubszeit. Jedes Jahr fahren wir in den
Urlaub Wie fahren wir? Das ist immer anders: einmal so, einmal..

Vor zwei Jahren waren wir in Griechenland, in Thessaloniki.
Nach Griechenland fliegen wir mit dem Flugzeug bis Athen.
Dann fahren wir mit dem Auto nach Thessaloniki.

Letztes Jahr waren wir in Italien am Gardasee, in Malcesine. Nach
Italien fahren wir mit dem Auto oder mit dem Zug.

Dieses Jahr machen wir den Urlaub in Karnten, am Worthersee.
& Wir wissen noch nicht, vielleicht fahren wir mit dem Auto oder mit
§ dem Zug.

Wir mochten einmal auf die Insel Sylt fahren. Dann fahren wir mit der Féhre!

Am Wochenende machen wir immer eine Radtour. Wir fahren sehr gern Fahrrad.
Auch zu Fuld gehen wir gern. Sehr oft gehen wir im Park spazieren.




1. Womit fahrt man nach Griechenland?

2. Womit kann man nach Griechenland kommen?

3. Wie kann man ltalien erreichen?

4. Wie geht der Weg auf die Insel?

5. Was kann man am Wochenende und in der Freizeit tun?

Schritt 4: / Step 4: Und Sie? Womit fahren Sie in den Urlaub?

Modul 2: DEKLINATION DER NOMINA / DECLINATION OF THE NOUNS:

Schritt 5: / Step 5: Nominativ - Dativ — Akkusativ. Merken Sie sich / Nominative -

dative — accusative:

maskulin feminin neutral Plural

der die das die

Nominativ ein eine ein
kein keine kein keine

dem der dem der

Dativ einem einer einem
keinem keiner keinem keine

den die das die

Akkusativ einen eine ein
keinen keine kein keine

Schritt 6: / Step 6: Akkusativ / accusative: Merken Sie sich:

Subjekt / Pradikat / Objekt + Akkusativ /
subject predicate object + accusative
Marie kauft den Mantel
Ich lese das Buch
Er bezahlt die Rechnung

Schritt 7: / Step 7: Diese Verben haben ein Akkusativobjekt / These verbs have an
accusative object:

a) besuchen /

Du

GrolRvater (m)




b) bezahlen / Ich Flugticket (n)
c) buchen / Wir Reise (f)

d) horen / lhr Lied (n)

e) kennen / Er Professor (m)
f) kaufen / Sie Buch (n)

g) lernen / Ich Worter (Pl)

h) brauchen / Du Wérterbuch (n)
i) trinken / Wir Saft (m)

j) verstehen / lhr Satz (m) nicht.
k) zéhlen / Er Tische (PI)

1) essen / Sie Eis (n)

m) lesen / Ich Text (m)

0) nehmen / Du Steak (n)

p) sehen / Er Film (m)

q) tragen / Ich Tasche (f)

r) haben / Du Haus (n)

s) putzen / Eva Schuhe (PI)

t) kosten / Der Kaffee Euro (m) 80

Schritt 8: / Step 8: Negation mit dem Akkusativ / Negation with the accusative.
Bilden Sie die Satze wie im Beispiel! / Form the sentences as in the example!

Beispiel: Uhr —ich: Leider habe ich keine Uhr.

a) Urlaub — Max:

b) Kamera - du:

c) Garten - ihr:

d) Zeit - Lena:

e) Auto - du:

f) Fahrrad - ich:

g) Informationen - ihr:
h) Garten - Theo:

i) Sonnenbrille - Eva:




Schritt 9: / Step 9: Dativ / dative: Merken Sie sich:

Subjekt / Pradikat / Objekt + Dativ /
subject predicate object + dative
Marie dankt dem Freund
Ich antworte der Lehrerin

Schritt 10: / Step 10: Diese Verben haben ein Dativobjekt / These verbs have an

dative object:

a) antworten / Du Grofl3vater (m)
b) danken / Ich Grolmutter (f)
c) glauben/ Wir Reporterin (f)
d) gratulieren / Ihr Onkel (m)

e) vertrauen / Er Freunde (PI)
f) verzeihen / Sie Sohn (m)

g) schmecken / Das Eis Kind (n)

h) gehéren / Das Buch Lehrer (m)

1) gefallen / Die Musik Madchen (n)
]) passen / Die Jacke Frau (f) nicht.

Modul 3: DEKLINATION DER PRONOMINA / DECLINATION OF THE

PRONOUNS:

Schritt 11: / Step 11: Merken Sie sich! Keep in mind!

NOMINATIV DATIV AKKUSATIV
ICH MIR MICH
. DU DIR DICH
<
= ER IHM IHN
O
2
% SIE IHR SIE
ES IHM ES
g5 3 WIR UNS UNS




IHR EUCH EUCH

SIE IHNEN SIE

Akkusativ.
Schritt 12: / Step 12: Bilden Sie die Satze wie im Beispiel! / Form the sentences as
in the example!
den —ihn; die — sie; das — es; sie (Plural) - sie.
Beispiel: Isst du den Kuchen? —Ja, ich esse ihn

a) Isst du das Steak?

b) Siehst du das Madchen?

c) Kaufst du die Tasche?

d) Trinkst du den Saft?

e) Bezahlst du die Rechnung?

f) Horst du die Musik?

g) Kaufst du das Buch?

h) Magst du das Eis?

1) Liest du den Roman?

}) Kennst du die Frauen?

k) Kennst du den Professor?

Schritt 13: / Step 13: Bilden Sie die Satze wie im Beispiel! / Form the sentences as
in the example!

1.
Beispiel: Ich kenne Maria, aber sie kennt mich nicht.
a) Du kennst den Professor, aber kennt nicht.

b) Maria kennt den Lehrer, aber kennt nicht.




c) Wir kennen Arnold Schwarzenegger, aber kennt nicht.
d) Ihr kennt mich, aber kenne nicht.

e) Das Madchen kennt Paul, aber kennt ___ nicht.

f) Herr Meier kennt Frau Schneider, aber kennt nicht.

g) Frau Berg kennt dich, aber kennst nicht.

2.

Beispiel: Professor Kennst du den Professor ? - Naturlich kenne ich ihn .
a) Verkauferin
b) Buch

c) Film

d) Stadt

e) Studentinnen
f) Hotel

g) Arzt

h) Restaurant

Dativ.
Schritt 14: / Step 14: Bilden Sie die Satze wie im Beispiel! / Form the sentences as
in the example!
1.
Beispiel: Glaubst du der Studentin? Nein, ich glaube ihr nicht.
a) Antwortest du Peter?
b) Dankst du den Leuten?
c) Vertraust du Eva?
d) Glaubst du Max und Maria?
e) Horst du uns zu?
f) Hilfst du Paul?
g) Verzeihst du uns?
h) Gratulierst du Maria?
i) Horst du Klaus zu?
2.
Beispiel: Auto - Onkel Wem gehdrt das Auto? - Dem Onkel gehort es.
a) Koffer — Touristin
b) Kamera — Reporter
c) Fahrrad — Madchen
d) Brief —ich
e) Tasche — Tante
f) Wagen — Lehrer
g) Bucher — Studentinnen
h) Apfel — wir
i) Computer — du

Modul 4: W-FRAGEN / WH-QUESTIONS

Schritt 15: / Step 15: Lesen Sie und merken Sie sich! / Read and keep in mind!

wer was wohin

Wer ist das? Was ist das? Wohin fahrst du?




Who is this?

What's this?

Where are you driving to?

wo

woher

wann

Wo wohnst du?

Woher kommst du?

Wann kommst du?

Where do you live?

Where are you from?

When are you coming?

warum

wie

wozu

Warum machst du das?

Wie passiert das?

Wozu machst du das?

Why are you doing this?

How does that happen?

What are you doing for
that?

Wie lange lernst du
Deutsch?

Wie viel kostet das
Buch?

Wie alt bist du?

How long have you been
studying German?

How much does the book

cost?

How old are you?

Schritt 16: / Step 16: W-Fragen: Horen, lesen und beantworten Sie die W-Fragen:

Wer tut was?

Was geschieht?
Wann passiert es?
Wohin fuhrt der Weg?

Wo kann man dort machen?

Schritt 17: / Step 17: Lesen Sie ein Email, stellen Sie die Fragen Wer? Wann?
Wohin? Wo? Und beantworten Sie:




1. Wer schreibt das Email?
2. Wo wohnt sie?

3. Wohin will sie fahren?
4, Was will sie dort tun?

Schritt 18: / Step 18: Lesen Sie und horen Sie den Dialog. Wann und wie fahrt
Markus nach ....?

1. Am fahrt er mit nach
2. Am fahrt er mit nach
1. Am fahrt er mit nach
2. Am fahrt er mit nach

Modul 5. LOKALE PRAPOSITIONEN / LOCAL PREPOSITIONS

Schritt 19: / Step 19: Lokale Prapositionen: Wohin? / Wo? - Land, Stadt ... / Local
prepositions: Where to? / Where? — Country, city ...


https://www.dw.com/de/59-w-fragen/a-45627830

Wohin?

STADTE / CITIES: Wien,
Graz, London, Paris ...

nach

in

LANDER / COUNTRIES
(...en, ...land, ...a, ... reich,
...stan:

Osterreich, Frankreich,
Deutschland, Russland,
Italien, Gro3britannien,
Danemark, Kanada,
Afghanistan...

nach

LANDER / COUNTRIES
(Plural):
die Niederlande, die USA

in die

in den

LANDER / COUNTRIES
(feminin): die Schweiz, die
Turkei, die Slowakei, die
Ukraine...

in die

in der

LANDER / COUNTRIES
(maskulin): der Iran, der
Irak ...

in den

Insel und Halbinsel / Island,
die Malediven, Sizilien

auf die

auf der / den

die Kiste, das Ufer, der
Strand ...

anden.../an

die .../ ans ....

am .../ an der

das Meer, der See, die See,
der Fluss ...

anden .../ an
die .../ ans ...

am .../ an der

die Grenze, das Tor ...

anden.../an
die .../ ans ...

am .../ an der

beim .../
Veranstaltungen zum .../ zur ... .

bei der ....

beim .../

Personen, Behdrden

zum .../ zur ...

bei der ...




Schritt 20: / Step 20: Bilden Sie die Satze wie im Beispiel! / Form the sentences as

in the example!
1

Beispiel: Bist du schon in der Schweiz? - Nein, ich fahre morgen in die Schweiz.

a) Bist du schon
Bodensee.

b) Bist du schon
c) Bist du schon
d) Bist du schon
e) Bist du schon

Bodensee? - Nein, ich fahre morgen

Meer? - Nein, ich fahre morgen
Graz? - Nein, ich fahre morgen

Nordsee? - Nein, ich fahre

Italien? - Nein, ich fahre

f) Bistduschon __ Donau (f)? - Nein, ich fahre

g) Bistduschon ___ Arzt? — Nein, ich gehe morgen _____
h) Bistdu schon __ Malediven? — Nein, ich fliege morgen
i) Bistduschon __ ~ USA? — Nein, ich fliege morgen
j)Bistschon __ Schweiz? — Nein, ich fahre morgen

k) Bist du schon

Kanada? — Nein, ich fliege morgen

Schritt 21: / Step 21: Setzen Sie passende lokale Prapositionen ein! / Use
appropriate local prepositions!

a) Am Wochenende fahreich __ Klaus.
b) Wann bist du Klaus?

c) Geh bitte Supermarkt?
d) Geht ihr Apotheke?

e) Wie komme ich Bahnhof?

f) Julia will nicht allein

g) Alex fliegt

h) Bringst du mich
i) Wann fahren wir
j) Fahrst du dieses Jahr

Griechenland.
Flughafen?
Mondsee?

Hannover fahren.

Spanien oder fliegst du?

[) Die Stral3e fiihrt den Fluss.

n) Am Sonntag geheich ___ meinen Eltern.

0) Wo ist Paul? Er ist Strand.

p) Wann willst du endlich Arzt gehen?

g) Ich Gbernachte in Frankfurt Freunden.
t) Ich hole das Paket der Post ab.

Modul 6: IMPERATIV / IMPERATIVE
Schritt 22: / Step 22: Imperativ. Merken Sie sich! / Keep in mind!

informell formell
INFINITIV DU HR SIE
B4 machst Sport | Hhr macht Sport | Sie machen Sport
Sport
machen l l l
Mach Sport! Macht Sport! Machen Sie Sport!
K_affee Trink Kaffee! Trinkt Kaffee! Trinken Sie Kaffee
trinken




den Kuchen Esst den Essen Sie den
Iss den Kuchen!
essen Kuchen! Kuchen!
nach Hause Fahrt nach Fahren Sie nach
Fahr nach Hause!
fahren Hausel! Hause!
ruhig sein Sei ruhig! Seid ruhig! Seien Sie ruihig!

Schritt 23: / Step 23: Bilden Sie die Satze im Imperativ! / Make the sentences in the

imperative!
a) fragen

b) kaufen

c) arbeiten

d) antworten

e) reden

f) laufen

g) fahren

h) schlafen

1) geben

) sprechen

k) essen

[) nehmen

m) sein

Schritt 24: / Step 24: Bilden Sie die Satze wie im Beispiel! / Form the sentences as

in the example!

Beispiel: Bitte, schreiben Sie das Email, Herr Peters! (das Email schreiben)

a) Maria, bitte die Tasche! (nehmen)

b) Carlos und Peter, bitte nicht so laut. (sprechen)
c¢) Claudia, Max bitte das Besteck! (geben)

d) Herr Meier, bitte das Paket! (holen)

e) Klaus, nicht so schnell! (essen)

f) Robert, bitte leise! (sein)

g) bitte 5 Minuten, Julia! (warten)

Schritt 25: / Step 25: Bilden Sie die Satze wie im Beispiel! / Form the sentences as

in the example!
Beispiel: Ich habe Durst. (ein Bier - trinken) Dann trink ein Bier!

a) Ich bin mide. (zu Bett - gehen)

b) Ich habe Kopfschmerzen. (eine Tablette - nehmen)

c) Ich arbeite zu viel. (Urlaub - machen)

d) Ich habe Hunger. (ein Kasebrot - essen)

e) Ich habe Zahnschmerzen. (zum Zahnarzt - gehen)

Modul 7: WIE KOMME ICH ...? | HOW DO | GET

o ?

Schritt 26: / Step 26: Wie komme ich ...? Horen, lesen und sprechen Sie den Dialog

nach: / Listen, read and speak the dialogue:




Entschuldigung, kannst du mir helfen? — Excuse me, can you help me?
Entschuldigung, kénnen Sie mir helfen? — Excuse me, can you help me?

geradeaus

1

- @0

links l rechts

zurdck

DIALOG 1:

- Entschuldigung, kdnnen Sie mir bitte helfen?

- Ja, bitte, gern.

- Wie komme ich zur Post?

- Gehen Sie geradeaus und dann links. Da ist die Post.
- Vielen Dank!

- Gerne.

DIALOG 2:

- Entschuldigung, wo ist bitte die Apotheke?

- Gehen Sie geradeaus und dann rechts. Da ist die Apotheke.
- Vielen Dank!

- Gerne.

DIALOG 3:
Entschuldigen Sie bitte, wie komme ich zum Stadtpark?
Gehen Sie geradeaus bis zur Kreuzung, dann weiter tUber die StraRe und die
StraRenbahnlinie. Da ist der Stadtpark.
- Danke schon!
- Bitte, nichts zu danken.

DIALOG 4.

- Entschuldigen Sie bitte, wo ist bitte die nadchste Tankstelle?

- Fahren Sie geradeaus und an der Ampel links und dann wieder rechts. Dort ist
die Tankstelle.

- Danke!

DIALOG 5:

- Entschuldigung, wie komme ich zum Rathaus?

- Fahren Sie zwei Stationen mit der StraRenbahn. Das Rathaus ist direkt vor der
Haltestelle.

- Vielen Dank!

- Bitte, kein Problem!

Schritt 27: / Step 27: Spielen Sie den Dialog!



- Entschuldigung, wie komme ich zu ... (zum Theater, zur Oper ...) / Wo ist der
...l die .../ das ...

- Gehen Sie / Fahren Sie (geradeaus, links, rechts, bis
zur / zum , eine Station/ Stationen mit dem

/mit dem )

- Danke! / Vielen Dank! / Danke schon! ...

- Bitte, gerne!



https://www.dw.com/de/53-wohin-gehst-du/a-45626779
https://www.dw.com/de/24-den-weg-beschreiben/a-19519662

an der Ampel — at the stoplight

an der Kreuzung — at the intersection
100 Meter — 100 meters

500 Meter — 500 meters

zu Ful — on foot/to walk

Modul 8: MODALVERBEN / MODAL VERBS.
Schritt 28: / Step 28: Modalverben. Merken Sie sich / Keep in mind!

kOnnen
ability, opportunity / can, be able
ich kann_ wir kdnnen
du kannst ihr kdnnt
er, sie, es man kann_ sie, Sie kdbnnen
dirfen
prohibiton, polite questions / may, be allowed, be permitted
ich darf_ wir durfen
du darfst thr durft
er, sie, es man darf_ sie, Sie durfen
mussen
need / must, have to ...
ich muss_ wir missen
du musst thr misst
er, sie, es man muss__ sie, Sie mussen
sollen

duty, assigment, asking another person's wishes
/ should, ought, be supposed to

ich soll wir sollen

du sollst ihr sollt

er, sie, es man soll_ sie, Sie sollen
wollen

intention / want, will




ich will _
du willst

er, sie, es man will _

wir wollen
thr wollt
sie, Sie wollen

mogen

preference/ like

ich mag_
du magst

er, sie, es man mag__

wir mogen
thr mogt
sie, Sie mdgen

mochen

wish, desire, friendly form of ,,wollen* / would

ich mdchte_
du mdéchtest

er, sie, es man moéchte

wir mdchten
thr mdchtet
sie, Sie mochten

Schritt 29: / Step 29: Modalverben. Merken Sie sich! / keep in mind!

The position of the verbs:

1. Im Aussagesatz: / in statement:

Position 1 Position 2 Mittelfeld Ende
Subjekt Modalverb Verb
Peter kann gut kochen
2. Im W-Fragesatz: / in wh-question:
Position 1 Position 2 Position 3 Mittelfeld Ende
W-Fragewort | Modalverb Subjekt Verb
Wann musst du zum Arzt gehen?
3. Im Ja/Nein-Fragesatz: / in yes/no-question:
Position 1 Position 2 Mittelfeld Ende
Modalverb Subjekt Verb
kann Peter gut kochen?

Schritt 30: / Step 30: Setzen Sie das Verb ,konnen“! / Insert the verb ,kdnnen*.

1

du mir helfen?

2: Ich

das nicht verstehen.

3. Er macht alles, was er




4. Ihr im Sommer nach Berlin fahren.

5. Mein Bruder gut Englisch sprechen.

6. Sie gut tanzen?

7. du mir dein Handy geben?

8. Was sie machen?

9. Er keine Arbeit finden.

10. Das Kind ist noch klein. Es noch nicht sprechen.
11. Wir heute ins Kino gehen.

12. Ich nicht Gitarre spielen.

Schritt 31: / Step 31: Beantworten Sie die Fragen! / Answer the questions!
1. Kénnen Sie schon etwas Deutsch sprechen?

2. Konnen Sie Englisch sprechen?

3. Kdnnen Sie Spanisch sprechen?

4. Konnen Sie schwimmen?

5. Kénnen Sie kochen?

6. Konnen Sie singen?

7. Kdnnen Sie Auto fahren?

8. Kdnnen Sie Rad fahren?

9. Kdnnen Sie Schi fahren?

10. Kénnen Sie Klavier spielen?

11. Kénnen Sie Gitarre spielen?

12. Kénnen Sie Tennis spielen?

13. Kénnen Sie FulRball spielen?

14. Kénnen Sie gut tanzen?

15. Kénnen Sie selbst ein Auto reparieren?

16. K&nnen Sie malen?

Schritt 32: / Step 32: Bilden Sie Satze mit Modalverben. / Form sentences with
modal verbs.

wollen durfen

a) Wir gehen ins Kino. a) Wir gehen spét in den Park.

b) Ihr fahrt nach St.Pdlten. b) Ihr fahrt nach Australien.




c¢) Du triffst Klaus nicht.

c¢) Du triffst Klaus nicht.

d) Ich esse das Eis.

d) Ich esse den Kuchen.

kdnnen

mussen

a) Julia versteht das Wort nicht.

a) Carlos lernt die Vokabeln.

b) Du tragst den Koffer nicht.

b) Ihr kauft noch Brot.

c) Carlos lauft sehr schnell.

c) Ich nehme das Medikament.

d) Ich schlafe nicht.

d) Paul repariert das Fahrrad.

e) Wir sehen euch nicht.

e) Wir warten lange.

Modul 9: REISEN,

REISEAKTIVITATEN UND

FREIZEITAKTIVITATEN/ TRAVEL; TRAVEL ACTIVITIES AND

FREE TIME ACTIVITIES.

Schritt 33: / Step 33: Zu welchen Bildern passen die Vokabeln?

in den Bergen wandern, bergwandern — Radtour
machen — schwimmen — Sehenswiurdigkeiten
besichtigen — Museen und Ausstellungen besuchen —
eine Stadtrundfahrt oder Stadtrundgang machen —
Gitarre spielen — Theater besuchen — einen Sprachkurs
besuchen —ins Fitnessstudio gehen —ins Kino gehen
— grillen — basteln — singen - joggen — Therme,
Thermalbad besuchen — Yoga machen — Blicher lesen
— reiten — angeln, fischen — Tennis spielen —
bergsteigen — segeln —tauchen — surfen — Musik horen
— Shopping machen -







Schritt 34: / Step 34: Was machen Sie gern und oft in Ihrer Freizeit? Was machen
Sie gern, aber nicht oft? Was machen Sie nie?

Gern und oft:
Gern, aber nicht oft:
Nie:

Schritt 35: / Step 35: Hast du Lust? Hast du Zeit? Horen Sie und sprechen Sie nach!
/ Do you feel like? Do you have time? Listen to, read and talk after!

a) Hallo! Ich fahre morgen in die Berge. Kommst du mit? Hast du Zeit?
Ja, ich habe Zeit und komme gern mit!

b) Hallo! Ich gehe am Nachmittag Ful3ball spielen. Kommst du mit? Hast du
Lust?
Ja, aber gern! Ich habe Lust und komme mit!

C) Hallo! Ich gehe am Samstag in die Oper. Kommst mit? Hast du Lust?
Nein, leider nicht. Ich habe keine Zeit, ich muss fur die Prifung lernen.

d) Grufd Gott, Frau Winkler! Wir gehen morgen ins Freibad. Kommen Sie mit!
Nein, danke. Ich habe keine Lust!

e) Guten Tag, Herr Moser! Wir gehen morgen in die Oper. Kommen Sie mit?
Sehr gern.

Schritt 36: / Step 36: Verabredungen. Kommst du mit? Sprechen Sie! /
Appointments. Are you coming with me? Talk!

Hallo !

Ich gehe am /[ morgen in den / in die
[ ins /[ zum | zur

Kommst du mit? Hast du (...Lust /... Zeit)?

Ja, gern. Ich komme mit! / Nein, leider nicht. Ich habe keine (...Lust,

... Zeit).

Schritt 37: / Step 37: Inserate — Situationen. Lesen Sie und finden Sie zu jeder
Situation passende Anzeige. / Advertisements - Situations. Read and find the right
ad for every situation.
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1. Jonas will in den Ferien ein Musikinstrument spielen lernen.

2. Familie Wallner macht in einer Woche Urlaub. Sie haben aber eine Katze und

wissen noch nicht, wo sie ihre Katze lassen kdnnen.

3. Tobias muss jeden Tag uUber eine Stunde zur Arbeit fahren. Er will nicht mehr mit
dem Bus oder mit der U-Bahn. Nun will er ein gebrauchtes Motorrad kaufen.
4. Anna und Elias wollen eine Party fur ihre Freunde machen und suchen ein

passendes Angebot.

5. Karin will Kéchin werden und sucht eine Lehrstelle.
6. Miriam mochte reiten lernen und such einen Reitkurs fir Anfanger.

B
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Wir suchen fiir sofort eine
freundliche Bedienung und
bieten Lehrstellen zur
Ausbildung zum Koch oder
Kochin.

Gasthaus Kopp
Engerthstrasse 104

In den Wiener Pferdesportverein fiihrt Sie
qualifiziertes Lehrpersonal von den
Anfangen an der Longe bis zur
Turnierreife.

Und Sie werden verwundert sein, wie
preiswert Sie diesen Sport ausiiben
konnen und wie viel Freude und Spa3 man
im Umgang mit Pferden und der Natur
erleben kann.

1200 Wien
Mi h bis M
6:;2"_0;433 ontag Wiener Pferdesportverband
Dienstag Ruhetag Hofburg, .
Batthyanystiege - Mezzanin
A-1010 Wien
C D

HONDA

Gunstige Neu- & Gebrauchtmotorrader
24 Std. Ersatzteilbeschaffung
Zubehor & Motorradkleidung

Am Zellerbach 6
Berchtesgaden
Tel. (08652)62101

E
Individueller Party-Service

* Partys
* Biifetts
* Grillfeste
* Hochzeiten
» Service-Personal
* warme und kalte Kiiche
« auf Wunsch Tische, Stiihle,
Geschirr und Besteck verfiigbar

KIEPENKERL ZU ESSEN
Tel. 236677

MOTORRAD WAGNER

Unser Wissen fur Ihr Tier!

ARCHE NOAH

Sie wollen lhren Urlaub
ohne Sorgen um das
Haustier genielen?

Wir versorgen Kleintiere
| liebevoll wahrend dieser Zeit!

ARCHE NOAH, 5020 Salzburg, AlpenstraB3e 114

F

Musik macht Freude

¢ Qualifizierte Musiklehrer unterrichten Klavier,
Trompete, Keyboard, Flote, Geige, Akkordeon,
Saxophon, Schlagzeug und vieles mehr.

N

¢ Kleine Schiilerbands geben
Konzerte in der Musikschule.

* Unsere Preise iiberzeugen.
Musikschule Neuss

Balan Str. 78,
Tel. 383829




https://www.youtube.com/watch?v=mhnqzi4C700
https://www.youtube.com/watch?v=ZHt98 EJNUA
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https://www.dw.com/de/9-um-hilfe-bitten/a-19518420
https://www.dw.com/de/21-verreisen/a-19545573

Test zu Lektion 4: / Test to Lesson 4:

1. Personalpronomen. / personal pronoun.

Beispiel: Schreibst du dem Chef? — Ja, ich schreibe ihm.

1) Schreibst du dem Grofvater?

2) Schreibst du der GroBmutter?

3) Schreibst du dem Lehrer?

4) Schreibst du dem Mitarbeiter?

5) Schreibst du der Kusine?

Beispiel: Sehen Sie den Tisch? — Ja, ich sehe ihn.
6) Sehen Sie das Haus?

7) Lesen Sie das Buch?

8) Kaufen Sie das Handy?

9) Nehmen Sie den Koffer?

10) Bringen Sie das Geld?

2. Imperativ. Sagen Sie im Imperativ! / Imperative. Say in imperative!

/10

1) (machen) die Hausaufgabe! Du:
2) (bleiben) heute Abend zu Hause! Ihr:
3) (besuchen) die GroRReltern am Abend!  Sie:
4) (arbeiten) nicht so viel! Ihr:
5) (kommen) nicht so spat nach Hause! Du:
/5
3. Formulieren Sie W-Fragen! / formulate Wh questions!
1) Er kommt aus Portugal.
2) Wir reisen nach Italien.
3) Sie kommt am Abend.
4) Sie heil3t Elisabeth Winkler.
5) Ihr lernt Deutsch.
/5

4. Erganzen Sie Modalverben in der passenden Form! / Add modal verbs in the right

form!

1) Mein Bruder jetzt viel arbeiten. (mtssen)




2) Mein Bruder

gut Englisch sprechen. (kbnnen)

3) Er nichts héren. (wollen).
4) lhr im Sommer nach Berlin fahren. (kdnnen)
5) ich Sie fragen? (durfen)
6) ich dir helfen? (sollen)
7) Wie er das machen? (sollen)
8) Warum Sie nicht ins Kino gehen? (wollen)
9) Du hier nicht laut sprechen. (dirfen)
10) Ich heute zum Arzt gehen. (mlissen)
Bewertung:
Punktezahl Bewertung

30-27 sehr gut

26-23 gut

22-19 befriedigend

18-15 ausreichend

14-... nicht bestanden
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Lektion 5. Mein Tag./ Lesson 5. My day.

In dieser Lektion lernen Sie... /In this lesson you will learn ...

Situationen / situations
e wie Sie lhren Tag beschreiben / how you describe your day
e wie Sie lhren Tag planen / how you plan your day
e wie Sie lhre Termine vereinbaren / how to arrange your
appointments

Grammatik / grammar
e trennbare und untrennbare Verben / separable and inseparable
verbs
e Modalverben im Prateritum /
e temporale Prapositionen
e Perfekt

Wortschatz

Arbeits- und Freizeitaktivitaten

Rechte, Pflichte und Mdglichkeiten

Termine vereinbaren, verschieben und absagen
Einladungen, Winsche und Glickwinsche

Modul 1: MEIN TAG. / MY DAY.

Schritt 1./ Step 1. Mein Tag / My Day. Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Listen,
read and talk!

1. Julia steht um halb sieben auf. 2. Dann machf sie Morgengymnastik.
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3. Danach geht sie ins Bad. 4. Um sieben fruhstickt sie.

5 m halb acht fahrt sie zur Arbeit.

N
7.Von 12 bis 13 Uhr hat sie Mittagspause.

Feierabend

e |

9. Um 17 Uhr macht Julia Feierabend. 10. Nach der Arbelt kauft sie ein.

11 Am Abend-trlfft sie Freunde. 12. Um 23 Uhr geht sie ins Bett und
Sie unternehmen etwas zusammen. schlaft

Schritt 2: / Step 2: Und Sie? Wie ist Ihr Tag? Beantworten Sie die Fragen. / And
you? How is your day? Answer the questions.

1. Wann stehen Sie auf?

2. Was machen Sie am Morgen?

3. Wann fahren Sie zur Arbeit?

4. Wann fangt die Arbeit an?

5. Wann haben Sie Mittagspause?


https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fi2.wp.com%2Fwww.miniundstil.ch%2Fwp-content%2Fuploads%2F2016%2F05%2Fimage.jpeg%3Fresize%3D1080%252C719%26ssl%3D1&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.miniundstil.ch%2Ffrueh-ins-bett-gehen-ist-das-neue-ausschlafen%2F&docid=LM-qCN0Z8j-o4M&tbnid=36IFe9vHd1t3RM%3A&vet=10ahUKEwi1v63hvIzkAhVFIlAKHWXICjwQMwixAShRMFE..i&w=1080&h=719&bih=521&biw=1093&q=ins%20bett%20gehen&ved=0ahUKEwi1v63hvIzkAhVFIlAKHWXICjwQMwixAShRMFE&iact=mrc&uact=8

6. Wann haben Sie Feierabend?

7. Was machen Sie am Abend?

8. wann gehen Sie ins Bett?

9. Was machen Sie immer oder oft am Tage?

10. Was machen Sie nie oder nicht gern?

Schritt 3: / Step 3: Was macht Paul? Horen, lesen und bringen Sie die Satze in die
richtige Reihenfolge! / What is Paul doing? Listen, read and put the sentences in
the right order!

1 Paul steht um halb sieben auf.

Am Nachmittag geht er spazieren oder trifft mit seinen Freunden.
Um halb acht fahrt er mit dem Auto zur Arbeit in die Bank.

Von zwolf bis halb zw6lf hat er Mittagspause.

Die Arbeit fangt um acht an.

Er arbeitet bis achtzehn. Dann ist Feierabend.

Dann frahstlckt er.

Vor dem Schlaf liest er oder hért Musik.

Ins Bett geht er um elf Uhr.

Er schlaft bald und traumt etwas Schdnes.
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abends —in the evening

Ich mache um 18:30 Uhr Feierabend. — | finish work at 6:30 p.m.
Ich gehe nach Hause. — 1 go home.

nachts — at night

Ich gehe um 22 Uhr ins Bett. — 1 go to sleep at 10:00 p.m.

Modul 2: TRENNBARE VERBEN. / SEPARABLE VERBS.

Schritt 4: / Step 4: Trennbare Verben. Merken Sie sich! / Separable verbs. Keep in
mind!

The position of the separable verbs:

1. Im Aussagesatz: / in statement:

aufstehen (get up), einschalten (turn on, switch on), ausschalten (turn
off, switch off), anziehen (put on, to get dressed), ausziehen (undress),
einsteigen (enter), aussteigen (exit), zuriickkommen (come back),
einkaufen (shop, buy in), ausgehen (go out), anrufen (call) ...

Position 1 Position 2 Mittelfeld Ende
Subjekt Verb separable prefix
Peter steht frah auf
Anna ruft den Freund an

2. Im W-Fragesatz: / in wh-question:

Position 1 | Position 2 | Position 3 | Mittelfeld Ende
W-Fragewort Verb Subjekt separable prefix

Wann steht Peter morgen auf?

Wen ruft Anna nun an?

3. Im Ja/Nein-Fragesatz: / in yes/no-question:

Position 1 Position 2 Mittelfeld Ende
Modalverb Subjekt Verb
Steht Peter frah auf?
Ruft Anna den Freund an?

Schritt 5: / Step 5: Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Listen, read and talk!

einschalten ausschalten anziehen

e

B

puter aussC\"a\ten




ausziehen einsteigen ausstelgen
- =z “‘f’. L | & ,

Schritt 6: / Step 6: Setzen Sie das Verb mit dem Prafix ein! / Insert the verb with the
prefix!

Beispiel: / example: Anna (anrufen) den Freund .-
Anna ruft den Freund an.

1. Marko geht in den Supermarkt, und er (mitnehmen) seinen
Rucksack :

2.Ich (anrufen) meine Eltern jeden Tag

3.Ich (anziehen) meinen Mantel

4. Du (fernsehen) sehr viel

5. Wann (zuruckkommen) ihr aus dem Urlaub ?
6. Ich (anmachen) den Fernseher

7. Der Passagier (einsteigen) ins Taxi

8. Wir (ausgehen) heute Abend .

9. Wann (zuriickgeben) du mir das Buch ?

10. Frau Pichler (zurickkommen) heute aus Italien

11. Wir (einsteigen) an der Haltestelle “Karlsplatz”

12. Ich (anrufen) meine Eltern jeden Tag

13. Sie (ausziehen) die Jacke , dann
(anziehen) sie den Mantel .

14. Wann und wo (einkaufen) Sie ?

15. Ich (aufstehen) jeden Morgen sehr frih

16. Wo (aussteigen) wir ?

17.Ich (ausschalten) das Handy

Schritt 7: / Step 7: Antworten Sie! / Answer!

1. Wann stehen Sie gewdhnlich auf?

2. Rufen Sie |lhre Freunde oft an?

3. Nehmen Sie zum Unterricht Ihr Buch mit?
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4. Was ziehen Sie gewohnlich im Sommer an?

5. Was ziehen Sie gewdhnlich im Winter an?

6. Sehen Sie beim Essen fern?

7. An welcher Haltestelle steigen Sie ein?

8. An welcher Haltestelle steigen Sie aus?

9. Kaufen Sie jeden Tag ein?

10. Wo kaufen Sie gewdhnlich ein?

11. Sehen Sie abends fern?

12. Gehen Sie abends oft aus?

13. Machen Sie im Unterricht Ihr Handy aus?

Schritt 8: / Step8: Formulieren Sie die Fragen! / Formulate the questions!
Beispiel: / example: Ich stehe um 8 Uhr auf. — Wann stehst du auf?

1. Der Tourist nimmt seinen Koffer mit.

2. Du rufst deine Frau jeden Abend an.

3. Seine Tochter kommt heute aus Italien zurtck.

4. Der Chef macht den Computer an.

5. Die Fahrgaste steigen in das Taxi ein.

6. Wir steigen an der Haltestelle “Schwedenplatz” aus.

7. Er geht abends aus.

€

8. Sie kaufen immer bei ,,Plus “ ein.

9. Du stehst um sechs Uhr auf.

10. Der Polizist gibt dem Mann den Pass zurtick.

11. Herr Schmidt ruft seinen Chef an.

Schritt 9: / Step 9: Setzen Sie passende Préafixe ein! / Use matching prefixes!
Beispiel: / example: Ich stehe um 8 Uhr . —lch stehe um 8 Uhr auf.




. Ich rufe meine Freundin

. Das Kind sieht jeden Tag zu viel
. Ich ziehe heute diese Jeans .
. Esist warm im Zimmer, zieh den Pullover !

. Wann kommen deine Eltern aus dem Urlaub ?

. Die Stral3enbahn halt an der Haltestelle. Zuerst steigen die Fahrgaste
, dann steige ich .
. Wann gibst du mir meine Kamera ?

. Nehmt ihr eure Kinder heute ins Kino ?
. Wo kauft deine Mutter gewdhnlich ?

0. Wir gehen abends oft

OO WN P
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Modul 3: VERBEN IM PERFEKT. / VERBS IN THE PERFECT.
Schritt 10: / Step 10: Perfekt. Merken Sie sich! / Perfect. Keep in mind!

Wir sind nach Berlin gefahren.

Perfekt Wir haben in der Disko getanzt.

REGULAR VERBS IRREGULAR VERBS

sprechen (to speak), lesen (to
read), schreiben (to write),
kommen (to come), essen (to eat),
trinken (to drink), schlafen (to
sleep), stehen (to stand)
aufstehen (get up), gehen (to go),

héren (to hear), machen (to do),

spielen (to play), fragen (to ask),

antworten (to answer), arbeiten
(to work), einkaufen (to shop),
kaufen (to bay), verkaufen (to

sell)... fahren (to drive) ...
haben / sein haben / sein
+ +
ge ...t ge .... en
(Partizip 11/ (Partizip 11/
participle Il) participle Il)

The perfect tense is formed with “sein”:
- if the verb indicates a change of place and does not require an
accusative object;
- if the verb indicates a change of state or condition;
- for following verbs: “sein” (to be), “werden” (to will, to become),
“bleiben” (to remain, to stay);
- the perfect tense for all other verbs is formed with “haben”

Il Partizip Il (Partizip Perfekt) ist ein Mittelwort der Vergangenheit !! /1!

Participle Il (past participle) is a middle word of the past !!




REGULAR VERBS IRREGULAR VERBS

Ich habe / bin )
: Ich habe / bin
DIV it f 8 Du hast / bist

Er, sie, es hat / Er, sie, es hat /

ISt )
: +ge... t ISt +ge...en
;/\i/:]rdhaben/ Wir haben / sind

lhr habt / seid

Wi [t § sisiie Sie haben / sind

Sie haben / sind

REGULAR VERBS

Er hort Musik. - Er hat Musik gehort.
Sie macht Sport. — Sie hat Sport gemacht.
Wir spielen FulZball. — Wir haben Ful3ball gespielt.
Ihr fragt die Lehrerin. — Ihr habt die Lehrerin gefragt.

IRREGULAR VERBS

Du liest das Buch. - Du hast das Buch gelesen.
Wir essen Pizza. — Wir haben Pizza gegessen.
Ich fahre nach Wien. —Ich bin nach Wien gefahren.
Er steht um 8 Uhr auf. — Er ist um 8 Uhr aufgestanden.

Schritt 11: / Step 11: RegelmaRige Verben / Regular Verbs. Bilden Sie das Partizip!
/ Make the participle!

...en — ge...t

leben - gelebt
leben / live
wohnen / live, reside
lernen / learn
fragen / ask
suchen / search
fehlen / lack, absence
sagen / say, tell
prifen / check
hdren / hear
spielen / play
tanzen / dance
grulRen / greet
storen / disturb
kochen / cook
kaufen / buy
zeigen / show
brauchen / need
bauen / build
dauern / last
putzen / clean
frihstiicken / have breakfast
packen / pack




rauchen / smoke
schicken / send
legen / lay, put
setzen / set, put
stellen / put
hangen / hang

Schritt 12: / Step 12: RegelméaRige Verben / Regular Verbs. Bilden Sie das Partizip!
/ Make the participle!

...en — ge...et

/ baden - gebadet

baden / bathe

arbeiten / work
antworten / answer, reply
heiraten / marry

offnen / open

warten / wait

zeichnen / draw

Schritt 13: / Step 13: RegelméaRige Verben / Regular Verbs. Bilden Sie das Partizip!
/ Make the participle!

...en — ...t

besuchen - besucht

besuchen / visit
bezahlen / pay
erklaren / explain
erzahlen / tell
wiederholen / repeat
Ubersetzen / translate
beenden / end, finish

Schritt 14: / Step 14: RegelméaRige Verben / Regular Verbs. Bilden Sie das Partizip!
/ Make the participle!

...en — ...t

studieren - studiert

studieren / study
korrigieren / correct
renovieren / renovate
reparieren / repair
reservieren / reserve
telefonieren / phone
diskutieren / discuss

Schritt 15: / Step 15: Regelmalige Verben / Regular Verbs. Bilden Sie das Partizip!
/ Make the participle!

...en — Préfix ge ...t
einkaufen - eingekauft
einkaufen / bay in




aufraumen / clean

abholen / pick up
einpacken / pack, wrap

einschalten / switch on
ausschalten / switch off

einrichten / arrange
vorbereiten / prepare

Schritt 16: / Step 16:

. Er hat lange sein Heft (suchen)

. Hast du deine Sachen schon (packen)?

. In diesem Zimmer hat jemand (rauchen).

. Wer hat es dir (sagen)?

. Von wem hast du das (htren)?

. Wo hat er friher (wohnen)?

. Habt ihr schon alles (lernen)?

. Frau Braun hat lange in Berlin (Ileben).

. Wo hast du diese Hose (kaufen)?

. Warum hast du gestern (fehlen)?

. Die Fahrt hat eine Stunde (dauern).

. Die Arbeiter haben das Haus (bauen).

. Der Polizist hat mir den Weg zur U-Bahn (zeigen).
. Wohin hast du deine Tasche (legen)?

. Die Mutter hat das Kind an den Tisch (setzen).
. Ich habe den Teller auf den Tisch (stellen).

. Ich habe das Bild an die Wand (hangen).

. Ich habe lange an der Haltestelle (warten).

. Wo hat dein Vater friher (arbeiten)?

. Seine Tochter hat vor einem Monat (heiraten).
. Du hast falsch (antworten).

. Wir haben im Sommer viel (baden).

. Wer hat das Fenster (6ffnen)?

. Katrin hat im Sommer Osterreich (besuchen).
. Habt ihr alle Regeln schon (wiederholen)?

. Im Unterricht haben wir einen Text (Ubersetzen).
. Wer hat es dir (erzahlen)?

. Hast du die Rechnung schon (bezahlen)?

. Der Lehrer hat mir die Regel (erklaren).

. Ich habe meine Wohnung (renovieren).

. Hast du dein Auto selbst (reparieren)?

. Ich habe gestern mit Paul (telefonieren).

. Wir haben ein Hotelzimmer (reservieren).

. Wo haben Sie diesmal (einkaufen)?

. Habt ihr Frau Welner am Flughafen (abholen)?
. Ich habe den Computer schon (ausschaltet).

Schritt 17: / Step 17: Beantworten Sie die Fragen! / Answer the questions!

1. Welche Fremdsprache haben Sie in der Schule gelernt?

2. Haben Sie Deutschland schon besucht?




3. Wo haben Sie letztes Mal eingekauft?

4. Wann haben Sie Ihre Wohnung renoviert?

5. Wann haben Sie Ihre Wohnung aufgeraumt?

6. Haben Sie Ihre Wohnung modern eingerichtet?

7. Haben Sie heute gefruhsttckt?

8. Um wie viel Uhr haben Sie gefrihstuckt?

9. Haben Sie heute etwas gekauft?

10. Haben Sie die Hausaufgabe gemacht?

11. Was haben Sie lhrer Mutter zum Geburtstag geschenkt?

12. Haben Sie im Sommer viel gebadet?

13. Haben Sie heute Musik gehort?

14. Haben Sie heute lange an der Haltestelle gewartet?

Schritt 18: / Step 18: UnregelmaRige Verben / Irregular Verbs. Bilden Sie das
Partizip! / Make the participle!

a—ge-A-en

1. Haben Sie gut (schlafen) ? 2. Ich habe die Koffer im Auto
(lassen) . 3. Die Katze hat eine Maus (fangen)

. 4. Am Sonntag hat meine Mutter ein Huhn (braten)

. 5. Der Arbeiter hat die Mobel (laden) . 6.
Hast du die Batterie schon (laden) ? 7. Ich habe meine Koffer
zum Waggon (tragen) .8. Am Samstag hat Herr Neumann sein
Auto (waschen) . 9. Emma hat viele Gaste zu ihrem
Geburtstag (einladen) . 10. Deine Mutter hat gestern
(anrufen®*) . 11. Der Film hat mir sehr gut (gefallen)

12. Meine Freunde haben dem Vater nicht (gefallen)

Schritt 19: / Step 19: Unregelmafige Verben / Irregular Verbs. Bilden Sie das
Partizip! / Make the participle!

e—ge-E-en
1. Wir haben heute noch nichts (essen) . 2. Sie haben gestern
spat zu Mittag (essen) . 3. Sie hat mir ihre Telefonnummer
(geben) . 4. Der Besucher hat dem Chef seine Visitenkarte
(geben) . 5. Er hat die Zeitung ohne Interesse (lesen). 6. Was
hast du im Sommer (lesen) ? 7. Ich habe diesen Film schon
dreimal (sehen) . 8. Habt ihr gestern eure Nachbarn (sehen)

? 9. Wir haben bei IKEA wie immer viel Geld (ausgeben)




. 10. Letzte Woche haben die Studenten die Lehrbtcher in die

Bibliothek (zurickgeben) . 11. Der Reiseleiter hat das
Programm (vorlesen) . 12. Er hat am Abend mude (aussehen)
13. Du hast gestern wunderbar (aussehen)

14. Ich habe meinen Zimmerschlissel (vergessen)
15. Er hat wieder meine Nummer (vergessen)

Schritt 20: / Step 20: Unregelméallige Verben / Irregular Verbs. Bilden Sie das
Partizip! / Make the participle!

e—ge-0O-en
1. Ich habe gestern mit Thomas (sprechen) . 2. Hast du schon
die Wasche aus der Waschmaschine (nehmen) ? 3. Wer hat
meinen Kuli (nehmen) ? 4. Die Sohne haben der Mutter im
Garten (helfen) . 5. Gestern habe ich Felix in der Mensa (treffen)

. 6. Die Eltern haben ihre Kinder ins Theater nicht (mitnehmen)
. 7. Ich habe den Touristen das Hotel ,Kdénig “ (empfehlen)
. 8. Wer hat dir dieses Reisebiro (empfehlen)
? 9. Die Mitarbeiter haben das Problem mit dem Chef
(besprechen) . 10. Er hat mir seine Hilfe (versprechen)

Schritt 21: / Step 21: Unregelmallige Verben / Irregular Verbs. Bilden Sie das
Partizip! / Make the participle!

I—ge-U-en
1. Er hat seine Fahrkarte nicht (finden) .2.lch habe den Ausgang
nicht (finden) . 3. Wir haben in Deutschland viel Bier (trinken)

. 4. Die Gaste haben ein Lied (singen)

Schritt 22: / Step 22: UnregelmaRige Verben / Irregular Verbs. Bilden Sie das
Partizip! / Make the participle!

ei—ge-l-en
1. Ich habe den Test schlecht (schreiben) . 2. Der Vater hat den
Kuchen mit dem Messer (schneiden) . 3. Der Ingenieur hat das

Projekt (beschreiben)

Schritt 23: / Step 23: Unregelmallige Verben / Irregular Verbs. Bilden Sie das
Partizip! / Make the participle!

i(e)—ge-0O-en
1. Der Supermarkt hat um neun Uhr (schliel3en) . 2. Der Zahnarzt
hat mir einen Zahn (ziehen) . 3. Der Verkaufer hat den Kasse
(wiegen) . 4. Das Paket hat 5 Kilo (wiegen) .
5. Ich habe dem Gast ein Glas Wein (anbieten) .. 6. Der Kellner
hat mir Fleisch mit Salat (anbieten) .. 7. Er hat eine Jacke und
eine Hose (anziehen) .. 8. Die Polizei hat die Demonstration
(verbieten) . 9. Er hat wieder seinen Schlussel (verlieren). 10.
Unsere Mannschaft hat das Spiel (gewinnen) .. 11. Mein Nachbar

hat im Lotto ein Auto (gewinnen) .. 12. Er hat die Arbeit gestern




(beginnen) .. 13. Der Unterricht hat um 9 Uhr (beginnen)

Schritt 24: /| Step 24: UnregelmaRige Verben / Irregular Verbs. Bilden Sie das
Partizip! / Make the participle!

kennen — gekannt, denken — gedacht,

bringen — gebracht, nennen — genannt.
1. Sie hat diese Stadt gut (kennen). 2. Er hat viele Schauspieler persdnlich (kennen).
3. Er hat nur an seine Karriere (denken). 4. Ich habe an seine Meinung nicht
(denken). 5. Sie hat Tag und Nacht an ihre Probleme (denken). 6. Der Kellner hat
den Gasten die Rechnung (bringen). 7. Wir haben wenig Gber dieses Land (wissen).
8. Er hat nichts Neues (wissen). 9. Er hat unsere Taschen (bringen). 10. Die Eltern
haben ihren Sohn Markus (nennen).

Schritt 25: / Step 25: Schreiben Sie die Geschichten im Perfekt. / Write the stories
in perfect.

Albert Einstein.

M 1879 in Ulm geboren.
Albert Einstein ist 1879 in Ulm geboren.

... hicht gern in die Schule gehen...

von 1896 bis 1900 in Zirich studieren

als Lehrer arbeiten

Geige und Klavier spielen

gegen die Atombombe protestieren

zweimal heiraten

1921 den Nobelpreis fur Physik bekommen

1955 in den USA sterben

Romy Schneider.

1938 in Wien geboren.

ihre Schauspielkarriere im Alter von 15 Jahren beginnen.

1955 - 1957 in der Filmtrilogie ,,Sissi* die Rolle der Kaiserin Elisabeth spielen

1963 den Golden-Globe-Nominierung fur den Film ,,Kardinal“ erhalten



in den 70er Jahren zur besten Schauspielerin in Frankreich avancieren

1982 in Paris sterben

Modul 4: TEMPORALE PRAPOSITONEN / TEMPORAL
PREPOSITIONS

Schritt 26: / Step 26: Temporale Prapositionen. Merken Sie sich. / Temporal
prepositions. Keep in mind.
um —an —von...bis... —ab — bis —in —vor — nach - seit — vor

um 12 Uhr
um eins
um halb acht

um

am Morgen
am Tag
am Abend
am Montag
am Wochenende

an

von Montag bis Freitag
von 12 bis 13 Uhr
von 3 bis 4

von... bis...

ab Montag
ab Juli

ab Sommer
ab 2019

ab

bis Montag
bis Juli

bis Sommer
bis 2019

bis

im Juli
im Dezember
im Sommer

im Winter

vor der Arbeit
vor dem Kurs
vor dem Wochenende

vOor

nach der Arbeit
nach dem Kurs
nach dem Wochenende

nach




seit funf Jahren
seit gestern
seit 2015

seit

Schritt 27: / Step 27: Wann beginnt ...? / When starts ...?
UM
Beispiel: die Prifung — 9.00 Uhr
Um wie viel Uhr beginnt die Prifung? — Die Prifung beginnt um neun Uhr.

1. die Arbeit = 7.00 Uhr

2. der Unterricht — 10.00 Uhr

3. der Deutschkurs —17.00 Uhr

4. der Film = 22.00 Uhr

5. das Konzert — 19.00 Uhr

6. die Pause — 14.00 Uhr

7. Das Ful3ballspiel = 16.00 Uhr

(o]

. die Party — 21.00 Uhr

Schritt 28: / Step 28: Setzen Sie passende Prapositionen ein. / Insert appropriate
prepositions.

AM, IN DER oder IM

Dienstag, Sommer, dreimal Woche,
Nacht, Juni, Sonntag, Wochenende,
Winter, finfmal Monat.

Schritt 29: / Step 29: Seit wann ...? / Since when ...?

SEIT ... einem .../ einer ...

1. Wir sind in Koln seit Tag. 2. Ich arbeite hier seit Woche. 3.
Du telefonierst seit Stunde. 4. Wir wohnen in Bremen seit Jahr.
5. Ich besuche drei Monaten 6. Er wohnt hier 2018. 7. Er ist

drei Tagen krank.

Schritt 30: / Step 30: Beantworten Sie die Fragen! / Answer the questions!
Wann? / When? —um ..., am...,im ...

Wann stehst du morgens auf?

Wann hast du Urlaub?

Wann hast du Mittagspause?

Wann gehst du schlafen?




Wann beginnt die Arbeit?
Wie lange? / How long? —von ... - bis ...; seit ..., bis ...

Wie lange dauert die Mittagspause?

Wie lange lernst du Deutsch?

Wie lange hast du Urlaub?

Wie lange arbeitest du?

Wie lange wohnst du in Wien?

Schritt 31: / Step 31: Lesen Sie den Text. / Read the text!

Arbeit und Freizeit
Lara, 28, ist Sekretarin von Beruf. Sie arbeitet die ganze Woche von Montag bis
Freitag. Am Vormittag und am Nachmittag arbeitet sie im BUro. Sie schreibt Briefe,
telefoniert und plant den Arbeitstag. Mittags hat sie eine Stunde Pause. Sie isst in
der Kantine, und manchmal geht sie ins Café und trifft dort Freunde. Um 16 Uhr hat
sie Feierabend. Sie spielt eine Stunde Tennis, von 17 Uhr bis 18 Uhr. Etwa um halb
sieben kauft sie ein und fahrt dann mit dem Bus nach Hause. Am Abend geht sie
manchmal ins Kino oder ins Theater. Oft ist sie auch alleine zu Hause. Dann liest
sie, sieht fern oder ruft Freunde an. Am Wochenende hat sie viel Zeit. Sie trifft
Freunde und Bekannte, sie geht schwimmen oder im Park spazieren, macht
Picknick oder Ausflige. Abends spielt sie Karten, kocht oder backt einen Kuchen.
Am Sonntag schlaft sie ganz lange. Da hat sie frei.

Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an. / Right or wrong? Tick it.
richtig falsch

A. Lara arbeitet auch am Wochenende.

B. Am Sonntag kann sie lange schlafen.
C. Sie trifft ihre Freunde in der Kantine.
D. Sie geht am Sonntag spazieren.

Was passt zusammen? Erganzen Sie. / What fits together? Complete.

: . spielt sie Karten, kocht oder
A | Von Montag bis Freitag 1 backt einen Kuchen.
B | Mittags 2 | schlaft sie ganz lange.
C | Von 17 Uhr bis 18 Uhr 3 | kauft sie ein
D | Um halb sieben 4 isst sie in der Kar_ltir_we, und

manchmal geht sie ins Café.

E | Abends 5 | arbeitet sie
F | Am Sonntag 6 | spielt sie Stunde Tennis

Modul 5. TERMINE VEREINBAREN / ARRANGE
APPOINTMENTS

Schritt 32: Step 32: Uben Sie.

Beispiel: Schwimmbad / zu Hause bleiben

Ich mochte ins Schwimmbad gehen. Kannst du mitkommen?

Tut mir leid, ich mdchte lieber zu Hause bleiben.




1. Café / ein Buch lesen

2. FulRballplatz / mit Paolo Deutsch lernen

3. Park / Gitarre spielen

4. Schwimmbad / einkaufen

5. Supermarkt / aufraumen

6. Restaurant / Email fir den Chef schreiben

7. Kino / tanzen gehen

8. Tennisclub / joggen

Schritt 33: / Step 33: Dialog: Termine vereinbaren. Lesen und setzen Sie passende
Prapositionen ein! / Arrange appointments. Read and use suitable prepositions!

- Ubermorgen ist wieder mal Samstag!

- Ja, endlich! Was wollen wir denn machen?

- Morgen kénnen wir schwimmen gehen.
- Um wieviel Uhr denn?

- So zehn.

- Das passt. Und dem Schwimmen kénnen wir Eis essen gehen.

- Das geht gar nicht. Mein Freund kommt 12 Uhr. Ich muss ihn vom Bahnhof
abholen. Von bis machen wir zusammen einen Stadtrundgang, ich

zeige ihm die Stadt.

Schritt 34. / Step 34. Dialog: Termine vereinbaren, verschieben oder absagen.
Horen, lesen und sprechen Sie nach. / Arrange, postpone or cancel appointments.

DIALOG 1
- Kannst du mir bitte helfen? Ich mdchte einen Computer kaufen. Wann hast du
Zeit?
- Ich habe am Freitag Zeit, so zwischen 14 und 16 Uhr. Passt es?
- Super. Dann treffen wir um 2 vor dem Media Markt.
- Ok. Bis dann!

DIALOG 2
- Ich habe am Donnerstag Geburtstag. Wir méchten Pizza machen. Kommst du?
Machst du mit?
- 0-0-0, es tut mir leid. Am Donnerstag gehe ich zum Arzt.
- Ok, kein Problem. Wir machen Pizza noch mal am Wochenende.
- Das ist super. Ich komme am Wochenende.



DIALOG 3
- Mama, Papa, am Freitag mochte die Lehrerin mit dir sprechen.
- Mama: Ich arbeite am Freitag.
- Papa: Ich arbeite auch am Freitag. Ich kann am Freitag nicht in die Schule
kommen.
- Mama: Ok, ich spreche mit der Lehrerin. Wir kommen am Montag.

DIALOG 4
Patient: Ich mochte einen Termin.
Arztassistentin: Wann haben Sie Zeit?
Patient: Am Montag.
Arztassistentin: Am Vormittag oder am Nachmittag?
Patient: Am Nachmittag.
Arztassistentin: Ok , ich habe einen Termin um 17 Uhr. Ist das OK?
Patient: Ja. Das ist super. Danke. Auf Wiederho6ren!
Arztassistentin: Gerne. Auf Wiederhdren!

DIALOG 5
Kunde: Ich habe bei Ihnen einen Termin am Montag um 10 Uhr vereinbart. Aber
ich kann um diese Zeit nicht kommen. Kann es etwas spéater sein?
Friseur: Wann haben Sie Zeit?
Kunde: Am Mittwoch.
Friseur: Am Vormittag oder am Nachmittag?
Kunde: Am Nachmittag.
Friseur: Ok , ich habe einen Termin um 16 Uhr. Ist das OK?
Kunde: Ja. Das ist super. Danke. Auf Wiederhdren!
Friseur: Gerne. Auf Wiederhdren!

DIALOG 6
Kunde: Ich habe bei Ihnen einen Termin am Montag um 10 Uhr vereinbart. Aber
ich kann um diese Zeit nicht kommen. Diese Woche habe ich viel zu tun.
Friseur: Mo6chten Sie Ihren Termin absagen?
Kunde: Ja, genau.
Friseur: Ok. Melden Sie sich spater.
Kunde: Ja, danke. Danke. Auf Wiederhdren!
Friseur: Gerne. Auf Wiederhdren!

Schritt 35. / Step 35. Was passt zusammen? Lesen Sie die Satze und sortieren
Sie. / What fits together? Read the sentences and sort.



DIALOG 1.

1. Was machst du heute Abend?

a. Nein, dazu habe ich keine Lust, ich
mochte heute nicht tanzen gehen.

2. Das kannst du morgen machen. Ich
gehein die Disco, gehst du mit?

b. Ja, das ist eine gute Idee.

3. Wir kdnnen auch ins Café gehen
und Karten spielen.

c. Ja, du kannst dann kurz klingeln.

4. Ich hole dich dann um acht ab.

d. Ich mochte im Internet surfen.

DIALOG 2.

1. Hallo Maria, gehst du am
Samstagabend mit mir ins Kino? Ich
habe zwei Eintrittskarten.

a. Klar. Fragen kostet nichts.

Da gibt es noch eine Spatvorstellung.

2. Wir kénnen auch erst um elf gehen.

b. Nein, nein, vielen Dank. Das geht
wirklich nicht. Ich bin dann zu mide
und mochte lieber schlafen.

3. Kannst du morgen Abend?

c. Tut mit leid, da geht's auch nicht.

4. Kann ich dich nachste Woche
wieder einmal fragen?

d. Am Samstag kann ich nicht, ich
muss am Wochenende zu Hause
bleiben und fir die Mathearbeit lernen.

Schritt 36. / Step 36. Sprechen Sie den Dialog: / Speak the dialogue:

Termin vereinbaren.

A. Ich habe ... / mochte am ... ... Hast du Zeit? Machst du mit?
B. Ja, gern. Ich kann um ... am ... kommen. Passt es?
A. Ja, das passt gut. Abgemacht. Ich warte auf dicham ... um ...

Termin verschieben.

A. Ich habe ... | mochte am ... ... Hast du Zeit? Machst du mit?
B. Es tut mir leid, aber am ... um ... habe ich ... / willich ... Gehtes am ... um ...?

A. Ja, das geht. Dann bis ... um ...

Termin absagen.

A. Ilch habe bei lhnen einen Termin am
nicht kommen. Ich habe viel zu tun.

B. Wollen Sie lhren Termin absagen?
A. Ja, leider.

um . Aber leider kann ich

B. Ja, danke fur Inren Anruf. Melden Sie sich spater.

A. Ja, gern. Danke und auf Wiederhdren!

B. Auf Wiederhdren!

Schritt 37. / Step 37. Einladungen. / Invitations. Lesen Sie und schreiben Sie dann
eine Einladung! / Read and write an invitation!

formell / formally

informell / informal

Sehr geehrte Herr Meindl,

Liebe Tina, lieber Markus,




wir mochten Sie fir Samstagabend, endlich haben wir eine Wohnung! Wir
den 12. Dezember zur mochten euch gern fur Samstagabend,
Einweihungsparty einladen. den 12. Dezember zur
Einweihungsparty einladen.

Die Party fangt um 20 Uhr an.
Die Party fangt um 20 Uhr an. Wir
Haben Sie Zeit? Bitte rufen Sie uns an | machen ein Buffet.

oder schreiben Sie ein Email.
Habt ihr Zeit? Hoffentlich! Bitte ruft

Wir freuen uns Sie bei uns zu sehen. uns an oder schreibt uns ein Email.
Mit freundlichen GriRRen Liebe Grif3e und bis bald.
Ingrid und Klaus Winkler Ingrid und Klaus

Schritt 38. / Step 38. Sehen Sie sich Videos an! / Watch videos!

https://www.youtube.com/watch?v=3wp3fOnj4h8
https://www.youtube.com/watch?v=Z2GaDIlykamwQ
https://www.youtube.com/watch?v=dinw9BEUtr4
https://www.youtube.com/watch?v=bPa2E03gDb8



https://www.youtube.com/watch?v=3wp3fQnj4h8
https://www.youtube.com/watch?v=ZGaDIykqmwQ
https://www.youtube.com/watch?v=dinw9BEUtr4
https://www.youtube.com/watch?v=bPa2E03qDb8
https://www.dw.com/de/19-absagen/a-19545523

Test zu Lektion 5.

1. Was passt? Erganzen Sie den Dialog. / What fits here? Complete the
conversation.

Nachmittag - das geht - ins Kino - zu Hause- wann - abholen - bis - um wie viel
Uhr - um 16 Uhr

Hallo, Lena!
e Hallo, Martin!

Kommst du mit ? Stefan, Peter, Kathrin
und Maria kommen auch.
o wollt ihr euch denn treffen?

Heute

* Wohin wollt ihr gehen?

Ins Kino "Rio". Da lauft ein neuer Film.

. beginnt der Film?
Um 16.15 Uhr. Kannst du da?
e Ja, . Aber ich muss um 19 Uhr sein.
Gut. Soll ich dich ?
* Nein, nicht n6tig. Ich bin vor dem Kino.
Dann heute Nachmittag. Tschs.

/9
2. Erzahlen Sie. Wie war Ihr Wochenende? Was haben Sie gemacht? Schreiben Sie

3. Stellen Sie Fragen: Wann? Wie lange? Wohin? / Ask questions: When? How
long? Where?

1) Ich gehe ins Kino.

2) Der Film dauert drei Stunden.

3) Der Film ist um 23 Uhr zu Ende.

4) Am Sonntag bin ich zu Hause.

5) Ich stehe erst um 9 Uhr auf.

6) Er liest eine Stunde die Zeitung.

7) Am Nachmittag geht er ins Kino.

8) Morgen treffe ich Herrn Schwarz.

9) Von 15 Uhr bis 17 Uhr spielt er Tennis.
10) Er geht auf den Tennisplatz.

/10
4. Schreiben Sie Satze. / Write sentences.
1) die Kuche - aufraumen - Frau Grundmann - am Morgen



2) Rainer - am Nachmittag - spielen - Ful3ball

3) aufstehen - du - um halb sieben- auch?

4) Herr Keller - am Freitag - viele Termine - haben

5) am Abend - ein Buch- Katrin lesen

6) Manfred - Tennis - am Samstagnachmittag - spielen

7) im Dezember - wir - Klassenarbeiten - viele - schreiben

8) im Sommer - mit Freunden - ich - oft - schwimmen gehen

/8
5. Wann? oder Wie lange? Welche Frage passt? / When? or How long? Which
guestion fits?
1) Um 12 Uhr gibt es Mittagessen.
2) Am Sonntag schlafen wir lange.
3) In der Pause isst er ein Brotchen.
4) Er arbeitet acht Stunden.
5) Heute schreibt sie viele Briefe.
6) Sie kauft morgen im Supermarkt ein.
7) Von 16 bis 18 Uhr spielt er Ful3ball.
8) Am Abend bleibt sie zu Haus.
9) Von 19 bis 21 Uhr sieht sie fern.
10) Ubermorgen trifft Walter seinen Freund.
11) Am Montag hat er viel Arbeit.
12) In der Mittagspause telefoniert sie mit ihrer Freundin.
13) Seit 5 Jahren wohnt sie in Wien.

/13
Gesamtzahl: / 30
Bewertung:
Punktezahl Bewertung
30-27 sehr gut
26-23 gut
22-19 befriedigend
18-15 ausreichend
14-... nicht bestanden




Lektion 6. Guten Appetit! / Lesson 6.
Enjoy your meal!

et

Modul 1: WAS ISST DU GERN? WAS TRINKST DU GERN? /
Module 1: WHAT DO YOU LIKE? WHAT DO YOU LIKE TO
DRINK?

Modul 2: DEKLINATION DER ADJEKTIVE (OHNE ARTIKEL) /
Module 2: DECLINATION OF ADJECTIVES (WITHOUT
ARTICLES)

Modul 3. HOFLICHE BITTE. IM RESTAURANT. / POLITE
REQUESTS. IN THE RESTAURANT

Modul 4. MAHLZEITEN. / Module 4. MEALS.

Modul 5. OSTERREICHISCHE SPEZIALITATEN. /Module 5.
AUSTRIAN NATIONAL DISHES.

Modul 6. PERFEKT (WIEDERHOLUNG). / PERFECT (REPEAT).

In dieser Lektion lernen Sie... / In this lesson you will learn ...

Situationen / situations
e wie Sie lhre Essgewohnheiten beschreiben / how you describe
your eating habits
e was und wie Sie im Restaurant, im Café ... sagen / what and how
you say in the restaurant, in the café ...
e was Sie Uber Mahlzeiten sagen kénnen / what you can say about
meals

Grammatik / Grammar
e Adjektivdeklination / Declination of the adjectives
e hofliche Bitten / polite requests
o Perfekt (Wiederholung) / Perfect (repeat)

Wortschatz



e Lebensmittel, Speisen und Getranke / Food and drinks
e Essgewohnheiten und Spezialitaten / Eating habits and national

dishes

Modul 1: WAS ISST DU GERN? WAS TRINKST DU GERN? /
Module 1: WHAT DO YOU LIKE? WHAT DO YOU LIKE TO

DRINK?

Schritt 1: / Step 1: Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Listen, read and talk!

die Milch

das Ei —die Eier

der Kase

)

der Schinken

=9

die Salami

das Wirstl

das Mehl

i) Ny ' §
C e S

daé Hendl
=

B

der Kaviar

der Topfen

. =g ‘?_
die Sahne / das die Séhlagsahne/das
Obers Schlobers
;~.E
die Butter

der Mozzarella

der Gorgonzola

er Camembet

der Mais




der Apfel —die

die Birne (n)

Apfel

-

v

7

die Kirsche (n)

die Himbeere (n)

LS

N

der Pfirsich (e)

)

die Preiselbeere (n)

\ ) —-—

die Kiwi

die Banane (n)

der Granatapfel

die Melone (n)



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fwww.gefro.de%2Fblog%2Fwp-content%2Fuploads%2F2017%2F06%2FGEFRO_Himbeere_2.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.gefro.de%2Fblog%2Fmmhhmmhh-himbeere-5-ueberraschende-fakten-die-sie-ueber-die-sommerliche-saison-frucht-wissen-sollten%2F&docid=LLn4GUVT1yBH0M&tbnid=tyWFbhIB6GrJIM%3A&vet=10ahUKEwjNjM7nh5LkAhVP1hoKHeoTDnEQMwhdKAkwCQ..i&w=700&h=320&bih=521&biw=1093&q=Himbeere&ved=0ahUKEwjNjM7nh5LkAhVP1hoKHeoTDnEQMwhdKAkwCQ&iact=mrc&uact=8
https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fwww.emsa.com%2Ffileadmin%2F_processed_%2Ff%2F4%2Fcsm_abb-emsa-blog-beeren-richtig-lagern_93e8425fa0.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.emsa.com%2Fblog%2Fbeeren-richtig-lagern-und-frischhalten%2F&docid=QiHFkchZ0iKcyM&tbnid=mq1_vF1eJNCdnM%3A&vet=10ahUKEwj-0r70h5LkAhVRqxoKHY05DF4QMwhhKAwwDA..i&w=820&h=340&bih=521&biw=1093&q=Beeren&ved=0ahUKEwj-0r70h5LkAhVRqxoKHY05DF4QMwhhKAwwDA&iact=mrc&uact=8

die Honigmelone (n)

iy & A

die Karotte (-n)

der / die Paprika (s)

die Kartoffel (n) / der

-ﬁ@

Erdapfel

der Spargel

die Zu‘cchini

die Tomate / der Paradeiser

B2 \\‘ e“' ‘ "

die Melanzani

der Lauch

der Pilz (e) / das
Schwammerl (n)

Eierschwammerl

griune Bohne (n) / die Fisole

v
4 i

(n)

\

der Kimmel

der Chnittlauch

die Petersilie




der Rosmarin die Minze
(FA
N/
,\
/
gle Marmelade

der Honig

das Spiegelei

I

der Milchkaffee /
Latte Macchiato

- o

der Saft

der Orangensaft

Y

" ’ » -

das Bier

der Sekt

der Wein




der Champagner

Vil

der Teller

das Besteck
das Messer die Gabel (n) der Loffel
das Obst die Lebensmittel

.
S>> I 0

ﬁ&@a

® @e il

Schritt 2: / Step 2: Wie schmeckt das? Wie ist die Speise? / How does it taste? How
is the food? Sagen Sie wie im Beispiel! / Say as in the example!

schmackhaft, lecker, gut / tasty, good - geschmacklos / tasteless - sul3
/ sweat - sauer / sour - bitter / bitter - scharf / sauer - salzig / salty - kalt
/ cold - warm / warm - frisch / fresh - heil3 / hot - zah / tough - fett / fat

Beispiel: / Example: Wie schmeckt der Kése? — Er ist scharf.

. der Fisch

. die Wurst

. die Kirsche

. das Schnitzel

. das Eis
. der Kartoffelsalat
. die Nudeln

der Tomatensaft
0. die Suppe

1
2
3
4
5. der Schokoladenkuchen
6
7
8
9.
1

Schritt 3: / Step 3: Was isst du gern / nicht gern! Was essen Sie gern / nicht gern?
/ What do you like / do not like to eat? What do you like / do you like to eat?

©

Ich esse gern ...

Ich esse nicht gern ...



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fwww.pancho.at%2Fwp-content%2Fuploads%2F2016%2F12%2FPancho_Cocktails-1440x900.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.pancho.at%2Fcocktailkarte%2F&docid=EBNKeaVjDAvyAM&tbnid=uzmTOgu9c6VRGM%3A&vet=10ahUKEwig0u-Yv4_kAhWD1aYKHQNHCpUQMwhaKAowCg..i&w=1440&h=900&bih=521&biw=1093&q=Cocktail&ved=0ahUKEwig0u-Yv4_kAhWD1aYKHQNHCpUQMwhaKAowCg&iact=mrc&uact=8
https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fzangetsu.org%2Fwp-content%2Fuploads%2F2019%2F01%2FBesteck-Messer-Einzeln-Kaufen-Wohngestaltung-Gut-.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fzangetsu.org%2Fbesteck-messer-einzeln-kaufen.html&docid=B0MiVqDE2uxePM&tbnid=PZD6xWhEs4gdmM%3A&vet=10ahUKEwjmg8yJiZLkAhUHCxoKHablBVYQMwjgAShWMFY..i&w=500&h=282&bih=521&biw=1093&q=Messer%20im%20Besteck&ved=0ahUKEwjmg8yJiZLkAhUHCxoKHablBVYQMwjgAShWMFY&iact=mrc&uact=8

Ich trinke gern ... Ich trinke nicht gern ...

Schritt 4: / Step 4: Magst du ...? Mogen Sie ...? — Ja, ich mag .... / Nein, ich mag
keinen .../keine .../kein... / Do you like ...? Would you like ...? - Yes | like .... / No, |
do not like .../no .../ no ...

Beispiel: / Example:

Ich mag Fisch. Ich mag kein Fleisch.

Ich mag Tee. Ich mag kein Bier.

mogen
ICH MAG WIR MOGEN
DU MAGST IHR MOGT
ER; SIE; ES MAG SIE MOGEN

©

Ich mag ... Ich mag keinen (m) ... / keine (f) .../
kein (n)... / keine (PL.) ...

Schritt 5: / Step 5: Negation mit dem Akkusativ / Negation with the accusative:
Beispiel: MOchtest du einen Tee? - Nein danke, ich mdchte keinen Tee.
/ Would you like some tea? - No thanks, | do not want tea.

1) m, Apfelkuchen
2) f, Pizza

3) Pl., Pommes

4) n, Eis

5) n, Steak

6) f, Orange

7) m, Kirschsaft
8) PI., Erdnisse
9) n, Sandwich
10) m, Braten

11) PI., Erdbeeren
12) n, Mineralwasser
13) m, Milchkaffee
14) m, Obstsalat




15) m, Burger

Schritt 5: / Step 5: Was passt nicht? Markieren Sie. / What does not fit? Mark your
choiche.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

Schritt 6: / Step 6: Ordnen Sie zu. / Arrange into.

. Apfel - Bananen - Steak - Mandarinen

. Steak - Kotelett - Hamburger - Fisch

. Karotten - Orangen - Kartoffeln - Tomaten
. Eier - Joghurt - Kése - Butter

. Glas - Flasche - Tasse - Thunfisch

. Wasser - Kaffee - Mineralwasser - Saft

. Kaffee - Tee - Limonade - Kakao

. Cola mit Zitrone - Eis - Pudding - Obst

. Lasagne - Risotto - Salat - Spaghetti



https://www.dw.com/de/28-lebensmittel-kaufen/a-19520400



https://www.dw.com/de/31-getränke/a-19545697
https://www.dw.com/de/32-das-esse-ich/a-35927868

Modul 2: DEKLINATION DER ADJEKTIVE (OHNE ARTIKEL) /

Deklination der Adjektive (ohne Artikel)



https://www.dw.com/de/57-den-tisch-decken/a-45627794

NOMINATIV

DER KAFFEE —

(m) DER —...ER STARKER KAFFEE

DIE MILCH —

(f) DIE — ...E WARME MILCH

DAS OBST —
FRISCHES OBST
DIE KIRSCHEN —

SAURE KIRSCHEN

(n) DAS — ...ES

(Pl) DIE — ...E

Schritt 6: / Step 6: Uben Sie wie im Beispiel! / Practice as in the example!

Beispiel: Ist der Tee heil3? — Ja, das ist heil3er Tee.
Ist der Kaffee stark?
Ist die Wurst frisch?
Ist der Kase scharf?
Ist das Brot schwarz?
Ist der Kognak alt?

Ist das Bier dunkel?
Ist der Saft stif3?

Ist die Milch sauer?

Ist das Fleisch fett?
10. Ist der Sekt kalt?

11. Ist der Wein rot?

12. Ist der Tee heil3?

13. Ist der Schinken roh?
14. Ist die Butter weich?
15. Ist der Quark frisch?
16. Ist der Senf scharf?
17. Ist das Geback suf3?

©CoNoO~whE

Schritt 7: / Step 7: Uben Sie wie im Beispiel! / Practice as in the example!

Beispiel: Hier ist kiihles Wasser.

1. frisch __ Obst, 2. rot __ Wein, 3. kalt ___ Sekt, 4. alkoholfrei____ Bier, 5.
echt__ Obstsaft, 6. warm___ Milch, 7. gekocht___ Schinken, 8. schwarz___ Tee,
9.stark___ Kaffee, 10. frisch____ Brot, 11. lecker____ Eis, 12. gesalzen____ Butter, 13.
gerauchert__ Speck, 14. kalt___ Braten, 15. hei3__ Suppe, 16. schwarz____
Kaviar, 17. frisch___ Honig, 18. scharf___ Ké&se

mogen, essen, trinken, nehmen, kaufen, bestellen ...
+

AKKUSATIV

DEN KAFFEE —
) ISR S STARKEN KAFFEE
(f) DIE - ...E DIE MILCH —




WARME MILCH
DAS OBST —
FRISCHES OBST
DIE KIRSCHEN —
SAURE KIRSCHEN

(n) DAS — ...ES

(PL) DIE — ...E

Schritt 7: / Step 7: Uben Sie wie im Beispiel! / Practice as in the example!

Beispiel: Bitte, nehmen Sie noch weil3en (Akkusativ) Wein!

Bitte, nehmen Sie ...(+ Akkusativ)

1. rot __ Wein, 2. kalt___ Sekt, 3. echt___ Obstsaft, 4. gekocht___ Schinken, 5.
stark___ Kaffee, 6. fettarm___ Joghurt, 7. gesalzen____ Butter, 8. gerduchert____
Wurst, 9. heil3__ Suppe, 10. schwarz____ Kaviar, 11. scharf___ Kése, 12. frisch____
Brot, 13. alkoholfrei___ Bier, 14. warm___ Milch, 15. schwarz___ Tee, 16. kalt____
Braten, 17. frisch___ Honig, 18. frisch___ Obst

Schritt 8: / Step 8: Uben Sie wie im Beispiel! / Practice as in the example!

Beispiel: grin, Tee — Gruner Tee schmeckt gut. Kauf bitte griinen Tee.
. weil3, Wein

. hell, Bier

. fein, Sahne

. hollandisch, Kase

. frisch, Honig

. gegrillt, Hend|

. gerduchert, Fleisch
. fettarm, Milch

. gebraten, Fisch

10. sul3, Gebéack

11. franzdsisch, Kognak
12. gekocht, Schinken
13. frisch, Topfen

14. frisch, Gemtuse
15. dunkel, Brot

16. grob, Wurst

17. fett, Sahne

18. rot, Kaviar

19. flussig, Honig

20. weich, Kase.

OCooO~NOOUIThWDNPE

Schritt 9: / Step 9: Ergadnzen Sie die Adjektive im Akkusativ! / Complete the
adjectives in accusative!

1. Mochten Sie hell _ oder dunkl___ Bier? 2. Magst du rot__ oder weis______
Wein? 3. Bitte zwei Semmeln mit gekocht__ Wurst! 4. Trinkst du grin_____ oder
schwarz_~ Tee? 5. Zum Frihstuck esse ich warm__ Brot, frisch
Gemusesalat und trinke heil3_ Kakao mit sif3__ Gebéack. 6. Frisch____ Brot
ist ungesund. 7. Auf dem Tisch steht eine Kanne mit kalt_ Wasser. 8. Zum
Nachtisch kaufen wir frisch__ Obst. 9. Du bekommst Semmel mit fein__ Wurst
und weich__ Kéase. 10. Gibt es heute stark__ Kaffee? 11. Ich esse gern



frisch Obst. 12. Alle trinken kalt Sekt. 13. Ich trinke nie warm
Limonade. 14. Auf dem Tisch liegt frisch Brot.

DATIV

DEM KAFFEE —

(m) DEM — ...EM STARKEM KAFFEE

DER MILCH —

() DER —..ER WARMER MILCH
DAS OBST —

(n) DEM — ...EM FRISCHEM OBST
DEN EIERN —

(Pl.) DEN — ...EN ...N

FRISCHEN EIERN

Schritt 10: / Step 10: Ergénzen Sie die Adjektive im Dativ! / Complete the adjectives
in Dative!

1. Hier steht eine Schale mit frisch____ Obst. 2. Hier steht ein Glas mitrot___ Wein.
3. Hier steht ein Glas mit kalt__ Sekt. 4. Hier steht ein Glas mit alkoholfrei____ Bier.
5. Hier steht eine Flasche mit echt  Obstsaft. 6. Hier steht eine Tasse mit
warm____ Milch. 7. Ich esse Brotchen mit gekocht__ Schinken. 8. Hier steht eine
Tasse mit schwarz__ Tee. 9. Hier steht eine Tasse mit stark__ Kaffee. 10. Hier
steht ein Teller mit frisch____ Brot. 11. Hier steht ein Teller mit fein____ Wurst. 12.
Ich esse Brot mit gesalzen___ Butter. 13. Ich esse Brot mit gerduchert___ Speck.
14. Hier steht ein Teller mit kalt___ Braten. 15. Hier steht ein Teller mit heil3___
Suppe. 16. Ich méchte Brot mit schwarz__ Kaviar. 17. Ich esse Brot mit frisch____
Honig. 18. Ich esse Brotchen mit scharf__ Ké&se.

Modul 3. HOFLICHE BITTE. IM RESTAURANT. / POLITE
REQUESTS. IN THE RESTAURANT

Schritt 11: / Step 11: Hofliche Bitte.
Merken Sie sich! / Keep in mind!

111

Wenn wir hoflich um etwas bitten oder etwas bestellen, benutzen wir ...: / When
we ask for something or order something, we use ...

Ich hatte gern...
Ich mochte gern...
Ich nehme...

Ich wirde gern ...
Kdnnten Sie ...

Zum Beispiel: / For example:
Nach der Rechnung fragen, bezahlen / Ask for the bill, pay

. Ich wirde gern zahlen, bitte.



« Ich méchte gern zahlen.
. Konnen Sie mir bitte die Rechnung bringen?
. Die Rechnung bitte.

Schritt 12: / Step 12: Dialog Im Restaurant. / Dialogue in the restaurant. Horen, lesen

und sprechen Sie nach! / Listen, read and talk!

Kellner/-in: Guten Tag.

Gast: Guten Tag.

Kellner/-in: Darf ich Innen schon etwas zu trinken bringen?

Gast: Ja, gern. Ich hatte gern ein Pils, bitte.

Kellner/-in: Mochte Sie ein grofl3es oder kleines Pils?

Gast: Ein grofes, bitte.

Kellner/-in: Kommt sofort.

Kellner/-in: Haben Sie schon gewahlt? / Was darf es bei Ihnen sein?

Gast: Ja, ich nehme die Kartoffelsuppe und das panierte Schnitzel.

Kellner/-in: Sehr gerne.

Kellner/-in: Hat es Ihnen geschmeckt? / War alles recht bei Ihnen?

Gast: Ja, das Essen war sehr gut.

Kellner/-in: Mochten Sie noch eine Nachspeise oder einen Espresso?

Gast: Ja, sehr gern. Ich hatte noch gern ein gemischtes Eis ohne
Sahne.

Kellner/-in: Haben Sie sonst noch einen Wunsch?

Gast: Nein, danke.

Gast: Ich m6chte gern zahlen.

Kellner/-in: Sehr gerne. Das macht 26,90€ (sechsundzwanzig Euro neunzig).

Gast: 29€, bitte.

Kellner/-in: Vielen Dank. Ich wiinsche Ihnen noch einen schdnen Tag.

Gast: Vielen Dank, Ihnen auch noch einen schdonen Tag.

Schritt 13: / Step 13: Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Listen, read and talk!

Gl. Wir méchten gern bestellen.
K: Bitte, was bekommen Sie?
Gl. Ich nehme eine Gemusesuppe und ein Wiener Schnitzel.
Aber keine Pommes Frites, bitte. Ich mochte
lieber Bratkartoffeln. Geht das?
K: Ja, natlrlich! Und was moéchten Sie trinken?
G1: Einen groR3en Apfelsaft gespritzt.
K: Und Sie? Was darf ich lhnen bringen?
G2: Einen Schweinsbraten. Und als Vorspeise eine Fritattensuppe.
K: Mochten die Herrschaften vielleicht einen Salat dazu?



G2: Nein, danke.

K: und zu trinken?

G2: Ein Mineralwasser, bitte.

K: Kommt sofort!

K: Hat es Ihnen geschmeckt?

G1: Danke, es war ausgezeichnet.
G2: Ja, mir hat es auch geschmeckt.
K: Mochten Sie noch ein Dessert?
G2: Nein, danke, aber zwei Espresso. Und die Rechnung, bitte.
K: Getrennt oder zusammen?

G2: Zusammen, bitte.

K: Das macht 33 Euro.

G2 35 bitte. Das stimmt so.

K: Danke schon!

Schritt 14: / Step 14: Was passt? Ordnen Sie zu.

Schritt 15: / Step 15: Schreiben Sie Satze. / Write sentences.

1. Thomas - im Restaurant - essen - “mocht-*“.

2. essen - und - Kotelett mit Kartoffeln und Gemiuse - Glas Saft - trinken —er

w

.nehmen - auch - du - Kotelett ?

IS

.nehmen - Salat - lieber —ich

ol

. noch - etwas - “mocht-” - du ?

(o]

. Orangensaft - trinken - noch —ich.

\]

. Karin - kein Fleisch - essen - bestellen - und - Salat




Schritt 16: / Step 16: Lesen Sie die Speisekarte und bestellen Sie etwas zum
Trinken, eine Vorspeise, eine Hauptspeise und eine Nachspeise. / Read the menu

and order something to drink, an appetizer, a entree and a dessert.

Ich mochte gern bestellen.
Zum Trinken nehme ich ....
Als Vorspeise nehme ich ...
Als Hauptspeise nehme ich ...
Als Dessert esse ich ...

VORSPEISEN - NACHSPEISEN / DESSERTS "
Kartoffelsuppe 4.50€ Ofenfrischer Apfelstrude| 8.304¢
mit frischem Brot mit Vanillszalle

Salattaller 11,20€ Apfelpfannkuchen 6,90 €

mit Joghuridressing, frischen
Champignans und gebratenen
Hihnehenbrustatraifen

Bauernsalat 1090 €
mit Gurken, Tomaten, Faprika,
iven, Iwiebeln und Schafskise

Salat mit Hihnchenbrustfilet 11,80€
mit hausgemachtem
Orangendressing

HAUPTSPEISEN [ -
GERICHTE ‘

Kasespatzle @ (vepetariss) 12,90€
mit Rastzwiebeln und kKleinem
Salat

Cordon Blew 15 90€
wam Schwein mit Pommes fritas

und Salat

Faniertes Schnitzel 1430 &
wam Kalb mit Kartoffelsalat

Hausgemachte Maultaschen 1150€
geschmelrt mit Butter wund
Lwizbeln an Bratensauce und

Kartoffalzalat

Rumpsteak (250 g] 1990 €
mit Krduterbutter und Salat

Frizches Zanderfilet 1790 €

auf Weillweinsauos mit
Salzkartoffeln und Salat

Lachsfilat 1690 €
auf hausgemachter Krawterbutter,
saisonalem Gemidse und Kartoffeln

Schritt 17: / Step 17: Lieblingsrestaurant oder Cafe. / Favorite restaurant or cafe.

Lesen Sie den Text. / Read the text.

mit Apfelstickchen, Zimtund

Zucker, dagu Vanilleais

Gemizchtes Eis mit Sahne

gnilllg=, Erdibeer- und
Schokaladensis mit
Schokaladenstickehen

GETRANKE

Tafelwasser

Coca Cola, Fanta,
Sprite oder Spai

hausgamachte
Holunderlimonade

Pils wom Fass

Hefawmizan vom Fass
Radler

Hauswein, weil2
Hauswein, rot

kaffee

Espresso

0,21
0,41

0,21
0,41

0,21
0,41

0,31
051

051
0,31
051
0,21
0,21

4,50 €

b

1,90 €
2,90 €

2,60 €
3,90 €

2,80 €
4,10 €

3,20 €
430 €

430€
2,90 €
400€
450 €
480€

2,70€
210€



Restaurants ,,Plachutta“: bei Schloss Schonbrunn, im Zentrum der Stadt und
unweit der Weinberge Wiens. Warum mag ich dieses Restaurant? Dort kann man
den berihmtesten Tafelspitz der Weil essen. Das Service ist sehr gut. Und die
Atmosphare im Restaurant ist sehr freundlich.

T

NN o | (A O e

Berichten Sie Uber Ihren Lieblingsrestaurant. / Report on your favorite restaurant.
1. Wie heil3t Ihr Lieblingsrestaurant?

2. Wo ist dieses Restaurant?

3. Warum gefallt Ihnen dieses Restaurant?

4. Was kann man dort essen und trinken?

Schritt 18: / Step 18: Ergéanzen Sie die Verben. / Complete the verbs.

essen - nehmen - bestellen - trinken - bringen mdcht- - bekommen - sein

e Was du? °Ich gern Fisch.

e Heute gibt es keinen Fisch. du Nudeln mit Rindfleisch, Lasagne oder
einen Eierkuchen mit Salat?

e Dann ich Lasagne mit Salat. Und was du?

e Ich __ Nudeln mit Rindfleisch und einen Salat. Was ____ du trinken?

e Ich ein Glas Orangensaft und du?

e Ich lieber ein Glas Mineralwasser.

e Herr Ober,wir ___ bestellen.

e Ja, bitte?!

e Fur mich bitte Nudeln mit Rindfleisch. Meine Frau __ Lasagne. Und
Sie uns zweimal Salat, bitte.

e Gern. Und was Sie trinken?

e Ich ein Glas Mineralwasser Und Sie? Sie auch Mineralwasser?

e Nein,ich ___ ein Glas Orangensaft.

e In Ordnung.

e Sie Nudeln mit Rindfleisch und einen Salat?
e Richtig. Vielen Dank.
e Undich Lasagne. Auch mit Salat.



e Bitte schon. Und hier die Getranke. Fur die Dame ein Glas
Orangensaft. Bitte sehr.

e Danke.

e Und fur den Herrn ein Mineralwasser.

e Danke schon.

e Guten Appetit.

e Danke.

Schritt 19: / Step 19: Zahlen bitte! Horen, lesen und sprechen Sie! / Pay please!
Listen, read and speak!

Dialog A:
e Herr Ober, wir mdchten bitte zahlen!
e Zusammen?
¢ Nein, getrennt.
e Nein, zusammen.
e Ich zahle aber lieber selbst.
e Das kannst du ein anderes Mal machen, aber diesmal lade ich dich ein.
e Also dann zusammen. Ein Salat, ein halbes Hahnchen, eine Cola und ein
Apfelsaft, das macht 22,50 €.
e Machen Sie 24 .
e Und sechs Euro zurick. Danke schdn, auf Wiedersehen!

Dialog B:
e Herr Ober, wir mdchten bitte bezahlen!
e <Zusammen?
¢ Nein, getrennt.
e Und was bezahlen Sie?
e Den Gemiusesalat und die Cola.
e Das macht 6,20 €.
e Hier (7 €) bitte, stimmt so. - Danke sehr!
e Und ich bezahle das halbe Hahnchen mit Reis und den Apfelsaft.
e Das macht 16,30 €.
e Machen Sie 18. * Danke schon, auf Wiedersehen!
e Auf Wiedersehen!

Schritt 20: / Step 20: Bestellen Sie etwas aus der Speisekarte und bezahlen Sie das.
/ Order something from the menu and pay for it.

Als Vorspeise nehme ich ... / Als Hauptspeise mochte ich ... / Als Dessert wirde
ich gern ...
Ich mochte gern zahlen ....



Schritt 21: / Step 21: Erganzen Sie einen Artikel im Akkusativ./ Complete an article

VORSPEISEN
Kartoffelsuppe

mit frischem Brot
Salattaller
mit Joghurtdragsing, frizschen

Champignans und gebratenen
Hihnchenbrustitreifen

Bauernsalat
mit Gurken, Tomsten, Paprika,
Ofiven, 2wiebeln und Schafikise

Salat mit Hahnchenbrustfilet
it hausgemachtem
Orangendressing

HAUPTSPEISEN / -
GERICHTE

Kasespatzle @ ivegetanack)

mit Rostrwiebeln und kleinem
Salat

LCordon Bleu

wam Schwein mit Pommes frites
und Salat

Paniertes Schnitzal

wam Kalb mit Kartoffelsalat
Hausgemachte Maultaschen
geschmelzt mit Butter und

Zwiebeln an Bratensauce und
Kartoffelzalat

Rumpsteak (250 g)
mit Krduterbutter und 5alat

Frisches Zanderfilet

auf Weilweinsawsce mit
Salzkartoffeln und Salat

Lachsfilat
auf hausgemachter Krauterbutter,

saisonalermn Gemise und Kartoffeln

in the accusative.

Akkusativ:

WP  NACHSPEISEN /DESSERTS &

Ofenfrischar Apfelstrude

490¢€

11,20 €

10,90 €

11.80€

P

12 90€

15,90€

14,30 €

1150 €

1990 €

17,90 €

16,90 €

mit Vanillezole

Apfelpfannkuchen

mit Apfelstickchen, Zimt und

Zucker. dazu Vanileeis

Gemischtes Eis mit Sahne

‘anille-, Erdbesr und
Schokaladeneiz mit
Schokaladenstickehen

GETRANKE

Tafelwasser

Coca Cola, Fanta,
Sprite oder Spea

hausgemachte
Holunderlimonade

PPils wom Fass

Hefaweinan vom Fass

Radler
Hauswein, weil
Hauswein, not
kaffes

Espresso

(m) der / ein — den / einen,
(f) die / eine — die / eine,
(n) das / ein — das / ein
(Pl.) die/ @ — (Pl.) die/ @

ein - eine- einen - @

Michael isst

Im Sommer gern

Kaffee mit Milch und isst

mit Zitrone und isst

trinkt

Kakao und isst

0,21
0,41

L

0,21
0,41

0,21
0,41

0,31
051

051
0,31
051
0,21
0,21

8,30 €

6,90 €

4,50 €

b4

1,90 €
2,90 €

2,60€
3,90€

2,80 €
410€

3,20€
4,30€

4,30€
290 €
4,00 €
450 €
490 €

2,70€
2,10€

Eis. Herr Kohler trinkt im Café
Brotchen. Frau Kohler nimmt

Hornchen. Heute mochte Herr Schmidt
mit Kartoffeln und Gemuse. Frau Schmidt bestellt eine Gulaschsuppe mit Brot und

heiRen Pfefferminztee. Kevin trinkt in der Pause

Stlick Brot mit Kase. Stefan trinkt

Apfelsaft und



isst Kasekuchen. Katharina bestellt Wirstchen mit

Pommes frites. Sarah isst Pizza und trinkt Cola mit Eis. Frau

Berger kocht heute Rinderbraten mit Rotkohl und Kartoffeln. Herr

Schulz isst gern Hahnchen mit Kartoffelsalat. Frau Schulz nimmt nur
Salat.

Modul 4. MAHLZEITEN. / Module 4. MEALS.

Schritt 22: / Step 22: Mahlzeiten / Meals. Lesen Sie den Text. / Read the text.

das Friuhstick / breakfast

Zum Fruhstick isst Anna ein Kasebrot, ein Ei, einen Apfel und
trinkt Kaffee mit Milch und Zucker und ein Glas Orangensaft
das Mittagessen /lunch

B Zum Mittagessen isst sie Frittatensuppe, Hendl mit Salat, eine Birne
8 und trinkt ein Glas Apfelsaft.

die Jause / snack

Als Jause isst Carpaccio mit Parmesankase, ein paar Tomaten und
trinkt ein Glas Mineralwasser.

das Abendessen / dinner

Zum Abendbrotisst sie eine Kasesemmel und trinkt ein Glas Milch.

Und Sie? Was essen Sie zum Fruhstlck, zum Mittagessen und zum Abendessen?
/ And you? What do you eat for breakfast, lunch and dinner?

Zum Frihstlck esseich und trinke
Zum Mittagessen esse ich und trinke
Als Jause esse ich und trinke
Zum Abendessen esseich und trinke

Schritt 23: / Step 23:Was essen Sie wann? / What do you eat when?

zum Frahstick, zum Mittagessen, zum Kaffee,
zum Abendbrot, beim Fernsehen am Abend

Gemuse, Kartoffeln und Fleisch:
Obst:

Torte:

Kekse und Chips:

Kakao, Milch und Kaffee:

Kaffee oder Tee mit Geback:
Kasesemmel:

Brot mit Marmelade:

Brot mit Honig:

Omelett und Salat:




Pizza und Cola:

Suppe und Wirstchen:
Hahnchen mit Kartoffelsalat:
Wirstchen mit Kartoffelpiree:



https://www.dw.com/de/26-mahlzeiten/a-19519908
https://www.dw.com/de/58-frühstück/a-45627815

Modul 5. OSTERREICHISCHE SPEZIALITATEN. /Module 5.
AUSTRIAN NATIONAL DISHES.

Schritt 24: / Step 24: Lesen Sie! / Read!

WIENER GULASCH

1 Kilo Rindfleisch, 1 Kilo Zwiebeln 2 Tomaten 2 Knoblauchzehen, ¥z EL (Essloffel)
Kummel, 1 Glas Rotwein oder Rindsuppe, etwas Salz, etwas Thymian, 3 EL
Paprikapulver stf3, 1 EL Paprikapulver, scharf

Zuerst mussen Sie das Rindfleisch in kleine Wirfel schneiden. Dann schneiden Sie
die Zwiebeln und rosten sie in Ol goldgelb. Danach geben Sie das Fleisch dazu und
rosten auch dieses. Jetzt rihren Sie den Paprika dazu, die gehauteten Tomaten
und geben die Rindsuppe oder den Rotwein in den Topf. Geben Sie Kimmel,
Thymian, Knoblauch und Salz dazu. Dann dinsten Sie das Gulasch 2 bis 3
Stunden. Zum Gulasch schmecken frische Semmeln sehr gut.

Zu den Osterreichischen Spezialitaten gehdren / Among the Austrian dishes
belong: Tafelspitz, Wiener Schnitzel, Frittatensuppe, Sacher-Torte, Apfelstrudel,
Kaiserschmarren, Germknodel...

Finden Sie im Internet das Rezept und erzdhlen Sie, wie man es kocht! / Find the
recipe online and tell how to cook it!

AFESPITZ WIENER SCHNITZEL FRITTATENSUPPE
5 Q\‘ o - <1 =

&




SACHER TORTE GERMKNODEL APFELSTRUDEL

Schritt 25: / Step 25: Schreiben Sie Ihr Lieblingsrezept! / Write your favorite recipe!

Modul 6. PERFEKT (WIEDERHOLUNG). / PERFECT (REPEAT).

Schritt 26: / Step 26: Erganzen Sie passende Verben! / Complete verbs!

gegessen - getroffen - getrunken - gelernt - gekommen - gehort - gegangen -
aufgestanden gefunden - gefrihstickt - gegangen - gesehen - geschlafen -
telefoniert - angemacht ferngesehen - getrunken

Am Sonntag ist Andreas spét................ . Er hat schnell .............. . Er hat nur Milch
mit Kaffee .......cccoooo.. und eine Semmel gegessen. Dann hat er mit einem
Freund............... . Sie haben Uber die Schule gesprochen. Um 12.30 Uhr hat er mit




.................... Am Nachmittag hat er zuerst mit der Familie Kaffee................. Dann hat
er um 16 Uhr einen Freund............. Sie sind zusammen ins Kino............. und haben
einen Film............... . Um 19 Uhr war er zu Hause Im Wohnzimmer hat er ................
und hat auch noch Deutschvokabeln gelernt. Um 23 Uhr hat er dann schon tief
geschlafen. Und da ist noch ein Anruf ..............

Schritt 27: / Step 27: Schreiben Sie im Perfekt! / Write in perfect!

gegen 8 Uhr: aufstehen | Ich bin gegen 8 Uhr aufgestanden.
zuerst: Zuerst habe ich

duschen dann:

frahsticken um 10 Uhr: e
in die Stadt gehen zu Mittag: e
eine Pizza essen danach: e
mit dem Bus nach Hause fAhren M | ..........ooooooooioossoiosssorsssessoe
Nachmittag: e —————-
Musik horen spéter: e
einen Freund besuchen am ADENd: | coocoooocoooocooeeooosooseoesoees oo
ein Buch lesen um 21 Uhr: e

die Kiche aufraumen SChlieBIICh: | oo,

ins Bett gehen

Schritt 28: / Step 28: ist, hat oder haben? Erganzen Sie. / Complete.

Was hat Andreas gemacht?

Er ....im Bett gelegen, denn er war krank. Er ..... Medikamente genommen und ......
heilBen Tee getrunken. Seine Freunde ...... ihn auch angerufen. Tim ..... viele
Magazine mitgebracht. Stefan ...... nicht nur im Bett geschlafen. Er .............. auch
Radio gehort und ... ferngesehen. Die Freunde ..... in der Schule ein Gedicht
gelernt und ...... viele Mathe-Ubungen gemacht.

Schritt 29: / Step 29: Schreiben Sie im Perfekt! / Write in perfect!

Andreas geht mit seiner Freundin Birgit ins Kino. Sie sehen den ¢sterreichischen
Film ,,Der Trafikant". Danach gehen Sie in die Stadt und trinken in der Konditorei
»,Oberlaa” einen Pfefferminztee mit Mandeln. Birgit bestellt noch einen
Apfelstrudel. Sie diskutieren Uber den Film. Andreas findet den Film sehr
spannend. Birgit findet den Hauptdarsteller ziemlich langweilig. Fadi bezahlt die



Getranke und den Kuchen, dann gehen beide in eine Diskothek. Dort treffen sie
ihre Freunde Matthias und Monika. Gegen 23.30 Uhr bringt Andreas seine Freundin
nach Hause, dann fahrt er mit dem Taxi nach Hause.

Schritt 30: / Step 30: Sehen Sie sich Videos an./ Watch videos.

https://www.youtube.com/watch?v=-0O6tkih424Y
https://www.youtube.com/watch?v=BgMv1Vy74nc
https://www.youtube.com/watch?v=JYwKuzZidzO
https://www.youtube.com/watch?v=zf5z2YqeQC9Y

Test zu Lektion 6./ Test to Lesson 6.

1. Wie heil3t der Oberbegriff? / What is the name of the generic term?
Beispiel: Mineralwasser — Tee — Kaffee — Saft Getranke

1) Milch — Kase — Topfen

2) Gurken — Paradeiser — Zucchini
3) Kirschen — Melone — Apfel

4) Semmel — Kornspitz — Brot

5) Wein — Kognak — Bier

/5
2. Schreiben Sie, was Sie gewoOhnlich essen und trinken. / Write down what you
usually eat and drink.

1) Zum Fruhstick

2) Zum Mittagessen

3) Zum Abendbrot

4) In der Mittagspause
5) Meine Lieblingsspeise

/5

3. Schreiben Sie die Satze im Perfekt. / Write the sentences in perfect.


https://www.youtube.com/watch?v=-O6tkih424Y
https://www.youtube.com/watch?v=BgMv1Vy74nc
https://www.youtube.com/watch?v=JYwKuzZidzQ
https://www.youtube.com/watch?v=zf5zYqeQC9Y

1) wohnen - er - in Kdln

2) lernen - Eva — Arabisch
3) suchen - er - seine Brille
4) spielen - sie — Ful3ball

5) sagen - Max - kein Wort
6) passen - die Jacke - mir nicht
7) warten - wir - auf den Bus

8) antworten - du — mir

9) reisen - Paul - nach Japan

10) schreiben — das Email — Maria

/10
4. Deklination der Adjektive. Ergédnzen Sie die Endungen der Adjektive. /
Declination of the adjectives. Complete the endings of the adjectives.

Ich mag ...

1) rot ___ Wein, 2) frisch___ Obstsaft, 3) gekocht___ Schinken, 4) stark___ Kaffee,
5) fettarm___ Joghurt, 6) scharf ___ Kase, 7) schwarz___ Tee, 8) frisch ___ Honig,
9) frisch___ Obst, 10) fettarm____ Joghurt.

/10
Gesamtzahl: / 30
Bewertung:
Punktezahl Bewertung
30-27 sehr gut
26-23 gut
22-19 befriedigend
18-15 ausreichend
14-... nicht bestanden
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Lektion 7. Schones Wohnen. / Lesson 7.
Nice living.
In dieser Lektion lernen Sie ... / In this lesson you will learn ...

Situationen / Situations
e wie Sie uber Ihre Wohnsituation sprechen / how you talk
about your living situation
e wie Sie lhre Wohnung und Mobel beschreiben / as you
describe your apartment and furniture

e wie Sie Wohnanzeigen verstehen / as you understand
residential advertisements

e Uber Hausordnung sprechen / talk about house rules

Grammatik / Grammar
e lokale Prapositionen / local prepositions
e Verben legen —liegen, stellen — stehen, hangen — hangen
/ verbs lay - lie, put - stand, hang — hang
e Possessivpronomen im Akkusativ und im Dativ /
possessive pronouns

Wortschatz / vocabulary
e Wohnungen und Hauser / Apartments and houses
e Mobel und Haushaltstechnik / Furniture and home
appliances
e Schones Wohnen / nice living
e Wohnanzeigen / residential advertisements

Modul 1: / Module 1: WO WOHNST DU? WO WOHNEN SIE? /
WHERE DO YOU LIVE?



Schritt 1: / Step 1: Horen, lesen und sprechen Sie nach! / Listen, read and talk!

das Haus

das Reihenhaus

das Hochhaus

die
Zweizimmerwohnung

%

das Dachgeé.chs

das Dach

die Tur

er Ausgang

lw T

die Turklingel (n)

der Schlissel

[~ e 1 1
iy p
=

der Tiirspion

das Wohnzimmer

die Kiiche
|

der eIIer



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fwww.jung-edelstahl-design.de%2Fwp-content%2Fuploads%2F2014%2F02%2Flondon-weiss-taster-oben-weiss.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.jung-edelstahl-design.de%2Fprodukt%2Fklingelplatte-london-001-g-weiss%2F&docid=YBQSfTvZEYVZNM&tbnid=JPhx9sVh41tyNM%3A&vet=10ahUKEwinz9WYvpPkAhVDzRoKHZycDRsQMwjDAigTMBM..i&w=1500&h=1274&bih=521&biw=1093&q=t%C3%BCrklingel&ved=0ahUKEwinz9WYvpPkAhVDzRoKHZycDRsQMwjDAigTMBM&iact=mrc&uact=8

die Toilette (n)/das

der Tisch (e)

WC(s}\

das Sofa (s)

. AR
ool |
- Ala

der Hocker

die Couch (e)

das Bett (en)

der Kasten (Kasten) /
der Schrank (Schranke)

das Regal (e)

he
iﬂmh\:mj‘
e by
|

— ™

die Kommode (n)

das Nachtkastchen

der Teppich (e)

b

der SesSeI / der Stul

die Steckdose (n)

(Stiihle)
LV

L
i
| [ |

die Terrasse (n)

RN

—

de Balkon (e)

1]

der Herd (e)

der Garten (Garten)

der Spiegel

der Briefkastn

der Fernseher

01

(Briefkdsten)

der asserhahn

& 7o

die Mikrowelle (n)

[T

der T?Jaster

die Kaffeemaschine

das Biigeleisen
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s

die Waschmaschine

der Staubsauger

mieten

e

au32|ehen

die Miete

Schritt 2: / Step 2: Der, die oder das? Machen Sie eine Tabelle mit drei Spalten (der,
die, das) und sortieren Sie die Mobel und Haushaltsgerate aus dem Schritt 1./ Der,
die or das? Make a table with three columns (the one that, that) and sort the
furniture and household appliances from step 1.

DER

DIE

DAS

Tisch ...

Tiir ...

Bett ...

Schritt 3: / Step 3: Plural der Substantive. Finden Sie im Worterbuch die
Pluralformen aller Substantive: / Plural of nouns. Find in the dictionary the plural

forms of all nouns:

- €

_II e

- (e)n

-er

Tische Stiihle

Lampen

Schilder

-9

Béader

Fenster

Sofas




Schritte 4: / Step 4: Wo kann man wohnen? Sehen Sie sich die Bilder an. Welches
Bild zeigt welche Wohnmaglichkeit? Schreiben Sie das richtige Wort zu den
Bildern./How can one live? Look at the pictures. Which picture shows which living
space? Write the right word for the pictures.

a) das Bauernhaus, b) der Bungalow, c) das Doppelhaus, d) das Ferienhaus, e) das
Cottage, f) das Hochhaus, g) das Mehrfamilienhaus, h) das Reihenhaus, i) die Villa

Schritt 5: / Step 5: Wie ist die Wohnung? Merken Sie sich! / How is the apartment?
Keep in mind!

| groR / \ hell \ teuer \ ruhig \




Finden Sie das Gegenteil! / Find the opposite!

grof billig
hell kalt
teuer Klein
ruhig ungemiutlich
gemiitlich dunkel
warm laut

Schritt 6: / Step 6: Wie ist die Wohnung? Sehen Sie sich die Bilder an und sagen
Sie!

Die Wohnung auf dem Bild 1 ist .........ccccviiiiiiiiiiiiinnnnnn.
Die Wohnung auf dem Bild 2 ist ...........ccocviiiiiiiiiiiiinnnnn
Die Wohnung auf dem Bild 3ist .........c.cviiiiiiiiiiiiiinnnnns
Die Wohnung auf dem Bild 4ist ..........ccooviiiiiiiiiininnnen.
Die Wohnung auf dem Bild 5ist .........c.ccccviviiiiiiiiinnnnnn.
Die Wohnung auf dem Bild 6 ist ............cccvviiiiiiiiiinnnnnns



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fstatic3.businessinsider.de%2Fimage%2F5ca3c65f2730ca0edc24fc31-2400%2F05.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.businessinsider.de%2Fso-sieht-die-einst-88-millionen-dollar-wohnung-aus-die-keiner-kauft-2019-4&docid=aP74_U9EvUVjAM&tbnid=i-4-dvUPKZxoCM%3A&vet=10ahUKEwjNhtbI9LHkAhXj6OAKHeLzAXkQMwhWKAcwBw..i&w=2400&h=1800&bih=521&biw=1093&q=teure%20wohnung&ved=0ahUKEwjNhtbI9LHkAhXj6OAKHeLzAXkQMwhWKAcwBw&iact=mrc&uact=8



https://www.dw.com/de/62-in-der-küche/a-45631056
https://www.dw.com/de/63-im-wohnzimmer/a-45631080

Schritt 7: / Step 7: Welches Adjektiv passt? / Which adjective fits?
1. Die Wohnung hat zwei Zimmer und kostet 2000 Euro. Das ist nicht billig, das ist
sehr

2. Die Wohnung ist nicht groB. Sie hat 35 Quadratmeter. Fiir drei Personen ist das

3. Die Wohnung ist im Stadtzentrum. Hier fahren viele Autos und es ist

4. Die Wohnung ist von 1880. Die Wohnung ist
5. Die Wohnung liegt am Stadtrand, neben dem Park. Sie ist
6. Die Wohnung hat keine groBen Fenster. Sie ist
7. Die Heizung funktioniert nicht gut. Die Wohnung ist

8. Die Wohnung hat 98 Quadratmeter und 5 Zimmer. Sie ist

Schritt 8: / Step 8: Wie ist Inre Wohnlage? / Lesen Sie die Ausdriicke und sortieren
Sie: Was sind fiir Sie Vorteile (+)? Was sind Nachteile (-)? / What is your location?


https://www.dw.com/de/64-im-schlafzimmer/a-45631239
https://www.dw.com/de/65-im-badezimmer/a-45631264

Read the terms and sort them: What are your benefits (+)? What are disadvantages

(-)?

alt - neu - billig - teuer - eng - breit - groB - klein - hell - dunkel - laut - ruhig - modern
- altmodisch - schmal - breit - schon - hasslich - zentral - viel Ruhe - auf dem Land
- e viele Autos - am Stadtrand - im 14. Stock - mit Balkon - im Zentrum - teuer - grof
- ohne Komfort - in der Natur - die Schule ist nah - viele Baume - ohne Wanne —
lustige Nachbarn - die Miete ist hoch - neu - klein - schone Aussicht - hell - laut -
dunkel - in der Altstadt - schone Natur - billig - alt - komfortabel - mit dem Bus zur
Arbeit - eng - zu FuB zur Schule - ruhig * Spaziergange machen - teuer - billig - viele
Nachbarn —wenige Nachbarn

© ©

VORTEILE NACHTEILE

Schritt 9: / Step 9: Bewerten Sie lhre Wohnung! Gefallt lhnen lhre Wohnung? / Rate
your apartment! Do you like your apartment?

... gefallt mir
... das finde ich sehr schon
... ist schon, aber ...

Schritt 10: / Step 10: Beschreibung der Wohnung. Lesen Sie und horen Sie! /
Description of the apartment. Read and listen!
Unsere Wohnung

Wir wohnen in einem 4-stockigen alten Haus. Das Haus liegt zentral. Unsere
Wohnung ist im zweiten Stock, ist 75 m? und hat vier Zimmer: eine Kiiche, ein Bad,
eine Toilette , einen Flur und einen Balkon. Unser Wohnzimmer ist groR und
gemiitlich . Das Arbeitszimmer ist sehr hell . Das Schlafzimmer ist zwar klein, aber
es ist ruhig . Man hort keine Autos. Der Flur ist lang und dunkel . Wir haben auch
einen Keller . Der Keller hat keine Fenster und ist sehr ungemiitlich. Die Miete ist
890 Euro pro Monat und ist nicht billig. Aber unsere Wohnung finden wir sehr gut.

Schritt 11: / Step 11: Ist es richtig oder falsch? / Is it right or wrong?

RICHTIG FALSCH

1. Die Wohnung hat vier Zimmer.
2. Sie ist 65 Quadratmeter groRB.
3. Sie liegt im ersten Stock.
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4. Sie hat einen Balkon.

5. Sie kostet 600 Euro pro Monat.
6. Das Haus ist modern.

7. Sie liegt zentral.

Schritt 12: / Step 12: Betrachten Sie das Bild und beantworten Sie die Fragen! /
Look at the picture and answer the questions!

3. Was gibt es im Wohnzimmer?

Im Wohnzimmer gibt es einen Fernseher, ...
4. Was steht im Schlafzimmer?

Im Schlafzimmer stehen

5. Was gibt es im Schlafzimmer 2?

Da gibt es
6. Was steht in der Kiiche?
In der Kiiche stehen

] 1 a
WS
| — tollet. |
Schlafzimmer
bedroom s Fir
[*%% 7 anteroom
\ —;—‘ (
]
i 1| L
L | I3}

Balkon
balcony

Schritt 13: / Step 13: Beschreiben Sie Ihre Wohnung! / Describe your flat!

1. Wieviel Zimmer hat die Wohnung?

Meine Wohnung hat Zimmer.

2. Wie groB ist die Wohnung?

Sie ist Quadratmeter groB.

3. In welchem Stock liegt sie?

Sie liegt im Stock / im Erdgeschof / im DachgeschoRB.
4. Hat die Wohnung einen Balkon?



Sie hat (k)einen Balkon.
5. Wieviel kostet die Wohnung?
Sie kostet Euro im Monat.
6. Wie ist das Haus?

Das Haus ist

7. Wo liegt das Haus’)

Es liegt
8. Was gibt es im Wohn2|mmer’7
Im Wohnzimmer gibt es
9. Was steht im Schlafzimmer?

Im Schlafzimmer stehen

10. Was steht in der Kiiche?

In der Kiiche stehen

11. Sind Sie mit Ihrer Wohnung zufrieden?
Ich finde meine Wohnung

Schritt 14: / Step 14: Horen Sie den Dialog und erganzen Sie! / Listen to the dialogue
and complete!

(1) Wohnung, (2) Vorzimmer, (3) Badezimmer, (4) Herd, (5) Wohnzimmer, (6) Sofa,
(7) Schlafzimmer, (8) Kommode

- Julia, hallo!

- Ja, hallo, Julianne, schon dich zu sehen!

- Ja, schon, dass du da bist! Komm rein, in meine neue
- Ja, sehr gernel!

- Ich zeige dir mal meine Wohnung.

- Ja, gern, ich bin schon sehr gespannt, ich mochte sie sehen.

- Wie du siehst, sind wir hier im . Da links ist die Toilette
und rechts das Badezimmer.

- Wow! Das ist aber schon! Du hast eine Badewanne, sehe
ich.

- Ja, jetzt kann ich stundenlang baden!

- Ach, wie toll!

- Na, komm weiter! Da ist die Kiiche. Ja, ich habe hier einen Geschirrspiiler, ich hab
einen . Die Kiiche sehr hell!

- Sehr schon und sehr praktisch!

- Na, komm weiter! Hier geht’s ins

- Das ist aber toll! Mir gefallt auch der Fernseher zwischen den Regalen.

Ja, das finde ich auch ganz schon. Und schau mal, dieses bequeme
. Mochtest du dich mal hinsetzen?

- Oh ja! Och, schon, sehr, sehr bequem.

-Ja, sehr schon! Wie du siehst, sind die Zimmer jetzt noch leer. Aber bald kommen

sehr viele Sachen.

- Da mache ich mir gar keine Sorgen, aber es wird sicher sehr gemiitlich!

- Naja, komm weiter. Da ist das . Das ist zwar sehr, sehr

klein, aber gemiutlich. Ich hab hier ein Bett, ein Nachtkastchen, eine
, einen Kasten und das Beste: Dort ist auch die Terrasse!




Modul 2: WOHNUNG SUCHEN / APARTMENT SEARCH

Schritt 15: / Step 15: Wohnungsinserate verstehen Wer ein Wohnungsinserat
verstehen mochte, muss auch einige Abkiirzungen kennen. Was passt zusammen?
Ordne zu!

1. BK a. Quadratmeter
2. MM b. Zimmer

3. BLK c. ErdgeschoR
4. EBK d. ObergeschoR
5. EG e. Kiiche

6. m? f. Einbaukliche
7.0G g. Wohnung

8. Whg. h. Balkon

9. Zi. I. Monatsmiete
10. Kii. |. Betriebskosten
11. Ktn. k. Garten

12. NK |. Tiefgarage

13. TG m. Kaution

14. Grt n. Nebenkosten

Schritt 16: / Step 16: Abkirzungen finden. Schreiben Sie die Abkirzung fiir ... /
Write the abbreviation for ...
. Erdgeschoss:

. Nebenkosten:

. Einbaukiiche:

. Dachgeschoss:

. Monatsmiete:

. Tiefgarage:

. Obergeschoss:

. Kaution:

O~NO O OWDN P

Schritt 17: / Step 17: Finden Sie das passende Angebot! / Find the right offer!

Laraist auf der Wohnungssuche. Sie wohnt im Moment noch bei ihren Eltern. Sie
mochte bald ausziehen und sucht eine Wohnung. Er méchte eine Wohnung mit
2 Zimmern in der Nahe von ihrer Universitat. Sie kann im Monat maximal 550 €
bezahlen. Ihre Katze Mizzl und ihr Papagei Rokko kommen auch in die neue
Wohnung mit. Welche Wohnung passt?

Wohnung A: 2-Zi.-Wohnung, 46 m2, perfekt fur Singles, nahe Stadtzentrum und
Uni, 3. OG, 520 € MM inkl. BK, keine Haustiere, Tel.: +43 767 854 22 31

Wohnung B: Helle 3-Zimmer-Wohnung, Stadtrand, groRe Kii., 52 m2, 650 € MM inkl.
BK,4. OG, Lift, Kontakt: +43 1 558 77

Wohnung C: Neu renovierte 2-Zi.-Whg. im Stadtzentrum, direkt an der Uni, hell, EG,
45 m2, Ki., BLK, 540 € MM inkl. BK, info@wohnen.at



Schritt 18: / Step 18: Welche Wohnung passt am besten? / Which apartment fits
best?

A) Sie suchen eine Wohnung fiir sich allein, 1 oder 2 Zimmer, im Stadtzentrum,
unbedingt mit Lift! Maximal 420 €.

B) Ihr Freund sucht eine Wohnung fiir seine groBe Familie: seine 2 Kinder und
seine Eltern. Er braucht ca. 120—140 m2 und kann max. 1800 € monatlich bezahlen.
Die Wohnung muss im Stadtzentrum sein. Das Haus muss einen Lift haben.

C) Sie suchen eine Wohnung am Stadtrand und Sie haben einen Hund. Sie
brauchen ca. 45 m? und konnen maximal 550 € im Monat bezahlen.

D) Herr Hofer sucht eine Villa am Stadtrand. 7 Zimmer und 2 Bader sind das
Minimum, vorzugsweise mit Whirlpool. Er braucht eine Doppelgarage fiir sein
Cabrio und seinen Rolls-Royce. Ein sehr groBer Garten ist wichtig fiir ihn!

E) Du und dein Freund sucht eine Wohnung fiir eine WG im Stadtzentrum. Jede
Person bekommt ein eigenes Zimmer und es soll eine groBe Kiche und ein
gemeinsames Wohnzimmer geben. Pro Person max. 400 €.

1. Diese Villa liegt in bester Hietzinger Cottagelage beim Hiigelpark. 10 elegante
Zimmer, 3 Bader und eine groBe Kiiche. Derzeit teilt sich die Villa auf drei
Ebenen: Souterrain mit groBer Garage, Hochparterre, 1. OG. Die Perle dieser
Villaist ihr prachtvoller Garten.

2. Ein 59 m2? groRes, modernes Studio-Apartment im altesten und
renommiertesten Viertel von Wien, mit Bad, Kiiche und 2 Einzelbetten fur eine
WG geeignet. Die zentrale Lage des Apartments ist einzigartig und umgeben von
den schicksten Geschaften, historischen Museen mit reichen kulturellen
Ausstellungen, Kunstgalerien, Musikhausern, Restaurants mit internationaler
Kuche, einzigartigen Cafés, ruhigen Parks, der berihmten Wiener Staatsoper
und dem eleganten Wiener Konzerthaus. 800 €.

3. Eine elegante 4-Zimmerwohnung im Altbau, in der COTTON RESIDENCE im 1.
Bezirk, zentraler groRziigiger Vorraum, Gaste-WC, Wohnzimmer mit offener
Kiiche, ein kleineres Zimmer mit Duschbad/WC en Suite, zweites Schlafzimmer
mit Duschbad sowie Masterbedroom mit begehbarer Garderobe und
groBzugigem Bad mit Fenster mit freistehender Wanne, 135 m?, mit Lift, 1760 €
monatlich.

4. Nette 2 Zimmerwohnung in Wien Floridsdorf, Bad mit Wanne, barrierefrei,
Personenaufzug, Einbaukiiche, Zentralheizung, Neubau, 2 Zimmer, 50 m?, 500 €.
5. Unser komfortables Studio Apartment befindet sich direkt im Herzen von Wien.
Die FuBgdngerzone Karntner StraBe mit dem beeindruckenden Stephansdom,
die Albertina erreichen Sie in nur wenigen Minuten bequem zu FuB. Im 3. Stock,
im Haus ist der Aufzug, die Zentralheizung, 38 m?, 400 € + NK.

Schritt 19: / Step 19: Welche Wohnung passt am besten? / Which apartment fits
best?
Wohnungsborse: mieten, vermieten, verkaufen ... / Housing market: rent, rent, sell



Vermiete 1 Zi. (12 m?) in 2er-WG
mit Blk, in der Innenstadt, Kaution
200 €, Miete 350 € (inkl. NK), zum
sofortigen Bezug. Altbau, U-Bahn-
Nahe U4, fir 6 Monate.

Suche gepflegte Wohnung fiur 2
Personen, mit Hund, Mite etwa 1000
Euro, bitte mit Keller. Wir mochten
am liebsten sofort einziehen.

Vermiete 2-Zi.-Whg am Stadtpark,
Wohnflache ca. 48 m?, KM 400 €,
NK 70 €, Altbau gepflegt, Baujahr
1900, 2. Etage, EBK, ZH, KTn 2
MM, ab Anfang nachster Woche

Flr meine Tochter suche ich eine
Altbauwohnung im Griinen, etwa 50
m?2, Miete inklusive Nebenkosten und
Heizkosten bis max. 700 Euro

Vermiete Luxuswhg, ca. 49 m?
groBB, KM 690 € mit BK, BZ, EBK,
Keller, letzte Sanierung 2017, ab
sofort beziehbar, KTn 2 MM

Student sucht ein Zimmer in einer
WG, am besten in der Innenstadt,
Miete maximal 400 Euro

Vermiete tapezierte 4-Raum-Whg,
mit Balkon, am  Stadtrand,
Wohnflache 140 qm, WM 997 EUR,
Nebenkosten 220 EUR. Bezugsfrei
ab Anfang nachsten Jahres.
Ausstattung: gefliestes
Wannenbad, geflieste Kiiche,
Parkett in den Wohnraumen.
Lage: S-Bahnhof 3 Min. zu FuR,
gute Infrastruktur

Suche Wohnung in der U-Bahn-
Nahe, ca. 90 m? groB, mit groRem
Bad und Badewanne, kein Altbau
und keine Kaution, Miete bis max.
900 EUR

Vermiete Terrassenwhg im
Zentrum, 4 Zi., 155 gm, KM 3000,-
EUR, Garage/Stellplatz — Mietpreis
150 EUR, die 3. Etage, 3
Schlafzimmer, Gaste-WC, groR
Terrasse, Personalaufzug und
EBK

Suche helle, groBe Wohnung mit
Balkon oder Terrasse, zentrale Lage,
Miete bis 3000, EUR, Garage
erwiinscht. Zum sofortigen Bezug.

Vermiete 3-Zi.-Whg, 85 qgm,
Wohnkiiche mit Fenster,
gefliestes Bad mit Badewanne,
Ausstattung: Laminat, Aufzug,
Zentralheizung, Baujahr 1998,
Warmmiete 810, ab  sofort
bezugsfrei, keine Kaution, U- und
S-Bahn-Stationen in der Nahe ca
10 Min. zu Fu

Mutter mit Kind sucht nette
Wohnung bis max. 50 gm mit Balkon,
wichtig sind die U-Bahn und S-Bahn
in der Nahe, fir meinen Sohn (5
Jahre alt) Spielplatz, Schwimmbad,
Kita in der Nahe.

Modernisierte 2-Zi.-Wohnung,
Wohnflache ca. 45 qm, Kaltmiete
300 €, Keller und Balkon. Einfache

Ausstattung: Warmwasser,
Aufzug, Badewanne,
Isolierfenster. Sehr

verkehrsgilinstig mit guten
Einkaufsmoglichkeiten,
Kindergarten, Schulen,
Freizeitmoglichkeiten um die
Ecke.

Suche groRBe Wohnung in sehr
gutem Zustand, ruhige Lage und
sehr  gute Infrastruktur  sind
Bedingung, Miete bis max. 1000 Euro




Modul 3: / Module 3: LOKALE PRAPOSITIONEN / LOCAL
PREPOSITIONS

Schritt 19: / Step 19:

e | im | om e
@ - hinter in neben
o a» J
| = ==
o
Uber unter vor zwischen

AN — AUF — IN — NEBEN — UBER — UNTER -
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VOR = HINTER = ZWISCHEN

WOHIN? — AKKUSATIV WO? — DATIV
der —» den
== der, das — dem
das — das _ —
T die — der
die — die E—
Schritt 20: / Step 20: Erganzen Sie! / Complete!
WQO? - IN
1. Das Kind sitzt in (der Sessel). 2. Die Jacke hangt in

(der Schrank). 3. Das Geld liegt in
(die Kommode). 4. Das Bild hangt in
(das Wohnzimmer). 5. Die Vase steht in
(der Schrank). 6. Die Suppe steht in
(der Kiihlschrank). 7. Der Bub st in
(das Kinderzimmer). 8. Du bist im Sommer in
(der Garten). 9. Die Bucher stehen in

(das Regal). 10. Wir essen in
(die Kiiche). 11. Die Blumen stehen in
(die Vase).

Schritt 21: / Step 21: Erganzen Sie! / Complete!
WO? - AUF
1. Das Kind sitzt auf (der Stuhl). 2. Der Wecker steht
auf (die Kommode). 3. Der Computer steht auf
(der  Tisch). 4. Das Geld liegt auf
(das Fensterbrett). 5. Der Teppich liegt auf
(der FuBboden). 6. Die Vase steht auf (der Schrank). 7.

Das Madchen sitzt auf (das Sofa). 8. Die Sachen liegen
auf (die Couch). 9. Die Suppe steht auf
(der Herd).
Schritt 22: / Step 22: Erganzen Sie! / Complete!
WO? - AN
1. Der Vater sitzt an (der Tisch). 2. Das Regal steht an

(die Wand). 3. Die Jacke hangt an
(der Haken). 4. Der Tisch steht an
(das Fenster). 5. Das Bild hangt an
(die  Wand). 6. Die Uhr hangt an
(die Wand). 7. Der Kalender hangt an
(die Tar). 8. Die Gardinen hangen an
(das Fenster). 9. Die Leute verbringen den Sommer an
(das Meer). 10. Die Lampe hangt an
(die Decke).

Schritt 23: / Step 23: Erganzen Sie! / Complete!




WO? - HINTER

1. Das Auto steht hinter (das Haus). 2. Das Kind sitzt
hinter (die Mutter). 3. Die Schwester hangt hinter
(Bruder). 4. Die Lampe  steht hinter
(der Computer). 5. Die Vase steht hinter
(die Lampe). 6. Der Millkubel steht hinter
(die Tar). 7. Der Schliissel liegt hinter
(das Sofa). 8. Der Millcontainer steht hinter
(die Garage). 9. Die Tasche steht hinter
(der Koffer). 10. Die Kinder stehen hinter
(das Haus).

Schritt 24: / Step 24: Erganzen Sie! / Complete!

WQO? - NEBEN
1. Das Auto steht neben (das Haus). 2. Das Kind sitzt
neben (die Mutter). 3. Der Wecker steht neben
(das Bett). 4. Die Jacke hangt neben
(der Mantel). 5. Die Lampe steht neben
(der Computer). 6. Das Geld liegt neben
(die Rechnung). 7. Das Bild hangt neben (der

Kalender). 8. Die Uhr hangt neben (das Bild). 9. Die
Vase steht neben (der Fernseher). 10. Die Schuhe
stehen neben (die Tdir).

Schritt 25: / Step 25: Erganzen Sie! / Complete!

WO? - UBER
1. Das Bild hangt tiber (das Bett). 2. Die Karte hangt
tiber (der Tisch). 3. Die Lampe hangt tiber (das Sofa).
4. Die Uhr hangt uber (der Fernseher). 5. Das Foto
hangt uber (die Uhr). 6. Der Spielplatz ist hinter

(das Haus). 7. Die StraBe ist hinter

(der Park). 8. Der Stuhl steht hinter

(der Tisch). 9. Die Steckdose st hinter

(das Regal). 10. Der Ball liegt hinter
(die Couch).

Schritt 26: / Step 26: Erganzen Sie! / Complete!

WQO? - UNTER
1. Das Kind sitzt unter (der Sonnenschirm). 2. Die
Hausschuhe stehen unter (das Bett). 3. Das Handy
Brieftasche liegt unter (die Jacke). 4. Das Geld liegt
unter (das Buch). 5. Das Bild hangt unter

(die  Uhr). 6. Das Heft  liegt  unter
(die Mappe.) 7. Die Uhr hangt unter
(die Karte). 8. Der Papierkorb steht unter
(der Tisch). 9. Die Geschenke liegen unter
(der Weihnachtsbaum).




Schritt 27: / Step 27: Erganzen Sie! / Complete!
WQO? - VOR

1. Die Koffer stehen vor (die Tur). 2. Der Vater sitzt vor
(der Fernseher). 3. Der Stuhl steht vor

(der Kasten). 4. Das Buch liegt vor
(der Computer). 5. Die Sackerl stehen vor
(der Kihlschrank). 6. Das Heft liegt vor (die
Tischlampe). 7. Der Tisch steht vor (das Sofa). 8. Der
Hocker steht vor (der Tisch).

Schritt 28: / Step 28: Erganzen Sie! / Complete!
WQO? - ZWISCHEN

1. Der Vater sitzt zwischen (der Sohn und die Tochter).
2. Der Wecker steht zwischen (die Lampe und das
Foto). 3. Die Tasche hangt zwischen (der Mantel und
die Jacke). 4. Das Bild hangt zwischen (die Uhr und
der Kalender). 5. Der Stuhl steht zwischen (der Sessel
und das Sofa). 6. Die Vase steht zwischen (der

Fernseher und der Computer).

Schritt 29: / Step 29: Beantworten Sie die Fragen! / Answer the questions!
WQO?
1. Wo liegen die Briefe? (in, die Mappe)

2. Wo steht der Blumentopf? (auf, das Fensterbrett)

3. Wo steht der Sonnenschirm? (auf, der Balkon)

4. Wo steht die Flasche? (in, der Kiihlschrank)

5. Wo stehst du? (in, die Ecke)

6. Wo stehen die Koffer? (vor, die Tir)

7. Wo héngt das Bild? (Uber, der Tisch)

8. Wo steht das Auto? (zwischen, die Hauser)

9. Wo sitzt du? (neben, der Ausgang)

10. Wo wohnt sie im Sommer? (an, das Meer)

11. Wo stehst du? (vor, der Eingang)

12. Wo hangt die Jacke? (an, der Haken)




13. Wo steht das Klavier? (in, das Wohnzimmer)

14. Wo steht der Tisch? (zwischen, die Schranke)

15. Wo sitzt der Mann? (in, der Sessel)

Schritt 30: / Step 30: Beantworten Sie die Fragen! / Answer the questions!
WQO?

1. Wo stehen Ihre Bucher?

2. Wo liegen Ihre Dokumente?

3. Wo hangt das Bild?

4. Wo hangt die Uhr?

5. Wo hangt der Kalender?

6. Wo hangen die Gardinen?

7. Wo hangt die Lampe?

8. Wo hangt lhre Kleidung?

9. Wo stehen lhre Schuhe?

10. Wo liegt der Teppich?

11. Wo steht der Kiihlschrank?

12. Wo steht der Esstisch?

13. Wo steht die Waschmaschine?

14. Wo stehen die Blumen?

15. Wo sitzen Sie beim Friihstilick?

16. Wo sitzen Sie bei der Arbeit?

17. Wo sitzen Sie beim Fernsehen?

18. Wo steht |hr Auto?

19. Wo sind Sie am Vormittag?

20. Wo sind Sie am Nachmittag?

21. Wo sind Sie am Abend?




22. Wo verbringen Sie den Urlaub?

23. Wo essen die Studenten zu Mittag?

24. Wo kann man im Winter schwimmen?

25. Wo kann man Lebensmittel kaufen?

26. Wo kann man einen Film sehen?

27. Wo kann man eine Pizza essen?

Schritt 31: / Step 31: Beantworten Sie die Fragen! / Answer the questions!

WOHIN?
1. Wohin fahrt das Auto? (in, die Stadt)

2. Wohin setzt der Vater das Kind? (auf, der Stuhl)

3. Wohin stellt Felix den Wecker? (neben, das Bett)

4. Wohin hangt die Mutter die Jacke? (an, der Haken)

5. Wohin stellt sie den Computer? (auf, der Tisch)

6. Wohin legt sie das Geld? (in, die Tasche)

7. Wohin hangt sie das Bild? (an, die Wand)

8. Wohin legt er den Teppich? (auf, der FuBboden)

9. Wohin hangt er die Uhr? (liiber, das Klavier)

10. Wohin stellt er die Vase? (auf, das Fensterbrett)

11. Wohin stellt er seine Schuhe? (neben, die Tiir)

12. Wohin geht der Student? (in, die Uni)

13. Wohin fahrst du im Sommer? (in, das Ausland)

14. Wohin setzt die Mutter die Tochter? (in, der Sessel)

15. Wohin stellst du die Bucher? (in, das Regal)

16. Wohin gehst du am Sonntag? (in, die Kirche)

17. Wohin stellst du die Blumen? (in, die Vase)

18. Wohin fahren die Leute im Sommer? (an, das Meer)

19. Wohin hangt er die Lampe? (an, die Decke)



Schritt 32: / Step 32: Merken Sie die Verben! / Remember the verbs!

stellen: Ich stelle ... / | put ...
stehen: Das steht ... / It stands ...
legen: Ich lege ... / | put ...
liegen: Das liegt ... /it lies ...
hangen: Ich hange ... /| hang ...
hangen: Das hangt ... / That hangs ...
setzen: Ich setze ... /| put ...
sitzen: Ich sitze ... / I sit ...

Schritt 33: / Step 33: Erganzen Sie die Verben! / Complete the verbs!

Beispiel: Wohin |legst du die Sachen? (auf, das Bett) — Auf das Bett.

1. Wohin (stellen) du die Bucher? (in, das Regal)

2. Wohin (setzen) sie die Puppe? (auf, die Couch)

3. Wohin (legen) Sie die Dokumente? (in, die Mappe)

4. Wohin (stellen) du den Hocker? (vor, der Esstisch)

5. Wohin (hangen) du die Jacke? (an, der Haken)

6. Wohin (stellen) du den Kiibel? (unter, der Wasserhahn)

7. Wohin (legen) der Brieftrager die Zeitungen? (in, der Briefkasten)
8. Wohin (legen) die Studenten die Hefte? (auf, der Tisch)
9. Wohin (stellen) du das Bett? (an, die Wand)

10. Wohin (stellen) Sie die Stehlampe? (zwischen, der Schrank und die
Couch).

Schritt 34: / Step 34: Beantworten Sie die Fragen! / Answer the questions!
. Wohin stellen Sie lhre Bucher?

. Wohin legen Sie Ihre Dokumente?

. Wohin hangen Sie das Bild?

. Wohin hangen Sie die Gardinen?

. Wohin hangen Sie die Lampe?

. Wohin hangen Sie lhren Mantel?

. Wohin hangen Sie den Spiegel?

. Wohin stellen Sie lhre Schuhe?

. Wohin hangen Sie den Kalender?

10. Wohin legen Sie den Teppich?

11. Wohin hangen Sie die Uhr?

12. Wohin stellen Sie den Kiihlschrank?

13. Wohin stellen Sie den Esstisch?

14. Wohin stellen Sie die Waschmaschine?

15. Wohin stellen Sie die Blumen?

16. Wohin legt der Brieftrager Briefe und Zeitungen?
17. Wohin legen Sie Ihr Magazin?

18. Wohin stellen Sie das Auto?

19. Wohin gehen Sie am Abend?
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20. Wohin fahren Sie im Urlaub?

Modul 4 / Module 4: WOHNSITUATION BESCHREIBEN /
DESCRIPTION OF RESIDENCE

Schritt 35: / Step 35: Wohnsituation verstehen: Ergdnzen Sie den Liuckentext! /
Understand living situation: complete the cloze text!
1.
Ich wohne in einem alten . Alle Hauser in meiner Strale sind
. In meinem Zimmer ist aber einiges . Der
, die und das sind
Ich mein Zimmer. Der Raum ist sehr
hoch und hell. Das Zimmer ist auch ziemlich grof3:
Es ist ein langer und schmaler Raum. Es ist wirklich nicht
breit. Das Haus aber ist breit, ziemlich breit. Aber die beiden
Hauser rechts und links sind sehr schmal und
eng. Vor den Hausern in unserer Strafle gibt es Baume. Unten sind
die Raume ziemlich dunkel. Im Parterre sind
Geschafte, da gibt es keine Wohnungen. Die Wohnungen im ersten
Stock sind auch noch ziemlich dunkel. Aber oben sind die Raume
hell. Und mein Zimmer ist besonders hell. Mein Fenster ist groR
und rund, und ich kann auch nach rechts und nach links sehen.
Ubrigens, ich wohne im dritten Stock."

Schritt 36: / Step 36: Wohnraume beschreiben: Was sehen Sie auf dem Bild? /
Describe living spaces: What do you see in the picture?

Diese Wohnung hat

Schritt 37: /| Step 37: Wohnraume beschreiben: Was sehen Sie auf dem Bild? /
Describe living spaces: What do you see in the picture?

Wir haben ein kleines Haus im I Lﬂ Im I lﬂist die Kiiche
und dasl j Das Schlafzimmer ist im ersten “ ﬂ Das WC
und das Bad sind im “ i Ich mag mein Haus. Es liegt am
I jund ist sehr I j Es hat auch eine schone

I jauf die Berner Alpen.

Schritt 38: / Step 38: Wohnraume beschreiben: Lesen Sie und ordnen Sie zu:
Welche Wohnungsbeschreibung passt zu welchem Bild? / Describe living spaces:
Read and assign to: Which apartment description suits which picture?!

A A\

GruR Gott! Wir bauen fir euch euer Traumhaus! Unser Haus liegt im gemutlichen
Teil von Wien, in der Nahe vom Lainzer Tiergarten. Offentliche Verkehrsmittel,



Einkaufsmoglichkeiten, Restaurants sind in wenigen Minuten zu FuB erreichbar.
Die Wege fluihren geradeaus an unseren groRen Wald vorbei.

Unser Angebot
In unseren Hausern verfugen wir uber 3 gemiitliche Ferienwohnungen fur 1-3
gemiutliche Wohnungen fiir 1-3 Personen.
Alle unsere Wohnungen sind gut ausgestattet, die Haustechnik ist auch
vorhanden. Bei Bedarf steht auch ein Parkplatz direkt am Haus zur Verfiigung.

Die Wohnung Ne 1: ... befindet sich im 1. Obergeschoss und bietet 40 m? Platz fiir
2-3 Personen.

Das Schlafzimmer hat 2 getrennte Betten. Ein weiteres Schrankbett fiir die dritte
Person befindet sich im Wohnzimmer. Das rustikal eingerichtetes Wohnzimmer
bietet 2 gemiitliche Sessel, ein Sofa und einen Fernseher.

Ein helles Duschbad und eine neue moderne Kiiche erganzen die Wohnung.

Die Wohnung Ne 2: ... ist auch im 1. Obergeschoss und bietet auf 32 m? Platz fiir 2
Personen.

Im Schlafzimmer befindet sich ein gemiitliches Doppelbett mit direktem Zugang
zum Duschbad.

Zur Wohnung gehort eine schone moderne Kiichennische.

Das Wohnzimmer hat eine moderne Kiefermobel: einen Esstisch mit Stiihlen, zwei
wunderbare Relaxsessel. Da steht auch ein Fernseher.

Die Wohnung Ne 3: ... befindet sich im 1. Obergeschoss und ist mit 34 m? fur 2
Personen geeignet.

Im Schlafzimmer steht ein gemiitliches Doppelbett. Die Kiiche ist groR und
gemiutlich. Im Wohnzimmer stehen 2 bequeme Relaxsessel und ein moderner
Fernseher.

Schritt 39: / Step 39: Wohnsituation: Lesen Sie! / Living: Read!



Thomas Gruber hat eine Nachricht fiir ihre Freunde: er zieht in eine neue Wohnung
um. Das Haus liegt im Stadtzentrum, in der Schellinggasse. Alle Fenster gehen auf
den Hof, und der StraBenlarm stort Thomas nicht. Die Wohnung liegt im dritten
Stock. Leider gibt es keinen Fahrstuhl, und Thomas geht die Treppe hoch und
runter.

Seine neue Wohnung ist 82 m? (Quadratmeter) groR. Sie besteht aus drei Zimmern.
Es gibt auch eine Kiiche, ein Badezimmer und einen Balkon. Durch die Eingangstiir
kommen wir in den Flur. Rechts im Flur ist eine Garderobe. Da sind auch Tiren
zum Bad, zur Kiiche und zu allen drei Zimmern.

Das Badezimmer hat eine Badewanne, eine Toilette und ein Waschbecken. In der
Ecke steht eine Waschmaschine.

Die Kiiche ist ziemlich groB. Da gibt es einen Kiihilschrank, einen Elektroherd, einen
Geschirrspiiler und einige Kuchenschranke. Gegenuber dem Fenster steht ein
Esstisch mit vier Stiihlen. Uber dem Tisch hingt eine Lampe. Die Winde sind weiR,
und die Kiiche ist sehr modern.

Das Schlafzimmer ist nicht groB, aber gemiitlich. Da steht ein Bett. Neben dem Bett
steht ein Nachttisch, und gegeniiber dem Bett steht ein Kleiderschrank. Neben dem
Schlafzimmer ist das Kinderzimmer. Es ist sehr gemitlich, auf dem FuBboden liegt
ein Teppich. An der Wand steht ein Bett, und am Fenster ist ein Schreibtisch.

Das Wohnzimmer ist groB. Jetzt richtet Thomas das Wohnzimmer ein. Es ist noch
fast leer. In die Ecke will Thomas ein Ecksofa mit einem Couchtisch stellen. An die
Wand will er ein paar Bilder hangen. Und er braucht keinen Fernseher. Bald ist das
Wohnzimmer fertig. Thomas ist mit ihrer Wohnung sehr zufrieden.

Schritt 40: / Step 40: Richtig oder falsch?

richtig falsch

. Thomas Haus liegt weit vom Stadtzentrum.
. Der StraBenlarm stoért Thomas sehr.
. Die Fenster gehen auf die Strale.
. Die Wohnung liegt im Erdgeschoss.
. Im Haus gibt es zwei Lifte.
. Die Wohnung hat drei Zimmer.
. In der Wohnung gibt es keine Terrasse.
. Die Garderobe ist links im Flur.
. Die Kiiche ist nicht besonders groR.
10. In der Kiiche gibt es eine Waschmaschine.
11. Im Badezimmer gibt es eine Duschkabine.
12. Momentan gibt es im Wohnzimmer keinen Fernseher.

O N0~ WINIF

Schritt 41: / Step 41: Antworten Sie auf die Fragen! / Answer the questions!

1. Wo liegt Thomas Haus?

2. Wohin gehen die Fenster?

3. In welchem Stock liegt Thomas Wohnung?

4. Aus wie viel Zimmern besteht die Wohnung?

5. Wie groB ist die Wohnung?



6. Was gibt es im Badezimmer?

7. Was gibt es in der Kiiche?

8. Wo steht der Esstisch?

9. Was hangt uber dem Esstisch?

10. Wo steht der Kleiderschrank?

11. Wo steht das Bett?

12. Wo steht der Schreibtisch?

13. Wie groB ist das Wohnzimmer?

14. Welche Mobel will Thomas ins Wohnzimmer stellen?

Schritt 42: / Step 42: Beschreiben Sie die Zimmer
Der Flur

Die Kiiche

Das Wohnzimmer




Das Schlafziimmer

Das Kinderzimmer

Schritt 43: / Step 43:

Ich richte mein Zimmer ein. Zuerst stelle ich das Sofa an die Wand. Vor das Sofa
stelle ich einen Couchtisch und neben das Sofa stelle ich eine Stehlampe. An die
Wand liber das Sofa hange ich eine Uhr. Dann stelle ich den Schreibtisch ans
Fenster, und auf den Schreibtisch stelle ich meinen Computer. An das Fenster
hange ich Gardinen und auf den FuBboden lege ich einen Teppich. An die Decke
hange ich eine Lampe. Dann setze ich mich in den Sessel. Gott sei Dank! Das
Zimmer ist schon fast fertig!

Und Sie? Wie richten Sie Ihr Zimmer ein?

Schritt 44: / Step 44: Traumwohnung. Wie sieht Ihre Traumwohnung aus?

Schritt 45: / Step 45: Meine Lebensgeschichte:
Friher lebte ich in .... Da hatte ich ein Haus ....



Modul 5: / Module 5: POSSESSIVPRONOMEN IM AKKUSATIV UND
IM DATIV - WOHIN? WO? / POSSESSIVE PRONOMS IN THE
ACCUSATIVE AND IN THE DATE - WHERE? WHERE?

Schritt 46: / Step 46: Lesen Sie und merken Sie sich! / Read and remember!

Ergéanzen Sie in der richtigen Form! / Fill in the correct form!

Beispiel: Ich lege das Handy auf (mein Tisch). — Wohin? — Akkusativ.
— Ich lege das Handy auf meinen Tisch.

1. Ich fahre in den Ferien in (meine Heimatstadt).

2. Legst du alle Papiere in (deine Mappe)?

3. Er stellt die Lampe auf (sein Schreibtisch).

4. Die Mutter hangt den Mantel in (ihr Kleiderschrank).
5. Ich fahre jeden Morgen in (mein Biiro).

6. Wir gehen heute in (unser Lieblingscafe).

7. Er hangt das Foto an (seine Tir).

8. Stellen Sie das Auto neben (Ihr Haus)?

9. Stellt ihr dieses Sofain (euer Zimmer)?




10. Sie hangen die Uhr tiber (ihr Bett).

11. Wir stellen die Stuhle auf (unsere Terrasse).
12. Legst du alle Sachen in (dein Koffer)?

13. Ich lege die Kreditkarte in (meine Brieftasche).
14. Stellt ihr das Auto hinter (euer Haus)?

15. Sie hangt die Karte liber (ihr Schreibtisch).

Schritt 47: / Step 47: Beantworten Sie die Fragen! / Answer the questions!

1. Ich setze das Kind auf den Stuhl. Wo sitzt das Kind?

2. Ich hange die Gardinen an das Fenster. Wo hangen die Gardinen?

3. Die Mutter legt das Messer neben den Teller. Wo liegt das Messer?

4. Ich lege die Kreditkarte in die Brieftasche. Wo liegt die Kreditkarte?

5. Ich stelle die Schuhe hinter die Gardine. Wo stehen die Schuhe?

6. Meine Schwester fahrt ans Meer. Wo ist sie?

7. Der Student geht in die Uni. Wo ist er?

8. Der Vater stellt die Bucher ins Regal. Wo stehen die Blicher?

9. Der Koch stellt den Hocker vor den Herd. Wo steht der Hocker?

10. Die Mutter bringt die Kinder in die Schule. Wo sind die Kinder?

11. Ich stelle die Hausschuhe unter das Bett. Wo stehen die Hausschuhe?

12. Ich lege den Schlussel vor den Spiegel. Wo liegt der Schliissel?

13. Ich hange die Bilder an die Wand. Wo hangen die Bilder?

14. Sie stellt die Blumen auf das Klavier. Wo stehen die Blumen?

15. Sie hangt die Kleider in den Kleiderschrank. Wo hangen die Kleider?

16. Ich stelle den Sessel zwischen die Schranke. Wo steht der Sessel?

Schritt 48: / Step 48:
https://www.youtube.com/watch?v=Sc95Ir2-A7I|
https://www.youtube.com/watch?v=J50tPL4F3A4
https://www.youtube.com/watch?v=YRWehEtSPOQY
https://www.youtube.com/watch?v=alDA6ezLbqgs
http://lernox.de/deutsch-daf-daz/video/lisa-stellt-ihre-
wohnung-vor-rsr904
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https://www.youtube.com/watch?v=Sc95Ir2-A7I
https://www.youtube.com/watch?v=J5QtPL4F3A4
https://www.youtube.com/watch?v=YRWehEtSPQY
https://www.youtube.com/watch?v=a1DA6ezLbgs
http://lernox.de/deutsch-daf-daz/video/lisa-stellt-ihre-wohnung-vor-rsr904
http://lernox.de/deutsch-daf-daz/video/lisa-stellt-ihre-wohnung-vor-rsr904

Test zu Lektion 7.
|. Erganzen Sie den Dialog mit den Wartern in der richtigen Form. /
Complete the dialogue with the words in the correct form.

(die) Miete — (der) Vermieter — suchen — vermieten — (der) Stock —
groB — (der) Quadratmeter — hoch —liegen — (der) Mieter — umziehen

Ich muss umziehen und (1) eine Wohnung.

Mein (2) hat eine. Er will sie ab Mai neu
(3).

Das ist ja super. Wie (4) ist die Wohnung und wie
(5) ist die (6)?

60 (7). Sie kostet 650 Euro, glaube ich.

Wo (8) die Wohnung?

Im dreizehnten Bezirk, in der Hagenberggasse 28, im ersten

(9).
Kann ich mir die Wohnung ansehen?
Der jetzige (10) ist noch in der Wohnung, aber ich

kann fragen.
/10

Il. Wo sind die Personen und Gegenstande? / Where are the people and
objects?

1. Oma, sitzen H



https://www.google.at/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fwww.allmystery.de%2Fi%2Ftb29e48ac559d_zwischen-2-StC3BChlen.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.allmystery.de%2Fthemen%2Fuh58338-3006&docid=6dq26-BGrqsQ3M&tbnid=pxgIaxL8qdoVVM%3A&vet=10ahUKEwjZ-rK70L_mAhWBmFwKHWWQCj4QMwivAShZMFk..i&w=246&h=184&bih=524&biw=1093&q=zwischen%20den%20St%C3%BChlen&ved=0ahUKEwjZ-rK70L_mAhWBmFwKHWWQCj4QMwivAShZMFk&iact=mrc&uact=8

7. die Kinder, der Baum &

8. die Katze, das Dach

)

9. das Fahrrad, die Wand =~ <@’

10. der Kamin, die Ecke

/10

lll. Personalpronomen im Dativ und Akkusativ. / Personal pronouns in
the dative and accusative.

1. In 2 Monaten bekommen wir noch ein Baby. Das ist ein Bub. Wir
lieben :

2. Unsere Wohnung ist alt und nicht groB. aber wir lieben

3. Wir brauchen ein groRBes Auto. Bald kaufen wir

4. Mein Kollege Herr Braun ist sehr nett. Ich kenne seit 3
Jahren.

5. Der Vater kauft den Kinder ein Eis. Er kauft eine
Schokolade.

6. ich bin im Cafe. Der Kellner bringt einen Tee.

7. Der Mann schenkt seiner Frau Blumen. Er schenkt auch
einen Ring.

8. Ihr Freund bringt dir und deinem Bruder ein Buch. Er bringt
auch einen CD.

9. Der Lehrer gibt den Studenten Tipps. Er erklart die Aufgabe.
10. Wir besuchen unsere Freunde in Graz. Sie zeigen die Stadt.
/10
Gesamtzahl: /30
Bewertung:
Punktezahl Bewertung
30-27 sehr gut
26-23 gut
22-19 befriedigend
18-15 ausreichend
14-... nicht bestanden




Lektion 8. Einkaufe / Lesson 8. Shopping

In dieser Lektion lernen Sie... / In this lesson you will learn ...

Situationen / Situations
e Wo kaufen wir ein? /
e Was und wie kaufen wir ein? /
e Einkaufsdialoge.

Grammatik / Grammar
e Komparativ der Adjektive /
e Adjektivdeklination /
o Weil-Satze

Wortschatz / vocabulary
e Geschafte und Waren /
e Verpackungen und Waren /
e Qualitat der Waren

Modul 1: / Module 1: WO KANN MAN WAS KAUFEN? / WHERE
CAN YOU BUY WHAT?

Schritt 1: / Step 1: Lesen Sie und ordnen Sie zu! / Read and assign!
Geschafte:

die Backerei 1) Geschaft fiir Arzneimittel




2) Betrieb eines Fleischers, einer

die Apotheke Fleischerin

3) Betrieb, in dem man
Backwaren aller Art hergestellt
und verkauft.

die Metzgerei

3) Geschaft fur Schuhe und

der Spielzeugladen Schuhartikel

4) Geschaft, wo man Koffer,

das ..
Schuhgeschift Geldborsen und Taschen
verkauft
der Kiosk 5) Laden fyr Tabakwaren,
Zeitungen
6) Verkaufsstelle (oft in einem
die Trafik kleinem Hauschen) fiir
Zeitschriften, Getranke,
SuRigkeiten, Zigaretten
das

Juweliergeschaft 7) Fachgeschaft fur Uhren.

das Sportgeschaft 8) Geschaft fur Obst

die Drogerie 9) Geschift eines Juweliers




das Uhrengeschaft

der Obstladen

10) Geschaft, in Heilmittel,
Putzmittel und Kosmetikartikel

der Gemiiseladen

11) Geschaft fiir Gemiuse

Die Buchhandlung

12) Geschaft fiir Artikel zum
Spielen fur Kinder

der
Geschenkeladen

13) Geschaft, das Sportartikel
fiihrt

das
Elektrofachgescha
ft

14) Geschaft fiir Blicher

das
Kleidungsgeschaft

15) Betrieb, wo man Feingeback
herstellt und verkauft und zu
dem oft ein Café gehort.

16) Geschaft fur Kleidungsstiicke

das

Schreibwarengesch g

aft

17) Geschaft fiir optische Gerate




die Eisdiele

die Konditorei

18) Laden, wo man
Schreibwaren und ahnliche
Artikel verkauft

das
Blumengeschaft

19) kleines Lokal, in dem es vor
allem Speiseeis gibt.

20) Geschaft, wo man Biicher
verkauft

das Optikgeschift s

21) Geschaft, wo man verkauft,
was sich zum Schenken eignet.

der Taschenladen |

die Boutique

22) kleines Modegeschaft

23) Geschaft, wo Blumen
verkauft werden.

Schritt 2: / Step 2: Welche Produkte gibt es wo? Ordnen Sie zu! / Which products
are available where? Arrange into!

Im Supermarkt bekommt man alles. Viele Leute gehen in den Supermarkt und

kaufen da alles. Es gibt verschiedene Abteilungen. Wo kann man was kaufen?

der Obst- und Gemiisestand — die Tiefkuihlkost — die Milchprodukte — der
Backstand — die Wurst- und Fleischtheke — die Gastronomie




das Brot, die Milch, die Apfel, die Nudeln, der Reis, der Kuchen, die Tomaten,
die Semmel, der Kase, die Erdapfel, die Wurst, das Rindfleisch, die Torte, der
Joghurt, das Fertiggericht, der Kaffee, der Zucker, die Pizza, das Mehl, die
Butter, der Schinken, das Eis ...

Artikel Abteiluncl)




Schritt 3: / Step 3: Wo kaufen Sie ein? Ordnen Sie die Vokabel den Beschreibungen
zu! / Where do you shop? Assign the vocabulary to the descriptions!

(1) der Supermarkt — (2) der Mediamarkt — (3) die Trafik — (4) der Markt — (5) das
Einkaufszentrum — (6) das Mobelhaus — (7) der Flohmarkt — (8) der Second-
Hand-Laden — (9) der tiirkische Supermarkt

A Kkleines Geschaft, in dem man Tabakwaren (Zigaretten), Fahrscheine,
Parkscheine, Zeitschriften und Zeitungen kaufen kann.

B groBe Zentren mit vielen Geschaften. Oft sind diese Zentren auBerhalb von
Stadten.

C groBe Ketten, die ein breites Angebot an Lebensmittel und Haushaltswaren
fuhren.

D meist kleine Stande im Freien oder in Hallen. Einzelne Bauern oder Handler
bieten ihre Produkte gleichzeitig an.

F ein Elektrofachmarkt. Dort kauft man elektronische Produkte.

G oftmals kleine Laden, die Produkte aus dem Ausland verkaufen, die Supermarkte
nicht anbieten. Teilweise sind sie auch am Sonntag geoffnet.

H ein Einrichtehaus, wo die Menschen alles fiir ihre Wohnung kaufen konnen.

| Markt, auf dem man Trodel (alte Sachen) und gebrauchte Gegenstande verkauft.

J Geschafte fiir ,,gebrauchte Bekleidung*

Schritt 4: / Step 4: Wo kaufen Sie ein? Erzdhlen Sie liber sich selbst. / Where do
you shop? Tell about yourself.

kaufe ich ...

im (= in dem) /in der / beim (= bei dem) | auf
dem /[ am (=an dem)



(der Supermarkt, das Internet, die Trafik, der Markt, der Bauer, die Apotheke, die
Boutique, die Buchhandlung, die Drogerie, der Feinkostladen, der Juwelier, der
Kiosk, das Schreibwarengeschift, das Zoogeschaft, der Backer, der Metzger, der
Optiker, die Tankstelle, der Flohmarkt, der Supermarkt, der Second-Hand-Laden

)

Schritt 5: / Step 5: Lesen Sie die kurzen Aussagen und beantworten Sie dann die
Fragen! / Read the short statements and then answer the questions!

Frau Wiegand: Ich kaufe Fleisch nur direkt bei einem Bauern. Er wohnt in meinem
Ort und ruft mich an, wenn es frisches Fleisch gibt. So weil ich, dass das Produkt
frisch ist und gute Qualitat hat.

Herr Kovaéek: Ich gehe mit meiner kleinen Tochter jeden Samstag auf den Markt.
Dort suchen wir uns frisches Obst und Gemise selbst aus. Meine Tochter
bekommt sehr oft einen Apfel oder etwas anderes geschenkt. Schon ist auch, dass
wir am Markt Produkte ohne Verpackung kaufen konnen. Wir bringen unser
Stoffsacker| selbst mit.

Herr Koller: In meiner StraBe gibt es einen ganz kleinen Laden. Dort gibt es nicht
so viele Produkte, aber der Laden ist spezialisiert auf Produkte aus Griechenland.
Dort kaufe ich zum Beispiel Oliven oder Kase. Alles ist direkt importiert und der
Verkaufer kommt selbst aus Griechenland. Er empfiehlt bestimmte Produkte und
erzahlt Giber sein Land. Das macht das Einkaufen lustig.

Warum kaufen Menschen diese Produkte nicht im Supermarkt? Welche Produkte
sind das? / Why do not people buy these products in the supermarket? Which
products are that?

Frau Wigand:

Frau Kovacek:

Frau Koller:

Schritt 6: / Step 6: Sie suchen etwas im Supermarkt oder im Einkaufszentrum.
Fragen Sie danach! / They are looking for something in the supermarket or in the
shopping center. Ask for it!
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Horen, lesen und sprechen Sie kurze Dialoge nach! / Listen, read and speak short
dialogues!

Dialog 1:

Kundin: Entschuldigung! Wo finde ich Torten? Ich brauche eine
Geburtstagstorte...

Verkauferin: Die Torten sind ganz hinten rechts, in der Tiefklihlkostabteilung.
Kundin: Danke vielmals!

Dialog 2:
Kunde: Entschuldigen Sie bitte. Ich suche die Getrankeabteilung. Ich brauche
Mineralwasser.

Verkaufer: Die Getrankeabteilung finden Sie hinten links.

Kunde: Danke.

Dialog 3:
Kunde: Entschuldigen Sie bitte. Wo finde ich einen Einkaufswagen?
Verkauferin: Die Einkaufswagen sind da vorne neben der Kassa.
Kunde: Vielen Dank!



Schritt 7: / Step 7: ,,Kaufen“ oder ,,einkaufen“? Merken Sie sich! / Keep in mind!

,Kaufen“ oder ,,einkaufen“? Setzen Sie das richtige Verb ein! / Use the right verb!
1. Wo kann man Brot ?

2. Er geht gern auf den Markt
3. Im Supermarkt sie selten

4. Sie Fleisch immer beim Fleischer

5. ich gehe nicht gern am Wochenende
6. Krauter gehe ich immer auf den Markt

Schreiben Sie nun 4 eigene Satze mit ,,einkaufen” und , kaufen®“. / Now write 4 own
sentences with ,,einkaufen® und ,,kaufen®.

7.

8.

9.

10.

Schritt 8: / Step 8: Wo gehen Sie einkaufen? Was kaufen Sie dort? / Where do you
go shopping? What are you buying there?

Beispiel: / Example: Ich kaufe auf dem Markt ein. Dort kaufe ich Obst und Gemilise.

1. Ich kaufe meistens (mostly) ein.
Dort kaufe ich .
2. Ich kaufe regelmaBig (regularly) ein.
Dort kaufe ich .
3. Ich kaufe manchmal (sometimes) ein.
Dort kaufe ich .
4. Ich kaufe selten (seldom) ein.

Dort kaufe ich

Modul 2: / Module 2: EINKAUFSDIALOGE. / SHOPPING
DIALOGE.

Schritt 9: / Step 9: Verpackungen. Ordnen Sie zu. / Packagings. Arrange into.

eine Dose 1 Gurken




eine Schachtel 2 Kase
ein Glas 3 Senf
ein Stick 4 Erbsen
eine Tube 5 Pralinen
eine Tafel 6 Wein
eine Flasche j 7 Schokolade
v G
il
ein Packerl 8 Joghurt
ein Becher 9 Saft
Schritt 10: / Step 10: WIEVIEL KOSTET ...?
Beispiel:
Frage: Wie viel kostet der Computer?
Antwort: Er kostet 320 €.
Artikel Preis
320 €
299 €

54,99 €




129,39 €

35 €

oy Das

L Buch |
ohne
Naten

19,49 €

18, 99 €

215 €

712 €

353 €

271 €

Wieviel kostet
Wieviel kosten

kostet

kosten



https://www.google.at/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Ffashion-tower.de%2Fout%2Fpictures%2Fmaster%2Fproduct%2F1%2Fblau(2).jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Ffashion-tower.de%2FHerrenanzuege%2FSlim-Fit-Herrenanzug-in-verschiedenen-Farben.html&docid=JCUvDxEtibqSvM&tbnid=X2meeRR6sWBlCM%3A&vet=10ahUKEwigh43k6frkAhUEKlAKHRiNBEwQMwiyASgIMAg..i&w=1250&h=1500&bih=524&biw=1093&q=Herrenanzug&ved=0ahUKEwigh43k6frkAhUEKlAKHRiNBEwQMwiyASgIMAg&iact=mrc&uact=8
https://www.google.at/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fstatic.pullandbear.net%2F2%2Fphotos%2F2019%2FI%2F0%2F2%2Fp%2F9687%2F530%2F445%2F9687530445_1_1_3.jpg%3Ft%3D1560231800416&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.pullandbear.com%2Fil%2Fman%2Fclothing%2Fjeans-c1030204730.html&docid=G0CQE1zI7fk7YM&tbnid=Fqmr-lChVKm4WM%3A&vet=10ahUKEwjqvaf76frkAhWKaFAKHXi2AOsQMwiIAigQMBA..i&w=430&h=550&bih=524&biw=1093&q=Jeans&ved=0ahUKEwjqvaf76frkAhWKaFAKHXi2AOsQMwiIAigQMBA&iact=mrc&uact=8

Schritt 11: / Step 11: Dialog in der Backerei.

e 0O e O @

Kornerbrot zum Beispiel oder ein Roggenbrot? Heute

: Guten Tag!

: Guten Tag!

: Was darf es sein?

. Ich hatte gern ein Brot.

Was fur ein Brot hatten Sie denn gerne? Ein

ist unser Hausbrot im Angebot.

o.

O @€ O @€ O @€ O @ O e

Hausbrot? Was ist das fiir ein Brot?

: Das ist ein Weizenmischbrot und im Steinofen gebacken. Ganz frisch.
: Und wie teuer ist das?

: Ein ganzes Brot kostet 3,80 Euro und ein halbes kostet 1,90 Euro.

: Dann nehme ich ein halbes.

. Gerne. Darf es sonst noch etwas sein?

. Ja, vier normale Semmel.

: Das macht zusammen 3,10 Euro. Haben Sie vielleicht 10 Cent klein?
: Ja, ich habe es passend.

: Prima. Noch einen schonen Tag. Auf Wiedersehen!

. Gleichfalls. Auf Wiedersehen!


https://www.dw.com/de/27-kaufen-und-bezahlen/a-19520029

Schrltt 12: /Step 12: Dlalog auf dem Markt.

e » e: Guten Tag.
" o: Guten Tag. Drei Apfel, bitte.
e: Ja, gerne. Sonst noch etwas?
o: Haben Sie auch Tomaten?

Z e: Ja. 3 Euro 49 das Kilo.

o: Oh' Neln danke. Was kosten die Kiwis?
e: 69 Cent das Stiick.
o: Vier Stick, bitte.
e: Ja, bitte schon. Noch etwas?
o: Nein, danke.

Schritt 13: / Step 13: Dialog im Mobelhaus.

Guten Tag! Kann ich lhnen helfen?

: Ja, bitte! Wir brauchen einen neuen Tisch.

: Wie gefallt Ihnen der braune Tisch?

: Gut. Er ist sehr schon.

: Wie gefallen lhnen das griine Bett und die schwarze

® O @ O e

Lampe?
o: Nicht so gut. Sie sind teuer und hasslich.

¢: Und wie gefallt Innen das blaue Sofa?

o: Ja, das Sofaist sehr gut! Gut. Dann nehmen wir das blaue Sofa und den braunen
Tisch!

e: Das macht 273,- EURO. Ich stelle die Rechnung aus. Bezahlen Sie bitte an der

Kassa.
o: Dankeschon! Auf Wiedersehen!

Schritt 14: / Step 14: Dialog im Schuhgeschaft.

: Guten Tag! Kann ich lhnen helfen
Guten Tag! Ich brauche neue Schuhe.
: Was fiir Schuhe wiinschen Sie?

: Warme Schuhe fiir den Winter. _
: Dann empfehle ich Ihnen diese hier. Sie sind sehr |
warm.

o: Hmmm, ich weiB nicht. Die finde ich nicht so schon.

- Und wie gefallen Ihnen diese hier?

: Ja, die Schuhe finde ich elegant.

: Welche GroRe tragen Sie denn?

: Meine SchuhgroRe ist 40. Haben Sie diese Schuhe auch in Schwarz.

: Ja, ich bringe lhnen diese Schuhe in Schwarz. ... Hier, bitte. Probieren Sie bitte
an.

: Ja, danke. ... Sie sitzen gut. Was kosten sie denn?

79,99 Euro.

Ich nehme sie. Kann ich mit meiner Kreditkarte bezahlen?

: Ja, sicher.

® O @ O o

® O @€ O e

® O @ O



Schritt 15: / Step 15: Dialog im Kleidungsgeschaft

-

e: Guten Morgen!

o: Guten Morgen. Kann ich
e: Ja, gerne. Ich suche ein
bald. Hatten Sie was
habe GroRe 38.

o: Aber natirlich. Wir haben eine groRe Auswahl an eleganten Kleidern

und Kostiimen. Welche Farbe?

e: Am besten etwas Helles.

o: Na gut. Wie finden Sie dieses Kostiim in weiR? Klassisch und sehr elegant.

e: Ja, es ist sehr schon. Aber ich hatte gerne etwas in blau.

o: Was halten Sie von dieser Kombination. Die Jacke hat einen anderen Schnitt.
Kleid und Jacke sehen zusammen sehr schon aus, schlicht aber doch modern.

: Oh, es gefallt mir sehr. Was kostet das?

1 79,95 € kostet das Kleid und 119,95 € kostet die Jacke, zusammen also 199,90 €.
: Das geht in Ordnung. Wo kann ich die Sachen anprobieren?

: Bitte schon. Die Kabinen sind da hinten rechts.

: Ja, vielen Dank.

Ihnen behilflich sein?
elegantes Kostiim.

® O @ O

Schritt 16: / Step 16:

o Kann ich lhnen behilflich sein?

o: Ich suche ein Buch fur meinen 14-jahrigen
Buben. 7 “ _
e: Suchen Sie etwas - ' Bestimmtes?

o: Eigentlich nicht, aber er interessiert sich fur fremde Lander.

e: Hier haben wir ein interessantes Buch uber Spanien und hier auch noch eines
uber Japan.

o: Vielleicht, gibt es auch Zeichnungen darin?

o: Natirlich sind beide Buicher sehr reich illustriert.

o: Ich habe schon zwei Blicher uber Spanien zu Hause. Aber ich habe noch kein
Buch uber Russland. Was kostet es?

. Es ist nicht so billig, aber auch nicht ganz teuer — 25 Euro.

: Gut, ich nehme es.

: Brauchen Sie eine Rechnung?

: Ja bitte, fiir den Fall, dass ich es umtauschen mochte. Auf Wiedersehen, danke.
: Danke. Und auf Wiedersehen.

® O @ O

Schritt 17: / Step 17: Im Supermarkt.

: Guten Tag, wo sind bitte die Tomaten?
: Die Tomaten sind hier.
: Danke.

® O

O

: Haben Sie Melonen?



e:Ja, die Melonen sind dort hinten.
o: Danke.

: Haben Sie Grillfleisch?

: Ja, natirlich. Wie viel mochten Sie?
. Zwei Kilo, bitte.

. Bitte schon.

cC @ O @

: GriB Gott. Was darf es sein?

. GruR Gott. Ich mochte bitte Kase, einen Camambert.

: Oh, tut mir leid. Wir haben heute keinen Camambert mehr.
: Kein Problem. Dann nehme ich Gorgonzola.

. Bitte schon. Auf Wiedersehen!

. Auf Wiedersehen!

® O @€ O @ O

e: Guten Tag, wo sind bitte die Tomaten?
o: Die Tomaten sind hier.
e: Danke.

o: Haben Sie Melonen?
e:Ja, die Melonen sind dort hinten.
o: Danke.

: Haben Sie Grillfleisch?

: Ja, natiirlich. Wie viel mochten Sie?
. Zwei Kilo, bitte.

. Bitte schon.

cC @ O @

: GriiR Gott. Was darf es sein?

: Grii Gott. Ich mochte bitte Kase, einen Camambert.

: Oh, tut mir leid. Wir haben heute keinen Camambert mehr.
: Kein Problem. Dann nehme ich Gorgonzola.

: Bitte schon. Auf Wiedersehen!

. Auf Wiedersehen!

® O @€ O @ O

Schritt 18: / Step 18: DIALOGMODELLE: Spielen Sie einen Dialog nach dem Modell.
/| DIALOG MODELS: Play a dialogue based on the model.

o Guten Tag. ... ... Wiinschen Sie ...? /| Was darf es sein? / Kann ich lhnen helfen?



e Guten Tag! Ich mochte ... / Ich hatte gern ... / Ich suche einen ___ /eine __ /ein

_ (Plural)...

o Ja, gern. Hier ist ... / Hier sind ... / Mochten Sie ... (kosten / anprobieren)? / Welche

GroRe haben Sie? /| Welche Farbe darf es sein? ...

e Ich habe die GroRe | Mir geféllt die Farbe | Mir gefallen .

o Ja, gerne. Sonst noch etwas?

e Haben Sie auch ... ?

o Ja. ... ... . I Leider nicht, aber wir haben ....

e Was kostet der / die / das ? /| Was kosten die ... ?

o kostet / kosten Euro.

e Ja, gut, dann nehme ich ./ Nein, danke, das passt mir nicht.

odJa, bitte schon. Noch etwas?

e Nein, danke.

Schritt 19: / Step 19: Fragen und Antworten: ordnen Sie zu. / Questions and

answers.
a) Wo kann ich bezahlen? 1. Nein, mit Kreditkarte
S&i:acnh mochte den Reisefiihrer fur 2. Hier, links, bei den Getrinken.
cl\:/?alrfn suche ein Geschenk fiir meinen 3. An der Kassa 4, bitte.

d) Zahlen Sie bar? Aber ich ihn bestellen.

4. Den haben wir im Moment nicht.

e) Haben Sie diese Schuhe auch in

GroRe 40? 5. 1Im 3. Stock.

f) Wo finde ich den Apfelsaft? 6. Ja, aber nicht in dieser Farbe.

g) Was fiir einen Pullover suchen Sie

P
denn” finden Sie die Idee?

7. Wir haben hier einen schonen
Kalender fiir das nachste Jahr. Wie

finden? aber nicht so teuer.

h) Wo kénnen wir die Kinderkleidung 8. Er soll elegant und modisch sein,

Schritt 20: / Step 20: Wo sind die Leute? / Where are the people?

a. im Restaurant b.im Supermarkt c.im Buchladen d. im

Gemiisegeschift. e.im Cafe f.in der Backerei g.auf der Post
i. im Modegeschaft

1. Ich mochte 3 Kornspitz und 4 Semmel.

Obst- und
e.in der Bank

2. Ich brauche 3 groBe Briefumschlage.

3. Haben Sie italienisches Olivenol.




4. Wo finden Tee und Kaffee.

5. Ich mochte Geld liberweisen.

6. Ich will dieses Paket wegschicken.

7. Ich suche ein groRes Regal.

8. Haben Sie einen Reisefihrer fiir Innsbruck
9. Ich mochte spanische Tomaten.

10. Bitte eine Tasse Melange.

11. Ich nehme das Wiener Schnitzel mit Salat
12. Bitte drei Kilo Kartoffeln

Modul 3 / Module 3. KOMPARATIV DER ADJEKTIVE /
COMPARATIVE OF ADJECTIVES

SCHNELL + ER = SCHNELLER

Schritt 21: / Step 21: Komparativ: Paul ist unzufrieden mit sich selbst. Ab morgen
ist alles anders. / Comparative: Paul is dissatisfied with himself. From tomorrow
everything is different.



Beispiel: Ich bin nicht aufmerksam genug (I am not attentive enough). — Ab morgen
bin ich aufmerksamer.

1. Ich bin nicht schnell genug. — Ab morgen bin ich
2. Ich bin nicht freundlich genug. — Ab morgen
3. ich bin nicht hoflich genug. — Ab morgen
4. Ich bin nicht fleiBig genug. — Ab morgen
5. Ich bin nicht ordentlich genug. — Ab morgen
6. Ich bin nicht geduldig genug. — Ab morgen
7. Ich bin nicht hilfsbereit genug. — Ab morgen
8. Ich bin nicht plinktlich genug. — Ab morgen

Schritt 22: / Step 22: Nennen Sie Griinde, warum Menschen bestimmte Produkte
gerne in unterschiedlichen Geschaften kaufen. / Give reasons why people like to
buy certain products in different stores.

Beispiel: Ich kaufe Brot in der Backerei. Da ist das Brot frischer.

Verwenden Sie die Adjektive aus der Wortbox. / Use the adjectives from the word
box.

nahe, billig, freundlich, gut erreichbar, schnell, preiswert, neu, frisch, gute
Qualitat, modern, groBe Auswahl, 6fter in Aktion ...

1. Ich kaufe auf dem Markt. Daist
2. Ich kaufe im Supermarkt. Daist
3. Ich kaufe in der Drogerie. Daist
4. Ich kaufe in der Backerei. Daist
5. Ich kaufe im Internet. Daist
6. Ich kaufe im Media-Markt. Daist
7. Ich kaufe im Schuhgeschaft. Daist
8. Ich kaufe im Mobelhaus. Daist
9. Ich kaufe im Kleidungsgeschaft. Daist
10. Ich kaufe in der Buchhandlung. Daist

Schritt 23: / Step 23: Sagen Sie im Komparativ. / Say in the comparative.
Beispiel: Kind — klein — Das Kind ist kleiner.

a) Sofa — alt

b) Raum — groR

c) Stadt — nah

d) Apfel — sauer

e) Mantel — lang

f) Suppe — scharf
g) Essen — gesund
h) Weg — kurz

1) Zigaretten — stark
j) Stein — hart

k) Baum — hoch




) Film — gut

m) Wein — trocken
n) Pullover —warm
0) Hund - klug

p) Farbe — dunkel

Schritt 24: / Step 24: Sagen Sie im Komparativ. / Say in the comparative.
1. Dieses Haus ist (neu).
2. Dieses Handy ist (klein).
3. Dieses Zimmer ist (hell).
4. Dieses Kleid ist (dunn).
5. Diese Stadt ist (schén).
6
7
8
9

. Dieser Bub ist (faul).

. Dieser Mantel ist (dick).

. Dieses Madchen ist (schlank).

. Diese Aufgabe ist (einfach).
10. Dieser Koffer ist (schwer).
11. Ich gehe jetzt (selten) ins Theater.
12. Dieses Auto fahrt (langsam).
13. Er raucht jetzt (wenig).
14. Dieses Problem ist (wichtig).
15. Diese Wohnung ist (billig).
16. Dieser Film ist (langweilig).
17. Diese Hose ist (schmutzig).
18. Diese Studentin ist (fleiBig).
19. Diese Farbe ist (dunkel).
20. Dieses Modell ist (teuer).

Modul 5./ Module 5. ADJEKTIVDEKLINATION. / DECLINATION
OF ADJECTIVES

DEKLINATION DER ADJEKTIVE IM NOMINATIV
OHNE ARTIKEL

Schritt 25: / Step 25: Nennen Sie den Artikel der Nomina. /



Beispiel: modernes Handy — das Handy

1. kaltes Bier ; 2. gruner Tee ; 3. schwarzer Kaffee ;4.
kiihles Wasser ; 5. frisches Gemiuse ; 6. scharfer Kase 7.
saure Sahne ; 8. weiche Butter ; 9. frisches Obst ; 10. suBe
Marmelade : 11. roher Schinken : 12. dunkles Brot » 13,
fette Sahne ; 14. fettarme Milch ; 15. starker Tee ; 16.
schwarzer Kaviar ; 17. groBes Interesse ; 18. pures Gold ;
19. gebratener Fisch ; 20. gekochter Schinken ; 21. frisches
Fleisch ; 22. suBer Honig ; 23. leckeres Geback ; 24. feine
Wurst ; 25. grobes Salz ; 26. echter Saft

Schritt 26: / Step 26: Sagen Sie wie im Beispiel. / Say as in the example.
Beispiel: Ist der Tee heiBR? — Ja, das ist heier Tee.

Ist der Kaffee stark?
Ist die Wurst frisch?
Ist der Kase scharf?
Ist das Brot schwarz?
Ist der Kognak alt?

Ist das Bier dunkel?
Ist der Saft stiR?

Ist die Milch sauer?

. Ist das Fleisch fett?
10. Ist der Sekt kalt?

11. Ist der Wein

rot? 12. Ist der Tee heiR?
13. Ist der Schinken roh?
14. Ist die Butter weich?
15. Ist der Quark frisch?
16. Ist der Senf scharf?
17. Ist das Geback suR?

©CoNoO~wNhE

Schritt 27: / Step 27: Sagen Sie wie im Beispiel. / Say as in the example.

Beispiel: heiB ... Tee — Hier ist heier Tee.

1. frisch... Obst — Hierist ...
2. rot... Wein — Hierist ...
3. kalt... Sekt — Hierist ...
4. alkoholfrei... Bier — Hierist ...
5. echt... Obstsaft — Hierist ...
6. warm... Milch — Hierist ...
7. gekocht... Schinken — Hierist ...
8. schwarz... Tee — Hierist ...
9. stark... Kaffee — Hierist ...
10. frisch... Brot — Hierist ...
11. lecker... Eis — Hierist ...

12. gesalzen... Butter — Hierist ...




13. gerduchert... Speck — Hierist ...

14. kalt... Braten — Hierist ...
15. heis... Suppe — Hier st ...
16. schwarz... Kaviar — Hierist ...
17. frisch... Honig — Hier st ...
18. scharf... Kase — Hier ist ...

DEKLINATION DER ADJEKTIVE IM NOMINATIV
MIT UNBESTIMMTEM ARTIKEL

Schritt 28: / Step 28: Bestimmen Sie den Genus der Nomina. / Determine the gender
of the nouns — m, f oder n?

Beispiel:

ein runder Tisch — der Tisch (m),

ein modernes Handy — das Handy (n),
eine rote Tasche — die Tasche (f)

1. eine weise Socke — , 2. ein leichtes Kleid — , 3. eine blaue Bluse
— , 4. ein roter Mantel — , 5. ein kurzer Armel — , 6. ein
wollenes Kostim — , 7. ein grauer Anzug — , 8. eine gelbe Krawatte
— , 9. eine modische Handtasche — , 9. ein kariertes Hemd — ,
10. ein lederner Handschuh — , 11. ein schones Kleid — , 12. eine
warme Kappe — , 13. ein teures T-Shirt — , 14. ein lederner Giirtel —

, 15. ein neuer Hut — , 16. eine griine Hose — , 17. ein
schmutziger Schuh — , 18. eine lange Schlange — , ein gestreiftes
Handtuch, 20. eine baumwollene Hose —

Schritt 29: / Step 29: Sagen Sie wie im Beispiel. / Say as in the example.
Beispiel: Das Haus ist hoch. — Das ist ein hohes Haus.

1. Der Mantel ist lang.




Der Rock ist kurz.

Das Fenster ist groB.

Das Ticket ist teuer.

Der Hut ist grau.

Das Madchen ist attraktiv.
Die Melone ist suB.

Das Kleid ist schwarz.
Der Regenschirm ist bunt.
. Der Giirtel ist schwarz.

. Das Polster ist weich.

. Der Rock ist lang.

. Das T-Shirt ist weiB.

. Das Hemd ist schmutzig.
. Der Baum ist hoch.

. Der Sessel ist bequem.

. Das Bett ist modern.

. Der Schrank ist praktisch.
. Der Stuhl ist kaputt.

. Die Krawatte ist schick.

. Der Mann ist sportlich.

. Das Kind ist klein.

. Das Madchen ist hubsch.
. Die Frau ist nett.

. Die Vase ist blau.
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Schritt 30: / Step 30: Negation. Sagen Sie wie im Beispiel. / Negation. Say as in the
example.

Beispiel: Das Thema ist nicht interessant. — Das ist kein interessantes Thema.

Die Mutze ist nicht warm.

Die Hose ist nicht lang.

Das Bild ist nicht bekannt.

Der Ring ist nicht golden.

Der Rock ist nicht kurz.

Die Kuche ist nicht gros.

Der Preis ist nicht hoch.

Der Mantel ist nicht warm.

Die Jacke ist nicht dick.

. Das T-Shirt ist nicht modern.

. Der Anzug ist nicht elegant.

. Der Pullover ist nicht wollen.

. Das Kleid ist nicht schick.

. Das Handy ist nicht praktisch.
. Die Wasche ist nicht sauber.

. Die Brieftasche ist nicht ledern.
. Der Film ist nicht langweilig.

. Das Beispiel ist nicht richtig.

. Die Wohnung ist nicht modern.

©CoNoO~wWNE

Pl
= o

=
N

=
w

[EY
o

=
a1

=
(o]

=
\]

=
[o0]

=
(o]




20. Der Teppich ist nicht schon.
21. Das Messer ist nicht scharf.
22. Der Schal ist nicht gut.

23. Die Krawatte ist nicht rot.

24. Das Bucherregal ist nicht schlecht.
25. Der Fernseher ist nicht billig.
26. Der Mann ist nicht jung.

27. Das Madchen ist nicht blond.
28. Das Auto ist nicht neu.

29. Die Bluse ist nicht modisch.
30. Der Giirtel ist nicht ledern.

DEKLINATION DER ADJEKTIVE IM NOMINATIV
MIT POSSESSIVARTIKEL

Schritt 31: / Step 31: Sagen Sie wie im Beispiel./ Say as in the example.

Beispiel: Das ist mein (gemiutlich) Zimmer. — Das ist mein gemiitliches Zimmer.

Das ist seine (schon) Frau.

Das ist ihr (neu) Mantel.

Das ist meine (ledern) Tasche.
Das ist unser (groR) Auto.

Das ist euer (schwarz) Koffer.

Das ist dein (teuer) Kleid.

Das ist Ihr (schon) Teppich.

Das ist unsere (modern) Waschmaschine.
. Das ist deine (blau) Socke.

10. Das ist ihr (alt) Sofa.

11. Das ist mein (weiB) T-Shirt.

12. Das ist eure (bequem) Wohnung.
13. Das ist dein (alt) Hemd.

14. Das ist seine (wollen) Mutze.

©CoNoO~wNE




15. Das ist Ihr (hoch) Haus.

16. Das ist euer (klein) Zimmer.
17. Das ist ihre (schwarz) Tasche.
18. Das ist unser (neu) Schrank.
19. Das ist mein (breit) Bett.

20. Das ist dein (rot) Kleid.

DEKLINATION DER ADJEKTIVE IM NOMINATIV
MIT BESTIMMTEM ARTIKEL

Schritt 32: / Step 32: Sagen Sie wie im Beispiel./ Say as in the example.

Wie gefallt dir / lhnen ? / How do you like ?
Wie gefallen dir / Ihnen ? (Plural)
gefallt mir gut. / | like well.

gefallen mir gut. (Plural)

Beispiel: Wie gefallt dir / Ihnen die dunkle Krawatte? — Diese dunkle Krawatte
gefallt mir gut.

1. golden / die Halskette

2. hell / die Bluse

3. digital / die Kamera

4. rund / die Lampe

5. gros / die Reisetasche

6. schwarz / die Hose




7. wollen / die Mutze

8. warm / die Jacke

9. ledern / die Brieftasche

10. billig / die Wohnung

11. rot / das Fahrrad

12. spanisch / das Wérterbuch

13. gros / das Bild

14. grun / das Sofa

15. blau / das T-Shirt

16. rund / das Kissen

17. kariert / das Hemd

18. preiswert / das Auto

19. breit / das Bett

20. bunt / das Handtuch

Modul 6: / Module 6: WEIL-SATZE. / WEIL-PHRASES
(BECAUSE-SENTENCES).

auf dem weil das
Markt Obst
1 2 3 1 2 3 END

wir kaufen da frisch ist

Schritt 32: / Step 32: Verbinden Sie die Satze mit ,,weil“. / Join the sentences with
"weil".

Beispiel: Ich bleibe zu Hause. Das Wetter ist schlecht. — Ich bleibe zu Hause, weil
das Wetter schlecht ist.

1. Ich gehe jetzt nach Hause. Ich bin miide.

2. Der Film hat mir nicht gefallen. Er war so langweilig.



3. In dieses Restaurant gehe ich nicht mehr. Das Essen schmeckt mir nicht.

4. Ich trinke keinen Wein mehr. Ich muss noch Auto fahren.

5. Ich gehe jetzt ins Bett. Ich muss morgen friih aufstehen.

6. Wir essen kein Fleisch. Wir sind Vegetarier.

7. Ich lerne Deutsch. Ich mochte einen besseren Job finden.

8. Er macht eine Diat. Er hat 5 Kilo zugenommen.

9. Sie geht zum Augenarzt. Sie braucht eine neue Brille.

10. Wir brauchen dringend Urlaub. Wir haben im letzten Jahr sehr viel gearbeitet.

11. Ich sehe gerne ,,Universum“ im Fernsehen. Ich interessiere mich fiir Tiere.

12. Ich schenke meiner Freundin Blumen. Sie hat heute Geburtstag.

13. Er kauft eine neue Waschmaschine. Die alte Maschine ist ganz kapultt.

14. Wir bleiben am Wochenende zu Hause. Es regnet.

15. Ich spreche mit meiner Chefin. Ich will mir morgen frei nehmen.

16. Ich freue mich auf deinen Besuch. Wir haben uns lange nicht gesehen.

17. Er braucht eine groBere Wohnung. Seine ist zu klein.

18. Wir sparen Geld. Wir mochten ein Auto kaufen.

19. Ihr kommt spat nach Hause. lhr habt die U-Bahn verpasst.

20. Wir fasten im Ramadan. Wir sind Muslime.

Schritt 33: / Step 33:

Beispiel: Manche Menschen kaufen Fleisch beim Bauern und nicht im Supermarkt,
weil es beim Bauern frischer ist. / Some people buy meat from the farmer and not
from the supermarket because it is fresher to the farmer.

1. Manche Menschen kaufen im Supermarkt,
weil

2. Viele Menschen kaufen auf dem Markt,
weil




3. Einige Menschen kaufen im Internet,

weil

4. Manche Menschen kaufen im Second-Hand-Geschaft,
weil

5. Einige Menschen kaufen auf dem Flohmarkt,

weil

6. Viele kaufen in den Fachgeschaften,

weil

Schritt 34: / Step 34: Verbinden Sie die Satze mit ,,weil“. / Join the sentences with
"weil".

Beispiel: Ich bleibe zu Hause. Das Wetter ist schlecht. — Ich bleibe zu Hause, weil
das Wetter schlecht ist.

1. Sie trifft sich oft mit ihrer Freundin, sie reden immer gern miteinander.

2. Ich treffe mich mit meinem Freund um fiinf Uhr. Ich mache Feierabend schon
um vier.

3. Wir laufen Schi, wir moégen den Wintersport.

4. Ich darf heute nicht spazieren gehen. Ich bin krank.

5. Ich schlieBe das Fenster. Der StraBenlarm (traffic noise) stort mich.

6. Sie brauchen bequeme Schuhe. Sie wandern sehr viel.

7. lch helfe ihr. Sie hofft auf meine Hilfe.

8. Sie spricht gut Deutsch. Sie ubt viel die Sprache.

9. Ich kann heute ausgehen. Ich habe heute viel Zeit.

10. Wir brauchen kein Reisebiiro, wir buchen unsere Reisen immer im Internet.

11. Ich will dieses Kleid nicht kaufen, denn die Farbe gefallt mir nicht.

12. Ich kann nicht mitkommen. Ich bin erkaltet (have a cold).

13. Er ist heute den ganzen Tag im Biro, er hat viel zu tun.

14. Sie geht oft in die Oper, sie mag klassische Musik..

Schritt 35: / Step 35: Beantworten Sie die Fragen mit ,,weil“. / Answer the questions
with "weil".

1. Warum lernen Sie Deutsch?
Ich lerne Deutsch, weil
2. Warum lernt man jetzt so viel Englisch?




Man lernt jetzt so viel Englisch, weil
3.

Warum essen viele Menschen im Café oder im Restaurant?

4.

Warum fahren die Menschen im Sommer ans Meer?

5.

Warum spielen viele Menschen im Kasino?

. Warum miissen viele Menschen friih aufstehen?

. Warum surft man heute so viel im Internet?

8.

Warum fiihlen sich viele Menschen mude?

9.

Warum isst man nicht jeden Tag im Restaurant?

10. Warum besuchen die Menschen Konzerte?

11. Warum fahren viele Menschen zur Arbeit mit der U-Bahn?

12. Warum gehen die Menschen zum Arzt?

13. Warum soll man nicht rauchen?

14. Warum benutzen die Menschen heute so viel Computer?

15

21. Warum isst man heute oft bei McDonald's?

Schritt 36: / Step 36: Wiederholung: Frageworter. / Repetition: question words.

Beispiel: in Wien wohnen — Wo0? In Wien wohnen

_____am Kennedyplatz sein _____ bei der Post arbeiten

_____in Osterreich leben ______ins Spital fahren

______ein Haus am Meer haben ____beim Arzt sein

_____indie Altstadt gehen _____fiir den Nachmittag einen Termin
______am Bodensee Urlaub reservieren

_____indie Schule gehen _____mitder S-Bahn zur Arbeit fahren
___an der Wand hangen _____im Bett liegen

______indie Schweiz fahren _____nach Asien fliegen

__ etwas an die Wand hangen ____nach dem Kurs arbeiten
___aufdem Stuhl sitzen _____im Internett Ideen suchen
_____sich auf den Stuhl setzen _____nach Hause gehen

_____in Europa starten _____im Meer baden

_____sichins Bett legen _____im Norden von Osterreich liegen
______aus der Turkei kommen ______von zu Hause kommen

_____ins Buro gehen ______im Park spazieren gehen

ins Einkaufszentrum fahren vor dem Fernseher sitzen



vor dem Kurs viel lernen zu Hause bleiben
im Restaurant etwas essen

Schritt 37: / Step 37:
= https://www.youtube.com/watch?v=gcN9adZqgGil
' https://www.youtube.com/watch?v=B9drRI1ZjJOc
https://www.youtube.com/watch?v=2c6pAgJMGHSs
https://www.youtube.com/watch?v=MEyrENJtL Os
https://www.youtube.com/watch?v=SaPUBFKI|4zE
https://www.youtube.com/watch?v=UOETDRTaX0s

https://www.youtube.com/watch?v=7cP9dSC5-WQ
https://www.youtube.com/watch?v=w8pAC3VXXRE

Test zu Lektion 8.
l. Erganzen Sie den Dialog. / Complete the conversation.

(die) Kassa — (das) Angebot (offer) — zu viel — bezahlen — mochten —
ein bisschen mehr

e Was bekommen Sie?

e Ich (1) 30 Deka Schinken. (2) ist sehr
glnstig.
e Kannes (3) sein? Das sind 320 Gramm.
e Nein, das ist mir (4). Kann ich das hier bei Ihnen
(5)?

e Nein, bitte bezahlen Sie alles an der

mitbringen — alles — kaufen — (der) Laden — (der) Supermarkt —

schlieBen

e Was brauchen wir fiir das Wochenende?

e Getranke, Obst, Butter und Brot. Gehst du in den (6)?

e Ja,ich nehme das Auto und die Getranke (7).

J (8) du auch das Brot?

e Ja. Wann (9) die Backerei?

e Um 19 Uhr. Oh, die Backerei ist schon zu. Was machen wir jetzt?

e Ich bringe (10) aus dem Supermarkt mit.

/10
Il. Bilden Sie den Komparativ der Adjektive. / Form the comparative
of adjectives.



https://www.youtube.com/watch?v=gcN9adZgGjI
https://www.youtube.com/watch?v=B9drRIZjJ0c
https://www.youtube.com/watch?v=Zc6pAgJMGHs
https://www.youtube.com/watch?v=MEyrENJtLOs
https://www.youtube.com/watch?v=SaPUBFKl4zE
https://www.youtube.com/watch?v=UOETDRTaX0s
https://www.youtube.com/watch?v=7cP9dSC5-WQ
https://www.youtube.com/watch?v=w8pAC3VXXRE

1. Heute ist das Wetter (schlecht).
2. Dieses Buch ist (interessant).
3. Mein Freund kommt (spat).

4. Dieser Wecker klingelt (laut).

5. Dieses Madchen ist (htiibsch).
6
7
8
9.
1

. Dieses Bett ist (breit).

. Dieser Sanger ist (bekannt).

. Dieser Sommer ist (heiB).
Diese Tasche ist (leicht).

0. Dieses Kleid ist (lang).

/10
lll. Erganzen Sie die Adjektive in der richtigen Form.
1. Das ist eine frisch___ Torte. Die frisch__ Torte ist lecker.
2. Das ist eine gut _ Antwort. Die gut ___ Antwort gefallt dem

Professor.

3. Das ist ein bekannt___ Bild. Das bekannt____ Bild ist im Museum.

4. Das ist einreif ___ Apfel. Der reif ___ Apfel ist rot.

5. Das ist ein hoh__ Baum. Der hoh__ Baum ist eine Tanne.

6. Das ist ein deutsch__ Auto. Das deutsch___ Auto ist teuer.

7. Das ist eine billig__ Waschmaschine. Die billig_ Waschmaschine
wascht schlecht.

8. Das ist ein brav___ Kind. Das brav___ Kind ist nett.

9. Das ist ein gut____ Student. Der gut____ Student macht wenig Fehler.
10. Das ist ein bos__ Hund. Der boés__ Hund ist gefahrlich.

/10
Gesamtzahl: /30
Bewertung:
Punktezahl Bewertung
30-27 sehr gut
26-23 gut
22-19 befriedigend
18-15 ausreichend
14-... nicht bestanden




Lektion 9. Gute Besserung / Lesson 9.
Good improvement

In dieser Lektion lernen Sie... / In this lesson you will learn ...

Situationen / Situations

e korperliche Probleme beschreiben
einen Termin beim Arzt ausmachen
mit dem Arzt sprechen
in der Apotheke Medikamente kaufen
Tipps geben

Grammatik / Grammar
e Possessivpronomen (Wiederholung)
e Modalverben ,, durfen“ und ,,sollen
e \Wenn-Satze

Wortschatz / Vocabulary
e Korperteile und Tatigkeiten
e Beschwerden
e Beim Arzt

Modul 1: / Module 1: Mein Korper. / My body.




Adam und Eva

e Stirn

r Finger

Schritt 1: / Step 1: Die Korperteile. Horen Sie und sprechen Sie nach. / The body
parts. Listen to and talk after.
Merken Sie sich. / Keep in mind.

der Korper der Kopf (Kopfe) das Auge (-n)

R e e s

die Nase (-n) das Ohr (-en) der Hals (Halse)

‘.

{ o
die Stirn (-en) der Zahn (Zahne) der Mund (Miinde)

\\



http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/1/12/Albrecht_D%C3%BCrer_002.jpg

L@®§

s | Y07
die Han(‘i‘(Hénde) der Arm (-e) der Finger ()
i = =

das Bein (-e)

der FuB (FuRe)
7y

1

der Zeh (-en) / die Zehe

\\\,

der Riicken (-)

die Brust (Bruste)

der Bauch (Bauche)

das Herz (-e)

AW

die Lunge ( n)

Schritt 2: / Step 2: Korperteile und Tatigkeiten. / Body parts and activities.
Merken Sie sich. / Keep in mind.

das Auge
sehen weinen zwinkern
die Nase
riechen niesen atmen
das Ohr
horen lauschen
der Mund
essen kiissen lacheln, lachen
der Zahn
kauen beiRen knabbern
die Hand
nehmen winken zeigen
der FuB — die FiiRe
gehen hupfen laufen, rennen




Was kann man noch machen? Erganzen Sie die Reihe ....

Schritt 3: / Step 3: Zu welchen Korperteilen kann man die Tatigkeiten zuordnen?
Ordnen Sie die Verben zu: / To which body parts can the activities be assigned?
Assign the verbs:

horen, lachen, sprechen, schauen, gehen, laufen, riechen, essen, hiipfen,
geben, reden, massieren, schnuppern, schreiben, lesen, stricken, zuschauen,
nachlaufen, ndahen, kochen, halten, ein Instrument spielen.

Was kann man mit den ...? / What can you do with the ...?
Mit den Ohren kann man
Mit den Augen kann man
Mit dem Mund kann man
Mit den Handen kann man
Mit der Nase kann man
Mit den Beinen kann man

Schritt 4: / Step 4: Gesunde Lebensweise. Lesen Sie den Text und antworten auf
die Fragen. / Healthy lifestyle. Read the text and answer the questions.

Die wichtigsten Faktoren sind gesundes Essen, Bewegung, Entspannung und
Schlaf.

Hier sind die wichtigsten Tipps:

Man muss viel Obst und Gemaiise in allen Farben und Sorten;

Sport und Bewegung sind gut fiir Korper und Seele. Sie machen uns stark. Man
muss aktiv sein.

Stress und Hektik machen uns schwach

Es ist gesund, genug und regelmaRig zu schlafen;

Rauchen und Alkohol sind gesundheitsschadlich;

Man muss immer positiv denken.

1. Was ist wichtig fir die Gesundheit (health)?

2. Was machen Sie fiir lhre Gesundheit?

3. Nennen Sie noch einige Tipps fir die Gesundheit?




Schritte 5: / Step 5: Korperliche Probleme. / Bodily issues. Horen Sie und sprechen
Sie nach. / Listen to and talk after.
Merken Sie sich./ Keep in mind.

weh tun/schmerzen

Mein Kopf tut weh. . nusten niesen
ich huste. . .
Ich habe ich niese.
Ich habe Husten
Kopfschmerzen.

e

Schnupfen haben Fieber habe
Ich habe Schnupfen. Ich habe Fieber.
i}

”sch\)\klindlig sein;/
Mein FuB ist verstaucht. Mir ist schwindlig.

WY

Schritt 6: / Step 6: Ich habe ... schmerzen. /| have a... ache. Merken Sie sich./Keep
in mind.

geprellt sein
Mein Arm ist geprellt.

Kopfschmerzen Halsschmerzen

Sie hat Kopfschmerzen Er hat Halsschmerzen
Zahnschmerzen Riickenschmerzen

|

€

Sie hat Zahnschmerzen Er Bé‘t Riickenschmerzen.



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fcdn.netdoktor.de%2F2b%2Fdistorsion-1-jpg_id_82209-0843136dcd9e7970e41f8828c62144.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.netdoktor.de%2Fkrankheiten%2Fdistorsion%2F&docid=MB0J3Zxi0493LM&tbnid=hwx189j8O9UQ1M%3A&vet=10ahUKEwjWtOiP3IflAhUHJBoKHSEhDJMQMwilAShJMEk..i&w=1200&h=630&bih=524&biw=1093&q=verstaucht%20sein&ved=0ahUKEwjWtOiP3IflAhUHJBoKHSEhDJMQMwilAShJMEk&iact=mrc&uact=8

Schritt 7: / Step 7: Schauen Sie auf das Bild. Welches Problem hat die Person? /
Look at the picture. What problem does a person have?



https://www.dw.com/de/35-beim-arzt/a-19545793

Modul 2. / Module 2. POSSESSIVPRONOMEN. / POSSESSIVE
PRONOUN.



https://www.dw.com/de/36-im-krankenhaus/a-19545808
https://www.dw.com/de/37-körperteile/a-19550521

Schritt 8: / Step 8: Merken Sie sich. / Keep in mind.

Nomen
der Mund

die Nase
das Ohr
die FiiRe

Nomen
der Mund
die Nase
das Ohr
die FiiRe

Nomen
der Mund
die Nase
das Ohr
die FiiRe

Nomen
der Mund
die Nase
das Ohr
die Fue

Nomen
der Mund
die Nase
das Ohr
die FuRe

Nomen
der Mund
die Nase
das Ohr
die FuRe

Nomen
der Mund
die Nase
das Ohr
die FiiRe

Schritt 9: / Step 9: Nennen Sie das passende Possessivpronomen. / Name the
appropriate possessive pronoun.



Beispiel: (du) Ricken — dein Riicken.

1. (du) Arm ; 2. (er) Bauch X
3. (Sie) Kopf ; 4. (wir) Augen
;5. (ihr) Hande ;. 6. (sie
(Plural)) FuBe X 7. (sie) Gesicht
; 8. (sie) Zahne ; 9. (er) Hals;
10. (du) Mund ; 11. (ich) Rucken
; 12. (Sie) Bein ; 13. (sie
(Plural)) Lippen ; 14. (ihr) Arme
; 15. (wir) Gesichter ; 16.
(ich) Ohr ; 17. (er) Hand ; 18.
(ich) Finger ; 19. (sie) Haut ;
20. (du) Nase ; 21. (Sie) Zunge
; 22. (er) FuB ; 23. (du)
Korper .

Schritt 10: / Step 10: Was tut Ihnen weh? Wo haben Sie Schmerzen? Erganzen Sie
die passenden Pronomen. / What hurts you? Where are you in pain? Complete the

appropriate pronouns.

| mein/meine — dein/deine — sein/seine —ihr/ihre

Beispiel: Ich haben Riickenschmerzen = Mein Riicken tut weh.

a. Ich habe Kopfschmerzen.

Kopf tut weh.

b. Frau Becker hat Ohrenschmerzen.
c. Er hat Riickenschmerzen.

d. Die Kinder haben Halsschmerzen.
e. Du hast Bauchschmerzen.

f. Markus hat Zahnschmerzen.

g. Ich habe Magenschmerzen.

Beispiel: Mir tut der Riicken weh. = Ich habe Riickenweh.

i. Mir tut der Kopf weh. =Ich habe
j- Mir tut der Hals weh. =Ich habe
k. Mir tut der Bauch weh. =Ich habe
[. Mir tun die Ohren weh. = Ich habe
m. Mir tut der Zahn weh. =Ich habe

Ohren tun weh.

Riicken tut weh.

Halse tun weh.

Bauch tut weh.

Zahn tut weh.

tut weh.

Beispiel: Was tut Innen weh? Meine Augen, ich habe Augenschmerzen.

Was tut Ihnen weh? / What hurts you?

Mein Riicken, ich habe

Mein Zahn, ich habe




Mein Bauch, ich habe
Meine Ohren, ich habe

Schritt 11: / Step 11. Setzen Sie passende Possessivpronomen ein. / Use
appropriate possessive pronouns.
1. Ich habe Jacke vergessen. 2. Die Frau ist gestirzt (has fallen), jetzt ist
Arm gebrochen. 3. Haben Sie Tee getrunken? 4. Er hat
Bucher nicht mitgebracht. 5. Musst du Medikamente noch
nehmen? 6. lhr habt Rezept vergessen! 7. Hast du Milch
schon getrunken? 8. Ich brauche altes Regal nicht 9. Rufen Sie
Hausarzt an? 10. Haben Sie Krankenscheine mitgenommen?
11. Gestern habe ich Mutter angerufen. 12. Auto ist kaputt,
er muss zu FuB gehen. 13. Du musst auch Sonnenbrille mitnehmen! Es
ist gut fur Augen. 14. Klaus, wann kommt Lehrerin?

Modul 3./ Module 3: SIND SIE KRANK? ARE YOU SICK?

Schritt 12: / Step 12: Sind Sie krank? Was fehlt Innen? Beschreiben Sie lhren
Zustand? / Are you ill? What hurts you? Describe your condition?

Beispiel: Ich habe Grippe. Ich habe Fieber. Mir tut der ganze Korper weh. Mir tut
auch der Kopf weh. Mir ist schwindlig.

1. Ich habe Angina. Ich

2. Ich bin verkiihlt. Ich

3. Ich habe etwas Ungesundes gegessen. /| ate something unhealthy.

4. ich bin gestolpert. / | stumbled.

Schritt 13: / Step 13: Erzahlen Sie im Prateritum. / Tell in the past tense.

sein
Prasens Prateritum
ich bin ich war
du bist du warst
er, sie, es, man ist er, sie, €s, man war
wir sind wir waren
ihr seid ihr wart
sie sind sie waren

a. war - warst - waren — wart (Prateritum vom Verb ,,sein®).

- Gestern ich krank. Mein Freund Kevin auch krank.
Deshalb wir nicht in der Schule.
- Wo ihr? + Auf dem FuBballplatz?

- Wo

du? +Ich zu Hause.




haben

Prasens Prateritum
ich habe ich hatte
du hast du hattest
er, sie, es, man hat er, sie, es, man hat
wir haben wir hatten
ihr habt ihr hattet
sie haben sie hatten

b. hatte - hattest - hatten — hattet (Prateritum vom Verb ,,haben*)

- Gestern Irene Kopfschmerzen. Sie wollte eigentlich ins Kino gehen.
- "Warst du im Kino?" - "Nein, ich keine Lust."
- Stefanie und Katrin Fieber. Wir eine Erkaltung.

- ihr auch Fieber?" - "Ja, aber jetzt sind wir wieder gesund."”

Schritt 14: / Step 14: Lesen Sie zuerst die Geschichte, dann scheiben Sie ihre
eigene Geschichte. / First read the story, then write your own story.

Peter ist krank. Er hat Kopfschmerzen und Fieber. Sein ganzer Koérper tut weh.
Deshalb macht er einen Termin bei Dr. Petersen. Um 10 Uhr geht er zum Arzt. Der
untersucht ihn lange. Dann schreibt er ihm ein Rezept fiir Tabletten. Peter nimmt
die Medikamente und trinkt viel Tee. Er isst nur Suppe und Salat. Er bleibt zwei
Tage im Bett und schlaft viel. Danach ist er wieder fit.

... lch war krank. Ich hatte ...

Schritt 15: / Step 15: Ergdanzen Sie die Satze. / Complete the sentences.

Frau Fischer / Herr Fischer kann nicht ... ... Warum?

fernsehen - schwimmen - Tennis spielen - schreiben - Auto fahren - tanzen -
arbeiten - FuBball spielen - Volleyball spielen - Fahrrad fahren - lesen - essen -
Musik horen - fotografieren

Beispiel: Frau Fischer kann nicht fernsehen. — lhre Augen tun weh.

Jeden Tag funktionieren,
funktioniert halt nicht.

Frau Fischer kann nicht
Frau Fischer kann nicht
Frau Fischer kann nicht
Frau Fischer kann nicht
Frau Fischer kann nicht
Frau Fischer kann nicht
Herr Fischer kann nicht
. Herr Fischer kann nicht
10. Herr Fischer kann nicht
11. Herr Fischer kann nicht
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12. Herr Fischer kann nicht
13. Herr Fischer kann nicht
14. Herr Fischer kann nicht

Schritt 16: / Step 16: Arzte und Krankenhaus. Lesen Sie den Text und erkliren Sie.
/ Doctors and hospital. Read the text and explain.

der ... ... + arzt
die ... ... + arztin

der Hausarzt / die Hausarztin
der Kinderarzt / die Kinderarztin

der Zahnarzt / die Zahnarztin
der Augenarzt / die Augenarztin

Wenn man krank ist ...
Der Hausarzt hilft bei vielen Krankheiten. Seinen
Arbeitsplatz nennt man Ordination. Wer krank ist,
geht zuerst zum Hausarzt. Jeder braucht einen
Hausarzt. In die Notfall-Ambulanz fahrt man nur nach
Unfallen oder bei plotzlichen, starken Schmerzen.
Eine Notfall-Ambulanz gibt es im Krankenhaus. Sie
ist immer geoffnet.
Spital = Krankenhaus. Im Spital gibt es die Ambulanz
und verschiedene Stationen (zum Beispiel Chirurgie, Innere Medizin, Geburtshilfe).
Im Spital arbeiten viele Arzte, Krankenschwestern und Pfleger.
Offnungszeiten heiBt die Zeit, in der eine Einrichtung — eine Behorde, ein Geschiift,
ein Museum — offen ist. Vor und nach den Offnungszeiten ist geschlossen.
Besuchszeiten gibt es in einem Krankenhaus. Nur in der Besuchszeit darf man
Patienten im Krankenhaus besuchen.
Sprechstunde heil}t die Zeit, in der ein Arzt fiir seine Patienten da ist. Ein anderes
Wort fiir die Sprechstunde beim Arzt ist ,,Ordinationszeit“. Ein Lehrer hat auch eine
Sprechstunde. In die Sprechstunde kommen Eltern und reden mit dem Lehrer.

Erklaren Sie mit eigene Worten, was das bedeutet ...:
1. das Krankenhaus, das Spital -
2. die Notfallambulanz -
3. die Ordination -

4. die Praxis -

5. das Ambulatorium -
6

7

8

9

1

.das Wartezimmer -

. die Sprechstunden -
. die Besuchszeiten -
.der Hausarzt -

0. der Kinderarzt -

Schritt 17: / Step 17: Lesen Sie folgende Situationen und finden Sie die richtige
Losung. / Read the following situations and find the right solution.



1. Sie haben starke Zahnschmerzen. Es ist Samstag, 11:30 Uhr. Welche
Telefonnummer rufen Sie an?

2. Esist Dienstag in der Frih und lIhr Kind hat sich in den Finger geschnitten. Wohin
gehen Sie? Wie ist die Adresse?

3. Sie haben seit zwei Tagen hohes Fieber und kénnen nicht zum Arzt gehen.
Welchen Arzt kontaktieren Sie?

1. 2. 3.

a.
Dr. Rainer Kogele Facharzt fiir Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde Mo, Mi, Fr 8-14
Uhr Samstag nach Vereinbarung 01/ 512 76 34

b

Dr. Maria Wagner Zahnarztpraxis Di - Fr 9-12 Uhr und 14-16 Uhr Sa 9-12 Uhr 0664/
742 34 51

c

Dr. Irena Jukic Facharztin fiir Kinder- und Jugendheilkunde Di, Do 12-17 Uhr Mi
8-12 Uhr Mariengasse 40/2, 1170 Wien

d

Dr. med. Bernhard Dengler Arzt fir Allgemeinmedizin Mo-Fr 8-14 Uhr
Quellenstrafle 148/3, 1100 Wien Alle Kassen!
e

Dr. Ahmed Kawaili Arzt fiir Allgemeinmedizin Termine nach Vereinbarung
Hausbesuche 02266/574 21

f

Dr. Martin Brandegger Allgemeinmediziner Mo-Do 9-13 Uhr und nach
Vereinbarung 02262/ 365 99

Schritt 18: / Step 18: Was mache ich in der Apotheke? Lesen Sie den Text und
beantworten Sie die Fragen in ganzen Satzen:

Wenn man krank ist, kann der Arzt ein Medikament verschreiben. Manche
Medikamente kann man auch ohne Arzt in der Apotheke kaufen, aber fiir manche
Medikamente braucht man ein Rezept vom Arzt. Mit diesem Rezept bekommt man
das Medikament in der Apotheke und bezahlt dafiir die Rezeptgebiihr. Das
bedeutet, dass man fiir jedes Medikament auf Rezept nur die Rezeptgebiihr von
5,55 Euro bezahlt.

1. Sie haben leichte Kopfschmerzen und mochten Schmerztabletten. Wo
bekommen Sie diese?

2. Der Arzt verschreibt lhrer Tochter drei Medikamente. Wie viel miissen Sie in der
Apotheke mit Rezept fiir alles bezahlen?

3. Sie haben starkes Fieber und brauchen Antibiotika. Wo bekommen Sie das
Rezept fur Ihre Medikamente?

4. lhre Kopfwehtabletten kosten in der Apotheke 13,50 Euro. Wie viel bezahlen Sie?




Schritt 19: / Step 19: Sie sind in der Apotheke, weil Sie eine starke Verkiihlung
haben. Sie brauchen Hilfe von der Apothekerin: Welche Fragen konnen Sie stellen?
/ You are in the pharmacy because you have a strong cold. You need help from the
pharmacist: What questions can you ask?

1. Ich habe

2. Was soll ich ?
3. Was konnen Sie gegen empfehlen?
4. Wie oft soll ich ?
5. Wann soll ich ?
6. Muss ich ?

Modul 4./ Module 4. DIALOGE.

Ich bin ein bisschen krank. /| am a little ill.

eute
mach ich
blau!

- Guten Tag, Herr Bohm.

- Guten Tag, Frau Mohn.

- Wie geht es lhnen?

- Nicht so gut. Ich bin ein bisschen krank.

- Oh, was haben Sie?

- Ich habe Schnupfen und Halsschmerzen.

- Oje! Ich gehe in die Stadt. Brauchen Sie etwas aus der Apotheke?
- Nein, danke.

- Bleiben Sie heute zu Hause?

- Ja. Ich gehe heute nicht arbeiten.

- Das ist gut. Trinken Sie viel Tee mit Zitrone. Das hilft sicher.
- Ja, das mache ich.

- Gute Besserung!

- Auf Wiedersehen, Frau Mohn.

- Auf Wiedersehen.

- Schritt 20: / Step 20: Dialog 1. Horen Sie und sprechen
. Sie nach. /Listen to and talk after.

Schritt 21: / Step 21: Dialog 2. Horen Sie und sprechen Sie nach. / Listen to and talk
after.

__ Frau Winter, wie geht es lhnen?

_ Schlecht, sehr schlecht.

_Was fehlt Innen denn?

_Ich habe uberall Schmerzen, der Kopf tut weh, der Rucken tut weh, die FuBe tun
weh, und ich kann nicht gehen.

_ Tut mir leid, ich rufe gleich den Arzt an.

_ Danke, sehr freundlich.

Schritt 22: / Step 22: Dialog 3. Horen Sie und sprechen Sie nach. / Listen to and talk
after.

- Wilhelm! Wie siehst du denn aus? Geht's dir gut?
- Ach, es geht. Mir tut der Kopf weh, aber ich kann noch klar denken.



- Und das Bein und der Fus?

- Sie tun mir auch weh, aber ich kann noch laufen.
- Na dann, gute Besserung!

- Danke, liebe Ingeborg.

Schritt 23: / Step 23: Dialog 4. Horen Sie und sprechen Sie nach. / Listen to and talk
after.

Patientin: Guten Tag! Mein Name ist ............ Koénnen Sie mir bitte einen Termin
geben?

Arzthelferin: Worum geht es? Ist es sehr dringend?

Patientin: Ja! Mein Kind hat hohes Fieber.

Arzthelferin: Gut, dann kommen Sie in einer Stunde.

Patientin: Vielen Dank, auf Wiedersehen.

Einen Termin beim Arzt ausmachen.

Schritt 24: / Step 24: Dialog 1. Horen Sie und sprechen Sie - X ~

nach./ Listen to and talk after.

- GruB Gott, mein Name ist Melinda Weringer. Ich brauche
einen Termin.

- Haben Sie Zahnschmerzen, Frau Weringer?

- Ja, es tut weh.

- Der nachste Termin ist um 11:30 frei. Konnen Sie um diese Zeit kommen?

- Tut mir leid, da kann ich nicht. Da muss ich zum Elternsprechtag. Gibt es einen
Termin um 13:30 Uhr?

- Nein leider, um 13:30 Uhr habe ich nichts frei. Passt fiir Sie um 15:00?

- Ja, 15:00 Uhr passt.

- Gut dann bis um 15:00 Uhr. Auf Wiedersehen!

- Danke. Auf Wiedersehen.

Schritt 25: / Step 25: Dialog 2. Horen Sie und sprechen Sie nach. / Listen to and talk
after.

- Guten Tag. Mein Name ist Anna Berg. Ich mochte einen Termin ausmachen.
- Kommen Sie zur Kontrolle oder haben Sie ein Problem?

- Ich habe ein Problem. Ein Zahn ist abgebrochen. Ich habe groRe Schmerzen.
- Sind Sie schon Patientin oder kommen Sie zum ersten Mal?

- Ich war schon bei Ihnen. (oder: Ich komme zum ersten Mal.)

- Kénnen Sie nachste Woche Dienstag um 10.00?

- Das ist zu spat. Ich habe groBe Schmerzen. Ich kann nicht so lange warten.

- Na gut, kommen Sie heute noch. Aber das Wartezimmer ist voll. Das kann lange
dauern.

- Ok., ich bin in einer halben Stunde da. Danke. Auf Wiederhoren.

- Wiederhoren.

Schritt 26: / Step 26: Dialog 3. Horen Sie und sprechen Sie nach. / Listen to and talk
after.

Patientin: Guten Tag! Mein Name ist Diana Mohn. Konnen Sie mir bitte einen Termin
geben?



Arztassistentin: Worum geht es? Ist es sehr dringend?
P.: Ja! Mein Kind hat hohes Fieber.

A.: Gut, dann kommen Sie in einer Stunde.

P.: Vielen Dank, auf Wiedersehen.

Schritt 27: / Step 27: Wie bekomme ich einen Termin beim Zahnarzt? Erganzen Sie
die fehlenden Antworten. Verwenden Sie dazu die Satze aus der Wortbox. / How do
| get an appointment with the dentist? Fill in the missing answers. Use the
sentences from the word box.

Nur zur Kontrolle. - Okay, das ist 0676/754 22 34. - Donnerstag, 16:30 Uhr passt.
- GruB Gott. Roth spricht. - Danke auch. - Auf Wiederhoren! - Ich hatte gerne einen
Termin. - Nein, das ist das erste Mal.

Ordination Dr. Berg. Gruf Gott.
Ich:

Zur Kontrolle oder haben Sie Schmerzen?
Ich:

Gut. Nachste Woche am Dienstag um 10 Uhr ist etwas frei. Oder am
Donnerstag um 16:30 Uhr.
Ich:

Gut, dann trage ich Sie ein. Donnerstag, 27. Juni um 16:30 Uhr zur Kontrolle.
Waren Sie schon einmal bei uns, Frau Roth?
Ich:

Dann brauche ich bitte Ihre Telefonnummer, falls sich etwas andert.
Ich:

Danke. Wir sehen uns dann nachste Woche Donnerstag. Wiederhoren!
Ich:

Beim Arzt.

e Schritt 28: / Step 28: Dialog 1. Horen Sie und sprechen
s % Sienach./Listen to and talk after.

- Guten Tag Herr Huber.
' - Guten Tag Herr Doktor.

- Was fehlt Innen denn, Herr Huber.

- Mein Hals tut weh und ich huste.

- Haben Sie auch Kopfschmerzen?

- Ja, ein wenig.

- Tut die Brust auch weh?




- Nein, die Brust nicht, aber meine Nase und mein Ohr, das Ohr links.

- Aha, dann messen wir mal Ihre Temperatur.

- Ja, lhre Temperatur ist etwas hoch. Sie haben leichtes Fieber.

- Herr Huber, Sie haben eine Erkaltung, das ist nicht so schlimm. Bleiben Sie drei
Tage zu Hause. Trinken Sie Tee und nehmen Sie diese Tabletten, die bekommen
Sie in der Apotheke. Hier ist das Rezept. Dreimal taglich eine Tablette nach dem
Essen, mit etwas Tee. Essen Sie Obst und bitte rauchen Sie nicht! Das ist sehr
ungesund! Fir die Nase gebe ich lhnen ein Nasenspray.

- Ja, natiirlich. Vielen Dank, Herr Doktor!

- Jetzt messen wir noch lhren Blutdruck. Machen Sie Ihren linken Arm frei. |hr
Blutdruck ist normal.

- Also, bleiben Sie drei Tage im Bett. Gute Besserung!

- Auf Wiedersehen, Herr Doktor, und nochmals danke!

- Auf Wiedersehen!

Schritt 29: / Step 29: Dialog 2. Horen Sie und sprechen Sie nach. / Listen to and talk
after.

- Guten Tag, Frau .../ Herr ... ...

- Guten Tag, Frau/Herr Doktor... ...

- Was fehlt Ihnen denn?

- Mir geht es nicht gut. Ich bin erkaltet.

- Haben Sie Fieber?

- Nein, nur Husten, Schnupfen und Halsschmerzen.
- Ich schreibe Ihnen ein Rezept. Die Tropfen helfen schnell.
- Und Sie brauchen Ruhe und missen viel schlafen.
- Wann muss ich die Medizin nehmen?

- Nehmen Sie alle zwei Stunden 15Tropfen.

- Danke.

Schritt 30: / Step 30: Erganzen Sie den Dialog. / Complete the conversation.

Arzt/Arztin: GriR Gott, Herr / Frau !

Patient/in: GriuR Gott, Herr Dr. / Frau Dr. !

A.: Was fehlt Ihnen?

P.: Ich habe

A.: Haben Sie Schmerzen schon lange?

P.. seit (Tagen / Wochen /
Monaten)

A.: (Rezept verschreiben / Salbe / + keinen
Sport machen durfen, nach dem Aufstehen, mittags und vor dem Schlafen
einreiben)

P.: Wann und wie oft ?

A.:

P.: Vielen Dank!

Schritt 31: / Step 31: Dialog 3. Horen Sie und sprechen Sie nach. / Listen to and talk
after.

Arztin: Der nichste, bitte!
Patientin: GruR Gott, Frau Doktor.



A.: Sie sind Frau Palete, ist das richtig?

P: Ja, ich bin Maria Palete.

A.: Was fehlt Ihnen?

P.: Ich habe seit zwei Tagen starke Halsschmerzen. Ich habe auch 38 Grad Fieber
A.: Bitte, lassen Sie mich mal in den Mund schauen. Sagen Sie bitte »A«! Offnen
Sie den Mund noch ein wenig mehr.

: Wie krank bin ich?

: Sie haben Angina. Auf jeden Fall miissen Sie ins Bett.

: Ich habe so viel Arbeit in der Firma. Ich kann nicht zu Hause bleiben.

: Eine Angina kann gefahrlich sein.

: Was soll ich tun? Ich brauche eine Krankmeldung fiir den Chef.

.. Ich empfehle Ihnen einige Tage Bettruhe. Meine Assistentin schreibt lhnen eine
Krankmeldung. Sie gibt lhnen auch ein Rezept fur die Apotheke. Trinken Sie viel
Tee! Bleiben Sie zu Hause! Die Arbeit lauft lhnen nicht weg.

P.: Vielen Dank, Frau Doktor.

A.: Auf Wiedersehen, Frau Pelete. Lassen Sie sich noch einen Termin fiir die
nachste Woche geben. Ich wiinsche lhnen gute Besserung!

P.: Auf Wiedersehen und nochmals Danke.

»>: 0 >0 >

Schritt 32: / Step 32: Dialog 4. Horen Sie und sprechen Sie nach. / Listen to and talk
after.

Sie entschuldigen Ihr krankes Kind in der Schule. / They apologize to your sick
child at school.

Lehrerin: GruB Gott, hier spricht Frau Balina.

Mutter: Guten Tag, ich bin die Mutter von Amelie. Sie ist krank. Sie kann deshalb
heute nicht in die Schule kommen.

L.: Das tut mir aber leid. Was fehlt ihr denn?

M.: Sie hat hohes Fieber.

L.: Wann, glauben Sie, wird Amelie wieder gesund sein?

M.: Das kann ich momentan nicht sagen. Vielleicht nachste Woche.

L.: Dann sageich, und Sarha, Freundin von Amelie, bringt ihr die Hausaufgabe. Ist
Ihnen das recht?

M.: Ja, schon.

L-: Ich wiinsche Amelie eine gute Besserung!

M-: Danke und auf Wiederhoren.

L.: Auf Wiederhoren!

In der Apotheke.

Schritt 33: / Step 33: Dialog 1. Horen Sie und __
sprechen Sie nach. / Listen to and talk after. 5

Apotheker: Guten Tag, was wiinschen Sie?
Kundin: GruB Gott, ich habe ein Rezept von Frau Dr. Laas.

A.. Gut, dann geben Sie mir bitte das Rezept. ... Hier ist das, was Sie brauchen.
K.: Was kostet das?

A.: Die Krankenkasse bezahlt die Kosten. Sie miissen pro Medikament eine Gebiihr
bezahlen.

K.: Wie muss ich das Medikament anwenden?

A.: Sie mussen die Tabletten 3mal taglich nehmen: morgens, mittags und abends.
Die Tropfen lIosen Sie in Wasser auf.



K.: Vielen Dank. Was kostet das?
A.: Das macht 9 Euro und 60 Cent. Danke und auf Wiedersehen!
K.: Auf Wiedersehen!

Schritt 34: / Step 34: Sprechen Sie im Dialog: / Speak in dialogue:

> ety
1. Ich bin krank. — 2. Einen Termin beim Arzt
vereinbaren. —

oML )
b
SON P .

3. Beim . - 3. In der Apotheke. —

Schritt 35: / Step 35: Krankheiten. Was passt zusammen? / lliness. What fits
together?

a. Kopfschmerzen

b. Bauchschmerzen

c. Zahnschmerzen

d. Halsschmerzen

e. Fieber

f. Husten

g. Schnupfen
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Schritt 36: / Step 36: Er/sie ist krank. Was hat er/sie? Was soll sie / er machen?
Schreiben Sie./ He /sheis ill. What does he / she have? What should he / she

do?You write.

N

Sie hat

Sie soll Er soll Sie soll
Sie Sie

Er soll Sie soll Sie soll

Schritt 37: / Step 37: Wahlen Sie eine Situation: Was kénnen Sie empfehlen?. /
Choose a situation: What can you recommend?

Situation 1. Ihre Freundin haben starke Zahnschmerzen und moéchten sofort zum
Arzt gehen./Your girlfriend has severe toothache and would like to go to the doctor
immediately.

Situation 2. Ihr Freund mochte zum Arzt gehen. Leider ist heute kein Termin mehr
frei. Welchen Ratschlag haben Sie? / Your friend wants to go to the doctor.
Unfortunately, today is no date free. What advice do you have?

Situation 3. Das Kind von Ihrer Kollegin hat Fieber und ist matt. Was empfehlen
Sie? / The child of your colleague has a fever and is dull. What do you recommend?

Situation 4. Der Warteraum ist voll und die Wartezeit ist lange. Welchen Ratschlag
haben Sie? / The waiting room is full and the waiting time is long. What advice do
you have?




Modul .
(CONDITIONAL SENTENCES)

/

Module 4. WENN-SATZE.

| IF-PHRASES

ich

gehe

zum Arzt

wenn

ich

krank

bin

3

3

END

wenn ich krank bin gehe ich zum Arzt
1 2 3 4 1 2 3

Schritt 38: / Step 38: Wenn-Satze. Bilden Sie Satze. / If phrases. Make sentences.

Beispiel: Der Wecker klingelt. Ich stehe sofort auf. — Ich stehe sofort auf, wenn der
Wecker klingelt. / The alarm clock is ringing. | will get up immediately. - | get up
immediately if the alarm clock is ringing.

=

. Sie geht sofort zum Arzt. Sie hat Zahnschmerzen.

N

. Sie nimmt den Regenschirm mit. Es regnet.

w

. Ich trinke Tee mit Zitrone. Ich habe Halsschmerzen.

i =N

. Wir gehen spazieren. Das Wetter ist schon.

. Ich bleibe zu Hause. Mein Arzt schreibt mich krank.

ol

(02]

. Wir fahren nach Italien. Wir haben Ferien.

N

. Du fahrst zur Arbeit ohne Friihstiick. Du stehst spat auf.

(o]

. Er trinkt Kaffee. Er ist miide.

(o]

. Ich trinke keinen Alkohol. Ich fahre Auto.

10. Ich frage den Lehrer. Ich verstehe nicht.

Schritt 39: / Step 39: Was machen Sie, wenn ... / What do you do when / if ...

Was machen Sie, wenn Sie:
- krank sind?

- Fieber haben?




- eine Erkaltung haben?

- Kopfschmerzen haben?

- mude sind?

- Halsschmerzen haben?

-im Stress sind?

- nervos sind?

- Riickenschmerzen haben?

zum Arzt gehen - im Bett bleiben — Tabletten nehmen - heiBen Tee trinken —
spazieren gehen — zu Hause bleiben — Gymnastik machen — meinen Freund /
meine Freundin anrufen — Gymnastik machen — Yoga machen - ... ...

Schritt 40: / Step 40: Krankheit und Medikamente. Was passt zusammen? / lliness
and medication. What fits together?

Hustensaft

Wenn ich .... Bauchschmerzen

A§pirinw

0 — 4 Wenn du ... Halsschmerzen
~
e A
Kamillentee
T

;'%% "0, Wenn Sie ... Kopfschmerzen

\ > & 4
Nasen‘tropfen
= X' Husten

Vg

Halstabletten )

\ o ‘ Schnupfen
Schritt 41: / Step 41: Schreiben Sie Satze mit ,Wenn ich ..., ....“. / Write sentences
with "If I ..., ...".

Beispiel: miide sein. — schlafen gehen — Wenn ich miide bin, gehe ich schlafen.

1. Hunger haben — ein Sandwich essen.
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2. Durst haben — ein Glas Wasser trinken.

3. ins Kino gehen wollen — eine Karte reservieren.

4. traurig sein — einen Spaziergang machen

5. eine Party machen - viele Freunde anrufen und einladen

6. friilhstiicken — Nachrichten im Radio horen

7. am Wochenende viel Zeit haben — Freunde treffen

8. fit bleiben wollen — jeden Tag joggen

9. Mittagspause haben —ins Cafe gehen

10. Geburtstag haben — viele Geschenke bekommen

Schritt 42: / Step 42: Was passiert, wenn .... / What happens if ....

. Ich stehe frih auf, wenn

. Ich raume die Wohnung auf, wenn

. Ich bitte um Hilfe, wenn

. Ich kann nicht schnell einschlafen, wenn

. Ich komme pilinktlich zur Arbeit, wenn

. Du kannst viel Interessantes erfahren, wenn
. Sie kocht etwas Gutes, wenn

. Die Studenten wiederholen alle Themen, wenn
. Man kauft ein Geschenk, wenn

10. Man geht in den Supermarkt, wenn

11. Man fahrt zur Arbeit mit dem Bus, wenn
12. Man geht zu FuB, wenn

13. Man geht zur Bank, wenn

14. Man geht ins Kino, wenn

15. Man geht zum Arzt, wenn

OCooO~NOOUITh~WDNPE

Modul 4./ Module 4. MODALVERBEN. / MODAL VERBS.

Schritt 43: / Step 43: Merken Sie sich! / Keep in mind

DURFEN SOLLEN
authorisation, ban, prohibiton, polite duty, assigment, asking another person's
uestions / may, be allowed, be permitted wishes / ought, be supposed to




Schritt 44: | Step 44: Setzen Sie das Verb ,, durfen” in der richtigen Form. / Put the
verb "durfen" in the right form.

1. ich hier bleiben? 2. ich Sie fragen? 3.
ich hier fotografieren? 4. Du hier nicht laut sprechen. 5. Herr
Neumann, Sie hier nicht parken. 6. Die Kinder nur im
Hof spielen, auf der StraBe sie nicht spielen. 7. Helmut ist krank, er
kein Eis essen. 8. Mama, wir noch fernsehen? 9. Sie
(Sg.) keinen Alkohol trinken. 10. Ihr euch zum Unterricht
nicht verspaten. 11. Der Arzt sagt, der Patient nicht rauchen. 12. Ich
mache Diat. Ich habe immer Hunger, aber ich nicht viel essen.

Schritt 45: / Step 45: Antworten Sie. / Answer.
Man darf ... // Man darf nicht ... / You are allowed to ... // You can not ...

Darf man hier parken?

Darf man in der Prifung keine Wérterbiicher benutzen?
Darf man nicht im Flugzeug rauchen?

Darf man in den Kurs Getranke mitbringen?

Darf man nicht bei Rot uber die StraBe gehen?

Darf man hier baden?

Darf man im Konzert fotografieren?

Darf man hier nicht laut sprechen.

ONoOORWNE

Schritt 46: / Step 46: Setzen Sie das Verb ,sollen“ in der richtigen Form. / Put the
verb "sollen" in the right form.

1. ich hier bleiben? 2. Was wir machen? 3.

ich meine Frage wiederholen? 4. Was sie (3.P., Pl)
schreiben? 5. er diesen Text ubersetzen? 6. Wie er
das machen? 7. ich die Tur schlieRen? 8. ich dir
helfen? 9. Wohin wir gehen? 10. Woher ich das
wissen? 11. Wann ich dich abholen? 12. sie (3.P,,
Sg.) diesen Text am Computer schreiben? 13. ich alles
vorbereiten? 14. sie (3.P., Pl.) die E-Mails beantworten? 15. Wohin

wir diesen Brief schicken? 16. ich fur dich ein
Hotelzimmer buchen? 17. ihr die Gaste empfangen? 18.

Ich dir noch Kaffee einschenken?

Schritt 47: / Step 47: Erganzen Sie Modalverben: wollen - sollen - diirfen. / Add
modal verbs: wollen - sollen - durfen (want - should - be allowed).

1. Tim spielt gern Gitarre. Nach der Schule er immer Gitarre spielen
Aber das geht nicht. Er noch nicht Gitarre spielen. Er
zuerst essen. Seine Mutter sagt: "Das Essen steht auf dem Tisch. Nach dem Essen
du Gitarre spielen.”

2. Katja liest gern. Am Sonntag sie im Bett lesen. Aber sie
mit der Familie essen und ihrer Mutter helfen. Am Abend

sie ihr Buch weiterlesen. Sie sagt: "Ich lese gern. Aber zu Hause ich

immer nur putzen, einkaufen und aufraumen. Ich das nicht, aber ich

muss es tun.



3. Meine Eltern sind sehr streng. Ich nicht spazieren gehen, ins Kino
gehen oder mit Freunden schwimmen gehen. Das gefallt mir nicht. Ich
frei sein.

Schritt 48: / Step 48: Was hatten die Personen letzte Woche? Was mussten sie
machen? Was konnten oder durften sie nicht machen?

1. erkéltet sein (konnte nicht ...)

2. Ruckenschmerzen haben (konnte nicht ...)

3. Kopfschmerzen haben (konnte nicht ...)

4. Magenschmerzen haben (konnte nicht ...)

5. Schlafstérungen haben (konnte nicht ...)

. haben (konnte nicht ...)

/tanzen / sich nicht konzentrieren / zum Arzt gehen / Gymnastik machen /im Bett
bleiben / atmen / keinen Alkohol trinken / keinen Kaffee trinken / Tabletten
nehmen / nicht rauchen / nicht schwimmen gehen / nicht viel arbeiten / spazieren
gehen / Tee trinken / ...

Schritt 49: / Step 49: Geben Sie einen Rat. / Give an advice.

A. Magenschmerzen / B. Kopfschmerzen / C. Erkaltung / D. Durchfall (diarrhea)
E. Verstopfung (constipation) / F. Pickel im Gesicht (pimples on the face) / G.
Fieber / H. Zu dick sein

1.im Bett bleiben 2. schwimmen gehen 3. keine Schokolade essen 4. Salat und
Gemiise essen 5. heiBen Tee trinken 6. Tabletten nehmen 7. Joghurt essen 8.
keinen Kaffee trinken 9. Sport treiben 10. nicht fett essen 11. keinen Alkohol
trinken 12. nicht viel rauchen 13. nicht zu lange fernsehen 14. Gesichtscreme
nehmen 15. weniger arbeiten 16. an die frische Luft gehen

Beispiel: Wenn man Zahnschmerzen hat, sollte man zum Arzt gehen.

A. Wenn man / sollte man
B. Wenn man / sollte man
C. Wenn man / sollte man
D. Wenn man / sollte man
E. Wenn man / sollte man
F. Wenn man / sollte man
G. Wenn man / sollte man

H. Wenn man / sollte man




Schritt 50: / Step 50: Kurze Dialoge. / Short dialogues.

Beispiel: Magenschmerzen: (keinen Alkohol trinken — gesund essen)
e Was fehlt dir?

o Ilch habe Magenschmerzen.

e Du darfst keinen Alkohol trinken, und du sollst gesund essen.

1. Halsschmerzen: (kein Eis essen - den Hals gurgeln (gargle the neck);
e Was fehlt dir?

o Ich habe :

e Du darfst , und du sollst

2. Kopfschmerzen: (nicht so viel arbeiten - sich ausschlafen (sleep in);
e Was fehlt dir?

o Ich habe .

e Du und

3. Ohrenschmerzen: (keine Kopfhoérer benutzen - die Ohren eintropfen drip the
ears);

e Was fehlt dir?

o Ich habe :

e Du und

4. Augenschmerzen: (nicht viel im Internet surfen - die Augen eintropfen);
e Was fehlt dir?

o Ich habe .

e Du und

5. Zahnschmerzen: (keine SuBigkeiten essen - zum Zahnarzt gehen);
e Was fehlt dir?

o Ich habe .

e Du und

6. Ruickenschmerzen: (nicht viel am Computer sitzen - Sport machen);
e Was fehlt dir?

o Ich habe .

e Du und

7. Schlafstorungen: (nicht so viel Stress haben - nicht zu spat ins Bett gehen);
e Was fehlt dir?

o Ich habe .

e Du und

8. Husten: (nicht rauchen - Hustensaft trinken);
e Was fehlt dir?

o Ich habe .

e Du und

9. Schnupfen: (nicht kalt duschen - die Nase eintropfen);
e Was fehlt dir?
o Ich habe




e Du

und

10. eine Grippe: (nicht zur Arbeit gehen - im Bett bleiben).

e Was fehlt dir?
o Ich habe
e Du

Schritt 51: / Step 51:

.und

https://www.youtube.com/watch?v=D9yOMCn3ZHO

https://www.youtube.com/watch?v=JybuldB6g5M

z

https://www.youtube.com/watch?v=szuYudJKTIE

https://www.youtube.com/watch?v=cTJ1KFzmhbc

https://www.youtube.com/watch?v=ny8YBBu3AGw

Test zu Lektion 9.
|. Was passt zusammen?

1. Guten Tag, wie geht es
Ihnen?

a) Eine Woche

2. Haben Sie Schmerzen?

b) Ja, heute Morgen hatte ich
39 Grad.

3. Haben Sie Fieber?

c) Aber naturlich.

4. Kann ich morgen ins Buro
gehen?

d) Nicht besonders gut.

5. Konnen Sie mir ein Rezept
fur Hustensaft geben?

e) Dreimal pro Woche.

6. Was muss ich den
Hustensaft nehmen?

f) Nein, Sie miussen zu Hause
bleiben.

7. Wie lange muss ich zu
Hause bleiben?

g) ja, ich habe
Kopfschmerzen.

8. Kann ich Sport machen?

h) Vielen Dank!

9. Muss ich noch einmal zu
lIhnen kommen?

1) Nein, gehen Sie diese
Woche nicht zum Sport.

10. Gute Besserung! Hier ist
Ihr Rezept.

j) Ja, bitte in einer Woche zur
Kontrolle.

/ 10

Il. Erganzen Sie das Verb ,durfen” in der richtigen Form. /
Complete the verb "durfen" in the correct form.

1. Ich nur bis elf auf der Party bleiben.
2. Hier Sie nicht telefonieren.
3. Hier du nicht rauchen.



https://www.youtube.com/watch?v=D9yOMCn3ZHQ
https://www.youtube.com/watch?v=JybuldB6q5M
https://www.youtube.com/watch?v=szuYudJkTIE
https://www.youtube.com/watch?v=cTJ1KFzmhbc
https://www.youtube.com/watch?v=ny8YBBu3AGw

4. Wir hier nicht parken.

5. Meine Tochter ist sieben Jahre alt. Sie noch nicht
alleine zur Schule gehen.

6. lhr nach 23 Uhr Musik nicht laut horen.

7. Der Hund nicht ins Geschaft. Er muss vor der Tiir bleiben.
8. Ich bin krank und nicht zur Schule gehen.

9. Darf ich Sie zu einer Tasse Kaffee einladen?

10. Darf ich Sie heute Abend anrufen?

/10
lll. Bilden Sie Satze mit ,,weil*“.

1. Ich frage. Ich verstehe etwas nicht.

2. Er trinkt nie Alkohol. Er fahrt Auto.

3. Wir gehen fruh ins Bett. Wir stehen morgen fruh auf.

4. Sie ist nervos. Sie macht eine Prufung.

5. Du musst ins Bett gehen. Du bist mude.

6. Er muss zum Arzt gehen. Er ist krank.

7. Wir mussen einkaufen gehen. Der Kuhilschrank ist leer.

8. Sie gehen ins Theater. Sie haben Zeit.

9. Ihr fahrt nach Griechenland. Ihr habt Urlaub.

10. Wir bleiben zu Hause. Das Wetter ist schlecht.

/10

Gesamtzahl: / 30
Bewertung:

Punktezahl Bewertung
30-27 sehr gut
26-23 gut
22-19 befriedigend
18-15 ausreichend
14-... nicht bestanden
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Lektion 10. Aussehen und Charakter /
Lesson 10. Appearance and character

In dieser Lektion lernen Sie... / In this lesson you will learn ...

Situationen / Situations
e die Personen beschreiben / describe the persons
e Uber bekannte Personen berichten / report on known
people
e Menschen und Berufe: Wie miissen sie sein? / People
and Professions: How should they be?

Grammatik / Grammar
e Deklination der Adjektive. / Declination of the adjectives.
e Superlativ der Adjektive. / Superlative of the adjectives.
e Modalverben. (Wiederholung) / Modal verbs. (Repeat)

Wortschatz / Vocabulary
o das AuBere der Personen. / the exterior of the people.

e der Charakter der Personen. / the character of the
persons.
e das Outfit der Personen. / the outfit of the persons.

Modul 1: / Module 1: PERSONENBESCHREIBUNG. /
PERSONAL DESCRIPTION.

Schritt 1: / Step 1: Merken Sie sich. / Keep in mind.

DAS AURERE

schon \ hasslich




DER CHARAKTER

unfreundlich

optimistisch pessimistisch



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fpreviews.123rf.com%2Fimages%2Fpuhhha%2Fpuhhha1608%2Fpuhhha160800168%2F61732288-sch%25C3%25B6ne-frau-l%25C3%25A4chelnd-portrait-von-attraktiven-gl%25C3%25BCcklich-gesundes-m%25C3%25A4dchen-mit-vollkommenem-l%25C3%25A4cheln-wei%25C3%259Fe-z%25C3%25A4hne-blondes.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fde.123rf.com%2Fphoto_61732288_sch%25C3%25B6ne-frau-l%25C3%25A4chelnd-portrait-von-attraktiven-gl%25C3%25BCcklich-gesundes-m%25C3%25A4dchen-mit-vollkommenem-l%25C3%25A4cheln-wei%25C3%259Fe-z%25C3%25A4hne-blondes.html&docid=5UW_yc_5nIUI8M&tbnid=FlgCFGPMfkcIxM%3A&vet=10ahUKEwjrwISRraPlAhVLJVAKHeY6AJ8QMwhTKA0wDQ..i&w=1300&h=866&bih=524&biw=1093&q=l%C3%A4chelnd&ved=0ahUKEwjrwISRraPlAhVLJVAKHeY6AJ8QMwhTKA0wDQ&iact=mrc&uact=8

b

arrogant

ungeduldig

gelangweilt

e

| ) ”,
s sl
SNl R

gliicklich

ungliucklich



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fwebsite-bamedag.netdna-ssl.com%2Ffileadmin%2Fmedia%2F_processed_%2F8%2F8%2Fcsm_7-9-months-introtext_fee7fcf815.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.mambaby.com%2Fat%2Fmein-baby-und-ich%2F7-9-monate%2F&docid=EdZAGMB86sV6dM&tbnid=YhWi0gVxrSJplM%3A&vet=10ahUKEwjcgIX_s6PlAhXMIlAKHVUkDYkQMwinAShKMEo..i&w=750&h=499&bih=524&biw=1093&q=munteres%20kind&ved=0ahUKEwjcgIX_s6PlAhXMIlAKHVUkDYkQMwinAShKMEo&iact=mrc&uact=8

DAS OUTFIT

die Hose (-n)

der Pullover ()

die Jeans

das T-Shirt (-s)

)\

| |

die Tasche (-n)

die Jacke (-n)

das Sakko (-s)

das Hemd (-n)

das Kleid (-er)

bt

das Kostum (-e)

der Anzug (""e)

der Schal (-s)




die Kappe (-en) der Handschuh (-e)

@

der Mantel () der Overall (-s)
h
d'ie Shorts die Krawatte
L] i
das Ic(:er) die Brille (-n)
Qer " (-e) der Stiefel (-)
X L
‘ vderumps die Sandale (-n)

die Stiefelette (-n) der Sportschuh (-e)

Schritt 2: / Step 2: Finden Sie die Gegenteile. / Find the opposites.

1. jung - . 2. klein - . 3. stark - .4

freundlich - .5.klug - . 6. frohlich .

7. flexibel - . 8. interessiert - . 9. glucklich -
. 10. mude -

Schritt 3: / Step 3: Wie beschreibt man eine Person? / How do you describe a
person? Merken Sie sich./ Keep in mind.


https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fimages-na.ssl-images-amazon.com%2Fimages%2FI%2F810E5ko0NmL._UX342_.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.amazon.de%2FAPTRO-Herren-Winterm%25C3%25A4ntel-Winterjacke-Schwarz%2Fdp%2FB07CTCJYM9&docid=7ZRM-2VwR9eCyM&tbnid=LmjC_8bUP1EUEM%3A&vet=10ahUKEwiZoIP4uaPlAhULaVAKHRUBCZ0QMwiLAigGMAY..i&w=342&h=445&bih=524&biw=1093&q=Mantel&ved=0ahUKEwiZoIP4uaPlAhULaVAKHRUBCZ0QMwiLAigGMAY&iact=mrc&uact=8

die Figur / physique: Er/ Sie ist .... (groB, schlank, ...)

das Gesicht / face: lhr Gesicht / Sein Gesicht ist ... (oval, rund, ...)

die Augen / eyes: lhre Augen / seine Augen sind ... ... (grun, blau, groB, klein ...)
die Nase / nose: lhre Nase / seine Nase ist ... ... (groB, klein ...)
der Mund / mouth: Ihr Mund / sein Mund ist ... ... (groR, klein ...)
die Haare / hair: lhre Haare / seine Haare ... ... (kurz, lang, blond, dunkel, ...)
.Das st ....
.Er/sieist... ...

1
2
3
4
5
6
7
8

. Sein/ihr Gesicht ist... ...

. Seine/ihre Augen sind ... ...
. Seinel/ihre Nase ist ... ...

. Sein/ihr Mund ist ... ...

. Seinelihre Lippen sind ... .
. Seine/ihre Haare sind ... .



https://www.dw.com/de/89-freunde-und-bekannte/a-45641737
https://www.dw.com/de/90-liebe-und-beziehung/a-45641796



https://www.dw.com/de/91-lob-und-kritik/a-45641811
https://www.dw.com/de/92-kommunikation/a-45641818
https://www.dw.com/de/93-eigenschaften/a-45641851

Schritt 4: / Step 4: Lesen Sie den Text und beantworten Sie die Fragen. /

Meine beste Freundin.
Anette erzahlt:
Ich erzahle jetzt liber meine beste Freundin. Sie kommt aus Spanien. Sie heiBt Ines.
Sieist 30 Jahre alt. Sie ist ein Meter siebzig groB und sehr, sehr schlank. Ihre Augen
sind schwarz und sehr schoén. lhre Haare sind dunkel, leicht wellig und kurz. Sie
tragt auch eine Brille.
Ines hat viele Hobbys. Sie lernt Deutsch, macht Sport, hort gern Musik und liest
sehr gern. lhr Lieblingssanger ist Michael Bubble, ihr Lieblingsfilm ist ,,Crazy
Stupid Love® und ihr Lieblingsbuch ist ,,Drei Manner in einem Boot*“ von Jerome
K. Jerome.
Ines kommt aus Barcelona, aber sie lebt jetzt in Wien. Sie arbeitet hier bei der Erste
Bank. Sie ist ledig, aber sie hat einen Freund. Er heiBt Martin.
Wir verbringen viel Zeit zusammen. In der Freizeit gehen wir oft zusammen ins
Kino, ins Cafe oder tanzen.

1. Wie heiBt Annettes beste Freundin?

2. Woher kommt sie?

3. Wie alt ist Ines?

4. Wie groB ist Ines?



https://www.dw.com/de/94-gefühle/a-45641865

5. Wie ist ihre Figur?

6. Wie sind ihre Augen?

7. Wie sind ihre Haare?

8. Tragt sie eine Brille?

9. Was macht Ines gern?

10. Wie heiBt ihr Lieblingsfilm?

11. Wie heiBt ihr Lieblingssanger?

12. Wie heiBt ihr Lieblingsbuch?

13. Wo lebt Ines jetzt?

14. Was macht sie in Wien?

15. Was machen die Freundinnen in der Freizeit?

Schritt 5: / Step 5: Erzahlen Sie uber lhre Freundin / lhren Freund. / Tell about your
girlfriend / boyfriend.

1. Wie heiBt Ihre beste Freundin / Ihr bester Freund?

2. Woher kommt sie / er?

3. Wie alt ist sie/er?

4. Wie groB ist sie / er?

5. Wie ist ihre / seine Figur?

6. Wie sind ihre / seine Augen?

7. Wie sind ihre / seine Haare?

8. Tragt sie / er eine Brille?

9. Was macht sie / er gern?

10. Wie hei3t ihr / sein Lieblingsfilm?

11. Wie heif3t ihr / sein Lieblingssanger?

12. Wie hei3t ihr / sein Lieblingsbuch?

13. Wo lebt sie / er jetzt?




14. Was macht sie/er in ?

15. Was macht die ihr in der Freizeit?

Schritt 6: / Step 6: Und Sie? Erzahlen Sie uber sich selbst. /| And you? Tell about
yourself.

1. Wie ist lhre Figur?

2. Wie sind lhre Augen?

3. Wie sind lhre Haare?

4. Tragen Sie eine Brille?

5. Tragen Sie Ohrringe?

6. Haben Sie einen Bart?

7. Haben Sie einen Schnurbart?

8. Haben Sie ein Hobby?

9. Wie heiBt Ihr Lieblingsfilm?

10. Wie heiBt dein Lieblingssanger?

11. Wie heiBt dein Lieblingsbuch?

12. Hast du eine beste Freundin / einen besten Freund?

13. Was machen Sie in lhrer Freizeit?

14. Wovon traumen Sie?
Ich traume von

Schritt 7: / Step 7: Beschreiben Sie diese Person. / Describe this person.

Der Mann hat ein es Gesicht. Seine Haare sind
und . Die Ohren sind und
. Im Ohr tragt er einen en

Ohrring. Seine Nase ist und , die Augen

sind und . Auf seiner Wange

(cheek) hat er eine : Narbe (scar).

Auffallig (showy) ist auch sein Mund mit den
Lippen. Er tragt ein T-Shirt und eine
Jacke.

abstehend (protruding) — breit — dunkel — gestreift (striped) — golden — groB8 —
krumm (crooked) —lang = link... = lockig (curly) = schmal (narrow) — schwarz - tief




Schritt 8: / Step 8: Die Bilder und die Beschreibungen: Was passt zusammen? / The
pictures and the descriptions: What fits together?

1. Erist ein kleiner und dicker Mann. Seine Haare sind braun. Sein Gesicht ist rund,
seine Augen sind blau und er hat eine kleine, aber breite Nase. Ein kariertes Hemd
und blaue Jeans mit Tragern sind seine Lieblingskleidung. Und im Grunde ist er
ziemlich gierig. Der kleine mollige Mann kann noch etwas ganz Besonderes: Er
kann namlich fliegen. Dazu muss er nur auf einen Knopf driicken und dann fahrt
aus seinem Rucken ein kleiner Propeller.

2. Er ist funf Jahre alt und wohnt mit seiner Familie auf einem Bauernhof in
Sudschweden. Er ist klein und diinn und hat ein blasses Gesicht. Seine Augen sind
blau und er hat blonde Haare. Sein Lieblingskleidungsstiick ist eine blaue
Schirmmiitze. Meistens tragt er eine blaue Hose, einen Wollpullover und braune
Schuhe. Jeden Tag hat er Ideen und Streiche im Kopf. Er ist ein freundlicher Junge,
Trotz aller seiner Streiche kann man ihm aber nie lange bose sein, weil er es immer
gut meint.

3. Das Madchen sieht ziemlich komisch aus: Ihr Haar war rot und hatte die Farbe
von einer Mohre. Zwei dicke Zopfe stehen rechts und links von ihrem Kopf ab. Ihr
Gesicht ist rund und voller Sommersprossen. Die Augen sind strahlend blau, die
Nase ist wie eine kleine Kartoffel, und ihr Mund war sehr gro mit weiBen Zahnen.
Ihr Kleid ist aus einem sonnengelben Stoff und hatte zwei Trager und ist zu kurz.
Sie hat auch noch zwei unterschiedliche Strimpfe an.

Schritt 9: / Step 9: Beschreiben Sie eine beriihmte Personlichkeit. / Describe a
famous personality.

Serena Williams Queen Elisabeth I Priyanka Gandhi Romy Schneider

Freddie Mercury Mr. Bean Falco Wolfgang von Goethe

Ratselsteckbrief. / mystery profile

. Geschlecht

. Woher stammt sie / er?

. Was ist sie / er von Beruf/

. Was ist ihre / seine Muttersprache?
. Wo wohnt sie / er?

. Ist sie / er groB oder klein?

. Wie ist ihre / seine Figur?

N[O OB WINEF




8. Wie sind ihre / seine Haare?

9. Wie ist ihr / sein Gesicht?

10. Wie sind ihre / seine Augen?

11. Wie ist ihre / seine Nase?

12. Wie ist ihr / sein Mund?

13. Wie ist ihre / seine Kleidung?

14. Was ist das Besondere an ihr / an ihm?

15. Was macht sie / er? Was ist sie / er von Beruf?

Schritt 10: / Step 10: Beruhmte Liebespaare: Wer passt zu der Beschreibung? /
Famous lovers: who fits the description?

Romeo und Julia — Tarzan und Jane — Kermit und Miss Piggy — Adam und Eva -
David und Victoria — William und Kate — Kate Winslet und Leonardo di Caprio —
Popeye und Olivia

1. Sie haben sich auf einem grofRen Schiff getroffen, das nach Amerika gefahren
ist. Er ist aus Amerika, sie ist aus England gekommen. Aber es war eine tragische
Geschichte. Ihr Schiff ist im Ozean gesunken.

2. Die beiden haben in Italien gelebt. Ihre Familien waren nicht befreundet. Die
Liebe endete dramatisch. Sie konnten ohne einander nicht leben.

3. Er hat an einer schottischen Universitat studiert und sie dort kennen gelernt. Sie
hat auf einer Modenschau ein interessantes Kleid prasentiert — ein Minikleid. Jetzt
sind sie verheiratet.

4. Er kann sehr gut FuBball spielen. Sie kann gut singen und tanzen. Sie sind eines
der Traumpaare der Welt.

5. Der Dschungel war seine Heimat. Sie kam nach Afrika, wo die beiden sich kennen
gelernt haben.

6. Dieses Paar ist aus einem Trickfilm. Er hat sehr groRe Muskeln, wenn er Spinat
isst. Und sie ruft immer ganz laut ,,Hilfe*.

7. Er ist klein und griin und prasentiert eine Show. Sie ist ziemlich groRB und rosa
und ist die Diva in dieser Show.

8. Diese beiden haben im Paradies gelebt, bis sieihm einen Apfel zu essen gegeben
hat.

Schritt 11: / Step 11: Ordnen Sie den Bildern die richtige Beschreibung zu. / Assign
the correct description to the pictures.



1. Sie heifRt Anika. Sie hat lange blonde Haare. Heute tragt sie einen Haarreifen.
Sie tragt ein langes rosa Kleid. In der Hand halt sie eine Blume.

2. Er heiBt Janek. Er hat kurze blonde Haare. Er tragt ein schwarzes T-Shirt, weie
Sport-schuhe und eine gelbe Latzhose. Er hélt eine GieBkanne in der Hand.

3. Sein Name ist Olaf. Er hat kurze blonde Haare. Er tragt ein weiBes T-Shirt, weilRe
Schuhe und eine rote Hose.

4. Ihr Name ist Erida. Sie hat braune Haare. Heute hat sie zwei Zopfe. Sie tragt
einen gelben Rock und schwarze Schuhe. Uber der Schulter tragt sie ihre
Schultasche.

5. Sein Name ist Samir. Er hat kurze dunkelbraune Haare. Er tragt ein weiBes
Hemd, braune Schuhe und eine rote Hose. In der Hand halt er eine Rose.

6. Das ist Senta. Sie hat schwarze kurze Haare. Sie tragt eine hellblaue Bluse,
eine Jeans und weiBe Schuhe. Im Haar tragt sie eine blaue Masche.

7. Sie heiBt Anika. Sie hat braune Haare. Heute hat sie zwei Zopfe. Sie tragt ein
grunes Kleid, rosa Schuhe mit Punkten und einen rosa Hut.

8. Das ist Dominik. Er hat braune Haare. Er tragt ein weiB-griines T-Shirt, eine
Blue-Jeans und weiBBe Schuhe. Er hat heute eine griine Kappe auf dem Kopf.
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Schritt 12: / Step 12: Menschen und Berufe: Wie miissen sie sein? / People and
Professions: How should they be?

1. ARZT / ARZTIN 2. LEHRER / LEHRERIN

Er / Sie muss sein. | Er/ Sie muss sein.

3. KELLNER / KELLNERIN 4. VERKAUFER / VERKAUFERIN




Er / Sie muss sein.

Er / Sie muss

sein.

5. BANKKAUFMANN / ...FRAU

6. BUCHHANDLER / BU%IHANDLERIN

i \ g -mnrm ‘

Er / Sie muss sein. | Er/ Sie muss sein.
7. ERZIEI—!'ER [ ERZIEHERIN
(Y o - 3
3 & ."I l-«“ .
Er / Sie muss sein. | Er/ Sie muss sein.

9. IMMOBILIENKAUFMANN /...FRAU

10. KOCH / KOCHIN
bl

Er / Sie muss sein.

sein.

11. KOSMETIKERIN
4 B

Er / Sie muss sein.

Er / Sie muss

sein.

13. PHARMAZEUT / ...IN

14. SCHAUSPIELER/ ...IN



https://www.google.com.ua/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fwww.azubis.de%2Fuploads%2Fjob%2Fimage%2F6966%2Fgallery_Bankkaufmannfrau.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.azubis.de%2Fausbildungsberuf%2Fbankkaufmann-frau&docid=HfTS4MUPP_k04M&tbnid=pDm3APR5ooZExM%3A&vet=10ahUKEwiwyN7n-MvlAhUDKVAKHRm7BkEQMwhNKAcwBw..i&w=500&h=320&bih=524&biw=1093&q=Bankkaufmann&ved=0ahUKEwiwyN7n-MvlAhUDKVAKHRm7BkEQMwhNKAcwBw&iact=mrc&uact=8
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Er / Sie muss sein. | Er/ Sie muss sein.

15. TIERARZT / TIERARZTIIN 16. ALTENPFLEGEHELFER /...IN

o
Y ] oo
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- ¥
>
>

Er / Sie muss sein. | Er/ Sie muss sein.

Schritt 13: / Step 13: Beschreiben Sie Ihren Traumpartner bzw. Ihre Traumpartnerin.
/ Describe your dream partner.

Meine Traumfrau ist ... / Sie hat ...

Mein Traummann ist ... / Er hat ...

Schritt 14: / Step 14: Du bist ... ... Formen Sieum./You are ... ... Transform.

Beispiel: Du machst deine Priifung nicht. Du bist nicht fleiBig. — Du machst deine
Priifung nicht, weil du nicht fleiBig bist.

1) Du gruRt deine Kolleginnen und Kollegen nicht. Du bist unfreundlich.

2) Er lacht viel und erzahlt Witze. Er ist lustig (funny).

3) Ihr helft den Freunden. Ihr seid hilfsbereit (helpful).




4) Sie lacht viel, tanzt und singt. Sie ist glluicklich (happy).

5) Du sprichst so wenig. Du bist mude (tired).

6) Er spricht mit uns nicht. Er ist bose (angry).

7) Sie weint. Sie ist traurig (unhappy).

8) Er arbeitet viel und hat immer Stress. Er ist nervos (tense).

Schritt 15: / Step 15: Man soll nicht ...+ Verb (Infinitiv), wenn man ... Sprechen Sie.
/' You should not ... if you ... Speak.

Beispiel: Man soll Sport machen, wenn man dick ist.

1. Man soll , wenn man lustig ist.

2. Man soll , wenn man traurig ist.

3. Man soll , wenn man mude ist.

4. Man soll , wenn man nervos ist.

5. Man soll , wenn man faul ist.

6. Man soll , wenn man hungrig ist.

7. Man soll , wenn man pessimistisch ist.
8. Man soll , wenn man bose ist.

Schritt 16: / Step 16: Warum mogen Sie ...? / Warum mogen Sie nicht ...? / Why do
you like ...? / Why do not you like ...?

Beispiel: Ich mag meine Freundin / meinen Freund (nicht). Ich finde sie / ihn ...
Ich mag meinen Freund. Ich finde ihn klug.

1. Ich mag meinen Freund ... Ich finde ihn
2. Ich mag meine Freundin ... Ich finde sie
3. Ich mag meinen Chef ... Ich finde ihn
4. Ich mag meinen Kollegen ... Ich finde ihn
5. Ich mag meine Kollegin ... Ich finde sie
6. Ich mag meinen Nachbarn ... Ich finde ihn
7. lch mag meine Nachbarin ... Ich finde sie
8. Ich mag meinen Bruder ... Ich finde ihn
9. Ich mag meine Schwester ... Ich finde sie
10. Ich mag ... Ich finde ...

Schritt 17: / Step 17: Wie sind diese Menschen? Tragen Sie die Information ein. /
How are these people? Enter the information.

Ich heiBRe Michael und bin 19 Jahre alt. Ich bin 1,70 m groB. Ich habe blonde Haare
und blaue Augen. Ich wiege 70 kg. So ganz schlank bin ich nicht. Aber ich fiuhle
mich gut. Ich finde es nicht wichtig, ob man schlank ist und gut aussieht. Ein
attraktiver Mensch muss nicht unbedingt schon sein. Wenn man nicht hiibsch ist,
ist es auch nicht so schlimm. Ich bin frohlich und offen. Ich nehme mir gerne Zeit
fur andere und habe viele Freunde. Sie mégen mich. Das finde ich wichtig.



Mein Name ist Sandra und ich bin 17 Jahre alt. Ich bin 1,69 m groB und braunhaarig.
Ich habe schwarze Augen. Die Madchen wollen schlank bleiben und essen nur
wenig. Aber ich habe kein Problem mit meinem Gewicht. Ich esse alles. Ich bin
sportlich und treibe gerne Sport. Ich bin ein ruhiger Mensch und rede nicht viel.
Aber ich helfe den Menschen auch, wenn sie Probleme haben. Aber ein Madchen
soll nicht nur eine schone Figur, ein hilbsches Gesicht, sondern auch einen
intelligenten Kopf, ein warmes Herz und dazu noch einen guten Charakter haben.

Schritt 18: / Step 18: Schreiben Sie liber sich selbst. / Write about yourself.

Mein Name ist und ich bin Jahre alt. Ich bin m groR.
Ich habe Haare und Augen. Ich bin . Ich bin ein
er und er Mensch. ... ...

Mein ,Lieblings...“-Steckbrief

»90 binich ...“

ist mein Lieblingswort.

ist mein Lieblingssport.

ist mein Lieblingsland.

ist meine Lieblingsstadt.

ist meine Lieblingssprache.
ist mein Lieblingstag.

ist mein Lieblingsname.

ist meine Lieblingszahl.

ist mein Lieblingsfach.

ist mein Lieblingshobby.
ist mein Lieblingsberuf.

ist mein Lieblingsessen.

ist mein Lieblingstier.

ist meine Lieblingsmusik.
ist mein Lieblingsbuch.

ist mein Lieblingsfilm.

ist mein/e Lieblingsschauspieler/in.




Modul 2. / Module 2. DEKLINATION DER ADJEKTIVE. /
DECLINATION OF ADJECTIVES.

Schritt 19: / Step 19: Merken Sie sich. / Keep in mind.

die Frau
nette Frau
die nette Frau
eine nette Frau
meine nette Frau

den Mann die Frau

netten Mann nette Frau
den netten Mann die nette Frau
einen netten Mann eine nette Frau
meinen netten Mann meine nette Frau

Schritt 20: / Step 20: Bestimmen Sie das Genus der Nomina: Maskulinum - m,
Femininum - f oder Neutrum - n? /

eine weise Socke , ein leichtes Kleid , eine blaue Bluse , ein roter
Mantel , ein kurzer Armel , ein wollenes Kostliim , ein grauer
Anzug , eine gelbe Krawatte , eine modische Handtasche , ein
kariertes Hemd , ein lederner Handschuh , ein schones Kleid ,
eine warme Mutze , ein teures T-Shirt , ein lederner Gurtel , ein
neuer Hut , eine grune Badehose , ein schmutziger Stiefel , ein
kaputter Schuh , eine baumwollene Hose

Schritt 21: / Step 21: Setzen Sie passende Endungen ein. / Insert suitable endings.

1) Simon ist ein klein___ Junge. Er tragt ein gruin___ Hemd und eine braun____
Hose. 2) Detlef ist ein groB__ Mann. Er tragt einen gelb____ Pullover, einen blau____
Mantel, eine braun___ Hose und eine gro____ Brille. 3) Sandra ist eine schlank____
Frau. Sie hat ein schon____ Gesicht. Sie tragt einenrot___ Mantel und eine gelb____
Tasche. 4) Melek ist ein jung___ Madchen. Sie hat ein hiilbsch___ Gesicht. Sie hat
einegelb__ Jacke und eine weiR__ Hose an.

Schritt 22: / Step 22: Sagen Sie wie im Beispiel. / Say as in the example.

Beispiel: Wie gefallt Innen die dunkle Krawatte? — Die dunkle Krawatte gefallt mir
gut.

. golden / die Halskette
. hell / die Bluse

. digital / die Kamera
.rund / die Lampe

. gros / die Reisetasche
. schwarz / die Hose

. wollen / die Mutze
.warm / die Jacke
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9. ledern / die Brieftasche
10. billig / die Wohnung
11. rot / das Fahrrad

12. spanisch / das Wérterbuch
13. gros / das Bild

14. griin / das Sofa

15. blau / das T-Shirt

16. rund / das Kissen

17. kariert / das Hemd

18. preiswert / das Auto
19. breit / das Bett

20. bunt / das Handtuch

Schritt 23: / Step 23: Setzen Sie passende Endungen ein. / Insert suitable ending

1. Er tragteine bequem__ Hosemithoh__ Stiefeln. Er sucht noch ein weiR
T-Shirt . 2. Meine GroBRmutter tragt immer dunkel __ Kleider. 3. Eine kariert_
Badehose ist hasslich, ich hatte lieber eine bunt__ Badehose. 4. Er hat ein
bunt__ Hawaiihemd flir die Party gekauft. 5. Ein dunkelgrau__ Anzug passt
nicht zu einer schwarz___ Krawatte. Das ist zu traurig! 6. Warm___ Handschuhe
sind wichtig im Winter. 7 Er kauft einen teuer___ Ring. 8 Ein dunkel __ Pullover
passt nicht zu dieser Hose. 9. Ein elegant Abendkleid ist sehr schon mit
einem weich__ Seidenschal. 10. Heute tragt sie einen modern___ Wintermantel
mit einem modisch Hut. 11. Seine bunt___ Krawatte gefallt mir gut. 12. Er
tragt immer teuer___ Schuhe.

Schritt 24: / Step 24: Setzen Sie passende Endungen ein. / Insert suitable ending

1. Das ist seine schon ____ Frau. 2. Das ist ihr neu___ Mantel. 3. Das ist meine
ledern___ Tasche.4.Das istunser groB___ Auto. 5. Das ist euer schwarz___ Koffer.
6. Das ist dein teuer____ Kleid. 7. Das ist Inr schén___ Teppich. 8. Das ist unsere
modern___ Waschmaschine. 9. Das ist deine blau___ Socke. 10. Das ist ihr alt____
Sofa. 11. Das ist mein weiB___ T-Shirt. 12. Das ist eure bequem___ Wohnung. 13.
Das ist dein alt____ Hemd. 14. Das ist seine wollen____ Mutze. 15. Das ist Ihr hoh____
Haus. 16. Das ist euer klein___ Zimmer. 17. Das ist ihre schwarz___ Tasche. 18.
Das istunser neu___ Schrank. 19. Das ist mein breit___ Bett. 20. Das ist deinrot____
Kleid.

Modul 3. / Module 3. SUPERLATIV DER ADJEKTIVE. /
SUPERLATIVE OF ADJECTIVES.




Schritt 25: / Step 25: Bilden Sie den Superlativ wie im Beispiel. / Form the
superlative as in the example.

Beispiel: Hotel - billig Dieses Hotel ist am billigsten.

a) Jacke —warm

b) Geschichte — lustig

c) Flugzeug - schnell

d) Gasse — dunkel

e) Hauser — modern

f) Sofa — bequem

g) Rucksack — schwer

h) Restaurant — teuer

1) Kleid — schon

j) Texte — langweilig

k) Weg - lang

l) Essen — gut

Schritt 26: / Step 26: Bilden Sie den Superlativ wie im Beispiel. / Form the

superlative as in the example.

Beispiel: Stadtteil - Wohnungen - teuer In diesem Stadtteil sind die Wohnungen am

teuersten .

a) Laden - Kleider — modisch

b) Land - Berge — hoch

c) Hotel - Zimmer — groR

d) Museum - Bilder — interessant

e) Monat - Tage — kurz

f) Laden - Gemiise - frisch

g) Restaurant - Pizzas — lecker

h) Backerei - Brotchen — gut

Schritt 27: / Step 27: Bilden Sie den Superlativ. / Form the superlative.

Diese Lampe ist am

Dieses Bett ist am

Dieser Student ist am

Diese Frau ist am

Diese Jacke ist am

Dieses Buch ist am

NoohkrwhE

Dieser Zug fahrt am

(hell).
(billig).
(faul).
(schlank).
(dick).
(langweilig).
(langsam).



8. Diese Stadt ist am (klein).

9. Dieses Madchen ist am (fleiBig).
10. Diese Losung ist am (einfach).
11. Diese Frage ist am (wichtig).
12. Er arbeitet am (wenig).
13. Dieser Computer ist am (teuer).
14. Er besucht uns am (selten).
15. Diese Mikrowelle ist am (neu).

16. Diese Tasche ist am (schwer).
17. Dieses Zimmer ist am (dunkel).
18. Dieser Rock ist am (dann).
19. Diese StraBe ist am (schon).
20. Diese Schuhe sind am (schmutzig).

Schritt 28: / Step 28:
https://www.youtube.com/watch?v=UqViotzrGEo
https://www.youtube.com/watch?v=|{|FORZ09dag&t=223s
https://www.youtube.com/watch?v=hQVKKLrhPsw

Test zu Lektion 10:
I. Schreiben Sie die passenden Korperteile zu den Verben. / Write the
right body parts for the verbs.

1. gehen: 2. sprechen:
3. sehen: 4. schmecken:
5. horen: 6. stehen:

7. riechen: 8. schreiben:
9. zeigen: 10. denken:

/10
Il. Erganzen Sie die Adjektive im Superlativ. /| Complete the adjectives
in the superlative.

1. schon: Welche Stadt ist am ?

2. viel: Wo wohnen die Millionare?

3. groB: Die Stadt der Welt ist Tokio.

4. teuer: Die Stadt der Welt ist Singapur.

5. kalt: Die Stadt der Welt ist Jakutsk in Russland.
6. tief: Der See der Welt ist Baikal.

7. kurz: Der Tag im Jahr ist am 21. Dezember.

8. lang: Der Tag im Jahr ist am 21. Juni.

9. warm: Die Stadt der Welt ist Ahvaz in Iran.

10. laut: Die Stadte der Welt sind in Indien.

/10

lll. Erganzen Sie die Adjektive in der richtigen Form. / Complete the
adjectives in the correct form.


https://www.youtube.com/watch?v=UqViotzrGEo
https://www.youtube.com/watch?v=jlFQRZo9dag&t=223s
https://www.youtube.com/watch?v=hQVKkLrhPsw

1. Wir fahren morgen zu (eine, wichtig)

Konferenz.

2. Dieser Weg fuhrt zu (ein, schon) Fluss.

3. Im Museum sehen wir die Bilder von (ein, beriihmt)
Maler.

4. Er arbeitet bei (eine, amerikanisch) Bank.

5. Er geht heute mit (eine, schon) Frau ins

Kino.

6. Er sitzt auf (der, braun) Stuhl.

7. Wir sitzen an (der, rund) Esstisch.

8. Der Mantel meiner Mutter hangt in (der, schwarz)
Kasten.

9. Im Wohnzimmer gibt es (ein, groR)

Fernseher.

10. Mein Vater braucht (ein, praktisch) Handy.

/10

Gesamtzahl: /30
Bewertung:

Punktezahl Bewertung
30-27 sehr gut
26-23 gut
22-19 befriedigend
18-15 ausreichend
14-... nicht bestanden




Lektion 11. Feste und Feier / Lesson 11.
Festivals and celebrations

In dieser Lektion lernen Sie... / In this lesson you will learn ...

Situationen / Situations

Einladungen machen. /

Einladungen annehmen und absagen. /
gratulieren und begliickwiunschen. /
uber Feste und Feier erzahlen. /

uber Traditionen und Sitten berichten. /

Grammatik / Grammar

e Verben mit Dativ und Akkusativ. / Verbs with dative and
accusative.

e Orts- und Zeitangaben. / Location and time information.
e Pronomen ,man‘“./Pronoun "man".
e Futur./ Futur.

Wortschatz / Vocabulary
e Feste und Feier. / Festivals and celebrations.
e Traditionen./ Traditions.
e einladen und gratulieren. /invite and congratulate.

Modul 1./ Module 1. KENNEN SIE DIESE FESTE UND FEIER?
/ DO YOU KNOW THESE FESTIVALS AND CELEBRATIONS?

Schritt 1: / Step 1: Merken Sie sich. / Keep in mind.



die

der Adventkranz Weihnachtsbaumkugel

die Kerze (-n)

der Weihnachtsmarkt
der Christkindlmarkt

das Osterbrot

das Brautpaar die Braut der Brautigam

Schritt 2: / Step 2: Kennen Sie diese Feste? Ordnen Sie die Feste den Bildern zu. /
Do you know these festivals? Assign the festivals to the pictures.

Hochzeit

Silvester/Neujahr

Geburtstag

Fasching

Wohnungseinweihung




Ostern

Pfingsten

Erster Schultag

Martinstag

Wiesnzeit/Oktoberfest

Maifest

Muttertag

Heilige Drei Konige

der Nikolaustag

Weihnachten

der Valentinstag

Halloween

Schritt 3: / Step 3: Kalender der Feiertage: Wann feiert man was? / Calendar of
holidays: When do you celebrate something?

]ANUAR FEBRUAR MARZ
am 6. Januar am 14. Februar am 8. Marz
APRIL MaI JUNI
Ende April am 1. Mai Anfang Juni
am zweiten Maisonntag




JuLl AUGUST SEPTEMBER

am ersten Septembertag

Ende September —
Anfang Oktober

OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

am 26. Oktober
4 Sonntage im Dezember

am. 11. November
am 31. Oktober am 24. - 26. Dezember

Schritt 4: / Step 4: Und was feiert man in Ihrem Land im ganzen Jahreskreis? / And
what do you celebrate in your country throughout the whole year?

JANUAR FEBRUAR MARZ
APRIL MaI JUNI
JuLl AUGUST SEPTEMBER
OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Schritt 5: / Step 5: Wann feiert man die Feste? Schreiben Sie. / When do you
celebrate the festivals? You write.

Silvester/Neujahr

Heilige Drei Konige




Fasching

der Valentinstag

Ostern

Maifest

Muttertag

Pfingsten

Erster Schultag

Wiesnzeit/Oktoberfest

Halloween

Martinstag

der Nikolaustag

die Adventszeit

Weihnachten

Schritt 6: / Step 6: Finden Sie die Festsymbole und schreiben Sie seinen Namen
und das entsprechende Fest auf./ Find the fixed symbols and write down his name
and the appropriate festival.

der Adventskranz — der Weihnachtsbaum — die Ostereier — die Laterne — der
Osterhase — die Faschingsmasken — die Pfingstrose —das Liebeschloss




ist / sind das Festsymbol fiir
ist / sind das Festsymbol fiir
ist / sind das Festsymbol fiir
ist / sind das Festsymbol fiir
ist / sind das Festsymbol fiir
ist / sind das Festsymbol fiir
ist / sind das Festsymbol fiir
ist / sind das Festsymbol fiir

PNoOAR®ONRE

Glossar: / glossary:

https://www.dw.com/de/96-gliickwunsch/a-45642240

die Hochzeit — wedding

die Geburt — birth

der Geburtstag — birthday

Ich gratuliere dir! — Congratulations!
Herzlichen Gliuckwunsch! — Congratulations!
Alles Gute! — All the best!

Das ist schon. — That's nice.

Das freut mich fiir dich. — I'm happy for you.
Gut gemacht! — Well done!

Ich bin stolz auf dich. — I'm proud of you.

https://www.dw.com/de/97-geburtstag-feiern/a-45642247
der Geburtstag — birthday
Ich habe Geburtstag. — It's my birthday.
Ich werde 30. — I’'m turning 30.



https://www.dw.com/de/96-glückwunsch/a-45642240
https://www.dw.com/de/97-geburtstag-feiern/a-45642247



https://www.dw.com/de/98-feiertage/a-45642257
https://www.dw.com/de/99-träume-und-wünsche/a-45642291
https://www.dw.com/de/100-ausrufe/a-45642294

Pst! — Shhh!

Prost! — Cheers!
Gesundheit! — Bless you!
Okay! — Okay!

Beschreibungen der Feste / Descriptions of the festivals
Schritt 7: / Step 7: Lesen Sie den Text. / Read the text.

WEIHNACHTEN UND NEUJAHR

B Weihnachten ist das wichtigste Fest in Osterreich. Schon vier
) Sonntage vor Weihnachten beginnt in Osterreich die

i Adventszeit. In der Adventszeit bereiten sich die Osterreicher
] % auf Weihnachten vor. Das Wort ,,Advent”
kommt aus der lateinischen Sprache und heiBt ,,Ankunft®. Zur
Adventszeit sind die StraBen der Stadte hell beleuchtet und sehr
schon. Uberall hdngen Lichterketten und Schmuck.
Im Zentrum aller Stadte gibt es Weihnachtsmarkte.
Dort verkauft man Lebkuchen, Gluhwein, Kerzen,
Holzfiguren...
Viele Kinder bekommen einen Adventskalender mit 24 Turchen. An
jedem Adventstag offnet das Kind ein Tlirchen. Dahinter findet man
Bilder, SiiRigkeiten oder andere Uberraschungen.
In vielen Wohnungen findet man in diesen Wochen einen
Adventskranz mit vier Kerzen. Am vierten Sonntag vor
Weihnachten ziindet man die erste Kerze an. Jeden Sonntag
# kommt eine weitere dazu, und kurz vor Weihnachten brennen
" dann alle vier Kerzen.
Weihnachten wird zwei Tage gefeiert, am 25. und 26. Dezember. Am 24. Dezember
ist der Heilige Abend. Dann versammelt sich die ganze Familie. Der
Weihnachtsbaum schmuckt man mit Kugeln und Kerzen. Viele Menschen gehen an
diesem Abend zum Gottesdienst in die Kirche. Nach dem Gottesdienst kommt die
Zeit fur Geschenke. Man legt sie gewohnlich unter den Weihnachtsbaum.
Der Abend wird mit einem Festessen beendet. Der 31. Dezember heiBt Silvester.
An Silvester feiert man den Beginn des neuen Jahres. Um Mitternacht fullt man die
Glaser mit Sekt oder Wein. Man gratuliert einander und wunscht ,,einen guten
Rutsch ins neue Jahr” oder einfach ,,Guten Rutsch!“. Dann geht man oft hinaus
auf die StraBe und macht dort ein Feuerwerk.

Setzen Sie passende Worter ein: / Insert matching words:

1. Am vierten Sonntag vor Weihnachten zindet man an.
2. Zur Adventszeit sind die StraBen der Stadte hell

3. In vielen Wohnungen findet man in diesen Wochen einen

mit vier Kerzen.

4. Zu Weihnachten schmiickt man

5. Viele Menschen gehen am Heiligen Abend zum in die
Kirche.

6. Zu Weihnachten sich die ganze Familie.

7. Um Mitternacht man einander.

8. Man wiinscht einander an Silvester oft , Guten [




a) der Weihnachtsbaum b) Adventskranz c) gratuliert d) beleuchtet e) die erste
Kerze f) Rutsch g) Gottesdienst h) versammelt

Schritt 8: / Step 8: Lesen Sie den Text. / Read the text.
FASCHING
Fasching, Fastnacht oder Karneval sind die Namen fiir das
frohlich bunte Fest, das man jedes Jahr im Frihjahr sieben &
Wochen vor Ostern mehrere Tage lang feiert. Die Faschingszeit |
steht im Zusammenhang mit dem Beginn der Fastenzeit vor dem
Osterfest. ,,Carne vale“ ist lateinisch und heiBt libersetzt ,,Fleisch
lebe wohl“.
Wahrend des Fastens darf man kein Fleisch essen und keinen Alkohol trinken. Vor
3 i der Fastenzeit wollen die Menschen noch einmal das Essen
und Trinken richtig geniefen.
Das Verkleiden und die heitere Ausgelassenheit in der
Faschingszeit stellen den normalen Alltag auf den Kopf. Fur die
‘ ‘ richtigen Faschingsfreunde beginnt die narrische Zeit sogar
schon am 11.11. um 11:11 Uhr eines jeden Jahres. In unterschiedlichsten
Kostiimen, bei lustiger Musik und mit vielen Liedern feiern Kinder und Erwachsene
ausgelassen auf der StraBe, in Schulen, Vereinen und Gaststiatten. Am
Aschermittwoch ist die ,flinfte Jahreszeit“ dann voriiber.

Beantworten Sie die Fragen:

1. Wann feiert man Fasching?

2. Was bedeutet das Wort ,,Karneval“?
3. Was macht man an diesen Tagen?

Schritt 9: / Step 9: Lesen Sie den Text. / Read the text.
OKTOBERFEST UND WIESNZEIT.

Das Oktoberfest blickt heute auf eine mehr als 200-
jahrige Geschichte zuriick. Am 17. Oktober 1810 fand
= das erste Oktoberfest anlasslich der Hochzeit von
@ Kronprinz Ludwig und Prinzessin Therese statt. Die
SR Miinchner Theresienwiese, welche den Rahmen fir
das damalige Fest bildete, ist auch heute noch der Platz, auf dem man dieses Fest
feiert.
Jedes Jahr reihen sich viele Festzelte und Fahrgeschafte aneinander. Heute ist das
Oktoberfest in Miinchen das beliebteste Volksfest Deutschlands und weltweit das
groBte dieser Art. Jahrlich besuchen mehr als sechs Millionen "™
Menschen das Fest auf der Theresienwiese. .
Die Oktoberfest-Besucher halten sich wihrend an eine traditionelle £
Kleidung. Nur in Dirndl und Lederhose kann man die Hohepunkte
des Festes geniefRen.
Zu den wichtigsten Punkten des Festes gehoren der Einzug der
Brauereien und Festwirte, sowie der Trachten- und Schutzenzug.

Beantworten Sie die Fragen:

1. Wann war das erste Oktoberfest?

2. Wo ist das groRte Fest dieser Art?

3. Wieviel Menschen besuchen dieses Fest jahrlich?



4. Welche Kleidung tragt man beim Fest?
Schritt 10: / Step 10: Lesen Sie den Text. / Read the text.
BUND FURS LEBEN

Ehebruch — Ehefrau — Eheleute — Ehemann — Ehepaar — Ehering — Ehescheidung
— EheschlieBung — Ehepartner

Der Hochzeitstag ist einer der wichtigsten Ereignisse im Leben der Menschen. Der
schonste Tag im Leben soll es werden — das wiinschen sich viele Paare von ihrer
Hochzeit.
Man muss zuerst einen Heiratsantrag machen. So erzahlt Mia Berger dartiber:
"Letztes Jahr war ich zusammen mit meinem Freund Markus im Urlaub. An
/ unserem letzten Urlaubstag kam Markus zu mir mit einem Strau
» Blumen, zog aus seiner Tasche den Ring, sagte, dass er mich
unendlich liebt, und fragte, ob ich ihn heiraten will. Ich beantwortete
. mit ,,Ja“. Unsere Hochzeit sieben Monate spater war der schonste
Tag meines Lebens.”

Die findet auf dem Standesamt statt. Danach sind die Frau und
der Mann ein . Nach der Trauung gibt es einen Brauch: der
tragt seine uber die Schwelle des Hauses.
Als Symbol der Ehe tragen die einen .Ist ein
untreu, spricht man liber einen . Dann ist es
bis zur nicht mehr so weit.

Aber alle hoffen auf ein gliickliches Bund fiirs Leben. .....
Schritt 11: / Step 11: Lesen Sie den Text. / Read the text.
DER NIKOLAUSTAG

Am 6. Dezember feiert man das Fest des Heiligen Nikolaus. Der Heilige Nikolaus ist
der Schutzpatron der Kinder. Schon am Vortag stellen Kinder ihre Schuhe vor die
Tur. Der Nikolaus fullt diese dann mit Geschenken. In der Regel bringt er
Mandarinen, Erdniisse und Schokolade fiir die Kinder. Er hat einen weiRen Bart,
tragt eine Bischofsmiitze und einen Bischofsstab. Einem Brauch nach verkleiden
sich Erwachsene als Nikolaus und besuchen dann die Kinder. Die verkleideten
Erwachsenen fragen die Kinder, ob sie brav waren. Danach bekommen sie vom
Nikolaus ein Geschenk. Das Nikolausfest ist bei Kindern besonders beliebt.

Schreiben Sie 5 W-Fragen passend zum Text und beantworten Sie lhre Fragen. /
Write 5 - 7 Wh questions matching the text and answer your questions.

arwNE

Schritt 12: / Step 12: Lesen Sie den Text und setzen Sie die passenden Worter ein.
/ Read the text and insert the appropriate words.



Anna Berger: Ich liebe (1) Das ist fiir mich das schonste Fest,
weil dann der Winter zu Ende ist und endlich der Frithling kommt. Meistens ist
meine (2) mit den Enkelkindern zu Besuch. Wenn schones
Wetter ist, verstecken wir die (3) im Garten. Die Suchen ist
immer ein SpaR fiir die ganze Familie.

Johannes Vogt: Ich mag keine (4). Zum Beispiel Weihnachten:
Die Leute kaufen viel zu viele (5) ein. Ich finde es ganz
schrecklich, wenn alle nur noch an das Einkaufen denken (6).

Ich schenke meiner Freundin das ganze Jahr Blumen, aber ganz bestimmt nicht
am 14 Februar.

Irina Traun: (7) in Wachau ist echt toll. Wir wohnen in Krems
und sonst gehen nicht oft auf Partys. Aber am Rosenmontag verkleiden wir uns
alle und tanzen und feiern auf den (8), das ist total cool. Voriges
Jahr war ich in Basel bei der alemannischen Fasnacht und schaute mir dort die
Umzige und die tollen (9) an.

1. a) Weihnachten b) Ostern c) Halloween

2. a) Tochter b) Vater c) Bruder

3. a) Ostereier b) Osterhase c¢) Kinder

4. a) Kinder b) Feste c) Gaste

5. a) Geld b) Essen c) Geschenke

6. a) Silvester b) Valentinstag  c¢) Halloween

7. a) Grillparty b) Ostern c) Karneval

8. a) Marktplatz b) StraBen c¢) Kino

9. a) Masken b) Leute c) Museum

Schritt 13: / Step 13: Lesen Sie den Text. / Read the text.

Bald ist mein Geburtstag, und ich moéchte meine Freunde zu einer Party einladen.
Ich rufe sie an und lade sie zu mir ein. Am Samstag um 19 Uhr. Das Programm
hangt natiirlich vom Wetter ab. Natiirlich hoffen wir auf schones Wetter. Bei
schonem Wetter kann man eine Grillparty drauBen machen. Bei schlechtem Wetter
mussen wir naturlich zu Hause feiern.

Aber ich muss mich noch auf die Party vorbereiten. Ich muss fiir das Essen sorgen
und auch an die Unterhaltung denken. Zuerst muss ich einkaufen gehen. Am
Freitagnachmittag fahre ich mit Manuel zum Supermarkt und kaufe ein. Am
Samstagvormittag haben wir dann viel zu tun. Das Wetter ist leider schlecht, es
regnet den ganzen Tag, und wir miissen zu Hause bleiben. Ich muss kochen, ein
paar Salate machen und Brotchen belegen. Manuel beschéftigt sich mit dem Grill.
Dann miissen wir den Tisch decken und ein bisschen die Wohnung schmucken.
Kurz vor sieben kommt Julia, meine Schwester. Sie gratuliert mir zum Geburtstag
und schenkt mir Blumen und ihr Geschenk. Ich packe es aus. Das ist ein
Bilderbuch, darin geht es um Topfblumen. Ich interessiere mich dafiir, und Julia
weill es. Natiirlich freue ich mich dariiber. Bald kommen andere Gaste, und ich
empfange sie. Dann setzen wir uns an den Tisch, alle flillen die Glaser mit Wein
und wiinschen mir alles Gute, viel Gliick und Erfolg. Wir essen, trinken und reden.
Alle haben gute Laune und lachen viel. Dann kommt die Torte mit Kerzen. Ich
schneide sie, und wir trinken Tee.



Nach dem Essen kommt die Zeit fiir Unterhaltung. Wir tanzen ein bisschen, singen
Karaoke und spielen das Spiel ,,Tabu“. Da muss man Worter erkldren, und das ist
immer sehr lustig.

RICHTIG oder FALSCH?

1. Maja schickt ihren Freunden Einladungskarten.

2. Die Party ist am Sonntag.

3. Das Programm hangt nicht vom Wetter ab.

4. Maja muss sich nicht auf die

Party vorbereiten.

5. Manuel muss fur das Essen sorgen.

6. Am Samstagvormittag fahrt Maja mit Manuel zum Supermarkt.
7. Das Wetter am Samstag ist schon.

8. Es schneit den ganzen Tag.

9. Maja macht Salate, und Manuel belegt Brotchen.
10. Julia kommt zu Maja kurz nach sieben.

11. Julia schenkt Maja Blumen und ein Parfum.

12. Maja freut sich nicht uber das Geschenk.

13. Manuel empfangt andere Gaste.

14. Die Gaste haben schlechte Laune.

15. Zum Schluss spielen alle das Spiel ,Monopoly “.

Modul 2. / Module 2. VERBEN MIT DATIV- UND
AKKUSATIVOBJEKT. / VERBS WITH DATIV- UND
AKKUSATIV-OBJECT.

Schritt 14: / Step 14: Merken Sie sich./Keep in mind.

Verben mit Dativ und Akkusativ: schenken (give, present), schreiben (write), zeigen
(show), erklaren (explain), schicken (sent), erzahlen (tell), geben (give), anbieten
(offer), lesen (read), bringen (bring), empfehlen (recommend), stehlen (steal) ...

Schritt 15: / Step 15: Bilden Sie die Satze wie im Beispiel. / Form the sentences as
in the example.

Beispiel: geben, du, das Kind, ein Stift — Du gibst dem Kind einen Stift.

a) schenken, du, die Kinder (PI.), Schokolade (-)

b) schreiben, ich, der Onkel, ein Brief (m)

c) zeigen, der Lehrer, die Schilerin, ein Fehler (m)

d) erklaren, der Professor, die Studenten, das Problem



e) schicken, Claudia, die Freundin, ein E-Mail (n)

f) erzahlen, die GroBmutter, das Kind, eine Geschichte (f)

g) geben, Peter, der Ober, das Geld

h) anbieten, der Wirt, der Gast, ein Getrank (n)

i) lesen, die Studentin, der Freund, der Text

j) bringen, die Mutter, die Nachbarin, Obst

k) empfehlen, der Ober, der Gast, das Steak

[) stehlen, der Dieb, die Touristin, die Kamera

Schritt 16: / Step 16: Bilden Sie die Satze wie im Beispiel. / Form the sentences as
in the example.

Beispiel: Ich schreibe (du) ein___ Brief. — Ich schreibe dir einen Brief.
a) Du gibst (ich) _ d__ Schlissel.

b) Er erzahlt (sie) __ ein__ Geschichte.

c) Die Firma schickt (du) __ ein__ Paket.

d) Ich zeige (ihr) _ d__ Zimmer.

e) Du bringst (wir) __ ein__ Orangensaft.

f) Der Professor erklart (sie (Sg.)) ___d___ Problem.
g) Wir schenken (ihr) ___ein__ Woche Urlaub.

h) Der Arzt empfiehlt (ich) __ d__ neue Medikament.
i) Er zeigt (ihr) ein___ neue Wohnung.

j) Sie gibt (wir) ein___ guten Rat.

Schritt 17: / Step 17: Bilden Sie die Satze wie im Beispiel. / Form the sentences as
in the example.

Beispiel: Empfiehlst du dem Freund das Restaurant? —
dem Freund — ihm / das Restaurant — es —
Ja, ich empfehle es ihm .

a) Liest du mir die Nachrichten?

b) Schenkst du mir das Buch?

c) Bringst du der Oma die Tasche?

d) Erklarst du uns den Text?

e) Zeigst du der Studentin das Museum?
f) Erzahlst du dem Onkel die Geschichte
g) Schreibst du mir die Adresse auf?

h) Gibst du der Tante die Uhr?

i) Bietest du dem Freund den Kuchen an?
j) Bringst du uns die Bucher mit?




Modul 3. / Module 3.EINLADUNGEN, GLUCKWUNSCHE UND
GESCHENKE. / INVITATIONS, CONGRATULATIONS AND
GIFTS.

Schritt 18: / Step 18: Lesen Sie die Einladungen. / Read the invitations.

1. Einladung zum Geburtstag. / Birthday invitation.
Lesen Sie.

2. Einladung zur Hochzeit. / Invitation to the wedding.
Lesen Sie.




Schritt 19: / Step 19: Wie schreibt man Einladungen? / How to write invitations?
Merken Sie sich.

1. Information iiber das Fest geben. / Give information about the festival.

Wann ist das Fest?

Am . ist mein Geburtstag. / Ich habe am
Geburtstag.
Am . ist der Geburtstag von meinem Mann / von meiner

Frau/ von meiner Tochter / von meinem Sohn.
Was?

Am um mache ich eine Geburtstagsfeier / eine
Geburtstagsparty / ein Geburtstagsfest.

Wann?

Das Fest beginnt um Uhr und endet um Uhr.
Die Party fangt um Uhr an und geht bis Uhr.
Die Party ist ab Uhr. Das Ende ist offen.

Die Feier geht/dauert von bis Uhr.

Wo?

Die Feier ist in einem Restaurant.
Die Party ist bei mir /luns/ zu Hause / im Garten.

Wer kommt?
Viele Freunde kommen auf die Party/die Feier/das Fest.
Ich habe / Wir haben viele Leute/Freunde/Personen eingeladen.

Einladung:
Ich lade dich/euch/Sie ein.

Ich méchte dich/euch/Sie einladen.
Du kannst/Ihr kénnt/Sie kbnnen einen Freund/eine Freundin/... mitbringen.




Schritt 20: / Step 20: Einladungen annehmen oder absagen. / Accept or cancel
invitations. Lesen Sie die Antworten auf Einladungen. / Read the answers to
invitations.

1. Antwort auf die Einladung zum Geburtstag. / Answer to the birthday invitation.
Lesen Sie.

2. Antwort auf die Einladung zur Hochzeit. / Answer to the invitation to the wedding.
Lesen Sie.




Maria und Stephan

Schritt 21: / Step 21: Wie antwortet man auf Einladungen? / How do you answer to
invitations?
Merken Sie sich!

1. Positiv auf eine Einladung antworten:
Danke fiir die Einladung.

Wir kommen gern auf deine/eure/lhre Feier/Party/Hochzeit. / Ich komme gern auf
dein/euer/lhr Fest.

Ich mochte meinen Freund/meine Freundin mitbringen. / Kann ich meinen
Freund/meine Freundin mitbringen? / Kann ich mit einem Freund/einer Freundin
kommen?

Bis ./ Wir sehen uns am

Danke fur die Einladung. / Vielen Dank fur

2. Negativ auf eine Einladung antworten.

Es tut mir leid, aber ich kann/wir konnen leider nicht kommen, weil
Ich mochte aber gern
Vielleicht treffen wir uns spater am

Schritt 22: / Step 22: Erganzen Sie die Satze. / Complete the sentences.

01. Am 7. Juni ist I Geburtstag. Ich werde 23 Jahre alt.
02. Wann I du Geburtstag?

03. Ich I am 9. Juli Geburtstag.

04. Am 26. Marz ist der Geburtstac]; von meinl Frau.
05. Am Samstagabend mache ich Geburtstagsfeier.
06. Am Freitag mache ich I Geburtstagsfest.
07. Viele Freunde kommen I das Fest.

08. Ich habe viele Freundel :

09. Am Freitagabend gehe ich I die Geburtstagsparty von Paul.
10. Unsere Nachbarn machen ein Fest und wir eingeladen.
11. Ich habe ein Geschenk fiir

12. Was schenken wir

13.| ist das Fest, am Freitag oder am Samstag?

14. Das Fest beginnt um 16 Uhr und I um 20 Uhr.

15. Die Party fangt um 20 Uhr

16. Die Feier gehtl 23 Uhr.

17. Das Fest ist bei mirI Hause.

18. Die Feier ist in I Schule.

19. Das Fest istI Park.



20. Was I es auf dem Fest?

21. Aufl Feier gibt es gute Musik, etwas zu essen und zu trinken.
22. Wiel das Fest? Hattet ihr viel SpaR?
23. Was I ihr auf der Party gemacht?

24. Wir I viel getanzt.

Schritt 23: / Step 23: Erganzen Sie die Satze. / Complete the sentences.

01. Lieber Klaus,

ich IadeI zu meinem Geburtstag ein.
02. Sie hatI zu ihrer Geburtstagsfeier eingeladen, aber ich kann leider nicht.
03. Liebe Frau Klein, ich mochte

04. Du kannstl Freund mitbringen.

05. Du kannstl Freundin mitbringen.

06. Dankel die Einladung.

07. Ich komme gern deinem Fest.

08. Kann ich einen Freund I

09. Es tut mir leid, aber ich kann Ieiderl kommen.
10. Wir sehen I am Samstagabend.

zu meinem Geburtstagsfest einladen.

Schritt 24: / Step 24: Das Spiel ,,Einladung“
https://www.goethe.de/pri/mwd/de/deu/azh.html

Schritt 25: / Step 25: Schreiben Sie eine Einladung und eine Antwort auf die
Einladung. / Write an invitation and an answer to the invitation.

1. Einladung:

2. Antwort:



https://www.goethe.de/prj/mwd/de/deu/azh.html

GLUCKWUNSCHE. / CONGRATULATIONS.

Schritt 26: / Step 26: Glickwiinsche zur Geburt des Kindes: Lesen Sie. /
Congratulations on the birth of the child: Read.

Schritt 27: / Step 27: Glickwiunsche zum Geburtstag: Lesen Sie. / Congratulations
to the birthday: Read.

Schritt 29: / Step 29: Gliickwiinsche zum Fest: Lesen Sie. / Congratulations to the
holiday: Read.



Frohe Welhnacht%'\fr

Schritt 30: / Step 30: Schreiben Sie eine Gliickwunschkarte zum Geburtstag, zur
Hochzeit, zur Geburt des Kindes

Schritt 31: / Step 31: Geschenke machen. Lesen Sie den Text. / Make gifts. Read
the text.
GESCHENKE MACHEN, GESCHENKIDEEN.

1. Alina geht einkaufen und hat auch eine Idee fiir ein Geschenk. Sie kauft ein
Parfiim fiir ihre Mama zu ihrem Geburtstag. Alina sucht ein Parfium, das gut riecht.

2. Max backt gerne mit seinem Vater. Heute backen sie Vanillekipferl und horen
dabei Weihnachtslieder. Manchmal singt der Vater auch beim Backen. Bald sind
Weihnachten und die Zeit der Geschenke. Man schenkt einander etwas Nettes.

3. Am 6. Dezember kommt der Nikolaus. Die Kinder bekommen kleine Geschenke.
Meistens putzen sie am Vorabend ihre Schuhe und der Nikolo steckt Kleinigkeiten
in die sauberen Schuhe....

Was kann man zu ... schenken? / What can you give to ...?
1. Was kann man zum Geburtstag schenken?

Zum Geburtstag kann man schenken.
2. Was kann man zur Hochzeit schenken?

3. Was kann man zum Jubilaum schenken?

4. Was kann man zu Weihnachten schenken?

5. Was kann man zum Nikolaustag schenken?

6. Was kann man zum ersten Schultag schenken?

Schritt 32: / Step 32: Meiner Freundin schenke ich ....
1. Meiner Freundin schenke ich
2. Meiner Mutter schenke ich

3. Meinem Vater schenke ich

4. Meinem Bruder schenke ich
5. Meiner Tante schenke ich
6
7
8
9
1

. Meinem Kind schenke ich
. Meiner Kollegin schenke ich
. Meinem Chef schenke ich

. Meinem Mann / meiner Frau schenke ich
0. Meiner Oma schenke ich




Schritt 33: / Step 33: Erzahlen Sie uber sich.

=

. Feiern Sie gern Ihren Geburtstag?

2. Laden Sie viele Gaste zum Geburtstag ein?

3. Wo feiern Sie gewohnlich lhren Geburtstag?

4. Wen laden Sie zum Geburtstag ein?

5. Was wiinschen lhnen die Gaste?

6. Was schenkt man lhnen zum Geburtstag?

7. Freuen Sie sich liber die Geschenke?

8. Bereiten Sie das Essen am Geburtstag selbst vor?

9. Was essen Sie gewohnlich am Geburtstag?

10. Was trinken Sie gewohnlich am Geburtstag?

11. Schmucken Sie Ihre Wohnung zum Geburtstag?

12. Feiern Sie oft drauBRen?

13. Haben Sie am Geburtstag eine Torte mit Kerzen?

Modul 4. / Module 4. DIALOGE: ZU BESUCH, GEBURTSTAG,
PARTY ... /| DIALOGUE: TO VISIT, BIRTHDAY, PARTIES ...

Schritt 34: / Step 34: Einladung zur Geburtstagsparty annehmen. Hoéren Sie und
lesen Sie. / Accept invitation to the birthday party. Listen and read.

S: Hallo Anna, hallo Matthias!

A: Hallo Stefano!

M: Hallo!

S: Wie gehts’s euch?

A: Sehr gut, danke!

M: Ah, nicht so gut. Und dir?

S: Gut, ich habe morgen Geburtstag! Ich mache eine Party und lade euch ein. Kénnt
ihr kommen?

M: Wann machst du die Party?

S: Morgen um sechs Uhr am Abend!
A: Und wo ist die Party?



S: Bei mir zu Hause.

M: Super, wir kommen!

S: Kannst du bitte eine Flasche Rotwein mitbringen?
A: Ja, natiirlich!

Schritt 35: / Step 35: Einladung zur Party absagen. Horen Sie und lesen Sie./ Cancel
invitation to party. Listen and read.

M: Hallo Daniela, hor mal, wirdest du gerne zu meiner Party kommen?

D: Hallo, Markus! Deine Party? Es ist aber nicht dein Geburtstag oder?

M: Nein, ist es nicht. ich wiirde dich gerne zu einer kleinen Party einladen, das ist
alles.

D: Wann ist sie?

M: Am Samstag in einer Woche.

D: Oh, das tut mir leid. Ich kann nicht kommen - Ich werde meine GroBeltern in Graz
besuchen an diesem Wochenende. Ich muss gehen, es ist ihr flinfzigster
Hochzeitstag.

M: Es ist schade, dass du nicht zur Party kommen kannst.

D: Sehen wir uns dann spater?

M: Ja, sehr gern.

Schritt 36: / Step 36: Zu Besuch.

Am Montagabend kommt Daniela zu Anna. Anna o6ffnet die Tur und gruBt ihre
Freundin.

Anna: Hallo, Petra! Komm rein! Na, wie geht's?

Daniela: Danke, prima. Und dir?

Anna: Super! Gehen wir in die Kiiche! Nimm bitte Platz. Mochtest du Tee?
Daniela: Danke, gerne.

Anna: Ich schenke dir ein. Hier, bitte! Und hier ist noch Kuchen.

Daniela: Vielen Dank! Der Kuchen ist sehr lecker. Sag mal, was hast du am
Wochenende gemacht?

Anna: Oh, ich war an einem See. Meine Nachbarn haben mich eingeladen.
Daniela: Ist es weit von hier?

Anna: Nicht besonders. Wir sind etwa 40 Minuten mit dem Auto gefahren.

Daniela: Und wie hat es dir gefallen?

Anna: Super! Wir haben lange am See in der Sonne gelegen, gebadet, Volleyball
gespielt und sind dann noch Boot gefahren. Dann sind wir in ein Restaurant
gegangen und haben dort zu Abend gegessen.

Daniela: Das klingt sehr gut.

Anna: Ja, das war sehr schon! Und was hast du am Wochenende gemacht?
Daniela: Am Samstag habe ich ein paar Freunde eingeladen. Wir haben zu Abend
gegessen, Musik gehort und etwas getanzt. Und gestern bin ich mit Stefano ins
Kino gegangen. Dann haben wir ein bisschen in einem Cafe gesessen.

Anna: Das klingt schon. Du, Daniela, wir wollen am Wochenende wieder ins Griine
fahren. Mochtest du mitkommen?

Daniela: Ja, gern! Kann ich auch Stefano einladen?

Anna: Sicher!

Daniela: Toll! Und jetzt muss ich leider schon gehen. Ich rufe noch an.

Anna: Okay, Daniela. Danke fuir deinen Besuch! Komm gut nach Hause und gruB
bitte Stefano von mir!



Daniela: Mach ich gern! Danke, Anna, tschus!

Schritt 37: / Step 37: Auf der Party (Smalltalk). Horen Sie und lesen Sie. / At the
party (small talk). Listen and read.

e Hallo, ich heiRe Maria. Und du?

¢ Ich heiBRe Marco. Ich komme aus Italien, aus Sudtirol. Und du, woher kommst du,
Maria?

e Aus Russland. Du sprichst ganz gut Deutsch, oder?

e Naja, in Sudtirol lernen wir Deutsch in der Schule. Viele Leute dort sprechen
Deutsch. Wie ist es in Russland? Welche Fremdsprachen lernt ihr in Russland?

e Man lernt Englisch, Deutsch, Franzosisch... Aber die meisten lernen Englisch.
Und mein Bruder lernt Spanisch.

e Wo lebst du, Maria? In Russland?

e Nein,ich studierein London und wohne auch da. Meine Eltern leben in Russland.
Aber ich besuche meine Eltern sehr oft. Und wo lebst du?

e In Bozen. Das liegt mitten in Sudtirol. Meine Familie wohnt schon lange in Bozen,
schon viele Generationen. Wir heiBen Hofer mit Familiennamen. Das ist ein alter
Name in der Region.

e Was machst du hier in Wien?

e Ich besuche hier meine Freundin. Und du?

e Ich bin auch hier zu Besuch. Ich besuche meine Schwester. Sie studiert hier in
Wien an der Uni.

Was studierst du in London?

Ich studiere Wirtschaft und Finanzen. Und du? Studierst du?

Ja, ich studiere Medizin in Mailand. Bleibst du lange noch hier?

Noch eine Woche. Und du?

Morgen fahre ich zuriick nach Italien.

Fahrst du mit dem Zug?

Nein, ich nehme ein Auto.

Dann fahrst du aber lange.

Ich schlafe morgen bei meinem Freund in Klagenfurt. Vielleicht kommst du auch
einmal nach Italien?

[

Schritt 38: / Step 38: Schreiben Sie und spielen Sie einen Dialog. / Write and play a
dialogue.

Dialog 1: eine Einladung annehmen.

Dialog 2: eine Einladung absagen.




Dialog 3: Smalltalk bei einer Party.

Modul 5./ Module 5. PRONOMEN MAN. / PRONOUNDS MAN

Schritt 39: / Step 39: Merken Sie sich. /

Schritt 40: / Step 40: Pronomen ,man‘“: Bilden Sie die Satze wie im Beispiel. /
Pronoun ,,man“: Form the sentences as in the example.

Beispiel: im Winter, Schi fahren — Im Winter fahrt man Schi.

. Im Sommer, baden viel.

. In Frankreich, sprechen Franzosisch.

. Am Sonntag, lange schlafen.

. Weihnachten, feiern mit Familie.

. Am Wochenende, gehen zu Besuch.

. Zum Fruhstiick, trinken Tee oder Kaffee.
. Zum Geburtstag, schenken Geschenke.
10. Im Sommer, Urlaub machen.

11. In Spanien, tanzen Flamenco.

12. Am Wochenende, spat aufstehen.

13. Im Winter, warme Kappen anziehen.
14. Abends, fernsehen.

NOoO o~ WNPE

Schritt 41: / Step 41: Pronomen ,,man“: Antworten Sie wie im Beispiel. / Pronoun
»man“: Answer as in the example.

Beispiel: Was kann man am Abend machen? — Am Abend kann man ins Theater
gehen.

1. Was kann man am Wochenende machen?
2. Was kann man im Kino machen?




. Was kann man im Supermarkt machen?

. Was kann man im Urlaub machen?

. Was kann man im Café machen?

. Was kann man in der Kneipe machen?

. Was kann man im Fithnesscenter machen?
. Was kann man im Museum machen?

. Was kann man in der Bibliothek machen?
10. Was kann man im Schwimmbad machen?
11. Was kann man in der Disko machen?

12. Was kann man im Kaufhaus machen?
13. Was kann man im Konzert machen?

14. Wann kann man zu Besuch gehen?

O©oO~NO O~ W

Modul 6. / Module 6. ORTSANGABEN, ZEITANGABEN. /
LOCAL INFORMATION,TIME INFORMATION.

Schritt 42: / Step 42: Merken Sie sich. / Keep in mind.
Ortsangaben:

Stadte, Kontinente, Lander (Neutrum: auf -en, -a, -reich, -land, -stan:

Wien, Frankfurt, Paris ... / Europa, Asien, Siidamerika ... / Italien, Norwegen,
Kanada, Frankreich, Osterreich, Deutschland, Afghanistan ...
Il ohne Artikel !
WOHIN? — nach ... WO? —in ... WOHER? — aus ...

nach Wien, nach Europa, aus Wien, aus Europa,
nach GroBbritannien, aus GroBbritannien, aus
nach Kanada, in Kanada, aus Osterreich
Osterreich ...

in Wien, in Europa, in
GroBbritannien, in
Kanada, in Osterreich ...

Lander (Maskulinum)
der Irak*, der Iran*, der Jemen, der Kongo, der Libanon, der Niger, der Oman,
der Senegal, der Sudan, der Tschad

WOHIN? —in den ... WO? - im... WOHER?
in den Iran im Iran aus dem Iran

Lander (Femininum)
Die Schweiz, die Tiirkei, die Slowakei, die Ukraine, die Mongolei, die
Elfenbeinkiiste, die Zentralafrikanische Republik

WOMHIN? - in die ... WO? —in der... WOHER? - aus der ...
in die Schweiz in der Schweiz aus der Schweiz
Léander (Plural)

die Niederlande, die Philippinen, die USA / die Vereinigten Staaten, die
Vereinigten Arabischen Emirate

WOMHIN? —in die ... WO? —in den... WOHER? — aus den ...

in die Niederlande in den Niederlanden aus den Niederlanden




die Inseln
die Bahamas, die Kapverdischen Inseln, die Komoren, die Malediven, die
Salomonen, die Seychellen ...

WOHIN? - auf die ... WO? - auf den... WOHER? - von den ...
auf die Bahamas auf den Bahamas von den Bahamas

Wasser: das Meer, die See, der See, der Fluss...
das Rote Meer, die Nordsee, der Bodensee, die Donau, der Inn ...

WOHIN? — WQO? - WOHER? -
an die ... (f) an der... (f) von der ... (f)
anden ... (m) am ... (m) vom ... (m)
an die Donau an der Donau von der Donau
an den Bodensee am Bodensee vom Bodensee

die Kiiste, der Strand, das Ufer

WOHIN? - WQO? - 5

an die ... (f) an der... (f) V\évr?dH;R' )
anden ... (m) am ... (m, n) vom (m n)

ans ... (n) am ... (n) v
an den Strand am Strand vom Strand

Personen, Behérden, Veranstaltungen
der Arzt, der Friseur ... / die Polizei, die Bank... / die Party, der Unterricht ...

WOHIN? — WO? - WOHER? -
zur ... (f) bei der... (f) von der ... (f)
zum ... (m, n) beim ... (m, n) vom ... (m, n)
zum Friseur beim Friseur vom Friseur
zur Polizei bei der Polizei von der Polizei
zur Party bei der Party von der Party

Schritt 43: / Step 43: Welche Praposition ist richtig? / Which preposition is correct?
1. Ich fahre morgen I ]' St. Polten. 2. Du fliegstl :I' die USA. 3. Sie steigt

Zleinen hohen Berg. 4. Wir kommen Zldir. 5. Fahrt ihr jedes Jahr

I ]" Frankreich? 6. Wir fliegen I ]" die Tiirkei. 7. Er geht heutel ]"

-

ein Museum. 8. Sie machtl ]jder Insel Mallorca Urlaub. 9. Er wohntl j—
Rom. 10. Die Stadt liegt I :Ileinem groRen Fluss. 11. Amsterdam liegt

-

~“lden Niederlanden. 12. Er Wohntl ]jdem Land. 13. Sie ist i
ihren Freundinnen.

Schritt 36: / Step 36: Welche Praposition ist richtig? / Which preposition is correct?

1. Er Iebtl Frankreich. 2. Im Sommer wollen siel Spanien reisen.

3. Sie kommtl Frankreich. 4. Sie lebt seit drei Jahren I Schweiz. 5.



Ich bin noch nieI Turkei gereist. 6. Mein Freund kommtl Slowakei.
7.1ch fIiegeI USA. 8. Er kommtl Niederlanden. 9. Warst du schon

USA? 10. Nachste Woche fliege ich I Berlin. 11. Ich werde
eine Woche I Berlin bleiben. 12. Ich besuche dort einen Freund. Mein
Freund kommtl Wien. Er ist Wiener. 13. Das Dorf Telfs Iiegtl Tirol.
14. Den nachsten Urlaub mochte ichI Salzburger Land verbringen. 15. Mein
Vater istI Slowakei geboren. 16. Er kommtl Tiroler Land. 17. Viele

Osterreicher reisen jeden Sommer Kroatien. 18. I Teneriffa kann

einmal

man schone Wanderungen machen. 19. Dieses Jahr waren wir I
Kanarischen Inseln. 20. Ich liebe die Berge. Ich war sogar schon einmal
GrofBglockner. 21. Wir haben eine Wanderung Hochkodnig gemacht. 22. Im
Winter sind wir I Alpen Ski gefahren. 23. Fruher sind wir jeden Sommer
Alpen gereist. 24. Meine Nachbarn kommen Polen. 25. Es ist

seine erste Reise Asien.

Schritt 44: / Step 44: Merken Sie sich./ Keep in mind.

Zeitangaben:

Tageszeiten (Morgen, Vormittag, Mittag, Nachmittag, Abend)
Wochentag (Montag, Wochenende...)
am

Genauer Zeitpunkt:
um

Monate, Jahreszeiten:
im

Schritt 45: / Step 45: Welche Praposition ist richtig? / Which preposition is correct?
WANN? um —am —im

zwolf Uhr, Janner, Montag, halb acht, Winter,
Sonntag, Donnerstag, Herbst, Wochenende,

zehn nach elf, Marz, Sommer, Friuhling, Abend,
Morgen, Dezember, Samstag, dreiviertel sechs,
Nachmittag, Mitternacht, Mai, halb funf.

Schritt 43: / Step 43: Wo? oder Wann? Welches Fragewort passt? / Where? or
when? Which question word fits?



1. Im Sommer badet man viel. 2. In Frankreich spricht man

Franzosisch. 3. Am Sonntag arbeitet man nicht. 4. Man
feiert Weihnachten mit Familie. 5. Am Wochenende geht man ins Kino
oder zu Besuch. 6. Zum Fruhstuck trinkt man Tee oder Kaffee.

7. Am Wochenende schlaft man lange. 8. Zum Geburtstag
schenkt man Geschenke. 9. Hier raucht man nicht. 10. Wie
schreibt man das? 11. In Spanien tanzt man Flamenco. 12.
Am Wochenende steht man spat auf. 13. Im Winter zieht man Mantel
und Mutzen an. 14. Abends sieht man fern.

Schritt 46: / Step 46: Wo? oder Wann? Antworten Sie. / Where? or when? Answer.

. Wann badet man viel?

. Wann tragt man Mantel und Jacken?

. Welche Sprache spricht man in Frankreich?

. Was isst man gewohnlich zum Fruhstuck?

. Wann arbeitet man nicht?

. Wie lange studiert man an der Uni?

. Wo spricht man Deutsch?

. Wohin geht man gewoéhnlich am Wochenende?
. Was trinkt man gewoéhnlich zum Friihstlick?
10. Was schenkt man zum Geburtstag?

11. Wo tanzt man Flamenco?

12. Wann steht man gewohnlich in der Woche auf?
13. Was nimmt man gewohnlich in Urlaub mit?
14. Was zieht man gewohnlich im Sommer an?
15. Was zieht man gewohnlich im Winter an?

16. Wann sieht man gewohnlich fern?

17. Wo kauft man gewohnlich ein?

18. Wann geht man gewohnlich aus?

OCooO~NOOIThWDNPE

Modul 7. / Module 7. ANDERE LANDER — ANDERE SITTEN. /
OTHER COUNTRIES OTHER MANNERS.

Schritt 47: / Step 47: In welchem Land feiert man dieses Fest? / In which country
do you celebrate this festival?




Schritt 48: / Step 48: Lesen Sie und beantworten Sie die Fragen. / Read and answer
the questions.

Steckbrief fur ein Fest aus einem anderen Land. / Profile for a
festival from another country.



Schritt 49: / Step 49: Erzahlen Sie liber ein Fest aus lhrem Land. Wann, wie und wo
feiern Sie? / Tell about a festival from your country. When, how and where do you
celebrate?

Steckbrief fiir ein Fest aus meinem Land. / Profile for a
festival from my countr

Modul 8./ Module 8. FUTUR: WERDEN + ...

Schritt 50: / Step 50: Merken Sie sich./Keep in mind.



https://de.wikipedia.org/wiki/Valencia_(Region)

Schritt 51: / Step 51: Bilden Sie das Futur wie im Beispiel. / Form the future tense
as in the example.

Beispiel: Bald fahre ich weg. - Ich werde wegfahren .

a) Bald rufe ich dich an.

b) Bald steigen wir aus dem Zug aus.

c) Bald stehe ich auf.

d) Bald buchst du den Flug.

e) Bald gebe ich dir das Buch zurick.

f) Bald hole ich dich vom Bahnhof ab.

g) Bald schreiben wir eine Priifung.

h) Bald reist ihr nach Tunesien.

i) Bald suche ich mir eine neue Wohnung.
j) Bald kaufst du dir ein Fahrrad.

Schritt 52: / Step 52: Merken Sie sich./ Keep in mind.

DAS VERB ,,WERDEN*

Schritt 53: / Step 53: Setzen Sie das Verb ,,werden“ in der richtigen Form. / Put the
verb "werden" in the correct form.

1. du mir morgen helfen? 2. Ich um neun Uhr bei dir
sein. 3. |hr hier bleiben. 4. Welche Schule Ihre Kinder
besuchen? 5. Er uns den Weg zeigen. 6. Wir
zusammen Tee trinken. 7. Wann Sie nach Osterreich fahren? 8.
du ein Taxi nehmen? 9. Wir alles noch einmal
wiederholen. 10. ihr diese Situation mit dem Chef besprechen? 11.
Was Sie essen? 12. Das Konzert zwei Stunden
dauern. 13. Sie mit ihrer Freundin spazieren gehen. 14. Sie
in Deutschland studieren. 15. Wann es sein?

Schritt 54: / Step 54: Schreiben Sie die Satze mit den trennbaren Verben im Futur.
/ Write the sentences with the separable verbs in the future tense.

1. Ich (mitnehmen) meine Kinder in Urlaub.

2. Ich (anrufen) dich jeden Tag.



w

. (anziehen) du diesen Mantel?

4. Wir (einladen) unsere Verwandten zur Hochzeit.

ol

. Wir (ausgehen) am Sonntagabend.

»

. Wann (zurickkommen) ihr aus den Ferien?

\l

. Wann (zuruckgeben) du mir das Geld?

[e0]

. Wir (einsteigen) an der Haltestelle “Hauptbahnhof.

[(e]

. Ich (ausziehen) im Theater die Jacke.

10. Wann (aufraumen) Sie Ihre Wohnung?

11. Wann und wo (einkaufen) Sie?

Schritt 55: / Step 55: Fragen Sie im Futur mit und ohne Fragewort wie im Beispiel.
/ Ask in the future with and without a question as in the example.

Beispiel: Ich werde dich heute Abend anrufen. —
a) Wirst du mich anrufen?
b) Wann wirst du mich anrufen?

1. Wir werden morgen die Arbeit beenden.
a)
b)
2. Sie wird ihn besuchen.
a)
b)
3. Er wird ihr helfen.
a)
b)
4. Du wirst deinen Geburtstag feiern.
a)
b)
5. Sie wird mit dem Lehrer sprechen.
a)
b)
6. Wir werden den Arzt rufen.
a)
b)
7. Sie werden heute im Restaurant essen.
a)
b)
8. Er wird seine Schwester zum Bahnhof bringen.
a)
b)
9. Du wirst noch drei Tage in der Stadt bleiben.




a)
b)
10. Bald wird er heiraten.
a)
b)
11. Wir werden auf ihn warten.
a)
b)
12. Inr werdet nachste Woche nach Amerika fliegen.
a)
b)
13. Sie werden bis morgen warten.
a)
b)
14. Die Ferien werden nachste Woche beginnen.
a)
b)

Schritt 52: / Step 52: Neujahrsvorsatze: Schreiben Sie lhre Vorsatze fur das
kommende Jahr./ New Year wishes: Write your resolutions for the coming year.

Ich werde...

Modul 9./ Module 9. MUSIKALISCHE ECKE. / MUSICAL
CORNER.

Schritt 53: / Step 53: Horen und lesen Sie die Lieder.

O Tannenbaum, o Tannenbaum.

https://www.youtube.com/watch?v=1S4wTuvR7lk

O Tannenbaum, o Tannenbaum,

wie grun sind Blatter!

Du griinst nicht nur zur Sommerzeit,
nein, auch im Winter, wenn es schneit.
O Tannenbaum, o Tannenbaum,

wie grun sind Blatter!



https://www.youtube.com/watch?v=lS4wTuvR7Ik

O Tannenbaum, o Tannenbaum,
____kannst mir sehr gefallen!

Wie oft hat nicht zur Weihnachtszeit
ein Baum von dir mich hoch erfreut!
O Tannenbaum, o Tannenbaum,
____kannst mir sehr gefallen!

O Tannenbaum, o Tannenbaum,
_____Kileid will mich was lehren:
Die Hoffnung und Bestandigkeit
gibt Trost und Kraft zu jeder Zeit,
o Tannenbaum, o Tannenbaum,
_____ Kileid will mich was lehren.

Stille Nacht, heilige Nacht.

https://www.youtube.com/watch?v=TuyroRHIcBE Stille Nacht,
beilige MNacht

Stille Nacht, heilige Nacht

Alles schlaft, einsam wacht nur das traute hochheilige Paar
Holder Knabe im lockigen Haar

Schlaf in himmlischer Ruh'

Schlaf in himmlischer Ruh'

Stille Nacht, heilige Nacht

Hirten erst kund gemacht.

Durch der Engel Halleluja tont es laut von fern und nah
Christ der Retter ist da

Christ der Retter ist da

Stille Nacht, heilige Nacht

Gottes Sohn, o wie lacht lieb aus Deinem Goéttlichen Mund
Da uns schlagt die rettende Stund'

Christ in Deiner Geburt

Christ in Deiner Geburt

Martinslied.

Martinslied: Welches Wort fehlt? / Which word is missing?

Laterne Fledermaus Sterne | Mond | Sonne

https://www.youtube.com/watch?v=gmrtKjzu5WI



https://www.youtube.com/watch?v=TuyroRHlcBE
https://www.youtube.com/watch?v=qmrtKjzu5WI

Abends, wenn es dunkel wird und die schon schwirrt,
ziehen wir mit in den Garten hinterm Haus,

Und im Auf- und Nieder wallen lassen wir das erschallen:

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und

Plotzlich aus dem Wolkentor, kommt der gute hervor,
wandelt seine Himmelsbahn wie ein Hauptlaternenmann.

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und

Ei, nun wir nach Haus, blasen die Laternen aus,
lassen Mond und Sternlein leuchten in der Naht allein,
bis die wird erwachen, alle Lampen auszumachen:

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und

Schritt

https://www.youtube.com/watch?v=I15cT1b230kw

https://www.youtube.com/watch?v=SaQ04uBELtk
https://www.youtube.com/watch?v=NZZfb F40pDM

Test zu Lektion 11.
|. Beantworten Sie die Fragen. / Answer the questions.

1. Was kann man bei einer Party machen?

bei dem Sterngefunkel lieblich aus dem blauen Dunkel:

2. Was kann man zu Weihnachten schenken?

3. Was kann man am Wochenende machen?

4. Was kann man im Urlaub machen?

5. Was wunschen Sie sich zum Geburtstag?

6. Was werden Sie morgen machen?

7. Was werden Sie in den Urlaub mithehmen?

8. Wen werden Sie gern besuchen?

9. Was mochten Sie nicht mehr tun?

10. Wohin werden Sie gern reisen?

Il. Erganzen Sie den Text. / Complete the text

/10


https://www.youtube.com/watch?v=I5cT1b23Qkw
https://www.youtube.com/watch?v=SaQ04uBELtk
https://www.youtube.com/watch?v=NZZfbF40pDM

nie —wann — lange — jetzt — von ... bis ... - dann — nachste — am -
Uhr —letzte -

Die Prufung geht 9 12 Uhr (1)
Vier Stunden? So ? (2)
Der erste Teil geht bis 9:45 (3), (4) haben Sie 30 minuten
Pause.
Und bekommen wir das Ergebnis? (5)
Woche (6), Mittwoch (7)

*k%*

Wann war deine Priifung?

Woche (8), am Freitag.
Und was machst du jetzt? Gehst du ins Kino?
Nein, ich gehe (9) in Kino. Aber ich mache (10) wieder
viel Sport.

/10

lll. Wohin und wo? Erganzen Sie in der richtigen Form. / Where and
where? Fill in the correct form.

Wohin? Wo?
Osterreich
Wien
die Schweiz
der Iran
der Arzt
die Eltern
Haus
du
wir
die USA
/10
Gesamtzahl: /30

Bewertung:
Punktezahl Bewertung
30-27 sehr gut
26-23 gut
22-19 befriedigend
18-15 ausreichend
14-... nicht bestanden




Lektion 12. Was kann ich fur Sie tun?/
Lesson 12. What can | do for you?

In dieser Lektion lernen Sie... / In this lesson you will learn ...

Situationen / Situations
e wichtige Phrasen, die man bei der Benutzung der
offentlichen Verkehrsmittel braucht
e Fahrplane und Anzeigetafeln lesen
e Fahrkarten kaufen

Grammatik / Grammar
e Wiederholung der wenn- und weil-Nebensatze

Wortschatz / Vocabulary
e In der Bank
e Im Flughafen
e Im Bahnhof

Schritt 1: / Step 1: Welche Aussagen passen zu welchem Bild? / Which statements
suit which picture?

2. Brauchen
Sie ein

Sparkonto ode

ein Girokonto~

6. Eine
Fahrkarte bitte
von Wien nach
Graz, zweite
Klasse




Schritt 2: / Step 2: Bildlexikon. Diese Worter konnen Sie auf den Bildern finden. /
Picture lexicon. You can find these words in the pictures.

1.

der Flugbegleiter / die Flugbegleiterin, -nen (auch: die Stewardess, -en engl.) /

mannlich: der Steward (die Stewards)

. die Anzeigetafel, -n

. die Rolltreppe, -n

. die Passkontrolle, -n

. die Sicherheitskontrolle, -n

. der Koffer, - der Rollkoffer, -

. der Kofferkuli, -s (auch: der Gepackwagen (die Gepackwagen)
. der Passagier, -e (auch: der Fluggast, -gaste)

. die Reisetasche, -n

. der Check-In-Schalter, -

. das Absperrband (-bander)

. der Flugsteig/das Gate (die Flugsteige/die Gates)

. der Pass (die Passe)

. der Pilot (die Piloten) / weiblich: die Pilotin (die Pilotinnen)
. das Gepackband (die Gepackbander)

. die Bordkarte (die Bordkarten)

IM FLUGHAFEN




Im Flughafen.
Schritt 3: / Step 3: Was passt? Setzen Sie ein! / What's up? Put in!

Absperrband — Bodenpersonal — Passkontrolle — Sicherheitskontrolle —
Anzeigetafel — Check-in-Schalter

- Da driiben ist der !
- Wir haben aber schon online eingecheckt. Da miissen wir nicht hin. Aber siehst

du hier irgendwo eine ? Ich will schauen, ob unser Gate gleich
geblieben ist.

- Nein. Aber da vorne steht jemand vom . Den kénnen wir fragen.
Und wo ist denn die ?

- Da vorne. Aber zuerst miissen wir noch durch die . Hast du deinen
Pass bereit?

- Ja, habe ich ... Oje, hier kommen wir nicht durch. Hier ist ein . Wir

miussen hier links gehen, dann geht es.

Schritt 4: / Step 4: Ordnen Sie zu. /

der Schaffner, - // die Schaffnerin, -innen // die Fahrkarte, -en // der Schalter, -//
der Pilot,-en // das Ticket, - s // der Kapitan, - e // der Hafen, -Hafen // der
Parkplatz, -platze // die Haltestelle, -n // der Bahnhof, -hofe // der Flughafen, -
hafen // der Bahnsteig, -e // das Gleis, -e // das Boot, -e; // der Fahrplan, -plane; //
der Flugplan, -plane // der Stau, -s; // der Flug, -Fluge; // die Autobahn, -bahnen;
/| spazieren gehen // fliegen // fahren // bummeln

mit dem Auto | mit dem Zug FTL:tgczigLTg mslt:ﬁﬁ][n zu FulB

Schritt 5: / Step 5: Womit fahren Sie gern? Warum? /



Beispiel: Ich fahre gern mit dem Auto, weil ich dann schnell und flexibel bin.

1. Ich fahre gern mit dem U-Bahn, well
2. Ich fahre gern mi dem Zug, weil
3. Ich fahre gern mit dem Auto, weil
4. Ich gehe gern zu FuB, weil
5. Ich reise gern mit dem Flugzeug, weil

Schritt 6: / Step 6: Womit fahren Sie nicht gern? Warum? /
Beispiel: Ich fahre nicht gern mit dem Auto, weil man oft im Stau steht.

1. Ich fahre nicht gern mit dem U-Bahn, weil
2.Ich fahre nicht gern mi dem Zug, weil
3. Ich fahre nicht gern mit dem Auto, weil
4. Ich gehe nicht gern zu FuB, weil
5.Ich reise nicht gern mit dem Flugzeug, weil

Am Bahnhof
Schritt 7: / Step 7: Ordnen Sie die Fragen den Antworten zu. / Assign the questions
to the answers.

. Wann fahrt der nachste Zug nach ?

. Was kostet die Fahrkarte hin und zuriick?

. Gibt es ErmaRigungen (discount) fiur Studenten?
. Wann kommt die S-Bahn S2 an?

. Wie lange dauert die Fahrzeit von bis ?
. Wann fahrt der Zug ab?

. Muss man umsteigen?

. Wann fahrt der RailJet 860 ab?

9. Wie lange steht der Zug in ?

10. Gibt es auch einen Speisewagen (dining car)?
11. Darf man ein Fahrrad mitnehmen?

12. Auf / Von welchem Gleis fahrt der Zug ab?

O~NO OB WDNPFP

a) Nein, der Zug fahrt direkt.

b) Die Abfahrt ist um 17:30.

c) Nur kurz. 3 Minuten.

d) Bald, in 10 Minuten.

e) Ohne Vorteilscard 29,90 Euro.

f) Ja, sicher, 50 %.

g) Die Ankunft ist zum Bahnsteig 5.
h) 4 Stunden.

i) Ja, zwischen den Wagen 2 und 3.
j) Ja, im Wagen gibt es Fahrradstellplatze.
k) Die S2 kommt in 5 Minuten an.

l) Vom Gleis 4.



Im Hotel
Schritt 8: / Step 8: Ordnen Sie die Fragen den Antworten zu. / Assign the questions

to the answers.

. Haben Sie noch freie Zimmer?

. Was kann ich fiir Sie tun?

. Wie ist Ihr Name, bitte?

. Wann gibt es Frihstick?

. Haben Sie ein Zimmer reserviert?
. Gibt es einen Internet-Anschluss?
. Haben Sie das Formular ausgefiillt?
. Wo ist der Fahrstuhl?

. Wie lange mochten Sie bleiben?
10. Gibt es hier ein Hotelrestaurant?
11. Zahlen Sie mit Kreditkarte?

12. Was kostet ein Einzelzimmer?

O©COoONOUIAWNE

a) 120 Euro, ohne Friihstiick

b) Da vorne rechts.

c) Ja, ein Einzelzimmer fiir 3 Nachte.
d) Ja, freilich, hier ist das Password.
e) Ja, hier bitte.

f) Vom 1. Oktober bis zum 4. Oktober.
d) Ich hatte gern ein Doppelzimmer fur
3 Tage.

h) Ja. Brauchen Sie ein Einzelzimmer?
i) Gruber. Herbert Gruber.

k) Von 8 bis 10.

[) Nein, leider nicht. Aber hier in der
Nahe gibt es ein gutes italienisches
Restaurant.

In der Bank.
Schritt 9: / Step 9: Ordnen Sie die Fragen den Antworten zu. / Assign the questions

to the answers.

1. Und wo ist der nachste
Geldautomat?

2. Wann bekomme ich meine
Bankomatkarte?

3. Kann ich bei allen Bankomaten Geld
abheben?

4. Was passiert, wenn ich meinen PIN-
Code falsch eingebe?

5. Kann ich mit Kreditkarte bezahlen?
6. Was kostet eine Uberweisung ins
Ausland?

7. Womit kann ich Ihnen helfen?

8. Wie mochten Sie zahlen — bar oder
mit Kreditkarte?

9. Wieviel kostet ein Girokonto im
Jahr?

a) Das konnen Sie bei allen
Bankomaten machen.

b) Mit Kreditkarte.

c) Die Bankomatkarte bekommen Sie
in einer Woche mit der Post.

d) Ich mochte gerne ein Konto
eroffnen.

e) Ja, 1% von der Summer der
Uberweisung.

f) Rufen Sie sofort bei der Hotline an.
g) Fir einen Kredit muss man einen
Termin bei der Bank fiir eine Beratung
machen.

h) Ja, hier, bitte.

i) Nein, leider nicht. Wir akzeptieren
nur EC-Karten und Bargeld.

j) Es ist kostenlos.




10. Was mache ich, wenn ich meine
Karte verliere?

11. Wie bekomme ich einen Kredit?
12. Haben Sie Ihren Reisepass mit?

k) Hier am Eingang.

[) Wenn Sie Ihren PIN-Code falsch
eingeben, wird Ihre Karte im Bankomat
eingezogen.

Modul 2: PROBLEME, PROBLEME ... WAS SOLL MAN TUN?

Schritt 10: / Step 10: Was sollen die Personen tun? / What should people do?

Tim hat Riickenschmerzen.
Robert hat Husten.

Maria hat Fieber.

Markus hat Bauchschmerzen.
Oskar hat Ohrenschmerzen.
Anton hat Kopfschmerzen.

. Mona hat heute einen Termin beim
Arzt. Sie kann nicht in die Schule
kommen.

8. Andreas hat Zahnschmerzen.

9. Olga kommt zur Schule mit dem
Fahrrad. Aber heute regnet es.

10. Larissa hat einen Termin beim
Jobcenter. Ihre kleinen Kinder sind
alleine zu Hause.

11. Alex muss auf die Toilette gehen.
Die Toilette in der Schule ist zu.

12. Marina mochte Deutsch lernen.
13. Jan sucht eine neue Wohnung.

14. Murat mochte seine Haare
schneiden lassen.

15. Kawa mochte Geld holen.

16. Fatima macht Fehler beim
Schreiben.

17. Ranja mochte nach Koln fahren.

18. Nassima mochte Freunde zum
Geburtstag einladen.

19. Mohamed mochte diinn werden.
20. Ahmad mochte Tabletten kaufen.

NoagkrwdpE

a) soll eine Entschuldigung fur
die Schule schreiben.

b) soll in die Apotheke gehen.
) soll Sport und Diat machen.
d) soll zum Frisor gehen.

e) soll beim Arzt anrufen.

f) soll den Zug nehmen.

g) die Nachbarin bitten nach den
Kindern zu sehen.

h) soll heute mit dem Bus
fahren.

i) soll zur Bank gehen.

), soll viel trinken und im Bett
bleiben.

k) soll zum Arzt gehen.

) soll einen Brief schreiben.
m) soll das Falsche
wegradieren.

n) soll nichts essen.

0) soll zur Massage gehen.
p) soll einen Deutschkurs
besuchen.

q) soll eine
Kopfschmerztablette nehmen.

r) soll zum Zahnarzt gehen.
S) soll Hustensaft trinken.

t) soll die Lehrerin nach dem

Schlissel fragen.

W




Schritt 11: / Step 11: Trennbar oder nicht trennbar: Erganzen Sie die richtigen
Verbformen. / Separable or not separable: complete the correct verb forms.

1. Der Zug um 18:44 : (abfahren)

2. Der Fahrgast seine Fahrkarte. (verlieren)

3. Wann der Zug in Wien : (ankommen)
4. Welche Zugverbindung Sie mir?. (empfehlen)
5. Bei welcher Station Sie (aussteigen)
6. Ich mit Kreditkarte. (bezahlen)

7. Er in den Zug nach Bregenz (einsteigen)
8. Sie in St. Polten (umsteigen)
9. lhr nicht viel Gepack (mitnehmen)
10. Du den Zug (versaumen)

Schritt 12: / Step 12: Schreiben Sie die Satze aus 11 im

sentences from 11 in perfect.
1.

Perfekt. / Write the
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Schritt 13: / Step 13: Was steht auf dem Fahrplan? / What's on the schedule?
OBB

Steig

Wien Abfahrten

Zeit  Aktuell Fahrt
15:05 15:15 §S2
15:07 R 2343
15:07 CAT 9049
15:07 Bus 360
15:07 Tram 38
15:08 Bus 29A
15:08 Bus 49A
15:08 Bus 70A
15:09 S40
15:09 S1
15:09 R 2345
15:09 S2

Nach

Wolkersdorf im Weinviertel Bahnhof
Wr.Neustadt Hbf

Flughafen Wien Bahnhof

Baden b.Wien Spielcasino

Wien Grinzing (Schleife)

Wien Grof¥feldsiedlung (Kiurschnergasse)
Wien Wolfersberg Schéffelplatz
Kledering Bahnhst (Bahnhofplatz)
Tulin/Donau Stadt Bahnhof
Ganserndorf Bahnhof
Payerbach-Reichenau Bahnhof
Mistelbach/Zaya Bahnhof



Wien Ankiinfte

Zeit  Aktuell Fahrt
S2 Modling Bahnhof
Bus 451 Allhang Sportplatzstralie
S3 Hollabrunn Bahnhof
Bus 256 GieRhubl Fohrenberge
BusVAL 2 Flughafen Wien Busterminal

S1 Wien Meidling Bahnhof
S2 Médling Bahnhof
Bus 2565 Sulz im Wienerwald Schéffelstralte

Bus 73A  Wien Simmering Bahnhof (Simmeringer Platz)
Bus 227 Himberg b.Wien Hintere Ortsstralle
S 60 Bruck/Leitha Bahnhof

Baden b.Wien Josefsplatz (Kaiser-F.-Joseph-

Bus 360 Ring)

1. Wo ist die Endstation von der S-Bahn S 1 um neun nah drei?

2. Welcher Zug fahrt zum Flughafen?

3. Von welchem Gleis fahrt der Zug nach Ganserndorf ab?

4. Welche Verspatung hat der Zug nach Wolkersdorf?

5. Zu welchem Gleis kommt der Zug von Mddling an?

6. Welche Zige haben Verspatungen?

7. Wann kommt der Zug von Bruck an der Leitha an?

8. Wann und welcher Zug kommt aus Meidling?

9. Wann und zu welchem Bahnsteig kommt der Zug aus Hollabrunn?

10. Womit kann man zum Flughafen fahren?

Schritt 14: / Step 14: Fahrplane vergleichen: Beantworten Sie die Fragen./ Compare
timetables: Answer the questions.



Station Datum Zeit Dauer Umst Verkehrsmittel
Verbindungen sortieren nach | Abfahrt « frilher | spater »
Wien Hbf (Bahnsteige 1-2) & &= 08:06 ab '
B e 14.12.2019 T 4:24 1 wesToann railjet
Wien Hbf &l 28 08:30 ab .
13 pemk 14.12.2019 e 4:00 0 railjet
Wien Westbahnhof B2 08:43 ab "
k1 \iimenen riof GLs-10 14.12.2019 13:06 an B l wesThana DPN
wien Hor & &8 0855 ab :
B e 14.12.2019 o 446 1 railiet &
© starker Reisetag/keine Sitzplatzgarantie ohne Reservierung
u Wien Hbf (Bannsle\ge 1-2) a= 14.12.2019 09:06 ab 135 1 WesToann &
Minchen H ’ :
o Starker Reisetag/keine Sitzplatzgarantie ohne Reser\uerung
Wien Hbf &l &2 0x15ab A
¥ pemk 14.12.2019 ama 4:21 1 ICE RE
o Starker Reisetag/keine Sitzplatzgarantie ohne Reserwerung
Wien Hof & B8 09:15 ab :
B e 14.12.2019 e 5:01 1 ICE RE

o Starker Reisetag/keine Sitzplatzgarantie ohne Reserwerung

Auswahl| Hinfahrt

Station Datum Zeit Dauer Umst. Verkehrsmittel

Verbindungen sortieren nach | Abfanrt « friiher | spater » ¢
Wien Hbf (Bahnsteige 1-2) &= 0s06ab [i] )

(3] Bregenz Bahnhof iR 1517 an TEL l WESTusn raipat

o Starker Reisetag/keine Sitzplatzgarantie ohne Reservierung

[ WenHor @S 1122019 8% [ 647 1

Bregenz Bahnhof e 1517 an railjel  railjet

o Starker Reisetag/keine Sitzplatzgarantie ohne Reservierung

By Wen Westbannhor = RETE 08:43 ab 253 . wesoann DPN - DPN
Bregenz Bahnhof T 16:39 an :

wien Hor & 2 0855ab A\ )
[] Bregenz Bannnor 14.12.2019 e 7:23 2 ral.lfnf ramar REX
o Starker Rmselagfkelne Srtzp\alzgaranlle ohne Resememng

wien Hor & 28 08:55 ab )
[] Bregenz Bannnor 14.12.2019 e 7:49 2 railjet railjet 6
o Starker RE|selagfke|ne Srl.zp\alzgaranlle ohne Resewlerung

Wien Hbf (Bahnsteige 1-2) &= 09:06ab A )
u Bregenz Bahnhof 2o 16:18 an 22 Z WesTuan raniifest  REX
o Starker Rmselagfkelne Srtzp\alzgaranlle ohne Resememng

Wien Hbf (Bahnsteige 1-2) &= 09:06 ab )
u Bregenz Bahnhof 2o 16:44 an T Z WwesThan raitfast 69

ﬁ Starker Rmselaqfkeme Srtzp\alzqaranlle ohne Resememnq

1. Wie lange dauert die Fahrt von Wien nach Miinchen mit dem Zug um 5 vor neun?

2. Wie lange dauert die Fahrt von Wien nach Bregenz mit dem Zug um 5 vor neun?

3. Wie oft muss man im Zug von Wien nach Minchen um halb neun umsteigen?

4. Wie oft muss man im Zug von Wien nach Bregenz um halb neun umsteigen?

5. Welchen Zug muss man nehmen, um in Munchen um halb eins zu sein?

6. Welchen Zug muss man nehmen, um in Bregenz um viertel vor fiinf zu sein?

7. Wie lange dauert die Fahrt von Wien nach Minchen maximal?

8. Wie lange dauert die Fahrt von Wien nach Bregenz maximal?



9. Wie lange dauert die Fahrt von Wien nach Miinchen minimal?

10. Wie lange dauert die Fahrt von Wien nach Bregenz minimal?

Modul 3. DIALOGE. / DIALOGUES.

Schritt 15: / Step 15: Merken Sie sich die Redemittel. / Make a note of the speech.

Wann fahrt der nachste Zug nach ...?

Was kostet die Fahrkarte einfach / hin und zuriick?

Was kostet eine Riickfahrkarte?

Gibt es ErmaRigungen fiir Studenten / Schiiler / Kinder / Senioren?
Wann fahrt der Zug ab?

Wann kommt der Zug in ... an?

Wie lange dauert die Fahrzeit?

Muss ich irgendwo umsteigen?

Wie lange dauert der Aufenthalt in ?
Gibt es auch einen Speisewagen?
Von welchem Bahnsteig in fahrt der Anschlusszug nach ab?

Auf / Von welchem Gleis fahrt der Zug ab?
Darf man ein Fahrrad mitnehmen?

Dialog: Am Schalter auf dem Bahnhof.

Schritt 16: / Step 16: Lesen und spielen Sie den Dialog. Beantworten Sie die
Fragen./ Read and play the dialogue. Answer the questions.

Fahrgast: Guten Tag. Ich mochte eine Fahrkarte nach Innsbruck.
Beamte: Einfach oder hin und zurtick?

F: Einfach.

B: Soll das die erste oder die zweite Klasse sein?

F: Zweiter Klasse bitte. Wie lange dauert denn die Fahrt?

B: Die Fahrt von Wien nach Innsbruck dauert vier Stunden. Haben
Sie eine Vorteils-Card?

F: Nein, leider nicht. Gibt es ein Angebot mit der Sparschiene?
B: Nein, das gibt es nicht.

F: Wie viel kostet dann die Fahrkarte?

B: Die Fahrkarte ohne Vorteils-Card kostet 75 Euro.

F: Und wann fahrt der Zug ab?

B: Die Abfahrtszeit ist um 14 Uhr 33.

F: Fahrt der Zug puinktlich?

B: Selbstverstandlich!

F: Von welchem Gleis?

B: Von Gleis 8.

F: Wann kommt der Zug in Innsbruck an?

B: Die Ankunftszeit ist um 18 Uhr 45.

F: Vielen Dank. Auf Wiedersehen.



B: Bitte sehr. Auf Wiedersehen.

Fragen:

1. Wohin fahrt der Fahrgast?
2. Wann fahrt er?

3. Wann kommt der Zug an?
4. Hat er die Vorteilscard?

5. Will er eine einfache Karte?

Dialog: Am Bahnhof.

Schritt 17: / Step 17: Lesen Sie und spielen Sie den Dialog, beantworten Sie die
Fragen./ Read and play the dialogue, answer the questions.

Karima: GruR Gott!

Angestellter: GruB Gott!

K: Eine Fahrkarte nach Wien bitte.

A: Einfach oder hin und zurtick?

K: Hin und zuriick. Wann fahrt der nachste Zug?
A: In 15 Minuten. Um 10:40.

K: Auf welchem Gleis fahrt der Zug ab?

A: Auf Gleis 4.

K: Muss ich umsteigen?

A: Nein, der Zug fahrt direkt nach Wien.

K: Wann komme ich in Wien an?

A: Um 12:50 Uhr.

K: Danke fiir die Information.

A: Die Fahrkarte kosten 28 Euro.

K: Bitte sehr.

A: Danke. Hier ist lhre Fahrkarte. Und zwei Euro zuriick.
K. Auf Wiederschauen.

A: Auf Wiedersehen.

Fragen:

1. Wohin fahrt Karima?

2. Wann fahrt der Zug?

3. Will sie eine einfache Fahrt?

4. Wie lange dauert die Fahrt nach Wien?
5. Wieviel kostet die Karimas Fahrkarte?

Schritt 18: / Step 18: Spielen Sie den Dialog. / Play the dialogue.

Situation 1:
Nach Salzburg — einfache Fahrt — nachster Zug in 35 Minuten — Gleis 3 — Ankunft
in Salzburg 16:55 — Zug hat 15 Minuten Verspatung — Fahrkarte 34 Euro




Situation 2:
Nach Bregenz — hin und zuriick — Vorteils-Card — nachster Zug in 2 Stunden — Gleis
8 — umsteigen in Innsbruck — keine Verspatung — Fahrkarte kostet 80 Euro

Dialog: Im Zug.

Schritt 19: / Step 19: Lesen Sie und ergdanzen Sie den Dialog. / Read and complete
the dialog.

Birgit: Entschuldigen Sie. Ist hier noch frei?
Fahrgast: Ja, ich nehme meine Tasche weg.

B: Vielen Dank.

Schaffner: Sind Sie zugestiegen?

B: Ja.

S:

B: Hier bitte.

S: Kann ich Ihre Vorteilscard sehen?

B: . Hier ist sie.
S:

B: Danke!

F: Entschuldigung, Herr Schaffner.

S: Ja, bitte?

F: Darf man irgendwo hier im Zug rauchen?
S:

F: Wo ist der Speisewagen?

S:

F: Danke.

Dialog: Am Flughafen.

Schritt 20: / Step 20: Ordnen Sie das Gesprach! / Arrange the conversation!

a) Am Fenster, bitte.

b) Moment, wo habe ich denn das Ticket ? Ach, hier. Bitte sehr.
C) Ja, sicher. Wo mochten Sie sitzen ?

d) Guten Morgen. Ihr Ticket und den Ausweis, bitte.

e) Ja, den Koffer hier. Geht diese Tasche noch als Handgepack ?



f) Danke. Mochten Sie Gepack aufgeben?
g) Am Fenster..... Ja, das geht noch. Hier, lhre Bordkarte. Der Ausgang ist G22.
Guten Flug!

m

Am Flughafen.

Schritt 20: / Step 20: Ordnen Sie das Gesprach! / Arrange the conversation!

a) Dann hat mich die Sicherheitskontrolle kontrolliert.
b) Das Flugzeug ist gestartet.

c) Die Flugbegleiterin hat das Essen serviert.

d) Nach zwei Stunden Flug sind wir in Wien gelandet.

e) Ich bin um halb zehn zum Flughafen gekommen.

f) Ich bin ins Flugzeug eingestiegen.

g) Rosi und die Kinder haben mich abgeholt.

h) Ich habe am Gate C 47 gewartet,

i) Ein Bus hat mich vom Gate zum Flugzeug gebracht.
j) Zuerst habe ich mein Gepack eingecheckt.

Schritt 20: / Step 20: Sehen Sie den Flugplan und beantworten Sie die Fragen. / See
the flight plan and answer the questions.
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FLUGLIMIE

16:00 HOMNGKONG W 7536 Cargolux landed 16:46 @
16:30  MAILAND MXP 05 510 Austrian landed 16:51 (3}
16:40 MOSKAU DME 0% 602 Austrian landed 16:54 @
16:40  TIRAMA 05 848 Austrian landed 16:53 @
sk
16:45 DUOSSELDORF 05154 Austrian expected 17:26 G}
LM 6304
16:45  CHISINAU 0% 656 Austrian delayed 19:10 @
16:50 SECQUL ICM KE 937 Korean Air approaching @
16:55 THESSALOMIKI 05 810 Austrian landed 16:56 (‘f:}
LHE441 | 2K 9472
17:00  MOSKAU SVO S 2352 Aeroflot landed 16:53 @
17:05 TEMERIFFA OE 261 Lauda expected 17:37 {3]'
17:05 BUKAREST OTP RO 343 Tarom landed 16:52 @
17:20 BUKAREST OTP OE 347 Lauds approaching {3‘)
17:40 PARIS CDG AF 1738 Air France approaching @
17:45  AMSTERDAM VK 6825 Lewvel approaching @

. Wann startet das Flugzeug nach London?

. Welche Fluge sind schon abgeschlossen?

. Welche Fluglinien fliegen nach Bukarest?

. Zu welchem Gate miussen die Passagiere nach Brissel?

. Wann startet die Maschine nach London?

. Wohin fliegt die Fluglinie Austrian Airlines?

. Welche Flugzeuge fliegen schon?

. Welcher Flug hat Verspatung?




Beim Makler.

Schritt 21: / Step 21: Lesen, horen und spielen Sie die Dialoge. / Read, listen and
play the dialogues.

Makler: Guten Tag, nehmen Sie Platz, bitte.

Dana: Danke. Guten Tag lhnen auch.

Wie kann ich Ihnen helfen?

Ich suche ein Einfamilienhaus.

Zum Einkaufen oder zum Mieten?

Wir mochten es kaufen.

In welchem Bezirk suchen Sie?

In Ober Sankt Veit.

Also, Sie suchen im 13. Bezirk.

Ja, ich will in der Nahe von meinen Eltern wohnen.

Klar. Mochten Sie einen Altbau oder Neubau?

Nicht sehr alt, aber nicht unbedingt neu.

Haben Sie noch besondere Wiinsche?

Wir mochten einen Garten und eine Tiefgarage haben.

Ich kann Ihnen dieses Haus hier anbieten: das sind ein
groBes Wohnzimmer und 2 Schlafzimmer, Bad, Kiiche, Balkon, Garten und
Tiefgarage. Die Gesamtflache ist 80 Quadratmeter. Es kostet 200 000 Euro.

D: Es sieht gut aus. Konnen wir das besichtigen?

M: Ja, gerne. Das konnen wir schon morgen machen....

=Y9=U=0U=sU=sU=s0U=x=

Beim Friseur.

Kundin: Guten Tag. Ich moéchte meine Haare schneiden und fonen
lassen. Sind Sie frei jetzt?

Friseurin: Guten Tag. Sicher, nehmen Sie bitte Platz. Wie wollen Sie,
wie kurz darf es sein?

K: Nur ein paar Zentimeter, nicht viel. Ich will meine Haare
wachsen lassen.

F: Sehr gut.

20 Minuten spater.

F: So, jetzt ist alles fertig. Schauen Sie sich in den Spiegel
an.

K: Es gefallt mir sehr. Danke. Wie viel muss ich lhnen
bezahlen?

F: 60 Euro.

K: Hier sind 60 Euro. Danke sehr.

F: Bitte, sehr gern. Schonen Tag noch und auf Wiedersehen!

Schritt 22: / Step 22: Erganzen Sie den Text. /| Complete the text.



1. Bei der Bank hat man ein .
2. Der Antrag (application) ist fertig. Aber hier fehlt noch Ihre
3. Sie mussen die unterschreiben.
4. Sie haben bei der Sparkasse ein Konto. Wie heift Ihre ?
5. Jede Bank hat eine
6. Viele Rechnungen muss man

Schritt 23: / Step 23: Erganzen Sie den Dialog. / Complete the conversation.

e Ich brauche Geld. Wo ist der ndchste ?
e Am Bahnhof. Aber ich muss zuerst zu meiner Bank , meine
neue abholen wund eine abgeben.

macht gleich zu.

e Wo ist deine Bank?

¢ Am Rathaus.

e Gut, dann ich auch dort . Da ist auch ein
Geldautomat.

Schritt 24: / Step 24: Erganzen Sie den Dialog. / Complete the conversation.

e Konnen Sie mir das Geld liberweisen?

e Ja, bitte geben Sie mir lhre . Wie heif’t lhre ?

e Erste Bank-

e Und wieist Ihre ?

e AT 6119043 00234573201

e Gut, bitte Sie hier, dann ist der fertig.
Haben Sie ? Wir koénnen Ilhnen einen giinstigen

fiir Online-Banking anbieten.

Schritt 25: / Step 25: Erganzen Sie den Dialog. / Complete the conversation.

e Bitte steigen Sie aus. Kann ich lhre Papiere sehen?

e Bitte. Brauchen Sie auch meinen ?

e Ja.

e Ich habe nur meinen )

e Das istin Ordnung. Haben Sie getrunken?




¢ Nein. Ich fahre gerade von meiner und will nach Hause.

e Hm, heute ist das groBe Stadtfest und da trinken viele Leute ein Bier zu viel
und mit dem Auto. Bei Ihnen ist alles in Ordnung. Hier sind
Ihre . Guten Abend!

e Danke und guten Abend.

Schritt 26: / Step 26: Erganzen Sie den Text. / Complete the text.

Ein Flughafen ist ein Ort, wo starten und landen. Am Flughafen
konnen Menschen in Flugzeuge einsteigen und daraus aussteigen.

Der erste internationale entstand 1920 in London. Heute gibt es
in Deutschland 40 . Die groBten sind in Frankfurt am Main,

Miinchen, Dusseldorf, Berlin und Hamburg . In der Schweiz gibt es neun, in
sechs Verkehrsflughafen. Der groRte Flughafen der Welt liegt in

in den USA. Hier reisen jedes Jahr uber 95 Millionen
ab. Wer ins Flugzeug will, oder gerade aus einem herauskommt,

halt sich in den auf. Das sind groRe Hallen, wo es

und Restaurants gibt. Dort miissen sie zuerst durch eine . Das
Gepack geben sie auch hier ab.

In den Terminals gibt es groRRe , wo steht, welches Flugzeug wo
und wann abfliegt. Wenn das Flugzeug fertig ist, beginnt das ,,an Bord gehen“, das
,Boarding“. Die konnen dann in ihre Flugzeuge. Die Terminals
sind haufig an das der Stadt angeschlossen: Es gibt also einen
Bahnhof in der Nahe, oder man kann sie mit der erreichen.
Beispielsweise hat der groBte Flughafen , der Londoner Flughafen

Heathrow, fiir seine fiinf Terminals drei U-Bahnhofe.

Modul 3 / Module 3. NEBENSATZE MIT WEIL / WENN
Wiederholung. / SENTENCES WITH BECAUSE / IF
Repetition.

Schritt 27: / Step 27: WEIL-Satze: Beantworten Sie die Fragen. /| BECAUSE
sentences: Answer the questions.

1. Warum lernen Sie Deutsch?

2. Warum lernt man jetzt so viel Englisch?

3. Warum essen viele Menschen im Café oder im Restaurant?

4. Warum fahren die Menschen im Sommer ans Meer?

5. Warum spielen viele Menschen im Kasino?




6. Warum miussen viele Menschen friih aufstehen?

7. Warum surft man heute so viel im Internet?

8. Warum sind viele Menschen miide?

9. Warum isst man nicht jeden Tag im Restaurant?

10. Warum besuchen die Menschen Konzerte?

11. Warum fahren viele Menschen zur Arbeit mit der U-Bahn?

12. Warum gehen die Menschen zum Arzt?

13. Warum soll man nicht rauchen?

14. Warum benutzen die Menschen heute so viel Computer?

15. Warum miissen die Menschen arbeiten?

16. Warum machen die Menschen Sport?

17. Warum machen viele Frauen Diat?

18. Warum soll man nicht viel fernsehen?

Schritt 28: / Step 28: WENN-Satze: Erganzen Sie die Satze. / IF sentences: Complete
the sentences.

. Ich stehe friih auf, wenn

. Ich raume die Wohnung auf, wenn

. Ich bitte um Hilfe, wenn

. Ich kann nicht schnell einschlafen, wenn

. Ich komme piinktlich zur Arbeit, wenn

. Du kannst viel Interessantes erfahren, wenn
. Sie kocht etwas Gutes, wenn

. Die Studenten machen gut Priifungen, wenn
. Man kauft ein Geschenk, wenn

. Man geht in den Supermarkt, wenn

. Man fahrt zur Arbeit mit dem Bus, wenn

. Man geht zu FuB, wenn

. Man geht zur Bank, wenn

. Man geht ins Theater, wenn

. Man geht zum Arzt, wenn

. Man fahrt ans Meer, wenn
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y - https://www.youtube.com/watch?v=Fz AuTNFa8k
https://www.youtube.com/watch?v=XA38bGWoWO0o
https://www.youtube.com/watch?v=ZHAzhrDDZdk
https://www.youtube.com/watch?v=1 WSKHySOgs

Test zu Lektion 12,
I. Verkehr: Erganzen Sie die Worter. / Traffic: Complete the words.

Bahnsteig — Bahnhof —umsteigen — Autobahn — reservieren —
Fahrkartenautomat — Kreuzung — Flugzeug — aussteigen — Fahrrad —

Schalter
1. Ich reise in die USA mit dem .
2. Gehen Sie hier links und an der wieder links.
3. fahren ist gesund und billig.
4. Hier halten die Zuge.
5. Fahrt der Zug direkt oder muss ich ?
6. Ein Ticket bekommt man am oder am
7. Auf der darf man oft 120 km/h fahren.
8. Hier ist die Endstation. Alle miussen .
9. Von welchem fahrt der Zug nach Salzburg ab?
10. Muss man einen Platz im Zug ?
/10
Il. Was passt? Markieren Sie. / What's up? Mark. your choice
1. einen Antrag ausfullen — anmelden — unterschreiben
2. ein Konto abgeben - eréffnen — anmelden
3. das Geld abheben — ausfiillen — unterschreiben
4. eine Uberweisung ausfullen — anmelden — abgeben
5. ein Formular uberweisen — abheben — ausfiillen
/5
lll. Erganzen Sie die Satze. / Complete the sentences.
1. Sie geht fruh ins Bett, weil
2. Wir laufen Schi, well
3. Renate ruft Taxi, weil
4. Ich darf heute nicht spazieren gehen, weil
5. Ich schlieBe das Fenster, well
6. Er ist traurig, weil
7. Sie brauchen bequeme Schuhe, well
8. Ich helfe ihr, weil
9. Sie spricht gut Deutsch, weil



https://www.youtube.com/watch?v=Fz_AuTNFa8k
https://www.youtube.com/watch?v=XA38bGWoW0o
https://www.youtube.com/watch?v=ZHAzhrDDZdk
https://www.youtube.com/watch?v=1_WSkHySOqs

10. Ich kann heute ausgehen, weil

11. Wir buchen den Flug im Internet, weil
12. Ich will dieses Handy kaufen, weil

13. Ich kann nicht mitkommen, weil

14. Ich gehe zum Friseur, weill

15. Sie trifft sich selten mit ithrer Freundin, weil

/15
Gesamtzahl: / 30
Bewertung:
Punktezahl Bewertung
30-27 sehr gut
26-23 gut
22-19 befriedigend
18-15 ausreichend
14-... nicht bestanden




